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VORWORT

LH DANIEL FELLNER

Sozialpolitik ist weit mehr als die Bereitstellung einzelner Leistungen. Sie ist
Ausdruck unseres gemeinsamen Verstandnisses von Verantwortung und
Zusammenhalt. Eine Gesellschaft zeigt gerade in herausfordernden Zeiten,
wie stark sie wirklich ist, indem sie jene unterstUtzt, die Hilfe bendtigen,
und allen Menschen Perspektiven eroffnet.

Die aktuellen sozialen Aufgaben und Anforderungen sind vielfaltig und
komplex. Die Bewadltigung der Teuerung, die Sicherstellung guter Pflege
und Betreuung, die Unterstutzung von Familien, die Forderung von Chan-
cengerechtigkeit fir Kinder und Jugendliche, die Stabilisierung von Men-
schen und Familien in schwierigen Lebenslagen oder auch die Sicherung
eines stabilen Arbeitsmarktes, all das verlangt unser entschlossenes Han-
deln. Als Landeshauptmann ist es mir ein besonderes Anliegen, dass Karn-
ten, heute wie in Zukunft, ein Ort bleibt, an dem niemand zurtickgelassen
wird und jede und jeder die Moglichkeit hat, ein selbstbestimmtes Leben
zu fthren.

Der Sozialratgeber 2026 bietet Ihnen, liebe Karntnerinnen und Karntner,
einen umfassenden Uberblick Uber die zahlreichen sozialen Leistungen
und Unterstutzungsangebote, die das Land Karnten gemeinsam mit vielen
anderen Partnern und Verantwortlichen bereitstellt. Er zeigt, wie breit unser
soziales Netz gespannt ist und wie viele Menschen taglich daran arbeiten,
dieses Netz tragfahig zu halten.

Mit diesem Ratgeber mochten wir Ihnen nicht nur Orientierung geben,
sondern auch Mut machen. Denn Sozialpolitik ist nicht nur eine Reaktion
auf Notlagen, sondern eine vorausschauende Kraft, die Ungleichheiten
reduziert und den gesellschaftlichen Zusammenhalt starkt. Gerade in
Zeiten des wirtschaftlichen, technologischen und demografischen
Wandels braucht es dieses soziale Fundament, das Halt

gibt und Wege erdffnet. Es braucht einen starken Sozialstaat und das
Vertrauen der Bevolkerung in diesen.

Furuns ist es essenziell, dass alle Burgerinnen und Burger Zugang zu jenen
Unterstutzungsangeboten haben sollen, die sie bendtigen. Der Sozial-
ratgeber ist daher nicht nur ein Nachschlagewerk, sondern ein sichtbares
Zeichen unseres Engagements flr ein solidarisches Karnten.

Ich lade Sie ein, den Sozialratgeber 2026 zu nutzen
und sich zu informieren.

Herzlichst,

lhr Landeshauptmann
Ing. Daniel Fellner - awﬂa‘(“é
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Mit dem vorliegenden Karntner Sozialratgeber mochten wir Ihnen eine
verlassliche Orientierungshilfe in einer oft komplexen sozialen Landschaft
bieten. Unser Ziel ist es, Informationen zuganglich, verstandlich und praxis-
nah aufzubereiten — fir alle Menschen in Karnten, unabhangig von Alter,
Lebenssituation oder Herkunft.

REDAKTION L(

Als Verein LOTSE bringen wir unsere langjahrige Erfahrung in der sozialen
Beratung in diesen Ratgeber ein. Seit vielen Jahren unterstltzen wir mit
unserem Angebot ,wohin” Menschen dabei, passende Hilfs- und Unter-
stltzungsangebote zu finden. Diese gewachsene Expertise ist in die vorlie-
gende Ausgabe mafgeblich eingeflossen — mit dem Anspruch, Orientie-
rung zu geben, Wege aufzuzeigen und den Zugang zu Hilfe zu erleichtern.

Soziale Unterstltzung kann viele Formen annehmen: Begleitung, finanziel-
le Hilfen, Betreuung oder Therapien vor Ort. Doch nicht immer ist es ein-
fach, den Uberblick zu behalten oder im richtigen Moment die passende
Anlaufstelle zu finden. Genau hier setzt dieser Ratgeber an. Er blndelt
wichtige Informationen und hilft dabei, rasch und selbststandig Unterstut-
zung zu finden.

In der vorliegenden Neuauflage wurde der Sozialratgeber inhaltlich Gber-
arbeitet und neu strukturiert. Die Kapitel wurden klarer gegliedert und
thematisch gebundelt, um Ihnen eine noch schnellere Orientierung zu
ermoglichen. Eine Ubersichtliche Kapitelstruktur sowie gezielte Verweise
unterstltzen Sie dabei, die flr Ihre Situation relevanten Informationen
rasch aufzufinden.

Als Redaktion war es uns ein besonderes Anliegen, nicht nur Angebote
aufzulisten, sondern auch Zusammenhange verstandlich zu machen. Wir
haben darauf geachtet, die Inhalte klar zu strukturieren und moglichst
lebensnah darzustellen. Dabei standen fur uns stets die Bedurfnisse der
Menschen im Mittelpunkt.

Unser Dank gilt allen Institutionen, Organisationen und Fachstellen,

die mit ihrem Engagement taglich dazu beitragen, das soziale Netz in
Karnten zu starken. Ohne ihre Arbeit und Unterstutzung ware dieser Ratge-
ber nicht moglich.

Wir hoffen, dass Ihnen der Karntner Sozialratgeber eine hilfreiche Unter-
stltzung ist — sei es flr Sie selbst oder fir Menschen in lhrem Umfeld.

Mit freundlichen Griien
Verein LOTSE
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VORWORT

DIE KARNTNER SOZIALLANDSCHAFT
AUF EINEN BLICK

Karntens Sozialratgeber bietet seit dem Jahr 2022 eine kompakte Uber-
sicht zu allen relevanten Fordermaoglichkeiten des Landes und des Bundes.
Die Themen Gesundheit, Pflege, Soziales, Familie, Generationen und mehr
sind darin abgebildet. Der Karntner Sozialratgeber richtet sich als Informa-
tionsbroschure nicht nur an interessierte Burgerinnen und Burger, sondern
soll auch Fachkréfte in ihrer taglichen Arbeit unterstitzen.

Die Karntner Pflegenahversorgung ist dabei eines der Herzstlicke: Karnten
war das erste Bundesland, das dieses Vorzeigeprojekt umgesetzt hat und
mittlerweile wird die Pflegenahversorgung in Uber 90 Prozent aller Gemein-
den angeboten. Das Besondere ist dabei, dass Pflegenahversorger:innen
eine umfassende Beratung rund um das Thema Pflege anbieten und da-
rlber hinaus auch soziale Fragen mitbetrachten. Idealerweise erfolgt die
Beratung vorsorglich, noch bevor ein Pflegebedarf besteht. Kein anderes
Angebot im Pflegebereich agiert so vorausschauend und umfassend. In
diesem Zusammenhang wird auch das Konzept , Altern im Mittelpunkt”
forciert, um Karntner:innen im privaten Umfeld pflegerisch bestmaglich
Zu versorgen.

Eine zentrale Saule im Sozialbereich ist die neue Karntner Wohnbeihilfe.
Nach ihrer Neuaufstellung und umfassenden Uberarbeitung im Jahr 2025,
richtet sich diese Forderschiene nicht mehr ausschlieRlich an Mieterinnen
und Mieter. Zusatzlich konnen nun auch Personen mit niedrigem Einkom-
men, die ein Haus oder eine Eigentumswohnung besitzen, einen Antrag
auf Betriebskostenunterstltzung stellen. Die zugehorigen Antragsformula-
re wurden ebenfalls Uberarbeitet und die digitale Antragstellung ange-
passt, um diese zu erleichtern.

Karntens Bildungssystem tragt nicht nur wesentlich dazu bei, die besten
Kopfe von morgen hervorzubringen, sondern legt auch ein grofdes Augen-
merk auf das physische und psychische Wohlbefinden unserer jungen
Generation. Eine zentrale Rolle kommt dabei der Schulsozialarbeit zu.

Ihr Ziel ist es, Kinder und Jugendliche beim ,, Erwachsenwerden” zu be-
gleiten, ihre Potenziale zu fordern und dabei stets in enger Kooperation
mit Schulen, und Eltern zu agieren. Das Angebot steht dabei allen offen:
Schuler:innen, Lehrer:innen, Schulleitungen sowie Eltern und Erziehungs-
berechtigten.

Die Karntner Chancengleichheit steht fur gelebte Inklusion und stellt sicher,
dass Menschen mit Behinderung aktiv in der Gesellschaft integriert wer-
den. Dies geschieht beispielsweise durch flexible Wohnangebote, Tages-
betreuung oder auch Ausbildungsinitiativen. Langfristig und wo es mog-
lich ist, gelingt eine Integration in den ersten Arbeitsmarkt, wodurch eine
aktive, eigenstandige Teilhabe am Erwerbsleben ermoglicht wird.
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Hervorzuheben sind aulerdem die vielfaltigen Angebote im Bereich der
Kinder- und Jugendhilfe. Als Gesellschaft ist es unsere Aufgabe, Kindern
und Jugendlichen die bestmoglichen Startbedingungen ins Leben zu er-
moglichen.

Im Sozialratgeber finden auch Angebote fur Frauen und Gleichstellungs-
themen Beachtung. Der Bedarf an spezifischen FordermafRnahmen, die
Frauen starken oder etwa gezielt Aus- und Weiterbildungsmaglichkeiten
forcieren, ist selbst in einem sicheren und stabilen Land wie Osterreich
unverandert hoch.

Die vielfaltigen Angebote des Karntner Sozialratgebers spiegeln die Starke
der Osterreichischen Soziallandschaft wider und tragen dazu bei, gesell-
schaftliche Stabilitat nachhaltig zu sichern.

2l
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Landesrétin Dr." Beate Prettner Landesrat Mag. Peter Reichmann
Referentin flr Gesundheit, psycho- Referent fur Bildung,
soziale Versorgung und Pflegewesen Kinder- und Jugendhilfe

Pl g

LH-Stv." Mag.? Dr." Gaby Landesratin Marika
Schaunig-Kandut Lagger-Pollinger

Referentin flr Soziales, Chancengleichheit,  Referentin fir Gemeindeangelegen-
Wohnbau, Finanzen, Kunst & Kultur heiten, Frauen & Gleichstellung
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1 SOZIALVER-
SICHERUNG

Die Sozialversicherung setzt sich aus Kran-
kenversicherung, Unfallversicherung und
Pensionsversicherung sowie Arbeitslosen-
versicherung zusammen.

Sozialversicherungsbeitrage 2026
Ubersicht iiber die einzelnen Beitrage:

. . Arbeit- | Arbeit- Ge-
AR
e g 12,65 | 1025 | 22,80
Unfallversicherung 1,10 - 1,10
lennst(g)glt\elle‘[)gizc_herung 0.10 } 0.10
e w|
s 050 | 050 1,00
AK-Umlage - 0,50 0,50

* Bei geringem Einkommen ist der AV-Dienstnehmer-
anteil abweichend geregelt.

Monatliche Beitragsgrundlage

Arbeitslosenversicherung (AV),
Arbeitnehmer-Anteil 2026

bis € 2.225,00 0,00 %
Uber € 2.225,00 bis 2.427,00 1,00 %
Uber € 2.427,00 bis 2.630,00 2,00 %
Uber €2.630,00 2,95%

Die Hochstbeitragsgrundlage (bis zu die-
sem Betrag des Einkommens ist Sozialver-
sicherung zu zahlen) betragt € 6.930,00
monatlich bzw. € 231,00 taglich.
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Hochstbeitragsgrundlagen 2026
nach dem Allgemeinen
Sozialversicherungsgesetz (ASVG):

monatlich €6.930,00
taglich €231,00
Sonderzahlungen

jahrlich €13.860,00
fur freie Dienstnehmer

ohne Sonderzahlungen

monatlich €8.085,00

nach dem Gewerblichen
Sozialversicherungsgesetz (GSVG):
jahrlich €97.020,00
monatlich €8.085,00

nach dem Bauernsozial-
versicherungsgesetz (BSVG):
monatlich €8.085,00

Geringfligigkeitsgrenze 2026

Die Pflicht zur Kranken- und Pensions-
versicherung bei Uberschreiten der
folgenden Einkommenshohen:

nach dem Allgemeinen
Sozialversicherungsgesetz (ASVG)

monatlich €551,10
fur neue Selbststandige
nach dem GSVG

jéhrlich €6.613,20

Far geringflgig Beschaftigte besteht die
Maoglichkeit zur Selbstversicherung in der
Kranken- und Pensionsversicherung.

Selbstversicherung bei geringfligiger
Beschaftigung 2026:

monatlich €83,49




MEHR INFORMATIONEN

OGK - Osterreichische Gesundheitskasse
www.oegk.at

Versicherungsanstalt 6ffentlich
Bediensteter, Eisenbahnen und Bergbau
fuir Karnten. www.bvaeb.at

» Sozialversicherungsanstalt der Selbst-
standigen fiir Gewerbetreibende, Bauern
und Neue Selbststandige www.svs.at

1.1 Arbeitslosenversicherung

Anspruchsvoraussetzungen
Arbeitstahig, arbeitswillig und arbeitslos

Die betroffene Person muss der Vermittlung
am Arbeitsmarkt zur Verfigung stehen, das
Mindestmals an Beschéaftigungszeiten
nachweisen und darf die maximale Bezugs-
dauer nicht erschopft haben. Man muss
eine Beschaftigung (auch aufenthaltsrecht-
lich!) aufnehmen konnen und durfen und
aufRerdem arbeitsfahig, arbeitswillig und
arbeitslos sein.

Die Mindestbeschaftigungsdauer betragt
bei erstmaliger Inanspruchnahme einer
Leistung nach dem Arbeitslosenversiche-
rungsgesetz b2 Wochen an arbeitslosenver-
sicherungspflichtiger Beschéftigung inner-
halb der letzten 24 Monate vor der Geltend-
machung des Anspruches.

Bei weiterer Inanspruchnahme des Arbeits-
losengeldes sind 28 Wochen an arbeitslo-
senversicherungspflichtiger Beschaftigung
innerhalb der letzten zwolf Monate vor
Geltendmachung des Anspruches notwen-
dig. Bei Beantragung von Arbeitslosengeld
vor Vollendung des 25. Lebensjahres ge-
nugt das Vorliegen von 26 Wochen arbeits-
losenversicherungspflichtiger Beschafti-
gung innerhalb der letzten 12 Monate.

Freie Dienstnehmer sind in die Arbeitslosen-
versicherung ebenfalls miteinbezogen.
Selbststandige (GSVG-Pflichtversicherte
oder gem. 8 5 GSVG von der Pflichtversi-
cherung ausgenommene Erwerbstatige)
haben die Moglichkeit, sich in Form eines
,Opting-In-Modells” versichern zu lassen.

Zumutbarkeitsbestimmungen sind jene
Kriterien, unter denen eine Beschaftigung
(auch in einem sozial-okonomischen Be-
trieb) angenommen werden muss bzw.
diese ohne Sanktion abgelehnt werden
kann.

Bei der Vermittlung muss beispielsweise auf
gesundheitliche Einschrankungen Ruck-
sicht genommen werden. Kinderbetreu-
ungspflichten sind zu erheben und es ist
eine Vermittlung entsprechend den zeitli-
chen Einschrankungen vorzunehmen.
(Gleiches gilt fir WeiterbildungsmaRnah-
men des AMS).

Die zumutbare Mindestarbeitszeit betragt
20 Stunden pro Woche. Ausnahmen gibt es
fur Personen mit Betreuungspflichten fur
Kinder bis zum vollendeten zehnten Lebens-
jahr oder bei Kindern mit Behinderung. In
diesem Fall ist eine Mindestarbeitszeit von
16 Stunden pro Woche Voraussetzung.
Diese Einschrankungen sind im Betreuungs-
plan festzuhalten und der arbeitslosen Per-
son auszuhandigen. Diese Bestimmungen
sind sowohl beim Arbeitslosengeldbezug als
auch in der Notstandshilfe zu beachten.

Berufsschutz besteht wahrend der ersten
100 Tage des Arbeitslosengeldbezuges,
aufder es wird dadurch eine zukunftige
Beschaftigung im bisherigen Beruf nicht
wesentlich erschwert.

Entgeltschutz besteht flr die ersten 120
Tage flr 80 % der Bemessungsgrundlage
und 75 % fUr die restliche Zeit des Arbeits-
losengeldbezuges. Bei der Vermittlung im
gleichen Beruf ist die Kollektivvertragsent-
lohnung ausreichend.

Als zumutbare tagliche Wegzeit (Hin- und
Ruckreise) gelten 3 Stunden bei einer Voll-
zeit-, bzw. 2 Stunden und 15 Minuten bei
einer Teilzeitbeschaftigung. Dies gilt bei
Arbeitslosengeld und Notstandshilfe. Ge-
ringfugige Uberschreitungen sind zu akzep-
tieren, hdhere nur unter bestimmten Vor-
aussetzungen —z. B. wenn die gebotenen
Arbeitsbedingungen besonders gunstig
sind oder wenn in der Region langeres
Pendeln Ublich ist.
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https://www.oegk.at
https://www.bvaeb.at
https://www.svs.at

Arbeitsmarktpolitische Aktivitaten

Eine Schulung oder ein Wiedereingliede-
rungsangebot muss dann besucht werden,
wenn dies/e das AMS vor der Zuteilung
ausreichend begrindet hat (Zweck und
Inhalt). Eine Zuteilung ohne weitere Begrin-
dung ist bei langerer Arbeitslosigkeit mog-
lich, wenn z. B. erorterte Problemlagen, die
eine Arbeitsaufnahme erschweren, bereits
im Betreuungsplan berucksichtigt sind.

Anspruchshohe Arbeitslosengeld

Seit 1. Juli 2020 erfolgt die Leistungsbe-
rechnung aufgrund von monatlichen Bei-
tragsgrundlagen, die von den Dienstgebern
beim Dachverband der Sozialversiche-
rungstrager gemeldet werden. Dabei wer-
den die letzten zwolf Monate vor Antrag-
stellung grundsatzlich auRer Acht gelassen
(gesetzliche Berichtigungsfrist fur Beitrags-
grundlagen).

Der Grundbetrag betragt 55 % des ermittel-
ten taglichen Nettolohns, hinzu kommt ein
Erganzungsbetrag bis zum Ausgleichszula-
genrichtsatz, jedoch max. bis zu 60 % bzw.
80 % (bei Familienzuschlag) des Netto-
lohns. Sind die heranzuziehenden Jahres-
beitragsgrundlagen zum Zeitpunkt der
Geltendmachung des Arbeitslosengeld-
anspruches alter als ein Jahr, sind diese mit
den Aufwertungsfaktoren gemalf’ § 108
Abs. 4 ASVG der betreffenden Jahre aufzu-
werten.

Familienzuschlag

Dieser Zuschlag wird fur Kinder und fur Ehe-
gatten (Lebensgefahrten, eingetragene
Partner, Ehepartner) gewahrt, wenn die
arbeitslose Person wesentlich zum Unter-
halt beitragt, ein Anspruch auf Familien-
beihilfe besteht und kein Einkommen Uber
der Geringfugigkeitsgrenze (2026 € 551,10
monatlich) erzielt wird.

Bezugsdauer

e grundsatzlich fur 20 Wochen

e fiir 30 Wochen, wenn drei Jahre einer
arbeitslosenversicherungspflichtigen
Beschaftigung vorliegen
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o flir 39 (562) Wochen, wenn das 40. Lebens-
jahr (50. Lebensjahr) zum Zeitpunkt der
Geltendmachung des Anspruches auf
Arbeitslosengeld vollendet wurde und
innerhalb der letzten 10 (15) Jahre 6 (9)
Jahre an arbeitslosenversicherungs-
pflichtiger Beschaftigung vorliegen.

e flir 78 Wochen (unabhangig vom Alter)
nach der Absolvierung einer beruflichen
Malnahme der Rehabilitation

¢ Bej Besuch einer MaRnahme im Rahmen
einer Arbeitsstiftung verlangert sich die
Bezugsdauer um die Dauer der MaRRnah-
me bzw. um maximal drei bzw. vier Jahre.

Unterlagen

Antragsformular und Nachweis von ver-
schiedenen Daten (z. B. Name, Wohnsitz
etc.). Die Unterlagen mussen personlich
oder elektronisch (eAMS-Konto) und inner-
halb einer zu erfragenden Frist beim zustan-
digen AMS (Wohnsitz) eingebracht werden.

MeinAMS

Die Meldung zur Arbeitslosigkeit hat seit
01.07.2025 primar Uber das elektronische
Kommunikationstool des AMS (MeinAMS)
zu erfolgen. Die Registrierung ist Uber die
ID Austria oder die AMS-Website moglich.
Die Antragstellung auf Arbeitslosengeld
oder Notstandshilfe kann friihestens 3
Wochen vor der Arbeitslosigkeit erfolgen,
spatestens jedoch am ersten Tag der
Arbeitslosigkeit. Eine erste Vorsprache
istin der Regel innerhalb von 14 Tagen
nach Eintritt der Arbeitslosigkeit vorge-
schrieben.

MEHR INFORMATIONEN

» Arbeitslosengeld — Anspruchsberechnung
www.amsratgeber.at/ratgeber-arbeit-
suchende/anspruch

1.1.1 Notstandshilfe

Personen, die den Anspruch auf Arbeits-
losengeld erschopft haben, kann auf Antrag
Notstandshilfe gewahrt werden (8 33 (1)
AIVG). Notstandshilfe ist zu gewahren,
wenn der Arbeitslose der Arbeitsvermitt-


https://www.amsratgeber.at/ratgeber-arbeitsuchende/anspruch
https://www.amsratgeber.at/ratgeber-arbeitsuchende/anspruch

lung zur Verflgung steht oder wenn er sich
in einer Notlage befindet.

In der Notstandshilfe ist jede Tatigkeit Uber
der Geringfugigkeitsgrenze grundsatzlich
zumutbar (kein Berufsschutz). Regelungen
wie die Rucksichtnahme auf Betreuungs-
pflichten, Wegzeiten oder gesundheitliche
Einschrankungen gelten auch hier.

Eine Notlage liegt vor, wenn dem Arbeits-
losen die Befriedigung der notwendigen
Lebensbedurfnisse unmaglich ist. Die Not-
lage ist das Ergebnis einer Rechnung, bei
der ein theoretischer Grundanspruch mit
dem eigenen Einkommen (z. B. aus Kapital-
vermogen, Vermietung und Verpachtung,
Witwenpension, Unterhaltszahlungen von
Ex-Partnern, Unfallrenten) gegentiberge-
stellt wird. Notstandshilfe kann nur gewahrt
werden, wenn die arbeitslose Person inner-
halb von funf Jahren nach Erschopfung des
Anspruches auf Arbeitslosengeld einen
dementsprechenden Antrag stellt.

Hoéhe

Die Hohe der Notstandshilfe richtet sich
nach dem Arbeitslosengrundbetrag. WWenn
der Arbeitslosengrundbetrag hoher als der
Ausgleichszulagen-Richtsatz (2026

€ 1.308,39) war, erhalt man 92 % des
Grundbetrages. Wenn der Arbeitslosen-
grundbetrag maximal so hoch war wie der
Ausgleichszulagen-Richtsatz, erhalt man
95 % des Grundbetrages. Erganzungs-
betrage zum Arbeitslosengeld werden zu
95 % bertcksichtigt. Familienzuschlage
sind moglich. Bei eigenen Einkommen Uber
der Geringfugigkeitsgrenze (2026 € 551,10)
sinkt der Auszahlungsbetrag.

» Seit 1. Juli 2018 wird das Einkommen des
Partners bei der Berechnung der Not-
standshilfe nicht mehr miteinbezogen!

Dauer

Die Notstandshilfe wird fir 52 Wochen
bewilligt, danach muss ein erneuter Antrag
gestellt werden.

1.1.2 Altersteilzeitgeld

Die Altersteilzeit ermoglicht alteren Arbeit-
nehmern, die Arbeitszeit vor der Pension zu
reduzieren und einen gleitenden Ubergang
in die Pension zu erhalten — ohne allzu groRe
finanzielle EinbuRen und ohne Beeintrachti-
gung der jeweiligen Pensions- und Abferti-
gungsanspriche.

Anspruchsvoraussetzungen

Bei der geforderten Altersteilzeit durch das
sogenannte Altersteilzeitgeld (gem. § 27
AIVG) handelt es sich um eine Leistung aus
der Arbeitslosenversicherung, die an Arbeit-
geber bei Erfullung von bestimmten Voraus-
setzungen (Anwartschaft, Arbeitszeitreduk-
tion, Vereinbarung mit Arbeitgeber etc.)
ausbezahlt wird. Voraussetzung ist die
Reduktion der Normalarbeitszeit um

40-60 % und der Abschluss einer Alters-
teilzeitvereinbarung. Die Reduktion der
Arbeitszeit kann im Rahmen einer kontinu-
ierlichen Arbeitszeitreduzierung oder in
Form eines Blockzeitmodells erfolgen.

Aktuell kann fur maximal 4,5 Jahre Alters-
teilzeitgeld beansprucht werden. Generell
kann dieses bis zur frihestmoglichen Erful-
lung der Anspruchsvoraussetzungen fur
eine Alterspension bzw. im Fall einer konti-
nuierlichen Altersteilzeitvariante bis zum
Regelpensionsalter gewahrt werden. Im Fall
einer Korridorpension bei Blockzeitvereinba-
rung gebuhrt das Altersteilzeitgeld langs-
tens ein Jahr, hochstens jedoch bis zur
Erreichung der Anspruchsvoraussetzungen
fur eine vorzeitige Alterspension bei langer
Versicherungsdauer.

» Bei einer Blockzeitvereinbarung darf die
Freizeitphase nicht langer als 2,5 Jahre
andauern und spatestens ab Beginn der
Freizeitphase muss eine zuvor arbeitslose
Person eingestellt oder ein Lehrling in ein
Ausbildungsverhaltnis Gbernommen
werden.
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Hohe

Der Arbeitgeber erhalt vom Arbeitsmarkt-
service fur Vertrage bei kontinuierlicher
Altersteilzeit 80 % und bei geblockter Alters-
teilzeit 27,5 % der Mehrkosten durch den
Lohnausgleich bis zur Hochstbeitrags-
grundlage (€ 6.930,00 monatlich im Jahr
2026) sowie die hoheren Sozialversiche-
rungsbeitrage als Altersteilzeitgeld. Neben-
beschaftigungen (geringfugige Dienstver-
haltnisse) sind seit 01.01.2026 neben dem
Altersteilzeitgeld nicht mehr moglich.

MEHR INFORMATIONEN
» Arbeitsmarktservice Karnten,
www.ams.at

» Arbeiterkammer Kérnten
(fur AK-Mitglieder)
www.kaernten.arbeiterkammer.at

1.1.3 Pensionsvorschuss

Die Arbeitslosenversicherung gewahrt gem.
§ 23 Abs. 1 AIVG Vorschusse auf Leistun-
gen der Pensionsversicherung fur arbeits-
lose Personen.

Arbeitslosen Personen, die eine

e Alterspension

e [ eistung wegen geminderter Arbeits-
fahigkeit oder Erwerbsunfahigkeit

* ein Ubergangsgeld aus der gesetzlichen
Pensions- oder Unfallversicherung oder

¢ ein Sonderruhegeld nach dem Nacht-
schwerarbeitsgesetz

beantragt haben, kann bis zur Entscheidung

Uber ihren Pensionsantrag Arbeitslosengeld

oder Notstandshilfe in Form eines Vor-

schusses gewahrt werden.

Anspruchsvoraussetzungen

Die Grundvoraussetzungen fur das Arbeits-
losengeld oder die Notstandshilfe — abgese-
hen von der Arbeitsfahigkeit, Arbeitswillig-
keit und Arbeitsbereitschaft — mussen erfullt
und mit der Zuerkennung einer der oben
aufgezahlten Leistungen gerechnet werden.
Bei der Beantragung einer Alterspension
oder eines Sonderruhegeldes muss die
Wartezeit flr die Pension erflllt sein und
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eine Bestatigung des Pensionsversiche-
rungstragers vorliegen, dass die Feststel-
lung der Pensionsleistung nicht binnen zwei
Monaten erfolgen kann. Im Fall einer Invali-
ditats- bzw. Berufsunfahigkeitspension
muss neben der Wartezeit Uberdies ein
arztliches Gutachten des Pensionsversiche-
rungstragers bescheinigen, dass Invaliditat
vorliegt. Der Leistungswerber muss wah-
rend des Bezuges des Pensionsvorschusses
nicht der Arbeitsvermittlung zur Verfugung
stehen.

Der Pensionsvorschuss wird in der Hohe des
Arbeitslosengeldes bzw. der Notstandshilfe
gewahrt. Liegt jedoch eine Bestatigung des
Pensionsversicherungstragers vor, dass die
Pension geringer sein wird, ist der Pensions-
vorschuss mit dieser Hohe zu begrenzen.

1.1.4 Umschulungsgeld

Seit 1.1.2014 erhalten Personen, die Malf3-
nahmen der beruflichen Rehabilitation beim
AMS absolvieren, ein Umschulungsgeld.

Anspruchsvoraussetzungen
gemal §39b AIVG

Personen, bei denen der Pensionsversiche-
rungstrager mit Bescheid festgestellt hat,
dass ein Rechtsanspruch auf berufliche
Mafnahmen der Rehabilitation nach § 253e
ASVG (8 270a ASVG, 276e ASVG) besteht,
haben einen Anspruch auf Umschulungs-
geld. Die aktive Teilnahme bei der Auswabhl,
Planung und Durchfihrung der Rehabilitation
wird vorausgesetzt. Das Umschulungsgeld
ist beim zustandigen AMS zu beantragen.

Hohe

Wahrend der Auswahl und Planung der
beruflichen Rehabilitation betragt die Hohe
des Umschulungsgeldes jene des Arbeits-
losengeldes. Wahrend der Teilnahme an
den gesetzten Malinahmen erhéht sich das
Umschulungsgeld um 22 % (berechnet vom
Grundbetrag des Arbeits- losengeldes),
mindestens auf jeden Fall in der Hohe des
taglichen Mindestbetrages gemal § 291a
Abs. 271 EO€50,87. Allfallige Familienzu-
schlage konnen weiterhin bezogen werden.


https://www.ams.at
https://www.kaernten.arbeiterkammer.at

1.2 Unfallversicherung
Trager der sozialen Unfallversicherung

¢ Allg. Unfallversicherungsanstalt (AUVA):
Fir Arbeiter und Angestellte, Schuler und
Studierende, Kindergartenkinder im letz-
ten Jahr vor der Schulpflicht, sonstige
im Schadensfall geschutzte Personen
(Lebensretter)

¢ \/ersicherungsanstalt 6ffentlich Bedienste-
ter, Eisenbahnen und Bergbau (BVAEB):
Beamten des Bundes, der Lander und
Gemeinden, Beamten der OBB, Bediens-
tete der Eisenbahnen

¢ Sozialversicherungsanstalt der Selbststan-
digen (SVS): Selbststandig Erwerbstatige
in der gewerblichen Wirtschaft, selbst-
standige Landwirte bzw. Forstwirte und
ihre mitarbeitenden Angehorigen

Risikoabdeckung

Kernbereiche der Risikoabdeckung der
Unfallversicherung (UV) sind Unfalle im
Zusammenhang mit der Erwerbstatigkeit
sowie bei Berufskrankheiten.

Arbeitsunfall

Laut 8 175 (1) ASVG gelten als Arbeits-
unfélle alle Unfélle, die sich im ortlichen,
zeitlichen und ursachlichen Zusammen-
hang mit der versicherten Erwerbstatigkeit
(gilt u.a. auch bei Austbung von Telearbeit
in der Wohnung) oder der Ausbildung
ereignen.

Passieren Unfalle, die mit der versicherten
Erwerbstatigkeit in Zusammenhang stehen,
gelten diese ebenfalls als Arbeitsunfall (z. B.
Arbeitsweg zur oder von der Arbeitsstatte;
Inanspruchnahme arztlicher Hilfe etc.).

Berufskrankheit

Als Berufskrankheiten gelten die in der
Anlage 1 des ASVG bezeichneten Krank-
heiten, wenn sie durch die versicherte
Beschaftigung in einem in der ASVG-An-
lage angeflhrten Unternehmen verursacht
wurden. In der Anlage 1 werden Berufs-
krankheiten, die alle Unternehmen und
jene, die nur bestimmte Unternehmen
betreffen, angefuhrt.

Beispiel

¢ bestimmte Erkrankungen der Atemwege
und der Lunge

e durch Larm verursachte
Schwerhorigkeit

¢ Plattenepithelkarzinom, aktinische
Keratosen der Haut durch UV-Exposition

e bestimmte andere Erkrankungen
der Haut

In Einzelfallen konnen laut 8 177 (2) ASVG
Krankheiten als Berufskrankheit gelten,
wenn der Trager der Unfallversicherung
durch wissenschaftliche Erkenntnisse
feststellen kann, dass die Krankheit aus-
schlieRlich oder Gberwiegend durch z. B.
die Nutzung schadigender Stoffe oder
Strahlen entstanden ist. Diese Feststellung
bedarf zu ihrer Wirksamkeit der Zustim-
mung des Bundesministeriums flr Soziales.

Beitrage zur Unfallversicherung 2026
durch den DG zu entrichten

Arbeiter, Angestellte &
Freie Dienstnehmer (ASVG)

Gewerbetreibende, Freiberufler,
selbststandig Erwerbstatige
Neue Selbststandige (monatlich in €¥) 12,95

0,47 %
1,90 %

1,10 %

Beamten

Bauern

*pauschalisierter Monatsbetrag

Bemessungsgrundlage
in der Unfallversicherung

Die Bemessungsgrundlage ist fur Dienst-
nehmer die Summe der allgemeinen Bei-
tragsgrundlagen im letzten Kalenderjahr vor
Eintritt des Versicherungsfalles zuzlglich
beitragspflichtiger Sonderzahlungen. Be-
messungszeitraum ist daher ein volles Jahr,
EinkUnfte werden bis zur Hochstbeitrags-
grundlage herangezogen. Fur selbststandig
Erwerbstatige gibt es eine im Gesetz festge-
schriebene fixe Bemessungsgrundlage.
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Leistungen (8 173 ASVG)

Entstehen durch einen Arbeitsunfall oder
durch entstandene Berufskrankheiten
korperliche Schadigungen, gewéhrt die
Unfallversicherung die im Folgenden ange-
flhrten Leistungen.

Wird durch einen Arbeitsunfall oder eine
Berufskrankheit der Tod herbeigeflhrt,
erstattet die Unfallversicherung einen Teil
der Bestattungskosten und gewahrt eine
Hinterbliebenenrente (Witwenrente, \Wai-
senrente und Renten an unversorgte Ge-
schwister und bedurftige Eltern).

Unfallheilbehandlung

Die Unfallheilbehandlung und die medizini-
sche Rehabilitation umfassen arztliche
Hilfe, Heilmittel, Heilbehelfe sowie die
Pflege in Kranken-, Kur- und sonstigen
Anstalten.

Dauer der Unfallheilbehandlung

Die Unfallheilbehandlung wird gemaf § 190
ASVG so lange und so oft gewahrt, wie eine
Besserung der Folgen des Arbeitsunfalles
bzw. eine Steigerung der Erwerbsfahigkeit zu
erwarten ist oder eine Verschlimmerung
abgewehrt werden kann.

Geldleistungen wahrend der
Heilbehandlung

Familien- und Taggeld bei
Anstaltspflege

Gewahrt der Trager der Unfall- oder Kran-
kenversicherung als Unfallheilbehandlung
Pflege in einer Kranken-, Kur- oder sonsti-
gen Anstalt, so steht dem Versehrten fir
seine Angeharigen Familien- oder Taggeld
zu. Das tagliche Familiengeld betragt fur
Angehdrige 1,6 % eines Zwolftels der Be-
messungsgrundlage (zusatzlich 0,4 % flr
jeden weiteren Angehorigen). Insgesamt
darf das Familiengeld nicht hoher als

2,8 % eines Zwolftels der jahrlichen Bemes-
sungsgrundlage sein. Bei fehlenden Ange-
horigen gebuhrt ein Taggeld in der Hohe
von 1 % eines Zwolftels der Bemessungs-
grundlage.
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Berufliche/Soziale Rehabilitation

Durch Maflinahmen der beruflichen Rehabi-
litation soll der Versehrte in die Lage ver-
setzt werden, den friheren oder, wenn dies
nicht moglich ist, einen neuen Beruf auszu-
Uben. Eine solche MaRnahme kann etwa
die berufliche Aus- und Weiterbildung sein,
wahrend der dem Versehrten unter be-
stimmten Voraussetzungen ein Ubergangs-
geld gebuhrt. Zudem konnen soziale Maf3-
nahmen der Rehabilitation gewahrt werden
(etwa Zuschusse und/oder Darlehen zur
Adaptierung einer Wohnung, zur Erlangung
des Fuhrerscheins oder zum Ankauf eines
Autos).

Versehrtenrente

Anspruch auf Versehrtenrente besteht,
wenn die Erwerbsfahigkeit des Versehrten
durch die Folgen eines Arbeitsunfalles oder
durch eine Berufskrankheit Uber drei Mona-
te nach dem Eintritt des Versicherungsfalles
hinaus um mindestens 20 % vermindert (bei
Kindergartenkindern im letzten Jahr vor der
Schulpflicht, Schulern, Studierenden und
bei Berufskrankheiten gem. § 177 (2) ASVG
mind. 50 %) ist. Die Versehrtenrente ge-
bahrt fur die Dauer der Minderung der
Erwerbsfahigkeit um mindestens

20 % (50 %) (§ 203 (1) ASVG).

Besteht fur eine durch einen Arbeitsunfall
oder eine Berufskrankheit verursachte
Arbeitsunfahigkeit ein Anspruch auf Kran-
kengeld aus der Krankenversicherung nach
diesem Bundesgesetz, so fallt die Versehr-
tenrente mit dem Tag nach dem Wegfall des
Krankengeldes, spatestens mit Beginn der
27. Woche nach dem Eintritt des Versiche-
rungsfalles an (8 204 (1) ASVG).

Bei Kindergartenkindern im letzten Jahr vor
der Schulpflicht, Schilern und Studieren-
den fallt die Versehrtenrente mit dem Zeit-
punkt an, in dem der Schulbesuch voraus-
sichtlich abgeschlossen gewesen und der
Eintritt in das Erwerbsleben erfolgt wére
(8204 (4) ASVG).



Zusatzrente fiir Schwerversehrte

Betragt die Erwerbsminderung mindestens
50 %, erhalten versehrte Personen eine
Zusatzrente in Hohe von 20 % ihrer Rente
(ab 70 % zusatzlich 50 %). Schwerversehr-
ten steht fur jedes Kind unter 18 Jahren ein
Kinderzuschuss im Ausmaf von 10 % zu.
Die Summe aus Rente und Zuschussen
darf die Bemessungsgrundlage nicht Uber-
steigen.

Bei vollstandiger Arbeitsunfahigkeit (Minde-
rung der Erwerbsfahigkeit um 100 %) ge-
buhrt die Versehrtenrente in Form einer
Vollrente, die 2/3 der Bemessungsgrundla-
ge betragt. Zusammen mit der Zusatzrente
von 50 % der Rente (50 % von 2/3 = 1/3)
ergibt sich eine Rente in Hohe der Bemes-
sungsgrundlage.

Integritatsabgeltung

Bei grob fahrlassiger AuRRerachtlassung von
Schutzvorschriften fur Arbeitnehmer be-
steht bei dadurch entstehenden Arbeitsun-
fallen oder Berufskrankheiten, die die kor-
perliche und geis- tige Integritat des Ver-
sicherten erheblich und dauernd beein-
trachtigen, der Anspruch auf eine
Integritatsabgeltung. Dieser besteht nur
dann, wenn ein Anspruch auf Versehrten-
rente besteht.

Versehrtengeld

Versehrtengeld als einmalige Leistung erhal-
ten Kindergartenkinder im letzten Jahr vor
der Schulpflicht, Schuler, Studierende, die
eine mind. 20% ige Minderung der Erwerbs-
fahigkeit uber drei Monate nach dem Ver-
sicherungsfall hinaus erlitten haben.

MEHR INFORMATIONEN

» Allgemeine Unfallversicherungsanstalt
www.auva.at
Arbeiterkammer Kéarnten
(fur AK-Mitglieder)
www.kaernten.arbeiterkammer.at
Versicherungsanstalt 6ffentlich Be-
diensteter, Eisenbahnen und Bergbau
www.bvaeb.at

1.3 Krankenversicherung

Der Schutz der sozialen Krankenversiche-
rung erstreckt sich auf die Versicherten
sowie auf deren anspruchsberechtigte
Angehorige (z. B. Kinder), sofern diese nicht
selbst krankenversichert sind.

Ehegatten, eingetragene Partner oder
Lebensgefahrten sind als Angehdrige bei-
tragsfrei mitversichert, wenn sie sich der
Erziehung der Kinder im gemeinsamen
Haushalt widmen oder mind. vier Jahre
gewidmet haben. Ebenso sind oben ge-
nannte Personen mitversichert, wenn Pfle-
gegeld bezogen wird (mind. Stufe 3) oder
die mitversicherte Person Angehorige mit
mind. Pflegestufe 3 pflegt.

Erfullen Angehorige keine der genannten
Kategorien, mussen die Versicherten

3,4 % der Bemessungsgrundlage des Ver-
dienstes fur die Mitversicherung bezahlen
(aufRer bei Schutzbedurftigkeit).

Ein Antrag auf Mitversicherung muss nur
fur Kinder gestellt werden, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben. Diese gelten
weiterhin als Angehorige, solange sie sich
in Ausbildung befinden (langstens jedoch
bis zum 27. Lebensjahr).

Ausnahme: Wenn Kinder aufgrund einer
Krankheit erwerbsunfahig sind, gelten keine
Altersbeschrankungen fur die Mitversiche-
rung.

Besondere Nachweise sind nétig bei

¢ unehelichen Kindern von mannlichen
Versicherten (Vaterschaftsnachweis)

¢ Pflegekindern (amtliche Pflegebewilligung)

¢ cinem haushaltsfihrenden Angehorigen
(zehnmonatige Haushaltsgemeinschaft,
Meldezettel)

e | ebensgefahrten (10 Monate unent-
geltliche Haushaltsgemeinschaft und
10 Monate Haushaltsflihrung oder
10 Monate unentgeltliche Haushalts-
gemeinschaft und Kindererziehung)

e Uber 18-jahrigen Kindern: Nachweis Uber
Ausbildung
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https://www.auva.at
https://kaernten.arbeiterkammer.at/index.html
https://www.bvaeb.at/cdscontent/?contentid=10007.852277&portal=bvaebbportal

Verpflichtend krankenversichert sind:

¢ Unselbstandig erwerbstatige Personen
mit einem Einkommen Uber der Gering-
fugigkeitsgrenze

¢ Bezieher von Leistungen des Arbeits-
marktservice (Arbeitslosengeld, Not-
standshilfe, Ubergangsgeld, Umschu-
lungsgeld oder Weiterbildungsgeld)

® Pensionisten, Bezieher der Sozialhilfe
und des Rehabilitationsgeldes

e Zivil- und Prasenzdiener sowie Asylwerber
in der Grundversorgung

Freiwillige Versicherung

Verfligen Personen, die ihren Wohnsitz in
Osterreich haben, Uber keine gesetzliche
Krankenversicherung, besteht die Moglich-
keit, eine Selbstversicherung in Anspruch
zu nehmen. Sie konnen den Antrag bei

der Osterreichischen Gesundheitskasse
(OGK) schriftlich, mittels ID Austria Gber
www.meineoegk.at oder mit der

Meine OGK-App einbringen.

Selbstversicherung bei Pflege von
Angehorigen oder eines behinderten
Kindes

Personen, die sich Uberwiegend um die
Pflege eines Angehorigen oder behinderten
Kindes widmen, steht die besondere Selbst-
versicherung, die zur Ganze vom Staat
(Bundesmittel) Gbernommen wird, zu.

Beitrag zur Selbstversicherung
(pro Monat 2026)

Mindestbeitrag fur Studierende €78,84

Geringfugig Beschaftigte
(Kranken- u. Pensionsversicherung) € 83,49

Monatlicher Beitrag (Herabsetzung nach
wirtschaftlichen Verhaltnissen mit

begrindetem Antrag moglich) €565,25

Leistungen der Krankenversicherung
(8 117 ASVG)

Zur Friiherkennung von Krankheiten
> Jugendlichenuntersuchungen
> Vorsorgeuntersuchung
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Aus dem Versicherungsfall

der Krankheit

> Krankenbehandlung:

« Arztliche Hilfe: Gewahrleistung durch
medizinische Versorgung (z. B. Arzte).
Bei der Inanspruchnahme éarztlicher Hilfe
bei Vertragsarzten oder Vertragseinrich-
tungen muss die e-card vorgelegt werden.
Das e-card-Service-Entgelt betragt fur das
Jahr 2027 € 26,85 und wird im November
2026 eingehoben (siehe auch Kapitel
. Verminderungen und Befreiungen”).

¢ Heilmittel: FUr den Bezug von Arzneien
und sonstigen Heilmitteln (auf Rechnung
des Krankenversicherungstragers) ist eine
Rezeptgebuhr von € 7,55 pro Packung zu
entrichten. Die Rezeptgebuhren sind
maximal bis zur Erreichung der Ober-
grenze flr die Entrichtung von Rezept-
gebuhren zu bezahlen.

¢ Heilbehelfe: Fir Heilbehelfe (arztliche
Verordnung und Bewilligung des Kranken-
versicherungstragers notwendig) wie
beispielsweise orthopéadische Schuh-
einlagen, wird ein Selbstbehalt (Kosten-
beitrag) von 10 % bzw. mindestens
€ 46,20 eingehoben.

e erforderlichenfalls medizinische Haus-
krankenpflege oder Anstaltspflege

Ausgenommen vom Selbstbehalt sind Kinder unter

15 Jahren, Kinder, fir die Anspruch auf erhohte

Familienbeihilfe besteht (unabhangig vom Alter),

Hilfsmittel, die im Rahmen der medizinischen

Rehabilitation gewahrt werden und Personen, die

von der Rezeptgeblihr befreit sind (siehe auch
Kapitel ,Verminderungen und Befreiungen”).

Aus dem Versicherungsfall der Arbeits-
unfahigkeit infolge Krankheit

> Krankengeld

Der Krankenstand beginnt mit Eintritt der
Arbeitsunfahigkeit und dem Tag der Krank-
meldung durch die behandelnde Arztin bzw.
den behandelnden Arzt. Handelt es sich
dabei um einen Vertragspartner der OGK
(,,Kassenarzt”), wird die Osterreichische
Gesundheitskasse von diesem informiert.

Wenn Sie ein Wahlarzt krankschreibt,
mussen Sie die schriftliche Bestatigung
des Krankenstands selbst an eine Kunden-


https://www.meineoegk.at

servicestelle der OGK iibermitteln. Die
Wahlarzt-Krankmeldung ist erst glltig,
wenn sie von der OGK anerkannt wurde.

Anspruch

¢ Erwerbstatige in einem aktiven Beschafti-
gungsverhaltnis (oder wenn dieses wah-
rend des Krankenstandes beendet wird),
wenn die Entgeltfortzahlung (Gehalt bzw.
Lohn) aufgrund einer Krankheit 50 % oder
weniger betragt. Dazu zéhlen: Arbeiter,
Angestellte, Lehrlinge

® Personen, die eine Leistung des Arbeits-
marktservice (z. B. Arbeitslosengeld oder
Notstandshilfe) beziehen

¢ Geringflgig Beschaftigte, die eine freiwilli-
ge Selbstversicherung abgeschlossen
haben (8 19a ASVG)

e Unter speziellen Voraussetzungen:

e Personen, die nicht mehr pflichtversichert
und erwerbslos sind (Schutzfrist).
Genauere Informationen finden Sie
in der Infobox.

o Freie Dienstnehmer (gem. § 4 Abs. 4 ASVG)
® Personengruppen wie z. B. Zivildiener,
Hebammen, Dentisten

MEHR INFORMATIONEN

» Besonderheiten bei der Dauer des
Krankengeldanspruches:
www.oegk.at/krankengeld

Dauer

Krankengeld gebuhrt grundsatzlich frihes-
tens ab dem vierten Tag eines Krankenstan-
des. Die Bezugsdauer kann variieren — dies
ist gesetzlich geregelt. Sie haben grundsatz-
lich 26 Wochen Anspruch auf Krankengeld.

Dieser Anspruch verlangert sich auf bis zu
52 Wochen, wenn Sie innerhalb der letzten
zwolf Monate vor Beginn des Krankenstan-
des mindestens sechs Monate in der ge-
setzlichen Krankenversicherung versichert
waren.

Unter bestimmten (in der Satzung der OGK
festgelegten) Kriterien wird das Kranken-
geld Uber die Dauer von 52 Wochen hinaus
bis zu 78 Wochen geleistet.

Hohe

¢ Erwerbstatige (Arbeitnehmer bzw. Arbei-
ter, Angestellte, Lehrlinge, mehrfach
geringflgig Beschéftigte Gber der Gering-
fugigkeitsgrenze und freie Dienstnehmer):

¢ Ab dem vierten Tag bis zum 42. Tag des
Krankenstandes: 50 % der Bemessungs-
grundlage

¢ Ab dem 43. Tag des Krankenstandes:
60 % der Bemessungsgrundlage

¢ Sofern ein Anspruch auf Sonderzahlungen
besteht und fur die Dauer des Kranken-
standes teilweise oder zur Ganze wegfallt,
wird das Krankengeld um ein Sechstel
erhoht.

Das Krankengeld ist bei Betragen Uber
€ 30,00 taglich lohnsteuerpflichtig.
Personen, die eine Leistung aus der
Arbeitslosenversicherung beziehen

(z. B. Arbeitslosengeld, Notstandshilfe):

* Ab dem vierten Tag des Kranken-
standes: Krankengeld in Hohe des letzten
Leistungsbezuges aus der Arbeitslosen-
versicherung

¢ Geringfligig Beschaftigte (monatliche
Geringfugigkeitsgrenze = € 551,10), wenn
eine Selbstversicherung (8 19a ASVG)
abgeschlossen wurde:

* Ab dem vierten Tag des Kranken-
standes: taglich € 7,08 (fur 2026)

Personen, die sich in einem aufrechten,
nicht karenzierten Dienstverhaltnis be-
finden und deren gesetzlicher Anspruch auf
Krankengeld ausgeschopft ist, konnen das
~Sonderkrankengeld” beantragen. Voraus-
setzungen daflr sind ein ablehnender Be-
scheid des Pensionsversicherungstragers
bezuglich einer Invaliditats- oder Berufsun-
fahigkeitspension, eine eingereichte Klage
dagegen sowie der fehlende Anspruch auf
Rehabilitationsgeld. Die betroffenen Perso-
nen haben Anspruch auf Krankengeld in der
zuletzt bezogenen Hohe ab Antragstellung
beim zustandigen Krankenversicherungs-
trager.
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https://www.oegk.at/krankengeld

Das ,Sonderkrankengeld” wird bis zur
rechtskraftigen Beendigung eines Ver-
fahrens vor dem Arbeits- und Sozialgericht
bezahlt.

Personen, deren Anspruch auf Leistungen
aus der Arbeitslosenversicherung wahrend
eines Krankenhaus- oder Rehabilitations-
aufenthaltes im Anschlussheilverfahren
ruht, und denen, deren Hochstdauer des
Krankengeldanspruchs abgelaufen ist, noch
kein neuer Krankengeldanspruch entstan-
den ist, steht laut Satzung der osterreichi-
schen Gesundheitskasse ein Krankengeld in
der zuletzt bezogenen Hohe fur die Dauer
notwendiger, unaufschiebbarer, stationarer
Aufenthalte zu.

> Rehabilitationsgeld

Rehabilitationsgeld (Rehageld) konnen
Personen mit Geburtsdatum ab 01.01.1964
erhalten, die vorubergehend (mindestens
sechs Monate) aus gesundheitlichen Grun-
den nicht arbeiten konnen. Diese Geldleis-
tung soll die Betroffenen unterstatzen,
wieder arbeitsfahig zu werden. Die OGK
zahlt das Rehabilitationsgeld an ihre Versi-
cherten aus und Ubernimmt auch die Be-
treuung in Form von Case Management.

Wenn |hr Pensionsversicherungstrager im
Zuge der Antragstellung auf Invaliditats-
oder Berufsunfahigkeitspension bei lhnen
keine dauerhafte, aber mindestens sechs
Monate andauernde Invaliditat oder Berufs-
unfahigkeit feststellt, ist es Aufgabe der
Krankenversicherung, Sie bei der Wieder-
erlangung der Arbeitsfahigkeit zu unter-
stutzen. Zur finanziellen Unterstutzung
wahrend dieses Zeitraumes bezahlt die
OGK Rehabilitationsgeld an die Betroffenen.

Anspruch

Anspruch auf Rehabilitationsgeld haben
Personen, fur die voribergehend eine Invali-
ditat bzw. Berufsunfahigkeit fir mindestens
sechs Monate mit Bescheid des Pensions-
versicherungstragers oder durch gerichtli-
chen Vergleich festgestellt wurde, fur die
eine berufliche Rehabilitation nicht zweck-
maRig und zumutbar ist und die nach dem
31.12.1963 geboren wurden.
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Dauer

Das Rehabilitationsgeld bekommen Sie
zeitlich unbefristet, solange Sie die Voraus-
setzungen erfullen. Diese pruft Ihr Pensions-
versicherungstrager.

Hohe

Das Rehabilitationsgeld ist so hoch wie das
Krankengeld, auf das Sie aus lhrer letzten
unselbststandigen Erwerbstatigkeit An-
spruch gehabt hatten. Es betragtin der
Regel 50 % lhres relevanten Bruttoein-
kommens (Bemessungsgrundlage), ab dem
43. Tag sind es 60 % — jeweils auf einen
einzelnen Tag heruntergerechnet.

Wenn Sie wahrend der Erwerbstatigkeit
Anspruch auf Sonderzahlungen hatten
(Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld), erhalten
Sie noch einen Zuschlag von einem Sechs-
tel der Bemessungsgrundlage. Im Gegen-
satz zum Krankengeld gibt es beim Rehabili-
tationsgeld einen Mindestbetrag, der sich
nach dem Einzelrichtsatz fir die Ausgleichs-
zulage richtet — derzeit taglich brutto

€43,61 (Wert 2026).

> Wiedereingliederungsgeld (WEG)

Seit 1. Juli 2017 gibt es eine Wiedereinglie-
derungsteilzeit (gem. 8 13a AVRAG) fur
Personen, welche mindestens sechs
Wochen oder langer ununterbrochen im
Krankenstand waren. Die Rtuckkehr nach
langer Krankheit soll durch eine befristete
Arbeitszeitverkurzung erleichtert werden,
ohne dass finanzielle Einbul3en die Betroffe-
nen zu stark belasten.

Anspruchsvoraussetzungen

Far den Antritt der Wiedereingliederungs-
teilzeit muss das Arbeitsverhaltnis zumin-
dest drei Monate aufrecht gewesen sein.

Bei langer andauerndem und ununterbro-
chenem Krankenstand (zumindest sechs
Wochen) kann mit dem Arbeitgeber eine
schriftliche Vereinbarung getroffen werden,
die Arbeitszeit fir die Dauer von mindestens
einem Monat bis zu sechs Monaten zu
reduzieren (einmalige Verlangerung um
maximal drei Monate maglich).



Die Arbeitszeit bei Wiedereingliederungs-
teilzeit muss zwischen 50 % und 75 % des
bisherigen Umfangs (bezogen auf die Ge-
samtdauer der Wiedereingliederungszeit)
betragen. Begleitend zur Wiedereingliede-
rung bedarf es, unter Einbindung von fit-
2work oder eines Arbeitsmediziners, der
Erstellung eines Wiedereingliederungs-
plans. Dieser ist dem medizinischen Dienst
des zustandigen Krankenversicherungs-
tragers zur Prufung und Bewilligung
vorzulegen.

Wenn die Wiedereingliederungsteilzeit als
medizinisch zweckméRig angesehen wird,
erfolgt die Auszahlung durch die OGK. Die
Wiedereingliederungszeit kann angetreten
werden, wenn aus arztlicher Sicht die Ar-
beitsfahigkeit und eine Gesundmeldung
vorliegen (spatestens einen Monat nach
Ende der Arbeitsunfahigkeit). Die Wieder-
eingliederungsteilzeit beginnt mit dem
vereinbarten Zeitpunkt, frihestens jedoch
einen Tag nach Zustellung der Bewilligung
der Geldleistung (durch Einschreiber an den
Arbeitnehmer oder durch e-Zustellung an
das e-Postfach).

ACHTUNG!

» Wahrend der Wiedereingliederungs-
teilzeit darf zwischen Arbeitgeber und
Arbeitnehmer innerhalb der ersten 6
Monate maximal zweimal eine Anderung
der Teilzeitbeschéftigung (Verlangerung/
Anderung des StundenausmafRes) verein-
bart werden. Die maximale Dauer betragt
9 Monate. Es besteht kein Rechts-
anspruch, da fiir alle Beteiligten das
Prinzip der Freiwilligkeit gilt. Die Wieder-
eingliederungsteilzeit unterliegt dem
Motivkiindigungsschutz. Dieser gilt
sowohl bei Au3erung der Absicht oder
tatsachlicher Inanspruchnahme als auch
bei Ablehnung der MaBnahme. Nach dem
Ende einer Wiedereingliederungsteilzeit
besteht eine ,,Sperrfrist” von 18 Monaten.
Erst nach Ablauf dieser entsteht ein
erneuter Anspruch auf Wiederein-
gliederungsteilzeit.

Hohe

Wahrend der Wiedereingliederungsteilzeit
bezieht der Arbeitnehmer neben dem Lohn
bzw. Gehalt aus der Teilzeitbeschéaftigung ein
Wiedereingliederungsgeld. Dieses wird aus
dem erhohten Krankengeld errechnet und
von der OGK ausbezahlt.

Wenn beispielsweise die wochentliche
Normalarbeitszeit um 50 % herabgesetzt
wird, erhalten Sie Wiedereingliederungs-
geld in der Hohe von 50 % des erhohten
Krankengeldes.

Erwerbstatigkeit tiber der
Geringfligigkeitsgrenze

Das Wiedereingliederungsgeld ist bei
Betragen uber € 30,00 taglich steuerpflich-

tig.

LHINWES |

» Wahrend des Bezuges des Wiederein-
gliederungsgeldes gibt es eine eigene
Teilpflichtversicherung in der Pensions-
versicherung. Die Teilpflichtversicherung
beginnt mit dem Tag, ab dem das Wieder-
eingliederungsgeld gebiihrt, und endet
mit dem Wegfall der Geldleistung. Die
betroffenen Personen haben in Bezug auf
ihre Pension keine EinbuRBen.

Aus dem Versicherungsfall der
Mutterschaft
> Beistand von Arzten,
von Hebammen, Gesundheits-
und Krankenpflegern etc.
> Heilmittel und Heilbehelfe
> Pflege in einer Krankenanstalt

> Wochengeld bzw. Sonderwochengeld

Anspruchsvoraussetzungen

Frauen, die vor der Geburt eines Kindes ein
Einkommen bezogen haben (z. B. durch
Erwerbstatigkeit, AMS-Leistungen oder
Kinderbetreuungsgeld), erhalten Wochen-
geld. Das Wochengeld ersetzt das entfallene
Einkommen wahrend des Beschaftigungs-
verbots im Mutterschutz.
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Dauer

Wochengeld gebuihrt fur:

® acht Wochen vor der voraussichtl.
Entbindung

¢ Tag der Entbindung

¢ acht Wochen nach der Entbindung

¢ zwolf Wochen nach der Entbindung bei
Frihgeburten, Mehrlingsgeburten oder
Kaiserschnittentbindungen

Hoéhe

Das Wochengeld gebthrt in der Hohe des
durchschnittlichen Nettoverdienstes der
letzten 13 Wochen bzw. der letzten drei
Kalendermonate vor Eintritt des Versiche-
rungsfalls. Fir zwei Sonderzahlungen ge-
blhrt ein Zuschlag von 17 %, bei mehr als
zwei Sonderzahlungen gebuhrt ein Zu-
schlag von 21 %. Fur Bezieherinnen von
Arbeitslosengeld oder Notstandshilfe ist das
Wochengeld um 80 % hoher als die vorher
bezogene Geldleistung aus dieser Versiche-
rung.

Bezieherinnen von Kinderbetreuungs-
geld erhalten das Wochengeld in Hohe des
taglichen Kinderbetreuungsgeldes nur
dann, wenn bereits vor dem Kinderbetreu-
ungsgeldbezug Anspruch auf Wochengeld
bestanden hat. Das Wochengeld geringfu-
gig Beschéaftigter (bei Selbstversicherung)
gebuhrt als Fixbetrag und betragt taglich
€12,19 (Wert 2026).

Weitere Leistungen der
Krankenversicherung

Fahrtkostenersatz

Wenn eine Arzt- oder Behandlungsstelle
mehr als 20 km von Ihrem Wohnort entfernt
ist, kann die OGK unter bestimmten Voraus-
setzungen auch gehfahigen Personen die
Fahrtkosten ersetzen. In den meisten Fallen
mussen Sie dafr von der Rezeptgebuhr
befreit sein. Das gilt nicht fur Fahrten zur
Strahlen-, Dialyse- oder Chemotherapie.
Wenn Sie nur deshalb keine Rezeptgebuhr
mehr zahlen, weil Sie die jahrliche Hochst-
grenze erreicht haben, bekommen Sie keine
Fahrtkosten ersetzt.
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Leistungen aus dem Unterstiitzungs-
fonds

Die OGK kann in beriicksichtigungswiirdi-
gen Fallen freiwillige Zuschusse aus dem
Unterstutzungsfonds gewahren, sofern ein
Zusammenhang mit den Aufgaben der
gesetzlichen Krankenversicherung besteht.
Fur die Berechnung der Hohe der Unterstut-
zung wird das Einkommen aller im Haushalt
lebenden Personen herangezogen.

MEHR INFORMATIONEN

» OGK - Osterreichische Gesundheitskasse
‘ www.oegk.at

1.4 Kinderbetreuungsgeld
(KBG)

Anspruchsvoraussetzungen

® Anspruch und Bezug der Familienbeihilfe

¢ Mittelpunkt der Lebensinteressen von
antragstellendem Elternteil und Kind in
Osterreich

® Gemeinsamer Haushalt (inkl. identer
Hauptwohnsitzmeldung) mit dem Kind

o Fristgerechte Durchfuhrungen der
Eltern-Kind-Pass-Untersuchungen

¢ Finhaltung der Zuverdienstgrenze
(siehe unten)

® Obsorgeberechtigung und Bezug der
Familienbeihilfe (gilt fir den Antragsteller)
bei getrennt lebenden Eltern

Zuverdienstgrenze zum pauschalen
KBG 2026

¢ € 18.000,00 pro Kalenderjahr oder

¢ 60 % der , Letzteinkiinfte” aus dem
Jahr vor der Geburt des Kindes

Zuverdienst zum einkommens-
abhangigen KBG 2026

¢ £8.600,00 pro Kalenderjahr (ab 2025)

Vor Aufnahme einer Erwerbstatigkeit empfiehlt
sich ein Beratungsgesprach zur Einhaltung der
Zuverdienstgrenze (z. B. Arbeiterkammer Karnten).

Nichtosterreichische Staatsbiirger

haben neben den sonstigen Voraussetzun-
gen Anspruch auf KBG, wenn


https://www.oegk.at

e der Elternteil und das Kind sich nach 88 8
und 9 Niederlassungs- und Aufenthalts-
gesetz (NAG) oder nach § 54 des Asylge-
setzes 2005 (AsylG 2005) rechtmalig in
Osterreich aufhalten,

¢ Asyl nach dem Asylgesetz gewahrt wurde,

e subsidiar Schutzberechtigte keinen
Anspruch auf Leistungen aus der Grund-
versorgung oder Sozialhilfe (Anmerkung:
subsidiar Schutzberechtigte haben
jedoch aktuell keinen Rechtsanspruch
auf Sozialhilfe in Karnten) haben und
unselbststandig oder selbststandig er-
werbstatig sind. Bei EU-/EWR-Burgern
sowie Schweizern gelten je nach Einzelfall
andere Regelungen.

Leistungsvarianten
> Pauschales Kinderbetreuungsgeld

als Konto (KBG-Konto) 2026
Das KBG erhalten Eltern unabhangig davon,
ob sie vorher gearbeitet haben oder nicht.
Allen anspruchsberechtigten Eltern steht
ein gleich hoher Gesamtbetrag (2026) zur
Verfugung:

€15.016,10
€18.759,84

Bezug durch einen Elternteil
Bezug durch beide Elternteile

Je nach Bezugsdauer liegt der Tagsatz
zwischen € 17,65 und € 41,14. Ein Elternteil
kann das KBG zwischen 365 und 851 Tagen
beziehen (ab Geburt). Wenn beide Eltern-
teile KBG beziehen, erhoht sich die Bezugs-
dauer fur beide zusammen auf 456 bzw.
1063 Tage. Fur jeden Elternteil werden rund
20 % der Bezugsdauer reserviert und kon-
nen nicht Ubertragen werden. Nichtin
Anspruch genommene Tage verfallen.
Besteht Anspruch auf Wochengeld, ruht
das KBG in dessen Hohe - allfallige Diffe-
renzen werden ausbezahlt.

> Mehrlingszuschlag (2026)

Pauschales KBG-Konto

50 % Zuschlag des jeweiligen Tagsatzes
pro Mehrlingskind

Einkommensabhangig — kein Zuschlag

> Beihilfe zum KBG

Far alleinstehende Eltern oder Familien mit
geringem Einkommen gebuhrt eine Beihilfe
von maximal € 6,06 taglich zum KBG (nur
beim pauschalen KBG-Konto). Die Beihilfe
kann maximal fur 365 Tage beansprucht
werden. Das jahrliche Einkommen des
beziehenden Elternteils darf nicht mehr als
€8.600,00 bzw. € 18.000,00 des anderen
Elternteils betragen.

> Einkommensabhangiges
Kinderbetreuungsgeld

Anspruchsvoraussetzungen

¢ 182 Tage vor Geburt bzw. Mutterschutz
durchgehende Erwerbstatigkeit*

¢ Bei Geburt muss das Arbeitsverhéltnis
aufrecht sein. Bei Unterbrechungen der
Erwerbstatigkeit von mehr als 14 Tagen
(Krankenstand ohne Entgeltfortzahlung,
freiwillige Karenz etc.) entfallt der An-
spruch auf das einkommensabhangige
Modell (Ausnahmen bei gesetzlicher
Elternkarenz).

* tatsachlich und ununterbrochen sowie kranken-
und pensionsversicherungspflichtig

Bezugsdauer und Hohe

¢ Ein Elternteil max. 365 Tage*

¢ Beide Elternteile max. 426 Tage*

* 80 % des Wochengeldes (max. € 80,12 tagl.)™
*ab dem Tag der Geburt

** Es erfolgt eine , Gunstigkeitsberechnung” mit dem

Steuerbescheid aus dem Jahr vor der Geburt des
Kindes.

Teilung zwischen den Eltern

Jedem Elternteil wird eine unubertragbare
Anspruchsdauer von 61 Tagen zuge-
sprochen. Es besteht die Moglichkeit, dass
beide Elternteile gleichzeitig bis zu 31 Tage
KBG beziehen — dies kiirzt allerdings den
Anspruch um die gemeinsamen Bezugs-
tage.

Antragstellung

Der Antrag fur das KBG ist beim zustandi-
gen Krankenversicherungstrager zu stellen.
Die Wahl des Bezugssystems ist fur beide
Elternteile bindend. Eine Anderung kann
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nur innerhalb von 14 Tagen nach Antrag-
stellung erfolgen. Die Auszahlung erfolgt
monatlich im Nachhinein (zum Zehnten des
Folgemonats).

> Partnerschaftsbonus

Flr beide Bezugssysteme gebuhrt auf
Antrag ein Bonus von € 500,00 pro Elternteil
(Antragstellung durch jeden Elternteil ge-
sondert notwendig), wenn die Bezugsdauer
zumindest 40:60 aufgeteilt wird und die
Dauer mindestens 124 Tage betragt.

MEHR INFORMATIONEN

» OGK - Osterreichische Gesundheitskasse
www.oegk.at

» Arbeiterkammer Karnten (flir AK-Mit-

glieder) kaernten.arbeiterkammer.at

Videoanleitung , Karenzteilung”

1.5 Familienzeitbonus
und ,Papamonat”

.Papamonat”

Fur alle Vater und zweiten Elternteile (bei
gleichgeschlechtlichen Paaren) besteht seit
1. September 2019 unter bestimmten Vor-
aussetzungen die Moglichkeit, sich anlass-
lich der Geburt eines Kindes fur die Dauer
eines Monats unentgeltlich freistellen zu
lassen. Dabei gilt es zu beachten, dass der
Antragsteller in einem gemeinsamen Haus-
halt mit dem Kind leben und die Meldefris-
ten fur den Arbeitgeber einhalten muss
(spatestens drei Monate vor dem errechne-
ten Geburtstermin). Es besteht die Moglich-
keit, den Familienzeitbonus zu beantragen.

Familienzeitbonus

Der Familienzeitbonus ist eine Geldleistung
fur Vater (bzw. fir den zweiten Elternteil bei
gleichgeschlechtlichen Paaren) fur einen
Zeitraum von 28 bis 31 aufeinanderfolgen-
den Kalendertagen in Hohe von € 54,87
taglich (€ 1.700,97 bei 31 Tagen).

Voraussetzungen

¢ 182 Tage vor Bezugsbeginn durchgehen-
de kranken- und pensionsversicherungs-
pflichtige Erwerbstatigkeit durch Antrag-
steller

34 Sozialratgeber Kirnten 2026

e Antragstellung binnen 121 Tagen ab der
Geburt

® Gemeinsamer Haushalt mit zweitem
Elternteil und Kind

® Bezug innerhalb von 91 Tagen ab der
Geburt

e Unterbrechung der Erwerbstatigkeit des
Antragstellers und Wiederaufnahme nach
Ende des ,,Papamonats” und Bezugsdau-
er des Familienzeitbonus

e | ebensmittelpunkt muss in Osterreich
sein

Fir Nichtésterreicher muss zusétzlich ein rechtmaiger

Aufenthalt in Osterreich nach dem Niederlassungs- und

Aufenthaltsgesetz bzw. nach dem Asylgesetz 2005
gegeben sein.

1.6 Pensionsversicherung

Die Alterspension ftr ab dem 1.1.1955
geborene Personen kann mit Erreichen des
Regelpensionsalters, das ist bei Mannern
das 65. Lebensjahr, in Anspruch genommen
werden. Das Pensionsantrittsalter der
Frauen wird ab 2024 schrittweise von 60
auf 65 Jahre angehoben. Konkret sind
Frauen ab dem Geburtsjahrgang 1964 von
der stufenweisen Erhohung betroffen.
Frauen, die ab 1. Juli 1968 geboren sind,
haben ein Regelpensionsalter von 65 Jah-
ren. Fur den Anspruch auf eine Alters-
pension mussen am Stichtag 180 Ver-
sicherungsmonate, von denen mindestens
84 aufgrund einer Erwerbstatigkeit erwor-
ben wurden, vorliegen.

Weitere Pensionsmoglichkeiten

Die Korridorpension kann flr Personen

bis zum Geburtsjahr 1963 ab Vollendung
des 62. Lebensjahres beantragt werden,
wenn bis zum Stichtag mindestens 40
Versicherungsjahre erworben wurden.

Flr ab 1964 Geborene wird das Anfallsalter
schrittweise auf das 62. Lebensjahr und

42 Versicherungsjahre erhoht (siehe
www.pv.at/korridorpension).

Die Schwerarbeitspension kann frihes-
tens mit Vollendung des 60. Lebensjahres in
Anspruch genommen werden, wenn min-


https://www.oegk.at
https://kaernten.arbeiterkammer.at
https://www.pv.at/korridorpension

destens 540 Versicherungsmonate erwor-
ben wurden, wobei innerhalb der letzten
240 Kalendermonate vor dem Stichtag
mindestens 120 Schwerarbeitsmonate
vorliegen mussen.

Die Langzeitversicherungspension
(,Hacklerregelung”) kann von ab 1.1.1954
geborenen Mannern, und von ab dem
1.1.1959 geborenen Frauen beantragt
werden, wenn am Stichtag mindestens

540 Beitragsmonate erworben wurden,
wobei Manner das 62. Lebensjahr vollendet
haben mussen.

Firab dem 1.1.1962 bis 31.12.1965 gebo-
rene Frauen deckt sich das Antrittsalter
einer Langzeitversicherungspension mit
dem einer Alterspension. Somit besteht fur
Frauen dieser Jahrgdnge ein Anspruch auf
eine Alterspension ohne Abschlage.

Flrab dem 1.1.1966 geborene Frauen
entspricht das Antrittsalter fur die Lang-
zeitversicherungspension — wie bei den
Mannern — das 62. Lebensjahr.

Anspruch auf eine Invaliditats- bzw.
Berufsunfahigkeitspension fir ab
1.1.1964 Geborene ist gegeben, wenn die
Invaliditat/Berufsunfahigkeit voraussichtlich
dauerhaft vorliegt und eine Mindestanzahl

an Versicherungsmonaten erworben wurde.

Eine befristete Gewahrung der Pension
kommt fur ab 1.1.1964 geborene Versicher-
te nicht in Betracht.

Liegt vorubergehende Invaliditat/Berufs-
unfahigkeit vor, wird abhdngig von medizi-
nischen oder beruflichen MaRnahmen
Rehabilitations- oder Umschulungsgeld
gewahrt.

Fur Personen, die vor dem 1.1.1964 gebo-
ren sind, gilt weiterhin das alte Invaliditats-
bzw. Berufsunfahigkeitsrecht.

Die Pensionsberechnung

Grundlage fur die Berechnung ist die auf
dem Pensionskonto zum Stichtag aufschei-
nende Gesamtgutschrift. Ist das Regel-
pensionsalter erreicht, ist dieser Betrag,
geteilt durch 14, die Brutto-Pensionshohe.
Wird die Pension vor Vollendung des

Regelpensionsalters in Anspruch genom-
men, sind abhangig von der Pensionsart
Abschlage vorgesehen.

Abschlage

Grundsatzlich betragt der Abschlag fur je
zwolf Monate des Pensionsantrittes vor
dem Regelpensionsalter 4,2 %, wobei
einzelne Monate mit 0,35 % berticksichtigt
werden.

Wird eine Korridorpension in Anspruch
genommen, betragt der Abschlag 5,1 % fir
je zwolf Monate vor Erreichung des Regel-
pensionsalters, wobei einzelne Monate mit
0,425 % beriicksichtigt werden.

Wird eine Schwerarbeitspension in An-
spruch genommen, betragt der Abschlag
1,8 % flr je zwolf Monate vor Erreichung
des Regelpensionsalters, wobei einzelne
Monate mit 0,15 % berlcksichtigt werden.

Abschlagsfreiheit

Die Abschlagsfreiheit wurde mit Ablauf des
31.12.2021 aufgehoben.

Frihstarterbonus

Er geblhrt zu Eigenpensionen ab dem
Stichtag 1.1.2022, wenn mindestens 300
Beitragsmonate aufgrund einer Erwerbs-
tatigkeit und davon mindestens zwolf
Beitragsmonate aufgrund einer Erwerbs-
tatigkeit vor dem 20. Lebensjahr zum Stich-
tag vorliegen. Er betragt max. € 73,20,
gebuhrt auch zu den Pensionssonder-
zahlungen und wird jahrlich mit der Pension
angepasst.

Richtsatze fiir Ausgleichszulagen

(8 293 ASVG)

Da keine Mindestpension vorgesehen ist,
erhalten Bezieher kleiner Pensionen eine
Ausgleichszulage in der Hohe der Differenz
zwischen ihrem Einkommen (bestehend
aus Bruttopension und sonstigen Nettoein-
kinften) und dem jeweiligen Ausgleichs-
zulagenrichtsatz.

Daher gelten flr Bezieher einer Pensions-
leistung folgende Richtsatze ab 2026:
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Ausgleichszulagenrichtsatze
(pro Monat, 2026)

fur Alleinstehende €1.308,39
fur Ehepaare im gemeinsamen
Haushalt €2.064,12

Erhohung des Richtsatzes (auler verwitwe-
te Pensionsbezieher) fur jedes Kind, dessen
Nettoeinkommen € 481,23 nicht erreicht,

um €201,88

fur Halbwaise bis 24 Jahre €481,23
fur Halbwaise Uber 24 Jahre €8b5,16
Vollwaise bis 24 Jahre €722,58
Vollwaise Uber 24 Jahre €1.308,39
Freibetrag fur Lehrlinge

bei AZ-Feststellung €298,43
Wert der vollen freien Station €386,43

Ausgleichszulagen-/Pensionsbonus
Unter bestimmten Voraussetzungen ge-
buhrt Personen, solange sie ihren rechtma-
Rigen, gewohnlichen Aufenthaltim Inland
haben und das Gesamteinkommen den
jeweiligen Grenzwert nicht Gbersteigt

¢ ein Ausgleichszulagenbonus, wenn eine
Ausgleichszulage zu einer Eigenpension
bezogen wird, oder

¢ ein Pensionsbonus, wenn keine Aus-
gleichszulage zu einer Eigenpension
bezogen wird.

Dieser gebuhrt jeweils in der Hohe der

Differenz zwischen dem in Betracht kom-

menden Grenzwert* und dem Gesamtein-

kommen und ist mit einem Maximalbetrag*

begrenzt.

Bei Vorliegen von

30 Erwerbsjahren gebuhren max.
(Grenzwert € 1.423,63)

€193,69

40 Erwerbsjahren geblhren max. € 493,99
(Grenzwert € 1.700,76)

40 Erwerbsjahren (Ehepaare) max. € 493,46
(Grenzwert € 2.295,69)

*Die Betrage werden jahrlich angepasst.
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Nachkauf von Schul-, Studien- und
Ausbildungsmonaten (§ 227 (3) ASVG)

Damit Schul-, Studien- und Ausbildungszei-
ten als Beitragsmonate in der Pensionsver-
sicherung wirksam werden, besteht die
Maéglichkeit, daflr Beitrage zu entrichten.
Die Antragstellung kann bis zum Pensions-
stichtag erfolgen.

Die Kosten des Nachkaufs sind vom Alter,
von der zeitlichen Lagerung der Schulzeiten
und vom Zeitpunkt der Antragstellung
abhangig und betragen im Jahr 2026 pro
Monat € 1.580,04.

Grenzbetrage und Wegfall-
bestimmungen

Bei Bezug der Alterspension zum Regelpen-
sionsalter gibt es keine Zuverdienstgrenze.
Hier gilt es allerdings zu beachten, dass
unter Umstanden im Folgejahr Einkommen-
steuer nachgezahlt werden muss.

» Wird zur Alterspension eine Ausgleichs-
zulage gewahrt, wirkt sich jedes weitere
Einkommen auf die Leistungshohe aus.

Bei der Langzeitversicherungs-, Korridor-
und Schwerarbeitspension fallt die Pension
mit dem Tag der Aufnahme einer Erwerbs-
tatigkeit weg, wenn ein Einkommen von
mehr als € 551,10 (Wert 2026) erzielt wird.

Ab 1.1.2024 fallt die vorzeitige Alterspen-
sion bei Uberschreitung der Geringfugig-
keitsgrenze erstmalig weg, wenn der Uber-
schreitungsbetrag im Kalenderjahr 40 % der
monatlichen Geringflgigkeitsgrenze Uber-
steigt (erlaubter Uberschreitungsbetrag =
40 % von €551,10).

Die Invaliditats- bzw. Berufsunfahigkeits-
pension gilt bei einem Erwerbseinkommen
uber der Geringflgigkeitsgrenze (€ 551,91)
als Teilpension. Bis zu einem monatlichen
Gesamteinkommen (Pension und Erwerbs-
einkommen) von € 1.599,99 erfolgt keine
Anrechnung. Bei Ubersteigen dieser Grenze
wird die Leistung um einen Anrechnungs-
betrag vermindert. Dieser betragt fur Ge-
samteinkommensteile von



Uber € 1.599,99 bis € 2.400,09 30%

Uber €2.400,09 bis € 3.199,99 40 %

Uber€3.199,99 50 %

Die Pensionsauszahlung

Die Auszahlung der Pension erfolgt im
Nachhinein, jeweils am Ersten des folgen-
den Monats. Ist dieser Tag ein Samstag,
Sonntag oder Feiertag, ist die Pension be-
reits am letzten Werktag davor verfugbar.

Kinderzuschuss (8 262 ASVG)

Personen, die eine Eigenpension beziehen,
haben bis zur Erreichung der Volljahrigkeit
des Kindes (bei laufender Ausbildung oder
Erwerbsunfahigkeit Gber das 18. Lebensjahr
hinaus) Anspruch auf einen monatlichen
Kinderzuschuss von € 29,07 pro Kind.

Pensionsanpassung 2026

Far das Jahr 2026 erfolgt, abhangig vom
monatlichen Gesamtpensionseinkommen
(brutto), eine abgestufte Pensionserhdhung

bis €2.500,00 2.7%

ab€2.500,01 €67,50

Bei Bezug von mehreren Leistungen, die
zum Gesamtpensionseinkommen zahlen,
ist bei einem Gesamtpensionseinkommen

e bis zu € 2.500,00 jede einzelne Leistung

* mit dem Faktor 1,027

® ab €2.500,01 jede einzelne Leistung

* mit jenem Prozentsatz zu erhohen,

¢ der dem Anteil von € 67,50 am Gesamt-
pensionseinkommen entspricht.

Teilpension

Die Teilpension bietet alteren Arbeitneh-
menden ab 1. Janner 2026 die Moglichkeit,
reduziert weiterzuarbeiten und gleichzeitig
einen Teil der Pension zu beziehen.

Die Voraussetzungen fur die Teilpension
sind:

e das Vorliegen der Voraussetzungen fur
eine Form der (vorzeitige) Alterspension
oder Langzeitversichertenpension mit der
Ausnahme, dass eine Pflichtversicherung
in der Pensionsversicherung aufgrund

einer unselbstandigen Erwerbstatigkeit
am Stichtag vorliegen muss

¢ die Reduzierung der bisherigen Arbeitszeit
um mindestens 25 % bis hochstens
75 % ab dem Stichtag

Die Hohe der Teilpension richtet sich nach
dem Ausmald der Arbeitszeitreduktion.

Das Pensionskonto wird fur den der Arbeits-
zeitreduktion entsprechenden Teil der Ge-
samtgutschrift geschlossen und mit dem
verbleibenden Teil weitergefihrt. Das be-
deutet konkret, dass die Teilpension bei
einer Arbeitszeitreduktion um

¢ mindestens 25 % bis 40 % ausgehend
von 25 % der Gesamtgutschrift berechnet
wird;

¢ mehr als 40 % bis 60 % ausgehend von
50 % der Gesamtgutschrift berechnet
wird;

* mehr als 60 % bis hochstens 75 % ausge-
hend von 75 % der Gesamtgutschrift
berechnet wird.

Die anschliefsende Pensionsberechnung auf
Basis dieser ermittelten Gesamtgutschrift
erfolgt wie fUr die Form der (vorzeitigen)
Alterspension. Das bedeutet gegebenen-
falls eine Erhohung bzw. Abschlage.

Zur Teilpension gebiihrt:

e ein Fruhstarterbonus

e kein besonderer Steigerungsbetrag

¢ kein besonderer Hoherversicherungs-
betrag

¢ kein Kinderzuschuss

¢ keine Ausgleichszulage

e kein Ausgleichszulagenbonus/
Pensionsbonus

MEHR INFORMATIONEN

)‘) PV Kéarnten www.pv.at
» Arbeiterkammer Karnten (fur AK-Mit-

‘ glieder) kaernten.arbeiterkammer.at

» OGK - Osterreichische Gesundheitskasse
‘ www.oegk.at
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https://www.pv.at
mailto:https://kaernten.arbeiterkammer.at/index.html?subject=
https://www.oegk.at

1.6.1 Héherversicherung in der
Pensionsversicherung

Die Hoherversicherung ist eine Moglichkeit,
die staatliche Pension aufzuwerten, sofern
eine Pflicht-, Weiter- oder Selbstversiche-
rung vorliegt. Dabei wird nicht in eine Pri-
vatversicherung eingezahlt, sondern ins
offentliche Pensionssystem. Die Hohe der
Zuzahlung kann dabei selbst bestimmt
werden, darf aber die Jahreshdchstgrenze
von € 13.860,00 (Wert 2026) nicht Gber-
steigen. Der Zeitpunkt der Einzahlung sowie
die Einzahlungsvariante (monatlich oder
mehrmalige Zahlungen im Jahr) dirfen
dabei frei gewahlt werden. Die Beitrage
mussen aber bis zum Ende des Kalender-
jahres eingezahlt werden.

ACHTUNG!

Wenn zur Pension die Gewahrung einer
Ausgleichszulage in Betracht kommt,
empfiehlt es sich nicht, Zuzahlungen zu
tatigen. Es sollte ein personliches Be-
ratungsgesprach vereinbart werden.
Dafiir stehen die Mitarbeiter der
Pensionsversicherungsanstalt in allen
Landesstellen gern zur Verfligung.

Pensionssplitting

Um einen entstehenden finanziellen Verlust
durch Kindererziehung auszugleichen,
besteht die Moglichkeit, dass der Elternteil,
welcher sich nicht der Kindererziehung
widmet und erwerbstatig ist, Teile der Kon-
togutschrift des Pensionskontos an den
erziehenden Elternteil Ubertragt.

Teilgutschriften bis zu 50 % tibertragbar

Ubertragung fiir die ersten sieben Jahre
pro Kind (maximal 14 Jahre bei mehreren
Kindern)

Ubertragung nur méglich, wenn noch
keine Eigenpension bezogen wird

Die Vereinbarung zur Ubertragung von
Teilgutschriften ist unwiderruflich und
kann nicht mehr geandert oder auf-
gehoben werden

Ein formloser Antrag ist schriftlich bis zur
Vollendung des zehnten Lebensjahres des
Kindes einzubringen.
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MEHR INFORMATIONEN

)‘) PV Karnten www.pv.at
» Arbeiterkammer Karnten (fur AK-Mit-

‘ glieder) kaernten.arbeiterkammer.at

» OGK - Osterreichische Gesundheitskasse
‘ www.oegk.at

1.6.2 Pensionsversicherung
fiir pflegende Angehdérige

Selbstversicherung fur pflegende Angehori-
ge, die unter erheblicher Beanspruchung
ihrer Arbeitskraft einen nahen Angehorigen
oder eine nahe Angehorige pflegen (mind.
Pflegestufe 3), konnen sich zu begunstigten
Bedingungen in der Pensionsversicherung
selbstversichern. Bei Beginn der Selbstver-
sicherung ist die ausgeubte Erwerbstatig-
keit entsprechend zu vermindern. Die
Selbstversicherung ist fur pflegende Ange-
horige auch maglich, wenn vorher noch
keine Pflicht-, Selbst- oder Weiterversiche-
rung in der Pensionsversicherung bestan-
den hat.

Voraussetzungen

¢ Pflege eines nahen Angehorigen
¢ Pflege in hauslicher Umgebung
¢ \Wohnsitz im Inland

Monatliche Beitragsgrundlage € 2.468,01

Die Kosten fur die zu versichernde Person
werden vom Bund getragen.

MEHR INFORMATIONEN

)‘) PV Karnten www.pv.at
» Arbeiterkammer Karnten (fur AK-Mit-

‘ glieder) kaernten.arbeiterkammer.at

Weiterversicherung fiir pflegende
Angehorige

Personen, die aus der Pflichtversicherung
ausgeschieden sind, um nahe Angehorige
mit Anspruch auf Pflegegeld der Stufen 3
bis 7 zu pflegen, kdnnen sich in der Pen-
sionsversicherung kostenlos freiwillig
weiterversichern.


https://www.pv.at
https://kaernten.arbeiterkammer.at
https://www.oegk.at
https://www.pv.at
https://kaernten.arbeiterkammer.at

Um den Anspruch geltend zu machen,
muss die zu betreuende Person in hausli-
cher Umgebung unter ganzlicher Beanspru-
chung der Arbeitskraft der Pflegeperson
betreut werden.

€1.084,20
€8.085,00

Mindestbeitragsgrundlage
Hochstbeitragsgrundlage
(Guiltig fur das Jahr 2026)

Wie bei der Selbstversicherung werden
auch bei der Weiterversicherung die Kosten
vom Bund getragen.

Selbstversicherung bei Pflege eines
behinderten Kindes

Personen, die ein Kind mit Behinderung
unter Uberwiegender Beanspruchung ihrer
Arbeitskraft in hauslicher Umgebung pfle-
gen, konnen sich in der Pensionsversiche-
rung selbstversichern.

Voraussetzungen

e Pflege in hauslicher Umgebung

¢ \Wohnsitz im Inland

¢ Bezug der erhohten Familienbeihilfe

Beitragsgrundlage 2026 € 2.468,01
Die Kosten fur die Selbstversicherung wer-
den aus dem Ausgleichsfonds fur Familien-
beihilfen und aus Mitteln des Bundes getra-
gen.

Angehdorigenbonus fiir pflegende

Angehorige

Anspruch auf den Angehorigenbonus

haben Sie, wenn

¢ Sie einen nahen Angehorigen mit
Anspruch auf zumindest Pflegegeld 4
pflegen,

e Sie in der Pensionsversicherung selbst-
oder weiterversichert sind

¢ Sie seit mindestens einem Jahr Uberwie-
gend in hauslicher Umgebung pflegen,

¢ der nahe Angeharige in diesem Zeitraum
Anspruch auf Pflegegeld zumindest der
Stufe 4 hatte,

¢ |hr monatliches Netto-Einkommen im
vergangenen Kalenderjahr durchschnitt-
lich nicht mehr als € 1.710,90 betrug.

Detaillierte Informationen finden Sie unter www.pv.at

2 DATEN ZUR GE-
HALTSEXEKUTION

In der Exekutionsordnung finden sich die
Regelungen Uber die Beschrankung der
Exekution auf Bezlge aus Dienstverhaltnis-
sen. Die Bestimmungen haben vorrangig
die Aufgabe, das Entgelt des Beschaftigten
als Existenzgrundlage und damit seinen
Lebensunterhalt zu sichern.

2.1 Unpfindbare Freibetrige
(Existenzminimum)

Das Entgelt aus einer Erwerbstéatigkeit darf
nur so weit gepfandet werden, dass die
unpfandbaren Freibetrage nicht tberschrit-
ten werden. Der zu pfandenden Person
muss vom monatlichen Nettoeinkommen
ein gewisses Existenzminimum tber-
bleiben.

Allgemeiner Grundbetrag bei
14 Monatsgehaltern

monatlich €1.308,00
wochentlich €305,00
taglich €43,00

Erhohter allgemeiner Grundbetrag

Dieser kommt zum Tragen, wenn die zu
pfandende Person im Rahmen des der
gepfandeten Forderung zugrunde liegenden
Rechtsverhaltnisses Sonderzahlungen
erhalt, die jedoch nicht die Hohe der monat-
lichen Leistungen Ubersteigen, bzw. wenn
der Verpflichtete im Rahmen des der ge-
pfandeten Forderung zugrunde liegenden
Rechtsverhaltnisses keine Sonderzahlungen
erhalt:

Bei zwolf Monatsgehaltern

monatlich €1.526,00
wochentlich €3566,00
taglich €50,00
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Ist die verpflichtete Person unterhaltspflich-
tig, erhalt sie zusatzlich einen Unterhalts-
grundbetrag pro Person

monatlich €261,00
wochentlich €61,00
taglich €8,00

Steigerungsbetriage

Ubersteigt die Berechnungsgrundlage die
oben angefuhrten pfandungsfreien Betrédge,
verbleiben dem Verpflichteten zusatzlich

30 % des Mehrbetrags und 10 % des Mehr-
betrags fur jede Person, fur die sie unterhalts-
pflichtig ist (maximal fur flnf Personen).

Hochstberechnungsgrundlage
Ubersteigt das Einkommen die unten ange-
fUhrten Betrage, so ist dieses ab dem ge-
nannten Betrag zur Gdnze pfandbar.

monatlich €5.220,00
wochentlich €1.220,00
taglich €174,00

Unterhaltsexistenzminimum

Dem Verpflichteten haben bei Exekutionen
wegen Unterhaltsanspriichen 75 % des
unpfandbaren Freibetrags nach § 291a EO
zu verbleiben.

2.2 Unpfindbare Betrdge

¢ Aufwandsentschadigungen, soweit sie
den in Ausubung der Berufstatigkeit tat-
sachlich erwachsenden Mehraufwand
abgelten, insbesondere fur auswartige
Arbeiten, fur Arbeitsmaterial und Arbeits-
gerate, die von dem Arbeitnehmer selbst
bereitgestellt werden, sowie flr Kauf und
Reinigung typischer Arbeitskleidung

¢ gesetzliche Beihilfen zur Abdeckung des
Mehraufwands wegen korperlicher oder
geistiger Behinderung, Hilflosigkeit oder
Pflegebedurftigkeit

® Beihilfen des Arbeitsmarktservice sowie
gewabhrte berufliche Malinahmen der
Rehabilitation, die die Fortsetzung der
Erwerbstatigkeit ermoglichen
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e Ersatz der Kosten, die der Arbeitnehmer
fur seine Vertretung aufwenden muss

 Beitrage fur Bestattungskosten

¢ Kostenersatz aus der gesetzlichen Sozial-
versicherung, Entschadigungen fur aufge-
wendete Heilungskosten

e | eistungen aus dem Unterstutzungsfonds
und besondere Unterstitzungen nach den
Sozialversicherungsgesetzen

® Mietzinsbeihilfe oder Beihilfe zur Deckung
des sonstigen Wohnungsaufwands

e gesetzliche Familienbeihilfe, Mehrkindzu-
schlag und Schulfahrtbeihilfe

® pauschales Kinderbetreuungsgeld, Beihil-
fe zum pauschalen Kinderbetreuungsgeld

e Stipendien und Beihilfen fir Schiler und
Studenten

e | eistungen nach dem Kriegsopferver-
sorgungsgesetz und dem Opferfursorge-
gesetz

e | eistungen der Tuberkulosehilfe (sofern
diese nicht regelmafige Geldbeihilfen
sind)

¢ Arbeitsvergutungen nach dem Strafvoll-
zugsgesetz wahrend der Haft

Die Unpfandbarkeit gilt nicht, wenn die
Exekution wegen einer Forderung gefuhrt
wird, zu deren Begleichung die Leistung
widmungsgemal’ bestimmt ist.

MEHR INFORMATIONEN

» Schuldenberatungsstellen Karnten
‘ www.schuldnerberatung-kérnten.at
» www.drittschuldner.at

|
» Online-Lohnpfandungsrechner:

www.schuldenberatung.at/
pfaendungsrechner



https://schuldnerberatung-kaernten.at/
https://www.drittschuldner.at
https://www.schuldenberatung.at/pfaendungsrechner
https://www.schuldenberatung.at/pfaendungsrechner

3 BEIHILFEN/
GELDLEISTUNGEN

3.1 Sozialhilfe (SH)

Aufgaben und Ziele der Sozialhilfe
Karnten (8 1 K-SHG 2021)

Die Leistungen der Sozialhilfe des Landes
Karnten sollen die notwendigen BedUrfnisse
von Personen decken, die sich in sozialen Not-
lagen befinden und dadurch von sozialer Aus-
grenzung bedroht sind, ein menschenwurdi-
ges Leben ermoglichen und die (Wieder-)
Eingliederung von arbeitsfahigen Bezugsbe-
rechtigten in das Erwerbsleben fordern.

Leistungen

Sozialhilfeleistungen erfolgen in Form von
monatlichen, zwolfmal im Jahr gebuhren-
den pauschalen Geld- oder Sachleistungen
zur Unterstutzung des Lebensunterhalts
sowie zur Befriedigung eines ausreichenden
und zweckmaligen, das Mal3 des Notwen-
digen aber nicht Uberschreitenden Wohn-
bedarfs.

Menschen mit einer Sozialhilfeleistung nach
§ 12 Karntner Sozialhilfegesetz 2021 oder
einer Hilfe zum Lebensunterhalt nach § 8
Karntner Chancengleichheitsgesetz konnen
auch krankenversichert werden und erhal-
ten eine e-card.

Die Sozialhilfe beinhaltet auch die erforder-
liche Beratung in sozialen Angelegenheiten.
Das Land darf im Einzelfall die Kosten zur
Erlangung eines Anspruchs auf eine ange-
messene Alterssicherung (Pension) Uber-
nehmen, wenn dadurch zu erwarten ist,
dass die soziale Notlage dauerhaft Gber-
wunden werden kann (d. h. keine Sozialhilfe
mehr erforderlich ist).

Die Bemessung der Sozialhilfe erfolgt nach
dem Netto-Ausgleichszulagenrichtsatz,
welcher jahrlich valorisiert wird. Mit einem
sogenannten Richtsatz wird der allgemeine
Lebensunterhalt (Nahrung, Bekleidung,
Korperpflege und sonstige BedUrfnisse wie
angemessene soziale und kulturelle Teilha-
be) sowie der Wohnbedarf (Miete, Hausrat,

Heizung, Strom sowie allgemeine Betriebs-
kosten und Abgaben) pauschal abgegolten.

Voraussetzungen

Grundsatzlich konnen nur Personen eine
Leistung erhalten, die ihren Hauptwohnsitz
und ihren tatsachlichen Aufenthalt in Karn-
ten haben. Obdachlose Personen mit Haupt-
wohnsitzbestatigung sind gleichgestellt.

Die Hilfesuchenden mussen folgenden
Personengruppen zugehorig sein:

« Osterreichischen Staatsbiirgern

¢ Asylberechtigten

¢ Dauerhaft niedergelassenen Fremden, die
seit mindestens funf Jahren tatsachlich
und rechtmafig in Osterreich sind.

Personengruppen wie Asylwerber und
subsidiar Schutzberechtigte sind ausdrick-
lich von der Sozialhilfe ausgeschlossen.

Eine weitere Voraussetzung ist die dauer-
hafte Bereitschaft zum zumutbaren Ein-
satz der Arbeitskraft — einschlieRlich der
Erbringung von aktiven, arbeitsmarkt-
bezogenen Leistungen, die zur Vermittel-
barkeit am Arbeitsmarkt qualifizieren oder
diese erhohen. Vom Erfordernis des zumut-
baren Einsatzes der Arbeitskraft gibt es
folgende Ausnahmen:

¢ Bei Erwerbsunfahigkeit (Feststellung
durch den Amtsarzt)

¢ Nach Erreichen des Regelpensionsalters

¢ \Venn Betreuungspflichten fur Kinder
unter drei Jahren und keine geeigneten
alternativen Betreuungsmaoglichkeiten
bestehen

¢ \Wahrend der Pflege von pflegebedurfti-
gen Angehorigen

¢ \Wahrend der Sterbebegleitung oder der
Begleitung von schwerstkranken Kindern

¢ \Wahrend einer zielstrebig verfolgten Er-
werbs- oder Schulausbildung, die vor dem
18. Lebensjahr begonnen wurde, oder
wahrend des erstmaligen Abschlusses
einer Lehre oder vergleichbaren Ausbildung

 Bei sonstigen vergleichbaren und
gewichtigen Griinden (z. B. freiwilliges
soziales Jahr)
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Grundsatze

Bevor eine Leistung aus der Sozialhilfe in
Anspruch genommen werden kann, mus-
sen zuerst die eigenen Mittel zur Bestrei-
tung des Lebensunterhaltes eingesetzt
werden.

Zum Einkommen zahlen alle EinkUnfte (der
Antragsteller und aller im gemeinsamen
Haushalt lebenden unterhaltspflichtigen
Personen), Leistungen Dritter und das
verwertbare Vermogen einer Person.

Ausnahmen betreffen zum Beispiel Familien-
beihilfe oder Pflegegeld. Die Behorden tber-
prufen bei Antragstellung das jeweilige Ver-
maogen einer Person.

Liegt Vermogen vor, welches den Schon-
betrag von € 7.379,34 (2026) Ubersteigt,
muss dieses vor Gewahrung der Sozialhilfe
herangezogen werden. Erst nach Unter-
schreiten dieses Betrags darf Sozialhilfe
gewahrt werden.

Vom Vermogen ausgenommen

sind insbesondere:

® Hauser und Eigentumswohnungen, die
den eigenen Wohnbedarf decken

e Kraftfahrzeuge, die beispielsweise auf-
grund einer eigenen Behinderung benotigt
werden oder wegen unzureichender
Infrastruktur erforderlich sind

¢ Gegenstande zur Erwerbsausibung
oder fur die Befriedigung angemessener
geistigkultureller Bedurfnisse

® Gegenstédnde, die als angemessener
Hausrat anzusehen sind

Die Leistung kann gekurzt werden, wenn
unter anderem nicht alle gebotenen Hand-
lungen zur Durchsetzung von Ansprichen
unternommen werden oder der Antrag-
steller nicht zum zumutbaren Einsatz der
Arbeitskraft bereit ist.

Antragstellung

Der Antrag auf Sozialhilfe im Sinne des
Karntner Sozialhilfegesetzes (K-SHG 2021)
kann bei der

¢ zustandigen Wohnsitzgemeinde

e zustandigen Bezirksverwaltungsbehorde
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e oder der Landesregierung, Abteilung 1 -
Gemeinwohl, Wohnen und Sport —
Unterabteilung Soziales & Arbeitsmarkt
eingebracht.

Antrage konnen durch die hilfesuchende,
volljahrige Person oder durch einen gesetz-
lichen Vertreter gestellt werden.

Besonderheiten des Verfahrens

Die hilfesuchende Person/der gesetzliche
Vertreter ist verpflichtend durch die Behor-
de der Sachlage entsprechend ausreichend
informiert und beraten zu werden. Die
hilfesuchende Person/ der gesetzliche Ver-
treter ist verpflichtet, an der Feststellung
des maldgeblichen Sachverhaltes mitzu-
wirken. Auf die Hilfe zur Unterstltzung des
Lebensunterhalts und des Wohnbedarfs
besteht ein Rechtsanspruch und die Leis-
tung wird mit einem schriftlichen Bescheid
zugesprochen.

Fur Menschen mit Behinderung gelten diesel-
ben Grundsatze und Leistungshohen. Die
Leistung nennt sich jedoch , Hilfe zum Lebens-
unterhalt”. Es gibt fur Menschen mit Behinde-
rung Unterschiede beim Schonbetrag und bei
der Arbeitsaufnahme wahrend eines Leis-
tungsbezugs (Freibetrag). Fur Menschen mit
Behinderung ist ebenfalls die Bezirksverwal-
tungsbehorde zustandig. Eine Ausnahme
besteht fur Menschen mit Behinderung, die im
Rahmen der Chancengleichheit fir Menschen
mit Behinderung halbintern gefordert werden
(z. B. Anlehre, Tageswerkstatte). In diesen
Fallen ist das Amt der Karntner Landesregie-
rung, Abteilung 1—Gemeinwohl, Wohnen
und Sport — Unterabteilung Soziales & Arbeits-
markt zustandig.

Erforderliche Unterlagen

® Nachweis Uber den tatsachlichen und
rechtmaRigen Aufenthaltim Bundes-
gebiet wahrend der letzten b Jahre: Asyl-
berechtigte (Asylbescheid), EU-EWR-
Blrger sowie Schweizer Staatsangehorige
(Anmeldebescheinigung) bzw. deren
Angehorige (Aufenthaltskarte oder Dauer-
aufenthaltskarte), Drittstaatsangehorige
(Aufenthaltstitel)



® Einkommensnachweise (z. B. Lohnbe-
statigung der letzten drei Monate, AMS-
Bestatigung, Einkommensteuerbescheid,
Pensionsmitteilung, Rentennachweis,
Unfallrente, Nachweis Uber Unterhalts-
anspruch, Familienbeihilfe, Kinderbe-
treuungsgeld, Krankengeld, Abfertigung,
Mieteinnahmen, Pflegegeldbezlige,
Wohnbeihilfe [Bezug oder Antragstellung])

¢ \lermogensnachweise (z. B. Kontoaus-
zuge der letzten drei Monate, SparbUcher,
Bausparvertrag, Lebensversicherung,
Wertpapierdepot)

* Mietvertrag, aktuelle Vorschreibung Miete
und Betriebskosten sowie Energiekosten
inkl. Einzahlungsnachweis (sofern nicht
am Kontoauszug ersichtlich)

¢ Zulassungsscheine samtlicher Kfz

® Nachweis der Arbeitsunfahigkeit (arzt-
liches Attest — sofern vorhanden)

¢ Behindertenausweis (sofern vorhanden)

Richtsatze und Zuschlage

® Nachweis einer Leistung nach dem
Karntner Chancengleichheitsgesetz
(sofern vorhanden)

e Integrationserklarung und Nachweis
Uber absolvierten Werte- und Orientie-
rungskurs (fir solcherart Verpflichtete)

* Nachweis Uber Bezug sonstiger offent-
licher Leistungen (z. B. Forderungen,
Beihilfen)

MEHR INFORMATIONEN

Bei der fiir Inren Hauptwohnsitz zu-
standigen Bezirksverwaltungsbehorde
(Magistrat oder Bezirkshauptmannschaft)

» Beim Amt der Karntner Landesregierung,
Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen und
Sport - Unterabteilung Soziales & Arbeits-
markt

» Online: www.ktn.gv.at/Service/Formulare-
und-Leistungen/GS-L67

Bei Ihrer Wohnsitzgemeinde

Im Jahr 2026 betrdgt die monatliche Sozialhilfe (zwolfmal pro Jahr)

Alleinstehende und Alleinerziehende € 1.229,89
Volljahrige Personen in einer Haushaltsgemeinschaft

mit zumindest einer anderen volljahrigen Person € 860,92
Ab der dritten volljahrigen Person in einer Haushaltsgemeinschaft € bb3,45

Die Summe aller Geldleistungen flr volljahrige Personen in einer Haushalts-
gemeinschaft, die dem Arbeitsmarkt zur Verfugung stehen, wird mit begrenzt € 2.152,31

Pro minderjahriger Person in der Haushaltsgemeinschaft € 258,28
Zuschlage fir Alleinerziehende

Far die erste minderjahrige Person € 147,59
Far die zweite minderjahrige Person € 110,69
Far die dritte minderjahrige Person € 73,79
Fir jede weitere minderjahrige Person & 36,90
Weitere Zuschlage

Zuschlag fir Menschen mit Behinderung € 221,38
Zuschlag fur Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet haben und fur die

Pflege und Erziehung mindestens eines Kindes zu sorgen hatten oder haben

und keinen Anspruch auf Pension, Ruhegenuss oder Ahnliches haben € 122,99
Fir jede weitere Person im Haushalt, auf die das zutrifft € 86,09
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https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L67
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L67

3.2 Pflegegeld

Menschen, die einen Pflegebedarf auf-
weisen, haben einen Rechtsanspruch auf
Pflegegeld (abhangig vom notigen Pflege-
aufwand), um sich die notwendige Hilfe und
Betreuung zu sichern.

Anspruchsvoraussetzungen und Hohe

Um einen Rechtsanspruch auf Pflegegeld
geltend zu machen, muss die Pflegebeddirf-
tigkeit sowie der standige Betreuungs- und
Pflegeaufwand mindestens 65 Stunden
monatlich betragen.

Der Pflegeaufwand muss zudem voraus-
sichtlich mindestens sechs Monate andau-
ern und der gewohnliche Aufenthalt in
Osterreich sein.

Das Pflegegeld wird zwolfmal jahrlich,
ohne Abzug der Lohnsteuer oder Kranken-
versicherungsbeitrage, ausbezahlt. Seit

1. Januar 2020 wird das Pflegegeld jahrlich
valorisiert (wertgesichert).

Pflegestufe 1

mehr als 65 Stunden €206,20
Pflegestufe 2
mehr als 95 Stunden €380,30
Pflegestufe 3
mehr als 120 Stunden €592,60
Pflegestufe 4
mehr als 160 Stunden €888,50
Pflegestufe 5
mehr als 180 Stunden €1.206,90

(bei aulBergewohnlichem Pflegebedarf,
dauernder Bereitschaft einer Pflegeperson)

Pflegestufe 6

mehr als 180 Stunden €1.685,40
(wenn Tag- und Nachtbetreuung notwendig ist

oder die dauernde Anwesenheit einer Pflegeperson)

Pflegestufe 7
mehr als 180 Stunden €2.214,80

(wenn keine zielgerichteten Bewegungen maglich sind)

Die Anrechnung der erhohten Familienbeihilfe
in der Hohe von € 60,00 entfallt mit 1.1.2023.

Erschwerniszulage
Bei schwerstbehinderten Kindern und
Jugendlichen sowie Personen mit einer

&4 Sozialratgeber Kdrnten 2026

schweren psychischen Behinderung, insbe-
sondere einer demenziellen Erkrankung (ab
dem vollendeten 15. Lebensjahr) wird ein
zusatzlicher Stundenwert berlicksichtigt:

bis zum vollendeten

siebten Lebensjahr 50 Stunden

vom vollendeten siebten bis zum

vollendeten 15. Lebensjahr 75 Stunden
ab dem vollendeten
15. Lebensjahr 45 Stunden

Der Antrag fur Pflegegeld ist beim zustandi-
gen Versicherungstrager zu stellen.

MEHR INFORMATIONEN

)‘) PV Karnten www.pv.at
» Arbeiterkammer Karnten (fir AK-

‘ Mitglieder) kaernten.arbeiterkammer.at

» Sozialministeriumservice,Landesstelle
‘ Kérnten www.sozialministeriumservice.gv.at

3.2.1 Férderungen zur Unterstiit-
zung pflegender Angehériger
nach dem K-ChG

Far pflegende Angehorige, die Menschen
mit Behinderung zu Hause betreuen, be-
steht die Moglichkeit der Antragstellung fur
die zu betreuende/pflegende Person auf
Gewahrung einer ,,Pflegeférderung” in Hohe
von derzeit € 368,97/Monat (Wert: 2026).

Voraussetzungen

 Vorliegen der personlichen Voraussetzun-
gengem. 88 2und 5 K-ChG

¢ \/orliegen einer nicht nur voribergehen-
den und wesentlichen korperlichen oder
geistigen Behinderung

¢ \/orliegen einer dauerhaften Arbeits-
und Erwerbsunfahigkeit

o kein Erwerbseinkommen

¢ Bezug des Pflegegeldes der Stufe 5 bis 7

¢ Bezug der erhohten Familienbeihilfe

e die zu pflegende Person ist aufgrund ihrer
Beeintrachtigung nichtin der Lage, eigen-
standig und ohne Betreuung zu leben

¢ die dauerhaft erforderliche Betreuung
erfolgt im familiaren Umfeld


https://www.pv.at
https://kaernten.arbeiterkammer.at
https://www.sozialministeriumservice.gv.at

¢ das durchschnittliche Familien-Nettoein-
kommen (Sonderzahlungen inkludiert)
Ubersteigt € 4.085,00 nicht

e der zu pflegende Angehorige wohnt in
unmittelbarer, angrenzender Nahe

e keine vorwiegend altersbedingte Funk-
tionsbeeintrachtigung vorhanden

Anspruch gem. § 15 K-ChG entfallt,

wenn

¢ gleichzeitig eine voll- oder teilstationare
Leistung in Anspruch genommen wird,

e wenn aufgrund der Behinderung gleich-
zeitig vergleichbare finanzielle Unterstut-
zungen, Pflegefordermanahmen oder
eine 24-Stunden-Betreuung in Anspruch
genommen wird (nicht bertcksichtigt
wird die erhohte Familienbeihilfe und
das Pflegegeld)

¢ die Anzahl der Inanspruchnahme von
Assistenzleistungen Uber 160 Stunden/
Monat liegt

Nachweise fiir Antragstellung

e Staatsblrgerschaftsnachweis bzw. Nach-
weis Uber rechtmaligen Aufenthalt

¢ Pflegegeldbescheid

¢ aktuelle Einkommensnachweise des
Antragstellers und der unterhaltspflichti-
gen Angehorigen

¢ Nachweis der Vertretungsbefugnis
(Vollmacht, Kopie der Bestellung als
Erwachsenenschutzvertreter)

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung -
Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen
und Sport — Unterabteilung Chancen-
gleichheit fiir Menschen mit Behinderung
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/
Uebersicht?thema=9

3.2.2 Finanzielle Férderung
der Ersatzpflege

Damit sich pflegende Angehorige durch
eine professionelle oder private Ersatzpflege
in der Zeit ihrer Abwesenheit (Krankheit,
Urlaub oder sonstige wichtige Griinde)
vertreten lassen konnen, kann beim Sozial-

ministeriumservice finanzielle Unterstitzung
aus dem Unterstutzungsfonds fur Men-
schen mit Behinderung gewahrt werden.

Voraussetzungen

Pflege eines nahen Angehdrigen mit Pflege-
geld der Stufe 3-7 oder eines minderjahri-
gen nahen Angehorigen mit Pflegegeld ab
Stufe 1 bzw. eines nahen Angehdrigen mit
nachweislich demenzieller Erkrankung mit
Pflegegeld ab Stufe 1 seit mind. einem Jahr.

Einkommensgrenze

Das monatliche Netto-Gesamteinkommen
des pflegenden Angehdrigen darf folgende
Betrdge nicht Ubersteigen:

¢ £2.000,00 bei Pflege bis Pflegestufe 5

e £2.500,00 bei Pflegestufe 6 und 7

Die Einkommensgrenze erhoht sich

e fUr unterhaltsberechtigte Angehorige

e um € 400,00

® bei unterhaltsberechtigten Angehorigen
mit Behinderung um € 600,00

Hohe der finanziellen Unterstiitzung
eines nahen Angehorigen mit
Pflegegeldstufe 3-7

Pflegegeldstufe 3 pro Jahr max. € 1.200,00
Pflegegeldstufe 4 pro Jahr max. € 1.400,00
Pflegegeldstufe 5 pro Jahr max. € 1.600,00
Pflegegeldstufe 6 pro Jahr max. € 2.000,00
Pflegegeldstufe 7 pro Jahr max. € 2.200,00

Die Hochstzuwendung bei Pflege einer
minderjahrigen oder demenziell erkrankten
Person erhoht sich um jeweils € 300 jahrlich
und wird bereits ab Pflegegeldstufe 1 ge-
wahrt.

MEHR INFORMATIONEN

» Sozialministeriumservice,
Landesstelle Karnten
www.sozialministeriumservice.gv.at
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https://www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Uebersicht?thema=9
https://www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Uebersicht?thema=9
https://www.sozialministeriumservice.gv.at

3.3 Wohnbeihilfe und
Betriebskostenunter-
stiitzung (BW-L58)

Was versteht man unter Wohnbeihilfe
und Betriebskostenunterstiitzung?

Die Wohnbeihilfe in Karnten wurde mit
01.01.2025 neu geregelt. Die ,Wohnbeihilfe
neu” soll dabei helfen, die finanziellen Be-
lastungen durch Miet-, Betriebs- und Heiz-
kosten aufzufangen. Man versteht darunter
demnach einen monatlichen Zuschuss zum
Wohnaufwand, der auf Antrag seitens des
Landes Karnten bewilligt wird. Bisher gab
es die Wohnbeihilfe ausschlief3lich fir
Mieter, nun konnen auch (Mit-)Eigentimer
unterstutzt werden. Fur Eigentimer nennt
sich diese Forderung Betriebskostenunter-
stltzung.

Wer bekommt die Férderung?

Die Wohnbeihilfe bzw. Betriebskostenunter-
stltzung kann von Mietern eines WWohn-
raums (, Wohnbeihilfe”) bzw. (Mit-)Eigen-
tumer eines Wohnobjektes (,,Betriebskos-
tenunterstitzung”) beantragt werden, wenn
diese durch den Wohnaufwand unzumutbar
belastet werden. Mit der ,WWohnbeihilfe
neu” ist kiinftig ein groRerer Personenkreis
anspruchsberechtigt und insbesondere
Pensionisten und Familien bzw. Alleinerzie-
hende mit Kindern werden in einem hohe-
ren Ausmalf? als bisher unterstitzt.

Voraussetzungen sind, dass der

Antragsteller

e volljahrig ist;

e Osterreichischer Staatsburger oder eine
diesem bzw. dieser gleichgestellte Person
ist (z. B. EU-/EWR-Staatsburger, Asyl-
berechtigte, Personen mit Daueraufenthalt
EU etc.);

e die Wohnung oder das Haus, fur das
finanzielle Beihilfe beantragt, regelmaRig
und ganzjahrig bewohnt ist;
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¢ Hauptmieter der Wohnung (Wohnbeihilfe)
oder (Mit-)Eigentimer des Wohnobjektes
(Betriebskostenunterstltzung) ist;

® zum Zeitpunkt der Antragstellung keine
Leistung nach dem Karntner Grundver-
sorgungsgesetz bezieht (betrifft u. a.
Asylberechtigte);

¢ den Mietvertrag nicht mit einer nahe-
stehenden Person iSd § 4 Abs. 2 K-WBHG
(z. B. Ehepartner, Geschwister, Kinder etc.)
abgeschlossen hat;

¢ den Mietvertrag nicht mit dem Dienst-
geber ohne Bezahlung eines ortsublichen
Mietzinses abgeschlossen hat (betrifft
Dienstwohnungen);

® keinen Zahlungsruckstand von drei Mona-
ten oder mehr bei der Entrichtung der
Wohnoder Betriebskosten hat;

e durch den Wohnaufwand unzumutbar
belastet wird;

¢ im Falle der Wohnbeihilfe keinen Mietver-
trag hat, in dem der festgelegte, gesetzlich
zulassige Hauptmietzins bzw. das Entgelt
gemaf dem Wohnungsgemeinnutzig-
keitsgesetz mehr als € 11,66 inkl. MwSt.
pro Quadratmeter betragt (Ausschluss
von teuren Wohnungen).

Wie errechnet sich die Wohnbeihilfe
bzw. Betriebskostenunterstiitzung?

Die geleistete Wohnbeihilfe bzw. Betriebs-
kostenunterstltzung ergibt sich aus den
forderrelevanten Wohn- und/oder Betriebs-
kosten abzUlglich der zumutbaren Wohn-
und/oder Betriebskosten, maximal jedoch
den tatsachlich geleisteten Wohn-/Betriebs-
kosten. Als Mietzins gelten die Mietkosten
jeweils inklusive Umsatzsteuer. Ist der
Mietzins in einem Pauschalbetrag inklusive
Betriebskosten und Umsatzsteuer festge-
setzt oder sind einzelne Mietzinsbestand-
teile nicht nachvollziehbar, so gelten

61,54 % des Pauschalbetrages als verein-
barter Mietzins. Als Betriebskosten konnen
die Betriebskosten im eigentlichen Sinn und
zusatzlich die Heizkosten, jeweils inklusive
Umsatzsteuer, bertcksichtigt werden. Die
Hohe der Wohnbeihilfe betragt fur Mieter



maximal € 500,00 pro Monat (Miete +
Betriebskosten); alternativ betragt die
Hohe der Betriebskostenunterstitzung far
Eigentimer maximal € 192,30 pro Monat.

Wie hoch sind die forderrelevanten
Wohn-/Betriebskosten?

Die forderrelevanten Wohn- und Betriebs-
kosten ergeben sich aus der Wohnungs-
groRe, mindestens bzw. maximal jedoch
50 m? bei einer Person. Fiir jede weitere
Person im Haushalt werden je 10 m? mehr
angerechnet. Die anerkannte Quadratme-
teranzahl wird mit dem Wohnkostenfaktor
von max. € 4,00 fur die Mietkosten bzw.
dem Betriebskostenfaktor von max. € 2,50
fur Betriebs- und Heizkosten multipliziert.

Wie hoch sind die zumutbaren
Wohn-/Betriebskosten?

Die zumutbaren Wohn- und Betriebskosten
werden Uber das durchschnittliche Monats-
einkommen, welches sich durch das
Jahreseinkommen aller im Haushalt
wohnenden Personen ergibt, errechnet.
Bis zu einem Familieneinkommen von
€1.027,00 monatlich ist eine Wohnungs-
aufwandsbelastung nicht zumutbar. Uber-
steigt das monatliche Familieneinkommen
diesen Betrag, so betragt die zumutbare
Wohnungsaufwandsbelastung hinsichtlich
des € 1.027,00 UGbersteigenden Betrags die
Werte gemafd nachstehender Tabelle. Die
genannten Grenzbetrage des Einkommens
erhohen sich pro haushaltsangehorigem
minderjahrigen Kind um € 200,00. Auch
fur Menschen mit Behinderung erhoht sich
die Einkommensgrenze pro Person um
€200,00, sofern der Grad der Behinderung
mindestens 50 Prozent betragt.

Grenzbetrage fur den zumutbaren

Wohnungsaufwand

fur den Einkommensteil

bis € 1.027,00 0%
fur den Einkommensteil zwischen
€1.027,01 bis 1.233,00 30 %
fur den Einkommensteil zwischen
€1.233,01 bis 1.438,00 40 %
fur den Einkommensteil zwischen
€1.438,01 bis 1.643,00 50 %
fur den Einkommensteil zwischen
€1.643,01 bis 1.849,00 60 %
far den Einkommensteil

Uber € 1.849,01 70 %

Bewilligung und Dauer der
Unterstltzungsleistung

Die Antrage auf Wohnbeihilfe bzw. Be-
triebskostenunterstutzung werden nach
Vorliegen aller erforderlichen Unterlagen
in chronologischer Reihenfolge bearbeitet.
Der Antragsteller erhalt eine schriftliche
Mitteilung Uber das Ergebnis der Prufung.
Im Fall der Bewilligung erfolgt diese ab dem
Monat der vollstandigen Antragseinbrin-
gung und die Unterstutzung wird auf die
Dauer von hochstens 12 Monaten zur
Anweisung gebracht. Antrage auf Weiter-
gewahrung sind rechtzeitig vor dem Aus-
laufen der Bewilligung einzubringen.

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen
und Sport — Unterabteilung Wohnbeihilfe
& Hilfe in besonderen Lebenslagen

» Informationen Online:
Alle Antragsformulare, Details zu
benotigten Unterlagen und sonstige
Informationen sowie weiterfiihrende
Links finden Sie online unter:
www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-
Leistungen/BW-L58
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@) @)
Alleinerziehende @) e) Pensionist,
mit zwei minderjahrigen @ alleinstehend,
Kindern, Mietwohnung Mietwohnung
WohnungsgréRe: 79,02 m? WohnungsgroRe: 49,22 m?
Mietzins brutto: €409,22 Mietzins brutto: €361,52
Betriebs- und Betriebs- und
Heizkosten brutto: €159,74 Heizkosten brutto: €149,13
durchschnittliches durchschnittliches
Monatseinkommen: € 1.840,58 Monatseinkommen: €1.255,77
Monatliche Wohnbeihilfe: € 294,65 Monatliche Wohnbeihilfe: € 254,10

anrechenbarer Wohnungsaufwand:

anrechenbare

Mietkosten €409,22

bzw. Hochstbetrag fur
3 Personen 70 m?

(70 m?x €4,00) €280,00 €280,00

anrechenbarer Wohnungsaufwand:

anrechenbare

Mietkosten €361,52

bzw. Hochstbetrag
fir 1 Person 50 m?

(650 m2 x €4,00) €200,00 €200,00

anrechenbare
Betriebs-/Heizkosten € 159,74 € 159,74

anrechenbare
Betriebs-/Heizkosten € 149,13

bzw. Hochstbetrag
fur 3 Personen 70 m?

(70 m? x € 2,50) €175,00

bzw. Hochstbetrag
fur 1 Person 50 m?

(60 m*x € 2,50) €125,00 €125,00

€439,74

€325,00

zumutbarer Wohnungsaufwand:

Familieneinkommen

zumutbarer Wohnungsaufwand:

Familieneinkommen

bis € 1.427,00 bis € 1.027,00
0% von € 1.427,00 €0,00 0% von €1.027,00 €0,00
Familieneinkommen Familieneinkommen
bis € 1.633,00 bis € 1.233,00
30 % von € 206,00 €61,80 30 % von € 206,00 €61,80
Familieneinkommen Familieneinkommen
bis € 1.838,00 bis € 1.438,00
40 % von € 205,00 €82,00 40 % von €22,77 €9,10
Familieneinkommen €70,90
bis € 2.043,00
50 % von € 2,58 €1,29

€ 145,09

Wohnbeihilfe € 294,65

(€ 439,74—€ 142,09)
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Wohnbeihilfe
(€ 325,00-€ 70,90)

€254,10



Q0O

Familie mit zwei 0]
minderjahrigen
Kindern, Eigenheim

WohnungsgroRe: 125 m?
Betriebs- und

Heizkosten brutto: €225,74
durchschnittliches

Monatseinkommen: €1.935,21

Monatliche Wohnbeihilfe: € 126,00

anrechenbarer Wohnungsaufwand:

anrechenbare
Betriebs-/Heizkosten € 225,74

bzw. Hochstbetrag
fur 4 Personen 80 m?
(80 m?x €2,50) €200,00 €200,00

€200,00

zumutbarer Wohnungsaufwand:
Familieneinkommen

bis € 1.427,00

0% von € 1.427,00 €0,00

Familieneinkommen

bis € 1.633,00

30 % von € 206,00 €61,80

Familieneinkommen

bis € 1.838,00

40 % von € 205,00 €82,00

Familieneinkommen

bis € 2.043,00

50 % von € 97,21 €48,61
€192,41

Betriebskostenanteil betragt 38,46 %

(also—-61,54 %) -€171841

€74,00

Betriebskostenunter- € 126,00

stlitzung (€ 200,00 - 74,00)

3.4 Leistungen aus dem
Familienlastenausgleichs-
gesetz (FLAG)

3.4.1 Familienbeihilfe

Anspruch auf Familienbeihilfe fur Kinder
haben Personen, die ihren Lebensmittel-
punkt in Osterreich haben und mit dem Kind
bzw. den Kindern in einem gemeinsamen
Haushalt leben. Die Familienbeihilfe wird
beim Finanzamt Osterreich beantragt. Sind
die Anspruchsvoraussetzungen grundsatz-
lich erflllt, wird die Familienbeihilfe auto-
matisch ausbezahlt. Der Anspruch besteht
fur alle Kinder, die das 18. Lebensjahr noch
nicht vollendet haben.

Die Weitergewahrung der Familienbeihilfe

Uber das 18. Lebensjahr hinaus ist moglich,

wenn das Kind zum Beispiel

e eine Berufsausbildung (auch Studium)
absolviert

e voraussichtlich aufgrund einer Behinde-
rung dauerhaft auRerstande sein wird,
selbst fir den eigenen Unterhalt aufzu-
kommen

e sich zwischen der Beendigung des
Prasenz-, Ausbildungs- oder Zivildienstes
und dem Beginn oder der Fortsetzung
einer Berufsausbildung befindet.

Volljahrigen Kindern steht fur vier Monate
nach Abschluss der Schulausbildung
Familienbeihilfe zu bzw. bis zum Beginn
einer Berufsausbildung, wenn diese zum
frihestmoglichen Zeitpunkt nach Beendi-
gung der Schulausbildung begonnen wird.

Die Auszahlung der Familienbeihilfe ist bis
zur Vollendung des 24. Lebensjahres mog-
lich, wenn eine Berufsausbildung vorgelegt
werden kann. In bestimmten Ausnahme-
fallen kann die Familienbeihilfe bis zur
Vollendung des 25. Lebensjahres gewahrt
werden.

Subsidiarer Eigenanspruch

Volljahrige anspruchsberechtigte Kinder mit
einem eigenen Haushalt konnen unter
folgenden Voraussetzungen die Familien-
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beihilfe fur sich selbst beantragen, wenn der
Unterhalt nicht

e Uberwiegend von den Eltern geleistet oder
e zur Ganze aus Mitteln der Kinder- und
Jugendbhilfe geleistet oder

e zur Ganze aus offentlichen Mitteln geleistet
wird.

Familienbeihilfe 2026
Sockelbetrag je Kind

ab der Geburt €138,40
ab 3 Jahren €148,00
ab 10 Jahren €171,80
ab 19 Jahren €200,40
Zuschlag fiir ein erheblich

behindertes Kind € 189,20
Kinderabsetzbetrag €70,90

(wird gemeinsam mit der Familienbeihilfe
ausgezahlt und muss nicht gesondert beantragt
werden)

Der monatliche Gesamtbetrag an
Familienbeihilfe erhoht sich durch die
Geschwisterstaffelung fur jedes Kind,
wenn sie fur
¢ 2 Kinder gewahrt wird,
um € 8,60 pro Kind
¢ 3 Kinder gewahrt wird,
um € 21,20 pro Kind
e 4 Kinder gewahrt wird,
um € 32,10 pro Kind
o 5 Kinder gewahrt wird,
um € 38,90 pro Kind
¢ 6 Kinder gewahrt wird,
um € 43,40 pro Kind
¢ 7 und mehr Kinder gewahrt wird,
um € 63,10 pro Kind

Schulstartgeld

Im September wird mit der Familien-
beihilfe zusatzlich ein Schulstartgeld

fur jedes Kind zwischen sechs und 15
Jahren ausgezahlt. Daflr ist kein ge-

sonderter Antrag notwendig.

Bei Riickfragen zur Familien-

beihilfe:

Familienservice des Bundeskanzler-
amtes 0800 240 262 (kostenlose Ser-
vicenummer)
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Erhohte Familienbeihilfe

Bei erheblich behinderten Kindern (Grad der
Behinderung mindestens 50 %), die dauer-
haft auRRerstande sind, sich selbst Unterhalt
zu verschaffen, erhoht sich die Familien-
beihilfe monatlich um € 189,20. Der Erho-
hungsbetrag wegen erheblicher Behinde-
rung ist gesondert beim Finanzamt Oster-
reich zu beantragen.

Das Einkommen der Kinder wird erst ge-
prift, wenn ein Kind das 20. Lebensjahr
vollendet hat. Das zu versteuernde Ein-
kommen darf den Gesamtbetrag von
€17.212,00 nicht Ubersteigen. Andernfalls
muss der Differenzbetrag (Einschleifrege-
lung) zurtickbezahlt werden.

Kein Anspruch auf Familienbeihilfe be-
steht wahrend des Prasenz-, Ausbildungs-
oder Zivildienstes. Bei Auslbung einer
Freiwilligentatigkeit (z. B. freiwilliges sozia-
les Jahr, Gedenkdienst oder Friedens- und
Sozialdienst im Ausland) wird die Familien-
beihilfe max. bis zur Vollendung des 24.
Lebensjahres gewahrt.

Direktauszahlung

Volljahrige Kinder in einer Berufsausbildung
konnen die Familienbeihilfe mit Zustim-
mung des Elternteils auf ihr Konto aus-
zahlen lassen.

MEHR INFORMATIONEN

)‘) Finanzamt Osterreich www.bmf.gv.at
» Bundeskanzleramt

www.bundeskanzleramt.gv.at
Sektion VI - Familie und Jugend

3.4.2 Mehrkindzuschlag
(6 9 bis 9d FLAG)

Der Mehrkindzuschlag steht Eltern flr das
dritte und jedes weitere Kind zu. Dieser
betragt € 24,40 flr das dritte und jedes
weitere Kind.

Der Zuschlag muss gesondert jahrlich beim
Finanzamt Osterreich beantragt werden.
Dieser wird im Zuge der Arbeitnehmerver-
anlagung bzw. Einkommensteuererklarung
bertcksichtigt.


tel:+43800240262
https://www.bmf.gv.at
https://www.bundeskanzleramt.gv.at

Voraussetzungen dafur sind, dass fir min-
destens drei Kinder Familienbeihilfe bezo-
gen und dass das jahrliche Einkommen von
€55.000,00 nicht Uberschritten wird.

3.4.3 Schulfahrtbeihilfe
(530a FLAG)

Anspruchsvoraussetzungen

Anspruch auf Schulfahrtbeihilfe haben
Personen fur Kinder, fur die ihnen Familien-
beihilfe gewahrt wird, oder bei Anspruch
auf eine gleichartige auslandische Beihilfe.
Vollwaisen konnen diese Art der Hilfe auch
beantragen.

Schulfahrtbeihilfe kann beantragt werden,
wenn mindestens 2 km des Schulweges (in
eine Richtung) nicht im Rahmen einer un-
entgeltlichen Beforderung oder im Rahmen
der Schulerfreifahrt zurlickgelegt werden
konnen (bei behinderten Kindern ist keine
Mindestentfernung erforderlich).

Eine Schulfahrtbeihilfe kann auch beantragt
werden, wenn im Lehrplan der Schule ein
Praktikum verpflichtend vorgesehen ist und
die Schuler fur einen bestimmten Zeitraum
taglich zu diesem Praktikumsort fahren
mussen.

Hohe monatlich, wenn der Schulweg
nicht langer als 10 km ist und:

an 1-2 Schultagen zurlckgelegt wird € 12,00

an 3-4 Schultagen zurlckgelegt wird € 24,00

an mehr als 4 Schultagen

zurlckgelegt wird €30,00

Hohe monatlich, wenn der Schulweg
langer als 10 km ist und:
an 1-2 Schultagen zurlickgelegt wird € 18,00

an 3-4 Schultagen

zurlickgelegt wird €36,00
an mehr als 4 Schultagen
zurlckgelegt wird €45,00

Heimfahrtbeihilfe

Far jene Schuler, die eine Zweitunterkunft
auferhalb des inlandischen Hauptwohnor-
tes in der Nahe der Schule bewohnen,

besteht Anspruch auf eine Heimfahrtbei-
hilfe, deren Hohe sich nach der jeweiligen
Entfernungsstaffel richtet. Die Hohe dieser
Fahrtenbeihilfe betragt je nach Entfernung
zwischen dem Hauptwohnort und der
Zweitunterkunft zwischen € 19,00 und

€ 58,00 pro Monat.

Sofern offentliche Verkehrsmittel verfligbar
sind, wird der Preis des Netztickets des
jeweiligen Verkehrsverbundes der Berech-
nung der Fahrtenbeihilfe zugrunde gelegt.

Der Antrag ist beim Finanzamt Osterreich
bis 30. Juni des Kalenderjahres einzubrin-
gen, das dem Kalenderjahr folgt, in dem das
Schuljahr endet, fir welches die Schulfahrt-
beihilfe begehrt wird.

MEHR INFORMATIONEN

» Bundesministerium fiir Finanzen
‘ www.bmf.gv.at

3.4.4 Familienhospizkarenz-
Hdrteausgleich (§ 38j FLAG)

Personen, die zum Zweck der Betreuung
und Begleitung sterbender Angehdriger
oder schwerkranker Kinder eine Arbeitsfrei-
stellung mit arbeits- und sozialrechtlicher
Absicherung (Familienhospizkarenz) in
Anspruch nehmen, konnen bei daraus
entstehender finanzieller Notlage einen
monatlichen Zuschuss aus dem Familien-
hospizkarenz-Harteausgleich erhalten.

Anspruchsvoraussetzungen

¢ Karenzierung unter vollstandigem Entfall
der Entgeltbezlige

¢ Antragstellende durfen Uber kein weiteres
unselbststandiges Einkommen verfigen

¢ Das gewichtete Durchschnittseinkommen
(netto) aller im Haushalt lebenden Perso-
nen unter Entfall der Bezlge darf nicht
hoher als € 1.200,00 pro Person sein
(Familienbeihilfe, Pflegegeld, Kinderbe-
treuungsgeld und Wohnbeihilfe zahlen
nicht zum Einkommen).
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https://www.bmf.gv.at

Dauer

Familienhospizkarenz kann bis zu einer
Dauer von drei Monaten in Anspruch ge-
nommen werden (einmalige Verlangerung
auf bis zu sechs Monate maglich). Bei
schwerkranken Kindern konnen finf Mona-
te in Anspruch genommen und auf bis zu
neun Monate verlangert werden.

LHINWEISL

Personen, die die Familienhospizkarenz
nutzen, haben Anspruch auf Pflege-
karenzgeld (in der Hohe des Arbeits-
losengeldes).

Seit 1.11.2023 kann die Familienhospiz-
karenz auch beansprucht werden, wenn
das Kind nicht im gemeinsamen Haushalt
lebt.

Weitere Informationen zum Familien-
hospizkarenz-Harteausgleichfonds beim
Familienservice des Bundeskanzleramts
unter der Telefonnummer 0800 240 262

FAMILIENHOSPIZKARENZRECHNER

» services.bundeskanzleramt.gv.at/familien-
hospizrechner/familienhospizrechner

3.5 Elternbeitragsersatz

Karntner Kinderbildungs- und -betreuungs-
einrichtungen im neuen Fordersystem
erhalten anstelle des Karntner Kinderstipen-
diums den Elternbeitragsersatz. Vorausset-
zung fUr den Erhalt der Forderung ist der
Besuch einer vom Land Karnten bewilligten
Kinderbildungs- und -betreuungseinrich-
tung.

Forderung fur Kindergarten und alters-
ubergreifende Kinderbildungs- und -betreu-
ungseinrichtungen (Kinder Uber 3 Jahren)
im Kindergartenjahr 2024/2025 pro Monat:

halbtags (max. 6 Stunden tgl.) €119,00

unter 3 Jahren) im Kindergartenjahr
2024/2025 pro Monat:

halbtags (max. 6 Stunden tgl.) €179,00

ganztags (mind. 6 Stundentgl.):  €272,00

ganztags (mind. 6 Stundentgl.)  €162,00

Forderungen fur Kindertagesstatten und
alterstibergreifende Kinderbildungs-
und -betreuungseinrichtungen (Kinder
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Eine gesonderte Beantragung fur die Eltern
ist nicht notwendig, da die Landesforderung
direkt von den Tragern von Kinderbildungs-
und -betreuungseinrichtungen zugunsten
der Eltern abgezogen wird.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Kérntner Landesregierung
Abteilung 6 - Bildung und Kinderschutz
Unterabteilung Elementarbildung

3.6 Mehrlingsgeburten-
zuschuss

Durch die Gewahrung einer Forderung soll
ein Unterstltzungsbeitrag zu den auleror-
dentlichen Ausgaben bei einer Geburt von
Mehrlingen geleistet werden. Mit dieser
freiwilligen Forderung des Landes Karnten
sollen Familien, unabhangig vom Einkom-
men, in der ersten Familienphase unter-
stutzt werden.

Hohe der Forderung seit 1.1.2022
e bei der Geburt von Zwillingen € 400,00
e bei der Geburt von Drillingen € 600,00

o F(r jedes weitere Mehrlingskind erhéht
sich die Fordersumme um € 200,00

Amt der Karntner Landesregierung,
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und
Gesellschaft — Unterabteilung
Gesellschaft

www.ktn.gv.at/familie

Antrag auf Gewahrung eines
Mehrlingsgeburtenzuschusses unter
www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-
Leistungen/GS-L82
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https://services.bundeskanzleramt.gv.at/familienhospizrechner/familienhospizrechner
https://www.ktn.gv.at/familie
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L82
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L82

3.7 Bildungsforderungen

3.7.1 AK-Bildungsgutschein/
AK-Akademie

Far Fort- und Weiterbildungen bietet die
AK Karnten allen Mitgliedern einen AK-Bil-
dungsgutschein in Hohe von € 100,00 an.
Lehrlinge und AK-Mitglieder tber 50 Jahre
bekommen € 150,00.

Der Bildungsgutschein ist digital abrufbar
www.ak-akademie.at

Angebote AK-Akademie

Mehr als 1.000 Kurse konnen tber die
AK-Akademie online auf ak-akademie.at
gebucht werden.

Es werden Kurse in den Bereichen Spra-
chen, Bewegung & Sport, IT & Medien,
Gesundheit, Pflege & Soziales, Personlich-
keit & Kommunikation, Beruf, Wirtschaft &
Technik sowie Kultur & Gesellschaft ange-
boten. Daruber hinaus umfasst das Ange-
bot verschiedene Ausbildungen und Lehr-
gange.

Kostenlose Angebote

e digi:check — umfangreiches Angebot im
Bereich der Digitalisierung

¢ Lehre & Schule — Aus- und Weiterbildung
im bewussten Umgang mit digitalen
Medien (fur Schuler auch ohne AK-Mit-
gliedschaft moglich)

¢ Gesundheit - Fachspezifische, gesund-
heitsund personlichkeitsbildende Inhalte
fir Beschaftigte in Gesundheits-, Pflege-
und Sozialberufen

® Betriebsrat — wissensvermittelnde und
kompetenzerweiternde Angebote exklusiv
fUr Betriebsrate

¢ (ge)recht — Webinare, Informationsvideos
und digitale Beratungsangebote zur
Selbsthilfe

¢ AK-Lernchancen — Nachhilfe fur Pflicht-
schuler ab dem zehnten Lebensjahr und
Lehrlinge in allen Karntner Bezirken

MEHR INFORMATIONEN

» Arbeiterkammer Kérnten
(fir AK-Mitglieder)
kaernten.arbeiterkammer.at

» Arbeiterkammer Akademie

(fir AK-Mitglieder)

www.ak-akademie.at

3.7.2 Lehre fordern/WKO Kérnten

Bundesforderungen fur Lehrbetriebe und
Lehrlinge werden Uber die Lehrlingsstelle
der Wirtschaftskammer Karnten abgewi-
ckelt. Forderbar sind unter anderem Vorbe-
reitungskurse auf die Lehrabschlusspru-
fung, Coaching, LAP-Wiederholung, Basis-
forderung, Lernschwierigkeiten, Zusatzaus-
bildungen, Internatskosten.

Néahere Infos unter: www.lehre-foerdern.at

MEHR INFORMATIONEN

» Wirtschaftskammer Karnten
Lehrlingsstelle — Forderungen

» Lehre — Rechte, Pflichten,
Geld und Ausbildung
www.kaernten.arbeiterkammer.at/beratung/
bildung/lehre

3.7.3 Bildungsbonus WIR

Weiterbildung im Ruhestand

Mit dem ,Bildungsbonus WIR - Weiterbil-
dung im Ruhestand” unterstutzt das Land
Karnten die Weiterbildung in der nachberuf-
lichen Lebensphase. Der Zuschuss kann
von Senioren mit Pensionsnachweis

und Hauptwohnsitz in Karnten beantragt
werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung,
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und Gesell-
schaft - Unterabteilung Gesellschaft
www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-
Leistungen/GS-
L118?search=bildungsbonus+WIR
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3.8 Beihilfenin
Ausbildungszeiten

3.8.1 Schul- und Heimbeihilfe

Schulbeihilfe steht sozial bedurftigen Schu-
lern zu, die eine offentliche Schule oder mit
Offentlichkeitsrecht ausgestattete Privat-
schule ab der zehnten Schulstufe besuchen.

Heimbeihilfe steht sozial bedurftigen Schi-
lern zu, die eine 6ffentliche Schule oder mit
Offentlichkeitsrecht ausgestattete Privat-
schule ab der neunten Schulstufe besuchen
und nicht am Wohnort der Eltern wohnen,
um diese Schule besuchen zu konnen (Hin-
und Ruckweg zur Schule sind nicht zumut-
bar; keine andere Schule der gleichen Artin
der Nahe des \Wohnorts).

Der Schulbesuch muss grundsatzlich vor
dem 35. Lebensjahr begonnen werden. Die
Altersgrenze erhoht sich um ein weiteres
Jahr, in dem sich der Antragsteller langer als
vier Jahre zur Ganze selbst erhalten hat
(jahrliche Einktnfte minus Sozialversiche-
rungsbeitrage von mindestens € 11.000,00),
sowie fUr Kindererziehungszeiten, hochs-
tens jedoch um funf Jahre.

Grundbetréage der Beihilfen (jahrlich)

¢ Schulbeihilfe €1.845,00
* Heimbeihilfe €2.254,00
¢ Fahrtkostenbeihilfe €173,00
® Besondere Schulbeihilfe €1.168,00

(monatlich)

Die Hohe der jeweiligen Beihilfe ist vom
Einkommen, vom Familienstand und von
der FamiliengroRRe abhangig. Antrage sind
bis 31.12. des laufenden Schuljahres zu
stellen.

MEHR INFORMATIONEN

» Bildungsdirektion Karnten
www.bildung-ktn.gv.at

» Bundesministerium fiir Bildung
www.bmb.gv.at
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3.8.2 Schiilerunterstiitzung

Bei Schulveranstaltungen (z. B. Schikurse,
Sprachreisen, Projektwochen etc.), die
mindestens vier Tage andauern, kann bei
der Bildungsdirektion Karnten ein Antrag
auf Schilerunterstltzung bis zu € 294,00
gestellt werden. Voraussetzung dafur sind
die soziale Bedurftigkeit des Schulers. Fur
die Beurteilung werden das Einkommen,
der Familienstand und die FamiliengroRRe
herangezogen. Antrage werden bis zum
30.4. des laufenden Schuljahres berlck-
sichtigt.

3.8.3 ErmdBigung des
Betreuungsbeitrages

Bei Unterbringung und Betreuung in ganz-
tagig geflhrten allgemein hoheren Bundes-
schulen kann bei sozialer Bedrftigkeit ein
Antrag auf Reduktion oder Wegfall des
Betreuungsbeitrages gestellt werden. Der
Antrag ist innerhalb eines Monats nach
Aufnahme bei der Schulleitung einzubrin-
gen. Ab dem Schuljahr 2026/2027 soll die
Online-Antragstellung ermoglicht werden.
Die PDF-Formate der Formulare werden
ebenso auf der Homepage des Bundesmi-
nisterium fur Bildung zum Download zur
Verfugung stehen. Bei privaten allgemein-
bildenden hoheren Schulen und neuen
Mittelschulen ist anzufragen, ob und in
welcher Weise Unterstitzungen erfolgen
konnen.

3.8.4 Besondere Schulbeihilfen
fir Abendschiiler

Besondere Schulbeihilfe konnen Studieren-
de wahrend der sechs Monate vor der
Abschlussprufung beantragen, wenn sie
eine hohere Schule fir Berufstatige besu-
chen, sich durch eine mind. einjahrige
Berufstatigkeit selbst erhalten haben und
sich zur Vorbereitung auf die abschlielende
Prdfung gegen Entfall der Bezlige beurlau-
ben lassen oder nachweislich die Berufsta-
tigkeit einstellen.


https://www.bildung-ktn.gv.at
https://www.bmb.gv.at/

Die Hohe der ,, Besonderen Schulbeihilfe”
betragt € 1.168,00 und kann fir maximal
sechs Monate bezogen werden (+ € 546,00
fur verheiratete Schuler bei Ehepartnern
ohne eigene Einkunfte; + € 206,00 fur jedes
unterhaltspflichtige Kind). Arbeitslosen-
oder Weiterbildungsgeld kann parallel
bezogen werden, reduziert jedoch die Hohe
der Schulbeihilfe.

» Die Betrdge und Wertgrenzen im Schiiler-
beihilfengesetz 1983 werden seit dem
Schuljahr 2023/2024 jahrlich valorisiert
(entsprechend 8108f ASVG) und per
Verordnung kundgemacht.

3.8.5 AK-Bibliotheken

Flr einmalig € 10,00 konnen Erwachsene
das Medienangebot der AK-Bibliotheken —
analog wie digital — nutzen. Kinder und
Jugendliche bis 18 Jahre bzw. mit Schuler-
oder Lehrlingsausweis lesen in den AK-
Bibliotheken gratis.

Die Lesekarte kann online, in der AK-
Bibliothek Klagenfurt oder in der AK-
Bibliothek Villach angefordert werden.

MEHR INFORMATIONEN

» AK-Bibliotheken (fiir alle)
ak-bibliotheken-kaernten.bibliotheca-open.de

3.9 Beihilfen far das Studium

3.9.1 Studienbeihilfe

Auf Studienbeihilfe haben inlandische und
—bei Erfullung der Gleichstellungsvoraus-
setzungen — auch auslandische ordentliche
Studierende Anspruch, wenn sie

¢ an einer forderbaren inlandischen
Bildungseinrichtung studieren,

e sozial forderungswirdig sind (abhangig
vom eigenen Einkommen, vom Einkom-
men der Eltern oder des Ehegatten bzw.
des eingetragenen Partners),

e einen gunstigen Studienerfolg haben

e noch kein Studium oder eine gleichwerti-
ge Ausbildung abgeschlossen haben
(aulder bei aufbauenden Studien) und

e die Altersgrenze von 33 Jahren bei
Studienbeginn nicht Uberschritten haben.
Die Altersgrenze erhoht sich um funf
Jahre bei Studierenden mit Kind(ern)
sowie Studierenden mit einer Behinde-
rung und Studierenden, die ein Master-
studium aufnehmen (sofern das Bachelor-
studium vor dem 33. Geburtstag begon-
nen wurde).

Hohe der Studienbeihilfe

Bei der Berechnung der Hohe der Beihilfe
fur Studierende, bei denen das elterliche
Einkommen berutcksichtigt wird, wird von
einem fixen Betrag, dem sogenannten
.Grundbetrag” in Hohe von € 431,00 (ab
01.09.2026: €451,00) ausgegangen. Ausge-
hend von diesem Betrag gibt es Erhohun-
gen und Verminderungen.

Eine Erhohung um € 321,00 (ab 01.09.2026:
€336,00) gibt es flr:

e Studierende, die am Studienort wohnen
mussen, weil die tagliche Hin-/Ruckfahrt
vom Wohnsitz der Eltern zum Studienort
zeitlich nicht zumutbar ist und am Stu-
dienort amtlich gemeldet sind (Haupt-
oder Nebenwohnsitz)

¢ Studierende, die das 24. Lebensjahr
vollendet haben

e Studierende, deren Eltern verstorben
sind (Vollwaisen)

e Studierende, die zur Pflege und Erziehung
mindestens eines Kindes gesetzlich ver-
pflichtet sind

¢ \/erheiratete Studierende oder Studieren-
de in eingetragener Partnerschaft

Diese Erhohung wird bei Vorliegen auch
mehrerer dieser Tatbestande nur einmal
gewéhrt.

¢ Eine weitere Erhohung um € 309,00
(ab 01.09.2026: € 324,00) gibt es fur
Studierende, die das 24. Lebensjahr
vollendet haben.

e Eine zusatzliche Erhohung um € 38,00
(ab 01.09.2026: € 40,00) gibt es fur
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Studierende, die das 27. Lebensjahr
vollendet haben.

e Eine zusatzliche Erhohung um € 154,00
(ab 01.09.2026: € 161,00) gibt es flr
Studierende, die zur Pflege und Erziehung
mindestens eines Kindes gesetzlich ver-
pflichtet sind.

e Eine zusatzliche Erhohung um € 240,00
bzw. € 630,00 gibt es fir behinderte
Studierende. Der Erhohungsbetrag
richtet sich nach der Art und dem Grad
der Behinderung.

Von der so errechneten jahrlich zustehen-

den Studienbeihilfe werden abgezogen:

e die zumutbare Unterhaltsleistung der
Eltern, der Ehepartner oder der einge-
tragenen Partner der Studierenden

e die Unterhaltsleistungen der geschiede-
nen Ehepartner der Studierenden oder
der friiheren eingetragenen Partner der
Studierenden nach Auflésung der einge-
tragenen Partnerschaft

¢ Forderungen, die zum Zwecke der Ausbil-
dung fur den Zeitraum der Zuerkennung
gewahrt wurden und auf die ein Rechtsan-
spruch besteht

e etwaige Eigenleistungen der Studierenden

Das Ergebnis ergibt die jahrliche Studien-
beihilfe, die in 12 Monatsraten ausbezahlt
wird.

Jahrliche Valorisierung der
Studienbeihilfe

Seit September 2023 ist eine jahrliche Erho-
hung der Studienbeihilfe zum Ausgleich des
inflationsbedingten Wertverlusts vorgese-
hen. Nach der Anhebung der Beihilfensatze
um 4,6 % mit Beginn des Studienjahrs
2025/26, wird mit 01.09.2026 erneut eine
Erhohung der Studienbeihilfe um 2,7 %
erfolgen.

Jahrliche Zuverdienstgrenze

Mit 1.1.2025 trat eine Novelle zum Studien-
fordergesetz in Kraft, mit der die Zuver-
dienstgrenze rlckwirkend fur das Jahr 2024
von bisher € 15.000,00 auf € 16.455,00
angehoben und eine jahrliche Valorisierung
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der Zuverdienstgrenze eingeflhrt wurde.
Flr das Jahr 2026 betragt die Zuverdienst-
grenze € 17.677,00 (Bruttoeinkommen
abzlglich der Sozialversicherungsbeitrage,
Sonderausgaben und Werbungskosten).

Fir Studierende mit Kind(ern) erhoht sich die
Zuverdienstgrenze abhangig vom jeweiligen
Kindesalter. Wird nicht wahrend des gesam-
ten Jahres Studienbeihilfe bezogen, verrin-
gert sich die Zuverdienstgrenze aliquot.

3.9.2 Selbsterhalter-Stipendium

Studierende, die sich zumindest vier Jahre
durch eigenes Einkommen selbst erhalten
haben, haben Anspruch auf das Selbster-
halter-Stipendium. Seit September 2024
handelt es sich bei diesem Einkommen um
mind. € 11.000,00 jahrlich. Bei dieser Form
der Unterstltzung wird das elterliche Ein-
kommen nicht bertcksichtigt, jedoch jenes
des Ehe- oder eingetragenen Partners.

Beim Zuverdienst neben dem Bezug des

Selbsterhalter-Stipendiums gilt zu beachten:

e die jahrliche Zuverdienstgrenze (2026:
€17.677,00) darf nicht Gberschritten
werden, sonst muss die Differenz zurtck-
gezahlt werden

¢ das Einkommen vor dem Bezug hat keine
Auswirkungen auf die Hohe der laufenden
Studienbeihilfe

e ein gunstiger Studienerfolg ist erforderlich

Giinstiger Studienerfolg

Voraussetzung fur den laufenden Bezug

der Studienbeihilfe oder des Selbsterhalter-

Stipendiums ist der Nachweis eines glinsti-

gen Studienerfolgs. Dieser liegt vor, wenn:

® ein bestimmtes Ausmal’ an positiv absol-
vierten Studienleistungen nachgewiesen
wird

¢ die Anspruchsdauer nicht Uberschritten
wird (gesetzlich vorgesehene Mindeststu-
dienzeit + 1 Toleranzsemester)

¢ im Falle eines Diplomstudiums der erste
Studienabschnitt des aktuellen Studiums
oder eines Vorstudiums spatestens inner-
halb der zweifachen vorgesehenen



Studienzeit zuzuglich eines weiteren
Semesters absolviert worden ist oder

¢ das Studium nicht ofter als zweimal und
nicht spater als nach dem jeweils zweiten
Semester gewechselt worden ist

» Es empfiehlt sich, sowohl fiir den Bezug
der Studienbeihilfe als auch fiir das
Selbsterhalter-Stipendium einen Be-
ratungstermin in der zustdndigen
Stipendienstelle zu vereinbaren.

3.9.3 Studienabschluss-Stipendium

Studierende, die ihr Studienziel fast erreicht
haben, konnen ein Studienabschluss-Sti-
pendium beantragen. Voraussetzung dafur
ist, dass die Berufstatigkeit fur diesen Zeit-
raum eingestellt wird und der Studienab-
schluss kurz bevorsteht (zum Beispiel wenig
fehlende Prifungen, Abschlussarbeiten
bereits begonnen etc.). Das 41. Lebensjahr
darf noch nicht vollendet sein. Studierende
von Doktoratsstudien haben keinen An-
spruch.

Dauer und Hohe

Das Studienabschluss-Stipendium kann fur
eine Dauer von sechs bis zu 18 Monaten
bezogen werden. Abhangig vom davor
erzielten Einkommen betragt das Stipen-
dium zwischen € 850,00 und € 1.457,00
(ab 01.09.2026: € 873,00 und € 1.496,00).

LHINWEISY

» Die verschiedenen Universitaten und
Fachhochschulen Kéarntens bieten
jeweils eigene Forderstipendien an.
Informationen erhalten Sie an den
jeweiligen Hochschulen.

» Stipendienstelle Karnten
www.stipendium.at/stipendienstellen/klagen-
furt

» Bundesministerium fiir Frauen,
Wissenschaft und Forschung
www.bmfwf.gv.at

3.10 Beihilfen des Arbeits-
marktservice (AMS)

3.10.1 Fachkriftestipendium

Anspruch auf ein Fachkraftestipendium

haben Personen, die

e arbeitslos sind

® wegen einer geplanten Ausbildung
karenziert sind oder

e selbststandig sind, aber ihr Gewerbe
ruhend gemeldet haben

Voraussetzungen

Um ein Fachkraftestipendium beantragen
zu konnen, muss in den letzten 15 Jahren
zumindest eine Beschaftigung von vier
Jahren erfolgt sein. Zudem darf kein Ab-
schluss einer Fachhochschule, padagogi-
schen Hochschule, Universitat oder auf
Meisterniveau vorliegen. Die Voraussetzun-
gen fur die Ausbildung mussen erfullt sein —
diese muss mind. drei Monate mit einem
Ausmal von 20 Wochenstunden Uber die
gesamte Ausbildungsdauer umfassen.

Das AMS fordert jene Ausbildungen, fur
Branchen, in denen Fachkrafte fehlen (z. B.
Gesundheit, Informatik, Technik etc.) und
die einen Abschluss ermoglichen. Die Hohe
der Forderung betragt die Hohe des Arbeits-
losengeldes oder der Notstandshilfe, min-
destens jedoch € 41,00 taglich (Wert 2026).
Zusatzlich steht eine Kranken-, Unfall- und
Pensionsversicherung zu. Der Antrag muss
bis spatestens einen Tag vor Beginn der
Ausbildung beim zustandigen AMS einge-
langt sein.

3.10.2 Qualifizierungsforderung
fiir Beschdftigte

Das AMS fordert Weiterbildungen von
gering qualifizierten und alteren Arbeits-
kraften mit dem Ziel, die Fahigkeiten der
Arbeitskréafte zu verbessern, den Arbeits-
platz zu sichern und das Einkommen zu
erhohen.

Die Forderungen erhalten alle Unternehmen,
auler juristische Personen offentlichen
Rechts, politische Parteien, Bund, Lander,
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Gemeinden und Gemeindeverbande,
radikale Vereine und Unternehmen in
Schwierigkeiten laut ,,EU-Verordnung —
Artikel 2, Ziffer 18".

Forderbar sind:

¢ Personen mit hochstens Pflichtschul-
abschluss (ohne Lehrabschluss)

¢ Frauen unter 50 Jahren mit hochstens
Lehrabschluss oder berufsbildender
mittlerer Schule

e Personen ab 50 Jahren unabhangig
von ihrer Ausbildung

Nicht forderbar sind:
Unternehmenseigentimer, Mitglieder der
zur Geschaftsflhrung berufenen Organe,
Arbeitskréafte in einem unktndbaren Ar-
beitsverhaltnis (Beamte oder Arbeitskrafte
in definitiv gestellten Arbeitsverhaltnissen),
Lehrlinge und Uberlassene Arbeitskrafte von
gewerblichen Arbeitskrafte-Uberlassern, fiir
die der Sozial- und Weiterbildungsfonds
eine Forderung der Weiterbildung vorsieht.

Das AMS Ubernimmt 50 % der Kurskosten
und 50 % der Personalkosten ab der 25.
Kursstunde (ab der ersten Kursstunde bei
Arbeitskraften, die hochstens eine Pflicht-
schule abgeschlossen haben). Die Ober-
grenze der Forderung betragt € 10.000,00
pro Person und Begehren.

3.10.3 Kurzarbeitsbeihilfe

Die Kurzarbeit dient der Bewaltigung
vorubergehender, nicht saisonbedingter,
wirtschaftlicher Schwierigkeiten. Ziel ist es,
betriebsbedingte Kuindigungen zu vermei-
den, Knowhow zu sichern und die Flexibili-
tatim Personaleinsatz zu bewahren.

Arbeitszeitausfall

Der Arbeitszeitausfall darf im Kurzarbeits-
zeitraum durchschnittlich und fir jeden
einzelnen Arbeitnehmer nicht unter 10 %
und nicht tber 90 % der gesetzlich oder
kollektivvertraglich festgelegten Normal-
arbeitszeit betragen.
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Hohe der Beihilfe

Die Beihilfenhohe setzt sich aus den fur die
Ausfallstunden anteiligen Aufwendungen,
welche der Arbeitslosenversicherung im
Falle der Erwerbslosigkeit zuzlglich der
Krankenversicherungsbeitrage und Pen-
sionsversicherungsbeitrage entstehen
wurden, zusammen.

Es empfiehlt sich vor der Antragstellung,
einen Beratungstermin beim zustandigen
Arbeitsmarktservice zu vereinbaren.

3.10.4 Férderung der Lehrausbildung

Das AMS unterstUtzt mit dieser Forderung
Unternehmen und Ausbildungseinrichtun-
gen, die Lehrlinge ausbilden. Gefordert wird
unter anderem die Lehrlingsausbildung von
(beim AMS vorgemerkten):

* Madchen/Frauen in Lehrberufen mit
geringem Frauenanteil,

e | ehrstellensuchenden, die am Arbeits-
markt benachteiligt sind,

® Personen uber 18 Jahre, die am Arbeits-
markt benachteiligt sind und deren Be-
schaftigungsproblem aufgrund von
Qualifikationsmangeln durch eine Lehr-
ausbildung gelost werden kann,

® Personen Uber 18 Jahre, die die Schule
abgebrochen haben,

® Personen, die eine Lehrausbildung mit
verlangerter Lehrzeit oder mit Teilqualifika-
tion absolvieren.

» Von einer Forderung ausgenommen
sind der Bund, politische Parteien sowie
Anstalten im Sinne des § 29 BAG.

3.10.5 Beihilfen fiir Arbeitstraining

Ziel ist es, durch Training berufsspezifischer
Aufgaben Berufserfahrung zu sammeln und
somit die Chancen am Arbeitsmarkt zu
erhohen.



3.10.6 Beihilfen fiir Arbeits-
erprobung

Unternehmen konnen prifen, ob Personen
sowohl personlich als auch fachlich fr eine
bestimmte Arbeit geeignet sind. Betreffen-
de konnen uUberprufen, ob ihnen die Arbeit

liegt.

3.10.7 Kinderbetreuungsbeihilfe

Vater/Mutter, die einen Betreuungsplatz fur
ihr Kind bendtigen, weil sie eine Arbeit
aufnehmen oder an einer arbeitsmarktpoli-
tisch relevanten Ausbildung teilnehmen
wollen, konnen beim AMS um Kinderbe-
treuungsbeihilfe ansuchen.

Das Kind muss dabei junger als 15 Jahre
sein (Ausnahme bei behinderten Kindern —
junger als 18 Jahre) und im gemeinsamen
Haushalt leben.

Das monatliche Bruttoeinkommen der
Antragsteller darf nicht hoher als € 2.700,00
sein. Die monatliche Hochstbeihilfe betragt
€300,00 und ist an ein vorheriges Bera-
tungsgesprach gebunden.

3.10.8 Vorstellungs-, Arbeits-,
Lehrantrittsbeihilfe

Personen, die sich in einer finanziellen Not-
lage befinden und Vorstellungstermine
aulerhalb ihrer Region wahrnehmen oder
erstmalig zum — vereinbarten — Uberregiona-
len Arbeits-/Lehrantritt anreisen, konnen
beim AMS teilweise die Kosten fur Fahrten,
Unterkunft und Verpflegung rlckerstattet
bekommen. Die Leistung ist einmalig und
wird nur bis zur Hohe der belegbaren Kos-
ten fUr Fahrten mit z. B. Bus, Bahn oder Pkw
sowie fur Unterkunft und Verpflegung
ersetzt.

3.10.9 Entfernungsbeihilfe

Arbeitslose und lehrstellensuchende Perso-
nen, die keine naher gelegene zumutbare
Arbeits- oder Lehrstelle finden und eine
Stelle annehmen, die weiter entfernt ist,
konnen diese Beihilfe beim zustandigen
AMS beantragen. Das monatliche Brutto-

einkommen darf dabei € 2.700,00 nicht
Ubersteigen. Das AMS ersetzt einen Teil der
Kosten fur An- und Abreise zum Arbeits-
oder Ausbildungsplatz (taglich, wochentlich
oder monatlich) und/oder der Unterkunft
am Arbeitsort.

Hohe und Dauer

Die anfallenden Kosten werden abzlglich
eines Selbstbehaltes von 33,3 % und abzlg-
lich Kostenbeteiligungen anderer Stellen
ersetzt. Die Hochstbeihilfe betragt monat-
lich fur die Fahrtkosten € 260,00 und/oder
€400,00 fur die Unterkunft.

Arbeitskréafte erhalten die Beihilfe fir 26
Wochen (Lehrlinge fir 52 Wochen), danach
muss ein neuer Antrag gestellt werden. Die
Hochstdauer betragt zwei Jahre fur Arbeits-
krafte, fUr Lehrlinge fur die Dauer der Aus-
bildung.

MEHR INFORMATIONEN

» Arbeitsmarktservice Karnten
www.ams.at
Serviceline: 050 904 240

3.10.10 Eingliederungsbeihilfe

Unternehmen, die Personen einstellen, die:

e dlter als 50 Jahre und beim Arbeitsmarkt-
service arbeitslos gemeldet sind,

e noch nicht 25 Jahre alt und seit mindes-
tens sechs Monaten arbeitslos gemeldet
sind,

® mindestens 25 Jahre alt und seit mindes-
tens zwolf Monaten arbeitslos gemeldet
sind oder

® akut von Langzeitarbeitslosigkeit bedroht
sind (z. B. Wiedereinsteiger, Ausbildungs-
absolvent mit fehlender Berufspraxis),

konnen vom AMS Karnten eine Beihilfe

erhalten. Ausgenommen von der Beihilfe
sind AMS, Bund, politische Parteien, Clubs
politischer Parteien und radikale Vereine.

Hohe und Dauer der Beihilfe richten sich
nach den arbeitsmarktpolitischen Erforder-
nissen und werden individuell vereinbart.
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https://www.ams.at
tel:+4350904240

3.10.11 Kombilohn

Anspruch haben Personen, die

¢ eine gesundheitliche Einschrankung
haben

e langer als drei Monate arbeitslos und alter
als 50 Jahre sind

¢ nach der Kinderbetreuung wieder in den
Beruf einsteigen (ab 30 Wochenstunden)

¢ cine entfernte Arbeitsstelle aufnehmen (ab
30 Wochenstunden)

¢ eine MaRRnahme der beruflichen Rehabili-
tation absolviert oder REHA-Geld bezogen
haben (binnen der letzten 2 Jahre)

e die Hochstdauer des Krankengeldbezugs
erreicht haben.

Gefordert werden vollversicherungspflichti-
ge Arbeitsverhaltnisse mit mindestens 20
bzw. 30 Wochenstunden. Die Dauer der
Forderung betragt dabei hochstens ein
Jahr —bei Personen, die alter als 59 Jahre
sind, eine berufliche Rehabilitation absol-
viert oder REHA-Geld erhalten haben,
hochstens drei Jahre.

3.10.12 Arbeitsplatznahe
Qualifizierung (AQUA)

Arbeitslose Personen haben durch das
Angebot ,AQUA" in Abstimmung mit ei-
nem Betrieb, der zur Mitfinanzierung bereit
ist, die Moglichkeit, eine praxisnahe Aus-
und Weiterbildung zu absolvieren.

Anspruch haben Personen, die arbeitslos
sind, eine schriftliche Vereinbarung mit dem
jeweiligen Unternehmen und einen Bildungs-
plan (Dauer und Inhalte der theoretischen
und praktischen Ausbildung) vorweisen kon-
nen. Weiters muss die Ausbildung zertifiziert
sein, mehrheitlich in Osterreich stattfinden
und uberbetrieblich verwertbar sein.

Die Leistungen des AMS umfassen dabei
die Deckung des Lebensunterhaltes sowie
Beihilfe zu den Kurskosten und Kursneben-
kosten. Genauere Informationen sind direkt
Uber den zustandigen AMS-Berater einzu-
holen.
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3.10.13 Héherqualifizierung von
Beschdftigten in Gesund-
heits- und Sozialberufen

Mit dem Ziel, den Fachkraftebedarf zu
decken, fordert das AMS Unternehmen, die
Arbeitskrafte in den Bereichen Gesundheit
und Soziales sowie Elementarpadagogik
ausbilden oder hoher qualifizieren. Gefor-
dert werden 75 % der Kurs- und Personal-
kosten und maximal € 30.000,00 pro Person
je Begehren.

3.10.14 Foérderung der Bauhand-
werkerausbildung

Unternehmer, deren Arbeitskrafte eine
Bauhandwerkerschule absolvieren wollen,
konnen beim AMS diese Forderung bean-
tragen. Das AMS fordert dabei mit einem
Zuschuss zu den Lohnkosten.

3.10.15 Implacement-/0Out-
placementstiftungen

Implacementstiftungen sind ein Angebot
an Unternehmen zur Rekrutierung von
Fachkraften. Das AMS unterstutzt damit die
gezielte Ausbildung von arbeitslosen Perso-
nen fur einen bestimmten Arbeitsplatz. Auf
Basis eines Bildungsplans werden Stif-
tungsteilnehmer — entsprechend den Erfor-
dernissen des Unternehmens — theoretisch
und betriebspraktisch ausgebildet und
erhalten wahrend dieser Zeit Schulungs-
arbeitslosengeld.

Outplacementstiftungen dienen einer
Uberlegten beruflichen Wiedereingliede-
rung arbeitslos gewordener Personen. Sie
bieten dazu alle wichtigen arbeitsmarktbe-
zogenen Hilfestellungen (Berufsorientie-
rung, Schulungen, Unternehmensgrindung
etc.) in integrierter Form an.

In Karnten werden Implacement- und
Outplacementstiftungen zentral von den
Karntner Arbeitsstiftungen organisiert.

Details zu den einzelnen Stiftungen finden
Sie unter www.vfka.at


https://www.vfka.at

3.11 Beihilfen zur beruflichen
Inklusion

3.11.1 Inklusionsférderung/Plus

Die Inklusionsforderung/Plus kann bei
Beschaftigung von begunstigten Behinder-
ten im Anschluss an die AMS-Eingliede-
rungsbeihilfe friihestens ab dem 7. Monat
der Beschaftigung gewahrt werden. Die
Dauer der Forderung betragt 12 Monate,
bei Saisonbeschaftigung ist eine Stlicke-
lung moglich.

Hohe der Forderung 30 % vom Bruttolohn,
max. € 1.000,00 mtl. (ohne Zulagen und
Sonderzahlungen), unter bestimmten Vor-
aussetzungen wird ein Zuschlag von

25 % gewahrt, die Obergrenze betragt mtl.
€1.250,00.

3.11.2 Entgeltzuschuss

Der Entgeltzuschuss kann bei Beschéfti-
gung begunstigter Behinderter zum Aus-
gleich von behinderungsbedingten Leis-
tungseinschrankungen ab dem 13. Be-
schaftigungsmonat gewahrt werden. Vor-
aussetzung ist die Glaubhaftmachung einer
Leistungsminderung.

Antragstellung

Die Antragstellung erfolgt durch den Arbeit-
geber unter Beilage der aktuellen Lohnab-
rechnung, Angabe von Forderungen wie
beispielsweise des AMS sowie der Begrun-
dung fur die Gewahrung eines Zuschusses.
Der Lohnkostenzuschuss muss im Vorhin-
ein beantragt und kann flr die Dauer von
zwolf Monaten gewahrt werden. Verlange-
rungen sind maglich.

Hohe

Die Bemessungsgrundlage fur den Entgelt-
zuschuss ist das monatliche Bruttoeinkom-
men ohne Sonderzahlungen. Je nach Aus-
mal der festgestellten Leistungsminderung
betragt der Zuschuss bis zu 50 % der Be-
messungsgrundlage, maximal jedoch
monatlich in Hohe der dreifachen Aus-
gleichstaxe (2026 € 1.032,00). Es besteht
kein Rechtsanspruch.

3.11.3 Arbeitsplatzsicherungs-
zuschuss

Wenn der Arbeitsplatz einer Person mit
Behinderung (GdB mind. 30 v. H.) gefahrdet
ist, kann fur die Zeit der Gefahrdung ein
Zuschuss zu den Lohnkosten fur jeweils ein
Jahr gewahrt werden (maximal drei Jahre).

Bei einer besonderen Gefahrdungssituation
kann der maximale Bewilligungszeitraum
bei

¢ Jugendlichen bis 24 Jahre mit einem
besonderen Nachreifungsbedarf

* Menschen ab Absolvierung des
50. Lebensjahres und

* Menschen mit schweren psychischen
Beeintrachtigungen

e auf bis zu insgesamt funf Jahren erweitert
werden.

Die Berechnung des Arbeitsplatzsiche-
rungszuschusses entspricht der Berech-
nung des Entgeltzuschusses.

Fur geringflgige Beschaftigungsverhéltnis-
se sowie Lehrverhaltnisse sind diese Forde-
rungen nicht vorgesehen.

Einzelne Dienstgeber (u. a. Bund, Land,
etc.) konnen keine Lohnkostenforderung
erhalten.

Fur beglnstigt behinderte Lehrlinge ge-
buhrt eine Pramie in Hohe der Ausgleichs-
taxe (2026 € 344,00) fur Lehrlinge die nicht
begUnstigt behindert sind aber einen gulti-
gen Behindertenpass mit mind. 50 % GdB
besitzen kann ein Inklusionsbonus (eben-
falls in Hohe der Ausgleichstaxe) gewahrt
werden.

3.11.4 Zuschuss zur barrierefreien
Ausbildung

Der Zuschuss zur barrierefreien Ausbildung
hat den Zweck eine berufliche Erstausbil-
dung durch finanzielle Abgeltung des im Zu-
sammenhang mit der Ausbildung entste-
henden behinderungsbedingten Mehrauf-
wandes zu ermaglichen. Die Beihilfe kann
fur die Dauer der gesamten Schul- oder
Berufsausbildung gewahrt werden.
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Voraussetzungen

Personen mit einem nachgewiesenen Grad

der Behinderung von mind. 50 v.H. kdnnen

die Beihilfe, nach Beendigung der 9. Schul-

stufe, unter folgenden Voraussetzungen

beantragen:

¢ Glaubhaftmachung des behinderungs-
bedingten Mehraufwandes mit Kosten-
angabe

® Besuch einerin § 3 Studienforderungsge-
setz genannten Unterrichtseinrichtung
(z. B. osterreichische Universitaten oder
Fachhochschulen — nur Erststudium;
ein Zweitstudium kann nicht gefordert
werden)

¢ \orliegen einer aktuellen Schul- bzw.
Inskriptionsbestatigung

e Studium in der gesetzlich vorgesehenen
Studiendauer zuzlglich weiterer fir den
Bezug der Studienbeihilfe zulassiger
Semester (8 19 Abs. 3 Z3 StudFG bei
mind. 50%igem Grad der Behinderung
Verlangerung um zwei Semester
moglich)

¢ Lehrausbildung

¢ Absolvierung einer anerkannten Ausbil-
dung der Sekundarstufe Il und der Postse-
kundar- und Tertiarstufen des Osterreichi-
schen Bildungssystems gem. den Richt-
linien des Bundesministeriums fur Bil-
dung, Wissenschaft und Forschung

Hohe

Zur Abgeltung des behinderungsbedingten
Mehraufwandes kann jahrlich ein Zuschuss
maximal in Hohe der 36 fachen Ausgleichs-
taxe (2026 € 12.384,00) gewahrt werden.
Der behinderungsbedingte Mehraufwand
ist vom Antragsteller glaubhaft zu machen.

MEHR INFORMATIONEN

» Sozialministeriumservice Landesstelle
Kérnten www.sozialministeriumservice.gv.at

» Arbeiterkammer Karnten (fur AK-

Mitglieder) Arbeitnehmerforderung
www.arbeitnehmerfoerderung.at

62 Sozialratgeber Karnten 2026

3.12 Beihilfen zur Mobilitat

3.12.1 Lehrlingsfreifahrt

Lehrlinge, die das 24. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben, fur die Familienbeihilfe
bezogen wird und die an mind. drei Tagen
im Lehrbetrieb sind, konnen fur die Dauer
der Lehrzeit die Lehrlingsfreifahrt (Strecke
zwischen Wohnort und Ausbildungsstatte —
Selbstbehalt € 19,60) beantragen. Lehrlin-
ge, die am Standort ihrer Ausbildungsstatte
einen Zweitwohnsitz haben und zum
Wochenende heimfahren, konnen die
Fahrtenbeihilfe beantragen. Je nach Weg-
strecke betragt die Forderung maximal

€ 58,00 monatlich.

MEHR INFORMATION

» Bundesministerium fiir Finanzen
‘ www.bmf.gv.at

» Karntner Linien
‘ www.kaerntner-linien.at

3.12.2 Forderung von berufs-
bedingten Fahrtkosten

Im Rahmen des Karntner Arbeitnehmer-
und Weiterbildungsforderungsgesetzes
gewahrt das Land Karnten Fahrtkostenzu-
schusse fur Karntner Arbeitnehmer mit
Hauptwohnsitz in Karnten, um den Weg
zur Arbeit finanziell zu unterstitzen.

Anspruchsvoraussetzungen

¢ Aufrechtes Dienstverhaltnis und Haupt-
wohnsitz in Karnten

e Entfernung zur Arbeitsstatte mind. 5 km in
eine Richtung (ab einer Wegstrecke zwi-
schen 5 und 20 km ist der Nachweis des
Bezuges der grolden Pendlerpauschale
notwendig)

® Pendeln an mind. zwei Tagen pro Woche
(fir den vollen Zuschuss mind. vier Tage)

e Finkommensgrenze Individualverkehr:
max. € 31.680,00 jahrlich laut Ziffer
245 am Jahreslohnzettel

* Einkommensgrenze fiir Offi-Nutzer: max.
€ 35.000,00 jahrlich laut Ziffer 245 am
Jahreslohnzettel


https://www.sozialministeriumservice.gv.at
https://www.bmf.gv.at
https://www.kaerntner-linien.at

e die Forderung wird grundsatzlich flr ein
Kalenderjahr rickwirkend gewahrt und
endet die Einreichfrist fur 2025 mit
31.10.2026

» Fiir Nutzer des ,, Kérnten Ticket” ist es im
Rahmen des Fahrtkostenzuschusses fiir
den offentlichen Verkehr moglich, Tickets,
die im Jahr 2026 erworben wurden,
bereits 2026 einzureichen.

Fur das Land Karnten Ubernimmt die Arbei-
terkammer die Abwicklung der Forderung
der berufsbedingten Fahrtkosten.

MEHR INFORMATIONEN

» www.ktn.gv.at/arbeitnehmerfoerderung.at

» oder direkt liber die Website der
Arbeiterkammer Kérnten:
www.arbeitnehmerfoerderung.at

3.12.3 Pendlerpauschale

Das kleine Pendlerpauschale steht zu, wenn
die Benutzung eines Massenverkehrsmittels
zumutbar ist und der Weg von der \WWoh-
nung zur Arbeitsstatte mindestens 20 km
betragt.

Kleine Pendlerpauschale

Entfernung Betrag monatlich
20-40 km €58,00
40-60 km €113,00
> 60 km €168,00

Ist die Benutzung eines Massenverkehrs-
mittels nicht zumutbar und betragt der
Arbeitsweg mind. 2 km, steht das groRe
Pendlerpauschale zu.

GroRRes Pendlerpauschale

Entfernung Betrag monatlich
2-20km €31,00
20-40 km €123,00
40-60 km €214,00
> 60 km €306,00

Auch Teilzeitbeschaftigte konnen ab vier
Arbeitstagen pro Monat das groRRe oder das

kleine Pendlerpauschale anteilig geltend
machen.

Die Fahrtkosten zwischen Wohnung und
Arbeitsstatte werden durch den Verkehrs-
absetzbetrag abgegolten. Bei Anspruch auf
ein Pendlerpauschale besteht auch An-
spruch auf den Pendlereuro.

Das Pendlerpauschale kann unterjahrig
beim Arbeitgeber oder nach Jahresende im
Rahmen der Arbeitnehmerveranlagung
beim Finanzamt beantragt werden.

LHINWEISL

Arbeitnehmern, die ihren Dienstwagen
fiir Fahrten zwischen Wohnung und
Arbeitsstatte nutzen konnen, steht kein
Pendlerpauschale zu.

» Finanzamt Osterreich www.bmf.gv.at

» Zur Berechnung von Pendlerpauschale
und Pendlereuro
pendlerrechner.omf.gv.at/pendlerrechner

3.13 Familienzuschuss
nach K-FFG

Nach Auslaufen des Kinderbetreuungsgel-
des gibt es fur Familien mit Hauptwohnsitz
in Karnten den Familienzuschuss als weiter-
fuhrende Forderung. Durch diese Forderung
sollen vorrangig die sozialen Beziehungen
der Familienmitglieder untereinander gefes-
tigt und die Familien zur Selbsthilfe befahigt
werden.

Der Familienzuschuss kann Personen in einer
¢ Ehelichen Gemeinschaft

¢ Eingetragenen Partnerschaft

¢ Lebensgemeinschaft und

¢ Alleinstehenden,

die mit mindestens einem Kind im gemein-
samen Haushalt leben, gewahrt werden. In
besonders begriindeten Hartefallen kannim
Einzelfall auch eine Forderung dann gewahrt
werden, wenn das unversorgte Kind nichtim
gemeinsamen Haushalt lebt. Fir GroReltern
und Pflegeeltern ist es ebenso maglich, einen
Antrag auf Familienzuschuss zu stellen.
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https://www.ktn.gv.at/arbeitnehmerfoerderung.at
https://www.arbeitnehmerfoerderung.at
https://www.bmf.gv.at
https://pendlerrechner.bmf.gv.at/pendlerrechner

Verfahren

Forderungen nach diesem Gesetz sind
jeweils fur hochstens sechs Monate zu
gewahren. Eine wiederholte Antragstellung
ist zulassig. Nach dem Ablauf von sechs
Monaten muss fur den weiteren Bezug des
Familienzuschusses ein neuer Antrag ge-
stellt werden. Der Familienzuschuss wird ab
Beginn jenes Monats zuerkannt, in dem der
Antrag gestellt wurde.

Die letztmalige Gewahrung des Familienzu-
schusses erfolgt in jenem Monat, in dem
das im gemeinsamen Haushalt lebende
Kind das zehnte Lebensjahr vollendet hat.

Voraussetzungen

¢ Das im gemeinsamen Haushalt lebende
Kind muss die osterreichische Staatsbur-
gerschaft besitzen oder die Staatsburger-
schaft des Kindes ist der Osterreichischen
Staatsburgerschaft gleichzustellen (auf-
grund eines Staatsvertrags oder des
Rechts der Europaischen Union).

e Fir das Kind muss ein Anspruch auf Fami-
lienbeihilfe und es darf kein Anspruch auf
ein Kinderbetreuungsgeld nach § 2 des
Kinderbetreuungsgeldgesetzes bestehen.

¢ Die Gesamtforderperiode ist mit 48 Mona-
ten begrenzt.

Berechnung

Zur Berechnung des Familienzuschusses
wird grundsétzlich das Vorjahresfamilien-
einkommen herangezogen. Im Einzelfall ist
auf Antrag des Forderungswerbers anstelle
der Bertcksichtigung des Vorjahreseinkom-
mens eine Bemessung anhand des durch-
schnittlichen Einkommens der letzten drei
Monate zulassig, wenn sich dieses nach-
weislich um mindestens 30 vH im Vergleich
zum Vorjahresfamilieneinkommen verrin-
gert hat.

Antragstellung

Die Einbringung des Antrages ist mittels
Formblatt bei den Gemeinden, den Bezirks-
verwaltungsbehorden und der Landesregie-
rung moglich. Gemeinden und Bezirksver-
waltungsbehorden haben Antrage unver-
zuglich an das Amt der Karntner Landesre-
gierung weiterzuleiten.

MEHR INFORMATIONEN

» Bei lhrer Wohnsitzgemeinde

» Amt der Kérntner Landesregierung
Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen

und Sport — Unterabteilung Wohnbeihilfe
& Hilfe in besonderen Lebenslagen

» Online unter www.ktn.gv.at/Service/
Formulare-und-Leistungen/GS-L59

Die Hohe der Forderung und die Einkommensgrenzen

sind folgender Tabelle zu entnehmen:

Nettoeinkommensgrenze 2026 Familienzuschuss fiir 2 Erwachsene

1Kind | 2Kinder | 3Kinder | 4Kinder | 5 Kinder gg‘:g-clngs monatich
Einkommen
843,60 | 1.027,00 | 121030 | 139370 | 1577,10 367
109930 | 133820 | 157720 | 181620 | 2.085,10 478
137170 | 1.669,90 | 196810 | 226630 | 2.564,50 STl 224,00
163690 | 199280 | 234870 | 270450 | 3.060,40 712
189500 | 2307,00 | 271900 | 313090 | 3.542,90 Yl 165,00
215790 | 2.627,00 | 3.096,10 | 3.56520 | 4.034,30 Pl 136,00
249250 | 303430 | 357610 | 411800 | 4.659,80 1.084
273260 | 3.326,70 | 392070 | 451480 | 5.108,80 1.188
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https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L59 
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L59 

Nettoeinkommensgrenze 2026 Familienzuschuss fiir 1 Erwachsenen

1Kind | 2Kinder | 3Kinder | 4Kinder | 5 Kinder g?‘?ﬂﬁ?ﬁﬁfs monatich
Einkommen
77020 | 95360 | 1.137,00 | 1.320,40 | 1.503,70 YAl 279,00
100370 | 1.242,60 | 1481,60 | 1.720,60 | 1.959,60 478
125240 | 1550,60 | 184880 | 2.147,00 | 2.445,20 Tl 224,00
149460 | 185050 | 220630 | 2.562,20 | 2.918,00 712
173030 | 214220 | 255420 | 2.966,10 | 3.378,10 824
197030 | 243940 | 290850 | 337760 | 3.846,70 PRl 136,00
227570 | 2817,60 | 336940 | 3.901,20 | 4.443,10 1.084
249500 | 3.089,10 | 368310 | 427720 | 4.871,20 1.188

ll' EINMALIGE HILFEN
UND FONDS

4.1 Familienhdrteausgleich
(538a-c FLAG)

Finanzielle Unterstiitzungen zur Uber-
brickung oder Milderung einer Notsituation
konnen gewahrt werden, wenn

¢ eine unverschuldete finanzielle Not-
situation vorliegt, die durch ein besonde-
res Ereignis (z. B. Todesfall in der Familie,
Erwerbsunfahigkeit z. B. durch Erkran-
kung, Behinderung, Naturkatastrophe
etc.) ausgelost wurde

e Familienbeihilfe bezogen wird oder eine
Schwangerschaft vorliegt

¢ alle anderen Unterstitzungen nicht aus-
reichen (Unterhaltsanspruch, Versiche-
rungsleistungen, Sozialhilfe, Wohnbeihilfe
etc.)

» Die Zuwendung ist zur Bewaltigung der
Notlage zu verwenden, ansonsten muss
sie zurtickgezahlt werden. Es besteht
kein Rechtsanspruch auf eine Leistung.
Es werden keine Zahlungen zum
laufenden Lebensunterhalt geleistet.

Das Antragsformular kann online,
telefonisch, per E-Mail oder mittels
Brief angefordert werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Bundeskanzleramt
www.bundeskanzleramt.gv.at

4.2 Hilfe in besonderen
Lebenslagen

Die Hilfe in besonderen Lebenslagen stellt
grundsatzlich eine einmalige, finanzielle
Unterstutzung dar. Sie soll Menschen, die
aufgrund ihrer personlichen, familidren oder
wirtschaftlichen Verhéltnisse oder infolge
aulergewohnlicher Ereignisse in eine Not-
lage geraten sind, als Uberbrickung die-
nen. Ein weiteres Ziel dieser einmaligen,
finanziellen UnterstUtzung ist die Vermei-
dung einer langerfristigen, sozialen Gefahr-
dung, wodurch einem Abrutschen in nach-
haltig prekare Verhaltnisse entgegengewirkt
werden soll.

Antrage konnen mittels Antragsformular
samt Anlagen bei der Wohnsitzgemeinde,
den Bezirksverwaltungsbehorden/Sozial-
amtern oder beim Amt der Karntner Lan-
desregierung eingebracht werden. Ist der
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https://www.bundeskanzleramt.gv.at

Antrag mangelhaft bzw. fehlen die geforder-
ten Unterlagen, hat eine Verbesserung zu
erfolgen und verzogert somit die Bearbei-
tungsdauer. Die Anweisung der zuerkann-
ten einmaligen Beihilfe erfolgt im Regelfall
zweckgebunden. Auf eine Unterstitzung
aus der ,Hilfe in besonderen Lebenslagen”
besteht kein Rechtsanspruch.

Aktuelle Informationen zur ,Hilfe in beson-
deren Lebenslagen” und deren Antrag-
stellung sind online auf der Website der
Karntner Landesregierung unter
www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leis-
tungen/GS-L49 zu finden.

Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen

und Sport - Unterabteilung Wohnbeihilfe
& Hilfe in besonderen Lebenslagen
www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-
Leistungen/GS-L49

Bei Ihrer Wohnsitzgemeinde

4.3 Frauenbildungsfonds

Mit dem Frauenbildungsfonds werden
Frauen in Karnten einmalig unterstutzt, die
zurzeit nicht berufstatig sind oder deren
monatliches Einkommen € 1.200,00 nicht
Ubersteigt. Voraussetzung dafir ist auch,
dass die Frauen von keiner anderen Stelle
gefordert werden. Das Ziel ist die (Hoher-)
Qualifizierung von Frauen, um die Schaf-
fung einer existenzsichernden Zukunft zu
forcieren.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und
Gesellschaft - Unterabteilung
Gesellschaft

» Antrag auf Frauenbildungsfonds
‘ portal.ktn.gv.at/Forms/AFS/GS76
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4.4 Unterstitzungsfonds fiir
Alleinerziehende

Der Unterstutzungsfonds bietet finanzielle
Hilfe fdr alleinerziehende Personen, die
keinen Unterhalt, keinen Unterhaltsvor-
schuss oder keine Hinterbliebenenleistun-
gen erhalten.

Der Fonds richtet sich daher an folgende
Personen:

¢ Alleinerziehende und deren Kinder, die
mangels ausreichender Wartezeiten keine
Halbwaisen-/Waisenpension erhalten;

e Alleinerziehende, fur deren Kinder kein
Unterhalt bzw. Unterhaltsvorschuss nach
dem Unterhaltsvorschussgesetz geleistet
wird, da die Unterhaltsschuldner:innen
etwa nicht auffindbar oder leistungsunfa-
hig sind sowie

e Alleinerziehende, die durch Unterhalts-
schuldner:innen Gewalt erfahren haben
und aufgrund der Gewalterfahrung den
Kindesunterhalt nicht durchgesetzt haben.

MEHR INFORMATIONEN

» Sozialministeriumservice,
Landesstelle Karnten
www.sozialministeriumservice.gv.at

4.5 Seniorenerholungsaktion
des Landes Kiarnten

Aktiv und fit im Alter

Die Seniorenerholungsaktion , Aktiv und fit
im Alter” fordert eine aktive Teilnahme am
sozialen Leben und ist ein Zeichen der
Wertschatzung des Landes Karnten gegen-
Uber der &lteren Generation. Mit diesem
Angebot wird das sozial- und seniorenpoliti-
sche Ziel verfolgt, Karntner Senioren ein
selbststandiges, aktives Leben in der ge-
wohnten Umgebung langfristig zu ermaog-
lichen.

Im Rahmen eines einwochigen Erholungs-
aufenthaltes werden begleitende Referate
und Vortrage sowie gesundheitserhaltende
Aktivitaten angeboten. Rechtsinformatio-
nen sowie kreative und kulturelle Angebote
runden die Seniorenerholung ab.


https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L49
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L49
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L49
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L49
https://portal.ktn.gv.at/Forms/AFS/GS76
https://www.sozialministeriumservice.gv.at/

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und Gesell-
schaft - Unterabteilung Gesellschaft

» Seniorenerholungsaktion

www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-
Leistungen/GS-L87

4.6 Zuschiisse der Stadte
Klagenfurt/Villach

Personen mit Hauptwohnsitz in Klagenfurt
oder Villach haben die Moglichkeit, diverse
finanzielle Unterstutzungen bei der Stadt
zu beantragen. Genauere Informationen
erhalten Sie bei:

Klagenfurt: Abteilung Soziales
BahnhofstraRe 35

9010 Klagenfurt am Woérthersee
Telefon: 0463 537

E-Mail: soziales@klagenfurt.at
www.klagenfurt.at

Villach: Abteilung Soziales

[taliener Strae 7 (1. Stock), 9500 Villach
Telefon: 04242 205 3300

E-Mail: soziales@villach.at
www.villach.at

4.7 Weitere Méglichkeiten
far einmalige Hilfen

4.7.1 Finanzielle Unterstiitzung
fir die Ferienbetreuung

Das Familienreferat des Landes Karnten
gewahrt Familien mit geringem Einkommen
unter bestimmten Voraussetzungen flr die
Ferienbetreuung ihres Kindes/ihrer Kinder
eine finanzielle Unterstltzung.

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und Gesell-
schaft - Unterabteilung Gesellschaft
www.ktn.gv.at/familie

» Antrag auf finanzielle Unterstiitzung
fiir die Ferienbetreuung
www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-
Leistungen/GS-L93

4.7.2 Gerite-Retter-Pramie

Privatpersonen mit Wohnsitz in Osterreich
kénnen diese Fordermafinahme der Repub-
lik Osterreich zur Unterstltzung bei der
Reparatur von Elektro- und Elektronikgera-
ten aus privaten Haushalten in Anspruch
nehmen. Vor Durchflhrung der Reparatur
ist online ein Gerate-Retter-Bon zu erstellen.
Die Reparatur muss bei einem teilnehmen-
den Partnerbetrieb erfolgen; nach Ab-
schluss werden Bon und Rechnung durch
den Partnerbetrieb online eingereicht. Die
Forderung betragt 50 % der forderfahigen
Bruttokosten pro Bon, maximal 130 Euro fur
Reparatur-, Service- oder Wartungsleistun-
gen bzw. 30 Euro fur Kostenvoranschlage.
Nach Prufung wird der Forderbetrag direkt
auf das angegebene Bankkonto der Privat-
person Uberwiesen.

MEHR INFORMATIONEN

» Bundesministerium fiir Land- und Forst-
wirtschaft, Klima- und Umweltschutz,
Regionen und Wasserwirtschaft (BMLUK)
www.gerate-retter-pramie.at

5 VERMINDERUNGEN
UND BEFREIUNGEN

5.1 Befreiung von der Rezept-
gebiihr und vom Service-
entgelt fiir die e-card

Unter bestimmten Voraussetzungen ist eine
Befreiung von der Rezeptgebuihr (2026
€7,5b) moglich. Bei Befreiung der Rezept-
gebuhr entfallt automatisch das Service-
Entgelt fur die e-card (2027: € 26,85/Einhe-
bung im November 2026). Eine Befreiung
von der Rezeptgebuhr gilt sowohl fur die
versicherte Person selbst als auch fir an-
spruchsberechtigte Angehorige.

Personengruppen, die automatisch
von der Rezeptgebiihr befreit sind:

¢ Bezieher einer Ausgleichszulage
¢ Zivildiener
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https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L87
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L87
tel:+43463537
mailto:soziales%40klagenfurt.at?subject=Finanzielle%20Unterst%C3%BCtzung%20-%20Stadt%20Klagenfurt
tel:+4342422053300
mailto:soziales%40villach.at?subject=Finanzielle%20Unterst%C3%BCtzung%20-%20Stadt%20Villach
https://www.ktn.gv.at/familie
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L93
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L93
https://www.geraete-retter-praemie.at/

¢ Bezieher von Sozialhilfe

® Asylwerber

e Selbstversicherte Personen, die sich der
Pflege eines behinderten Kindes oder
eines nahen Angehorigen widmen

e Teilnehmer des freiwilligen Sozialjahres
bzw. des freiwilligen Umweltschutzjahres

® Personen mit anzeigepflichtigen Ubertrag-
baren Krankheiten (diese Befreiung gilt
nur fur einzelne Medikamente, die zur
Behandlung von anzeigepflichtigen
Krankheiten dienen)

* Personen, die der OGK nach dem Kriegs-
opferversorgungsgesetz, Heeresentscha-
digungsgesetz bzw. Opferfirsorgegesetz
zugeteilt sind

Voraussetzungen zur Befreiung
von der Rezeptgebiihr auf Antrag:
Einkommensgrenze (2026)

Alleinstehende €1.308,39
(erhohter Bedarf*) €1.504,65

Ehepaare, eingetragene Partnerschaften
bzw. Lebensgemeinschaften, sofern

der Partner der antragstellenden
Person den rechtmalRigen
Aufenthaltim Inland hat
(erhohter Bedarf*)

€2.064,12
€2.373,74

*Erhohter Bedarf an Medikamenten aufgrund von
Krankheit oder eines Gebrechens

Die jeweiligen Richtsatze erhdhen sich fur
jedes zu berucksichtigende Kind (wenn das
Nettoeinkommen des Kindes den Betrag
von € 481,23 nicht erreicht) um € 201,88,
solange das Kind einen rechtmafigen Auf-
enthaltim Inland hat. Das Einkommen der
im selben Haushalt lebenden Partner mit
rechtmaligem Aufenthalt im Inland wird zu
100 % berticksichtigt.

Obergrenze fiir die Entrichtung von
Rezeptgebiihren

Versicherte Personen, die nicht automatisch
oder per Antrag von der RezeptgebuUhr
befreit sind, mussen Rezeptgebuihren nur
bis zu bestimmten Grenzen bezahlen. Jede
versicherte Person muss nur so lange Re-
zeptgebuhr zahlen, bis sie mit den verordne-
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ten Medikamenten —auch unter der Rezept-
geblhr —im Kalenderjahr 2026 2 % des
Jahresnettoeinkommens erreicht.

MEHR INFORMATIONEN
» Osterreichische Gesundheitskasse
‘ www.oegk.at/rezeptgebuehr

» Osterreichische Sozialversicherung
‘ www.sozialversicherung.at

5.2 Befreiung vom Kostenanteil
fir Heilbehelfe

Far Heilbehelfe und Hilfsmittel wie Hor-
gerate, Diabetesbedarf oder Bandagen
Ubernimmt die osterreichische Gesund-
heitskasse (OGK) die Kosten, wenn eine
arztliche Verordnung vorliegt. Patienten
zahlen in der Regel nur einen Selbstbehalt.

Kosten und Selbstbehalt

Fir Heilbehelfe und Hilfsmittel fallen 10 %
(mind. jedoch € 46,20 — Stand 2026) an
Selbstbehalt an.

Vom Selbstbehalt ausgenommen

¢ Kinder unter 15 Jahren

e Kinder, fur die Anspruch auf erhohte
Familienbeihilfe besteht (unabhédngig
vom Alter).

¢ Personen, die von der Rezeptgebuhr
befreit sind. Personen, die aufgrund der
Obergrenze flr die Entrichtung von Re-
zeptgebuhren befreit sind, mussen jedoch
weiterhin einen Selbstbehalt zahlen.

o Hilfsmittel, die im Rahmen der medizini-
schen Rehabilitation gewahrt werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse
‘ www.oegk.at



https://www.oegk.at/rezeptgebuehr
https://www.sozialversicherung.at
https://www.oegk.at

5.3 Zuzahlung bei der
Inanspruchnahme von
medizinischen MaBnahmen
der Rehabilitation

Werden Versicherte auf Kosten des Sozial-
versicherungstragers in einer entsprechen-
den Rehabilitationseinrichtung unterge-
bracht, haben diese eine einkommens-
abhangige Zuzahlung flr maximal 28 Kalen-
dertage pro Kalenderjahr zu leisten.

Hohe der Zuzahlung bei Malinahmen

der Rehabilitation sowie Mafinahmen der
Festigung der Gesundheit und der Gesund-
heitsvorsorge

bei monatlichem Bruttoeinkommen

bis € 1.889,77 €11,06
Uber €1.889,77 bis €2.471,16 €18,96
Uber€2.471,16 €26,87

Von den Zuzahlungen befreit
sind Personen

® mit einem geringen monatlichen Netto-
einkommen (€ 1.308,39)

¢ die eine Leistung nach den Mindest-
sicherungs- und Sozialhilfegesetzen der
Lander beziehen

® bei denen eine besondere soziale Schutz-
bedUrftigkeit besteht

Bei mitversicherten Angehorigen gilt das
Einkommen des versicherten Familienmit-
glieds als Grundlage flr die Berechnung des
Zuzahlungsbetrages.

5.3.1 Spitalskostenbeitrag

Bei Aufenthalten im Krankenhaus, solange
es die Krankheit erfordert, ibernimmt die
OGK die Kosten in der allgemeinen Gebuh-
renklasse einer landesgesundheitsfonds-
finanzierten Krankenanstalt (z. B. Landes-
krankenhauser, Ordensspitaler) oder in einer
privaten Vertragskrankenanstalt (Privatkran-
kenanstalten-Finanzierungsfonds) zur Ganze.

Versicherte Personen und mitversicherte
Angehorige mussen allerdings einen
taglichen Kostenbeitrag leisten, der vom
Rechtstrager der Krankenanstalt (z. B.

Gemeinden, Lander) festgesetzt und
eingehoben wird (fir langstens 28 Tage
im Kalenderjahr).

Vom Kostenbeitrag ausgenommen

sind:

¢ Aufenthalte im Fall der Mutterschaft (Ent-
bindungsaufenthalte bis zu zehn Tage)

¢ Aufenthalte zum Zweck der Organspende

e Personen bis zur Vollendung des
18. Lebensjahres

® Personen, die von der Rezeptgebuhr
befreit sind

¢ Personen der Sonderklasse

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse
‘ www.oegk.at

5.4 ORF-Beitrags Service
(OBS) Befreiung vom
ORF-Beitrag und weitere
Unterstiitzungen

Bestimmte Personengruppen konnen bei
geringem Haushalts-Nettoeinkommen
verschiedene Unterstutzungen tber OBS
erhalten. Befreiungen und Unterstltzungen
werden grundsatzlich fur bis zu funf Jahre
gewahrt.

Befreiung: ORF-Beitrag +
Landesabgaben

Sie muUssen den ORF-Beitrag und —falls in
lhrem Bundesland vorgesehen —auch die
Landesabgabe nicht bezahlen.

Strom: Sozialtarif (Energiepreis)
Haushalte mit einer aufrechten Befreiung
vom ORF-Beitrag konnen seit 1. April 2026
zusatzlich den Strom-Sozialtarif (gedeckel-
ter Energiepreis) erhalten - Studierende
ausgenommen.

Der Energiepreis wird im Rahmen des
Sozialtarifs fur einen Jahresverbrauch von
bis zu 2.900 kWh auf 6 Cent pro Kilowatt-
stunde gedeckelt. Der Anspruch auf den
Sozialtarif gilt fur die Dauer Ihrer Befreiung
vom ORF-Beitrag — ausgenommen Studie-
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https://www.oegk.at

rende. Die OBS Ubermittelt die Zahlpunkt-
nummer gemeinsam mit der Dauer lhres
Anspruchs an den Strom-Lieferanten.

Zusatzlich erhalten Haushalte, an deren
Adresse mehr als drei Personen im Zentra-
len Melderegister gemeldet sind, fur die
vierte und jede weitere Person einen
Pauschalbetrag von € 52,50 pro Jahr.
Dieser wird vom Strom-Lieferanten im
jeweiligen Abrechnungszeitraum anteilig
berlcksichtigt.

Strom: EAG-Kosten-Befreiung

Sind die Voraussetzungen erflllt, muss die
Erneuerbaren-Forderpauschale und der
Erneuerbaren-Forderbeitrag nicht entrichtet
werden. Diese Kosten sind Bestandteil der
Netzkosten der Stromrechnung.

Eine EAG-Kosten-Deckelung kann bean-
tragt werden, wenn keine Anspruchsgrund-
lage flr eine ORF-Befreiung vorliegt, das
Haushalts-Nettoeinkommen aber unter den
gesetzlichen Richtwerten liegt. Die Decke-
lung gilt fur den Hauptwohnsitz und redu-
ziert die Erneuerbaren-Forderkosten unab-
hangig vom Energieanbieter auf maximal

€ 75,00 pro Jahr.

Zuschuss zum Fernsprechentgelt
Zusatzlich kann ein monatlicher Zuschuss
zum Fernsprechentgelt gewahrt werden.
Der Zuschuss betragt derzeit € 10,00 pro
Monat oder wird als Spezialtarif auf der
Telefonrechnung berlcksichtigt.

Voraussetzungen

Eine Befreiung oder Unterstltzung ist

maoglich, wenn folgende Voraussetzungen

erfullt sind:

¢ Sie sind mindestens 18 Jahre alt

¢ Ihr Hauptwohnsitz befindet sich in
Osterreich

¢ |hr Haushalts-Nettoeinkommen uber-
schreitet nicht die gesetzlichen Richtsatze

e Sie gehoren zu einer anspruchsberechtig-
ten Personengruppe

70 Sozialratgeber Kiirnten 2026

Wer ist anspruchsberechtigt?

Anspruchsberechtigt sind insbesondere

Personen, die eine der folgenden Leistun-

gen beziehen:

* Pflegegeld oder eine vergleichbare
Leistung

® L eistungen nach pensionsrechtlichen
Bestimmungen oder vergleichbare
Versorgungsleistungen

¢ | eistungen nach dem Arbeitslosen-
versicherungsgesetz

¢ Bejhilfen nach dem Arbeitsmarktservice-
gesetz oder Arbeitsmarktforderungs-
gesetz

¢ Bejhilfen nach dem Studienforderungs-
gesetz

e Leistungen aus der Sozialhilfe oder ande-
ren 6ffentlichen Mitteln wegen sozialer
Hilfsbedurftigkeit

¢ gehorlose oder schwer horbehinderte
Personen

e volljahrige Lehrlinge gemaf3 § 1
Berufsausbildungsgesetz

Einkommensgrenzen ab 1.1.2026

Alleinstehende €1.465,40
fur 2-Personen-Haushalte €2.311,81
jede weitere Person €226,11

Was zahlt zum Haushalts-Netto-
einkommen?

Far die Prafung wird das Einkommen aller
im gemeinsamen Haushalt lebenden Perso-
nen bertcksichtigt. Mafdgeblich sind Ein-
kunfte im Sinne des Einkommensteuer-
gesetzes.

Nicht angerechnet werden zum Beispiel:
Familienbeihilfe, Leistungen des Sozial-
ministeriumservice, Unfallrenten, Pflege-
geld

Abzugsfahige Ausgaben

® AuRergewohnliche Belastungen
z. B. Krankheitskosten, Pflegekosten,
24-Stunden-Betreuung

e Sonderausgaben z. B. Kirchenbeitrag,
Spenden, Versicherungen



¢ \Wohnkosten (Pauschale € 500 pro Monat).
Liegt die Nettomiete darUber, kann der
tatsachliche Mietaufwand nachgewiesen
werden (inklusive Betriebskosten gemaf’
Mietrechtsgesetz). Fur Eigenheime gilt
ebenfalls die Pauschale.

Antrag und Unterlagen

Far die Antragstellung missen Nachweise
der Anspruchsberechtigung und des Ein-
kommens allerim Haushalt lebenden Perso-
nen beigelegt werden. Bei Leistungen im
Zusammenhang mit Strom ist aulRerdem
die Zahlpunktnummer des Stromanschlus-
ses bekanntzugeben. Diese finden Sie auf
Ihrer Strom-Rechnung oder im Strom-
Vertrag. Fur die Zuschussleistung zum
Fernsprechentgelt ist die Angabe eines
Betreibers notwendig. Bitte informieren
Sie die OBS bei Anderungen.

MEHR INFORMATIONEN:
» ORF-Beitrags Service GmbH
www.obs.at

» OBS-Befreiungsrechner
www.OBS.at/befreiungsrechner

5 ENTSCHADIGUNGEN

6.1 Heeresentschddigung

Die Entschadigung von Wehrpflichtigen
und Frauen im Ausbildungsdienst beim
Osterreichischen Bundesheer erfolgt ab Juli
2016 nach dem Heeresentschadigungs-
gesetz (HEG) durch die Allgemeine Unfall-
versicherungsanstalt (AUVA).

Das Heeresentschadigungsgesetz (HEG),
welches das Heeresversorgungsgesetz mit
1.7.2016 abgelost hat, regelt Anspriche
von:
® Prasenzdienern
¢ Frauen im Ausbildungsdienst und
¢ \Wehrpflichtigen (z. B. Milizsoldaten),
wenn sie infolge ihres Dienstes oder
bei einem Wegunfall eine Gesundheits-

schadigung (= Dienstbeschadigung)
erlitten haben.

¢ Hinterbliebenen all dieser Personen

Die Leistungen entsprechen im Wesent-
lichen jenen fur die gesetzlich Unfallver-
sicherten, wobei flr Beschadigte insbeson-
dere eine Versehrtenrente (bei einer Minde-
rung der Erwerbsfahigkeit von mindestens
20 %) Uber einen Zeitraum von mehr als drei
Monaten) in Betracht kommt.

Hinterbliebene kdnnen den Anspruch auf
eine Hinterbliebenenrente geltend machen.
Die nach dem Heeresversorgungsgesetz
zuerkannten Leistungsanspriche bleiben
gewahrt. Fur den Vollzug des HEG ist die
Allgemeine Unfallversicherungsanstalt
(AUVA) zustandig. Betroffene werden un-
abhangig vom Wohnsitz durch die AUVA
Landesstelle Wien betreut.

MEHR INFORMATIONEN

» AUVA Landesstelle Wien
‘ www.auva.at

6.2 Verbrechensopfer

Menschen, die Opfer eines Verbrechens
geworden sind, konnen unter bestimmten
Voraussetzungen eine Entschadigung
beantragen.

Anspruch haben:

e Osterreichische Staatsburger sowie
Staatsburger der EU und des EWR

¢ Personen mit rechtmafigem Aufenthalt in
Osterreich, die durch eine mit mehr als
sechs Monaten Freiheitsstrafe bedrohte
rechtswidrige und vorsatzliche Handlung
(Tat), eine Korperverletzung oder Gesund-
heitsschadigung erlitten haben

e Hinterbliebene dieser Personen oder
Trager der Bestattungskosten, wenn die
Tat den Tod des Opfers verursacht hat

Leistungen fiir Opfer

e Frsatz des Verdienstentganges

¢ Zusatzleistung (abhangig vom
Einkommen)

Sozialratgeber Karnten 2026 71

=
[¥)
G}
=
=)
-
()
[ F)
—
I
U
<
(%]
=
Ll
(G}
=
=)
-
%)
[N F)
|
o
-
Ll
(&}
i
N
<L
ni
-
I
]
[%
L
—
<
N
@]
n



https://www.obs.at
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e Heilfursorge (z. B. Kosten einer
Psychotherapie)

e orthopéadische Versorgung (z. B. Ver-
letzungen an Knochen, Gelenken oder
Muskeln)

e Ersatz von beschadigten Hilfsmitteln
(z. B. Brillen oder Zahnprothesen)

* MaRnahmen der beruflichen, sozialen
und medizinischen Rehabilitation

¢ Pflege- oder Blindenzulage

¢ Pauschalentschadigung fur
Schmerzensgeld

e Krisenintervention

Leistungen fiir Hinterbliebene

e Ersatz des entgangenen Unterhalts

¢ Zusatzleistung (abhangig vom
Einkommen)

* Heilflrsorge (z. B. Kosten einer
Psychotherapie)

e Krisenintervention

e orthopadische Versorgung

® Bestattungskostenersatz

Ausnahmen

Keinen Anspruch auf Entschadigung haben
Opfer und Hinterbliebene, wenn sie an der
Tat beteiligt waren, den Tater provoziert
oder es bewusst unterlassen haben, zur
Aufklarung der Tat beizutragen.

Geltendmachung

Der Antrag auf Hilfeleistung muss innerhalb
von drei Jahren nach der Tat (zwei Jahre bei
Straftaten vor dem 1.1.2020) eingebracht
werden, damit die Leistungen ab Erfullung
der Voraussetzung erbracht werden kon-
nen. Erfolgen Antrage nach Ablauf der

Frist, konnen die Leistungen erst mit Beginn
des Folgemonats des Ansuchens erbracht
werden. Bestattungskosten sowie eine
Pauschalentschadigung fur Schmerzens-
geld konnen nach Ablauf der dreijahrigen
Antragsfrist nicht mehr ersetzt werden.
Sonstige Sachschaden wie zum Beispiel
Kleidung oder Wertsachen konnen nach
dem Verbrechensopfergesetz nicht abge-
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golten werden (jedoch als Privatbeteiligter
im Strafverfahren oder in einem Zivilver-
fahren).

Menschen, die nach dem 31.3.2009 Opfer
einer schweren Korperverletzung wurden,
gebuhrt eine Pauschalentschadigung fur
Schmerzensgeld in Hohe von € 2.000,00 bis
€4.000,00. Bei schweren Dauerfolgen
gebuhrt ein Betrag von € 8.000,00 bzw.
€12.000,00 (gultig seit 1. April 2013).

6.3 Impfgeschadigte

Personen (unabhangig der Staatsburger-

schaft), die durch eine in Osterreich verab-

reichte Schutzimpfung einen gesundheit-

lichen Schaden erlitten haben, haben

Anspruch auf eine Entschadigung. Dies

betrifft beispielsweise:

e die bis 1980 vorgeschriebene Pocken-
schutzimpfung

¢ durch eine im Eltern-Kind-Pass
empfohlene Impfung

e durch eine mit Verordnung des Gesund-
heitsministeriums empfohlene Impfung

Leistungen fur Beschadigte

* Ubernahme von Kosten fiir die Behand-
lung zur Besserung oder Heilung des
Impfschadens (z. B. arztliche Hilfe, Pflege
und Behandlung in Krankenanstalten etc.)

* Ubernahme der Kosten fiir MaRBnahmen
der Rehabilitation, wenn sie im Zusam-
menhang mit dem Impfschaden stehen

¢ Finmalige Entschadigung (bei schwerer
Korperverletzung durch eine Impfung)

Wiederkehrende Geldleistungen

fiir Beschadigte

¢ Pflegebeitrag vor Vollendung des
15. Lebensjahrs

¢ Beschadigtenrente ab dem 15. Lebensjahr

¢ Erhohungsbetrag zur Beschadigtenrente
(Minderung der Erwerbsfahigkeit um
mind. 50 %)

¢ Pflegezulage (nach Schwere des Leidens-
zustands und Ausmald des Pflegebedarfs)



e | eistungen an Hinterbliebene (Sterbegeld,
Witwenrente, Waisenrente)

MEHR INFORMATIONEN

» Sozialministeriumservice,
Landesstelle Karnten
www.sozialministeriumservice.gv.at

6.4 Tuberkulosekranke

Personen, bei denen die Krankheit durch
einen arztlichen Befund festgestellt wurde,
haben Anspruch auf Leistungen nach dem
Tuberkulosegesetz, sofern nicht gleichartige
Ansprliche gegenuber einem anderen Leis-
tungstrager oder gegenuber gesetzlichen
Bestimmungen bestehen (z. B. Krankengeld).

Leistungen fiir Tuberkulosekranke

¢ medizinische und berufliche Rehabilitation

¢ Pflege in Krankenanstalten

e arztliche Hilfe und orthopadische
Versorgung

¢ Geldleistungen zur Sicherung des
Lebensbedarfs

Behandlungs- und Meldepflicht

Bei Feststellung einer Erkrankung an Tuber-
kulose durch einen behandelnden Arzt ist
dies innerhalb von drei Tagen nach dem
Stellen der Diagnose der Bezirksverwal-
tungsbehorde/dem Magistrat zu melden
(mundlich oder schriftlich).

MEHR INFORMATIONEN

» Sozialministeriumservice,
Landesstelle Karnten
www.sozialministeriumservice.gv.at

6.5 Patientenentschéddigungs-
fonds (Hdértefallfonds)

Patienten, die durch die Behandlung in
einem Fondskrankenhaus einen Schaden
erlitten haben und im Zuge dessen die
Haftung des Krankenhauses nicht eindeutig
gegeben ist, die Haftung des Krankenhau-
ses nicht gegeben ist und eine bislang
unbekannte oder eine sehr seltene und

zugleich schwerwiegende Komplikation
eingetreten oder eine aufgeklarte Komplika-
tion auerordentlich schwer verlaufen und
ein grofder Schaden entstanden ist, haben
Anspruch auf eine Entschadigung aus dem
Hartefallfonds.

Der Antrag muss innerhalb von drei Jahren
nach Erkennen des Schadens gestellt wer-
den. Zudem darf kein Gerichtsverfahren
anhangig sein oder gleichzeitig anhangig
gemacht werden.

Die Hohe der Entschadigung richtet sich

nach:

¢ den eingetretenen Schmerzen

¢ den Aufwendungen und Auslagen, wie
z. B. Selbstbehalte fir Krankenhaus-
aufenthalte, Medikamentenkosten,
Heilbehelfe, Therapiekosten, Pflege-
kosten, Fahrtkosten etc.

e dem Verdienstentgang.

Das Ausmald der Entschadigung kann bis
zu € 50.000,00 betragen. Bei einem beson-
ders schweren Verlauf und/oder bei Vor-
liegen von aulRergewohnlichen sozialen
Harten kann die Entschadigung bis zu

€ 100.000,00 betragen.

Antrage auf Entschadigung sind schriftlich
bei der Patientenanwaltschaft Karnten zu
stellen.

MEHR INFORMATIONEN

» Patientenanwaltschaft Karnten
‘ www.patientenanwalt-kaernten.at

6.6 Opfer politischer
Verfolgung

Anspruch auf Leistungen nach dem Opfer-
fursorgegesetz haben Personen, die vom

6. Marz 1933 bis zum 9. Mai 1945 Opfer
politischer Verfolgung wurden, sowie deren
Hinterbliebene.

Die moglichen Leistungen der Opferfur-
sorge umfassen unter anderem die Opfer-
und Hinterbliebenenrente, den Diatkosten-
zuschuss sowie das Sterbegeld fur Hinter-
bliebene.
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https://www.patientenanwalt-kaernten.at

Die Antrage sind bei der jeweiligen Landes-
stelle des Sozialministeriumservice zu
stellen.

6.7 Heimopferrente

Personen, die zwischen 10. Mai 1945 und

31. Dezember 1999 in

¢ einem Kinder- oder Jugendheim (Internat)
des Bundes, eines Bundeslandes oder
einer Kirche,

¢ als Kind oder Jugendlicher in einer Kran-
ken-, Psychiatrie- oder Heilanstalt oder
vergleichbaren Einrichtung des Bundes,
eines Bundeslandes, einer Gemeinde (eines
Gemeindeverbandes) oder einer Kirche

e oder in einer Pflegefamilie

e untergebracht waren und wahrend dieser
Unterbringung Opfer eines Gewaltakts
wurden, haben Anspruch auf Heimopfer-
rente.

Die Rente geblhrt Mannern mit 65 Jahren
und Frauen mit 60 Jahren*. Wenn bereits
friher eine Eigenpension oder ein Ruhe-
genuss bezogen wird, dann gebuhrt die
Rente fur die Dauer der Zuerkennung
dieser Leistung.

*Flr Frauen, die ab 2. Dezember 1963 bis 1. Juni 1968

geboren sind, wird das Pensionsalter schrittweise von
60 auf 65 Jahre angehoben.

Hoéhe

Die Rente betragt € 433,00 monatlich, wird
jahrlich angepasst und zwolfmal jahrlich
ausgezahlt.

Eine Ersatzleistung fir einen Verdienstent-
gang nach dem Verbrechensopfergesetz
vom Sozialministeriumservice wird auf die
Rente angerechnet. Von der Rente wird kein
Krankenversicherungsbeitrag abgezogen.
Die Rente ist steuerfrei, unpfandbar und
wird nicht auf die Ausgleichszulage oder die
Mindestsicherung angerechnet.

MEHR INFORMATIONEN

» Sozialministeriumservice Landesstelle
Karnten www.sozialministeriumservice.gv.at
Serviceline: 0463 5864 0
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7 ERMASSIGUNGEN

7.1 Kérntner Familienkarte

Die Karntner Familienkarte ist eine kosten-
lose Vorteils- und Servicekarte, die Familien
Preisnachlasse und Informationsvorteile bei
zahlreichen Partnerbetrieben bringt. Jede
Karntner Familie kann die Karntner Fami-
lienkarte beantragen, wenn Eltern und
Kinder ihren Hauptwohnsitz in Karnten
haben und Familienbeihilfe bezogen wird.
Die neue, digitale Karntner Familienkarte
wird in Form einer App zur Verfigung ge-
stellt, d.h. anspruchsberechtigte Familien
haben die Karte am Smartphone immer
dabei.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Kérntner Landesregierung
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und Gesell-
schaft - Unterabteilung Gesellschaft
www.kaerntnerfamilienkarte.at

7.1.1 Familienfeste

Spafd und Abenteuer erwartet Familien bei
den vom Land Karnten organisierten Fami-
lienfesten. Bei freiem Eintritt konnen Fami-
lien einen spannenden Tag mit verschiede-
nen Highlights/Attraktionen erleben.

7.1.2 Familienskitage

Mit der Karntner Familienkarte haben
Familien im Winter die Moglichkeit, an vier
Sonntagen kostenlos Ski zu fahren.

7.1.3 Gutscheinhefte fiir Familien

Mit der Karntner Familienkarte konnen
Familien im Winter und im Sommer Gut-
scheinhefte beantragen. Diese beinhalten
diverse Verglnstigungen fur Familien —

u. a. Ermagigungen fur Skitageskarten und
Gratiseintritte in Karntner Strandbader.

7.1.4 Kdarnten-Card-Kooperation

Mit der Karntner Familienkarte (oder der
Karntner Jugendkarte) erhalten Familien


https://www.sozialministeriumservice.gv.at
tel:+4346358640
https://www.kaerntnerfamilienkarte.at

und Jugendliche in einem bestimmten
Aktionszeitraum stark ermaRigte Sommer-
Karnten-Cards. Sommerfreude und Aus-
flugsspal bei Ausflugszielen in ganz Karn-
ten ist somit auch fur all jene, die es finan-
ziell schwer haben, garantiert.

Anspruchsberechtigt sind Inhaber der
Karntner Familienkarte, der Karntner
Jugendkarte, Bezieher einer Studienbeihilfe
mit Hauptwohnsitz in Karnten, Bezieher
einer Ausgleichszulage mit Hauptwohnsitz
in Karnten sowie Klienten mit Behinderung
im Bereich Assistenz-Leistungen.

7.1.5 Gratisnachhilfe

Um Familien finanziell zu entlasten, bietet
das Landesjugendreferat Uber die Karntner
Familienkarte und in Kooperation mit den
Karntner Volkshochschulen seit 2018 kos-
tenlose Nachhilfestunden fur Kinder und
Jugendliche an.

Insgesamt stehen allen Karntner Pflicht-
schulern von der ersten bis zur neunten
Schulstufe mit der Karntner Familienkarte
20 Nachhilfestunden pro Jahr zur Verfu-
gung (in Mathematik, Deutsch und Eng-
lisch).

7.1.6 Feriencamps 2026

Mit der Karntner Familienkarte haben
Kinder und Jugendliche im Alter von 7
bis 14 Jahren die Mdglichkeit, zu einem
ermal3igten Preis an Feriencamps mit
unterschiedlichen Schwerpunkten teil-
zunehmen.

7.2 Karntner Jugendkarte

Die Karntner Jugendkarte bietet drei
Funktionen an:

e Fahrkartenfunktion (Schulerfreifahrt)

¢ Ausweisfunktion (einheitlicher, im Jugend-
schutz verankerter Jugendausweis fur alle

Sechs- bis 19-Jahrigen)
¢ \orteilsfunktion (GoodieClub-Angebote)

GoodieClub

Der GoodieClub bietet Bonusleistungen bei
den teilnehmenden Partnern im Bereich
Freizeit, Sport, Produkte und Dienstleistun-
gen bei heimischen Unternehmen. Zusatz-
lich erhalten Inhaber der Jugendkarte spe-
zielle Exklusivleistungen bei verschiedenen
Konzerten und Events.

MEHR INFORMATIONEN

» Karntner Jugendkarte
www.kaerntnerjugendkarte.at

7.3 Hunger auf Kunst und
Kultur

Auch Menschen mit finanziellen Engpassen
haben ein Recht auf Kunst und Kultur. Mit
dem kostenlosen Kulturpass von ,Hunger
auf Kunst und Kultur” erhalten Menschen
mit geringen finanziellen Mitteln freien
Eintritt bei den Kulturpass-Partnern.

Anspruchsberechtigte Personen-

gruppen sind unter anderem:

¢ Personen, deren Haushaltseinkommen
unter der Armutsgefahrdungsschwelle
liegt

e Personen, die Sozialhilfe beziehen oder
denen die Ausgleichszulage (Mindestpen-
sion) zusteht

® Personen, deren Arbeitslosengeld (AMS)
oder Notstandshilfe unter der monatlichen
Armutsgefahrdungsschwelle liegt

¢ Asylwerber bzw. Menschen in Grund-
versorgung

MEHR INFORMATIONEN

» Beantragung, weitere Informationen
sowie aktuelle Veranstaltungen
der Kulturpass-Partner in Kérnten unter:
www.hungeraufkunstundkultur.at
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7.4 OBB-ErmdBigungen

Mit der Vorteilscard besteht die Moglich-
keit, mit den Zligen der OBB und vielen
Privatbahnen ein Jahr lang vergunstigt
mitzufahren. Die Angebote reichen von
Einzelpersonen Uber Jugendliche, Familien
und Senioren.

OBB Vorteilscard Classic

Um € 73,00 pro Jahr kénnen alle Personen
jeder Altersklasse vergunstigt mit dem Zug
fahren. Die Karte ist online im OBB-Ticket-
shop, in der OBB-App sowie an jedem OBB-
Ticketschalter erhaltlich.

OBB Vorteilscard Comfort:
das digitale Premiumprodukt

Alle Personen, die gunstiger reisen und sich
dabei ihren Lieblingsplatz im Zug sichern
wollen, konnen mit der Vorteilscard Comfort
um € 89,00 pro Jahr glinstig durch Oster-
reich reisen. Zusatzlich erhalten Sie 50%
Rabatt auf Sitzplatzreservierungen im inter-/
nationalen Tagesfernverkehr. Die Vorteils-
card Comfort ist ein digitales Produkt (ohne
Scheckkarte) und ist nur online in der OBB-
App oder im OBB-Ticketshop erhéltlich.

OBB Vorteilscard Family

Mit der Vorteilscard Family konnen bis zu
vier Kinder unter 15 Jahren um nur € 21,00
pro Jahr kostenlos mitfahren. Die Karte gilt
nur bei gemeinsamen Fahrten mit Kindern
und jeder mitreisende Erwachsene benotigt
eine eigene Vorteilscard Family. Mitreisende
Kinder sind beim Ticketkauf anzugeben.

» Kleinkinder bis flinf Jahre (bis einen Tag
vor dem sechsten Geburtstag) fahren in
Begleitung eines Jugendlichen oder
Erwachsenen in OBB-Ziligen immer gratis.

OBB Vorteilscard Jugend

Fir alle unter 26: Mit der Vorteilscard
Jugend reisen Jugendliche um nur € 21,00
pro Jahr vergunstigt mit dem Zug. Diese
Karte gibt es fur alle unter 26 Jahren (bis
einen Tag vor dem 26. Geburtstag).
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OBB Vorteilscard Senior:in

Mit der Vorteilscard Senior:in konnen Perso-
nen ab 65 Jahren schon um € 31,00 pro
Jahr verglnstigt mit dem Zug fahren.

» Bei Fahrten innerhalb der meisten
Verkehrsverbiinde Osterreichs wird die
Senioren-ErmaRigung des jeweiligen
Verkehrsverbundes angewendet. Diese
kann geringer als die Vorteilscard-
ErméRigung der OBB (50 % auf OBB-
Standard-Einzeltickets) ausfallen.

Senioren mit einer Ausgleichs- oder Ergan-
zungszulage erhalten die Vorteilscard fir
Senioren frei (nur an den OBB-Ticketschal-
tern erhaltlich). Zudem gibt es bei vielen
Verkehrsverblnden weitere Senioren-
ErmaRigungen.

ErmaRigungen fiir Reisende
mit Behinderung
Dieses Angebot kann unter Vorlage eines
oOsterreichischen Behindertenpasses oder
Schwerkriegsbeschadigtenausweises mit
den Angaben:
¢ Behinderungsgrad von mindestens
70 % oder
e Eintrag ,,Der Inhaber des Passes kann die
Fahrpreiserméafiigung nach dem Bundes-
behindertengesetz in Anspruch nehmen”
in Anspruch genommen werden.

MEHR INFORMATIONEN

» OBB-Kundenservice
www.oebb.at
Hotline: 051717
(6:00-21:00 Uhr)

7.5 ErmdBigungen
Verkehrsunternehmen

Schiiler- und Lehrlingsfreifahrt

im Verbundraum Karnten

Schuler und Lehrlinge unter 24 Jahren
haben (unter bestimmten Voraussetzungen
und einem Selbstbehalt von € 29,60) An-
spruch auf Freifahrt mit den 6ffentlichen
Verkehrsmitteln.


https://www.oebb.at
tel:+4351717

JUGEND.mobil-Ticket

Schler und Lehrlinge unter 24 Jahren mit
Hauptwohnsitz oder Schule/Lehrbetrieb in
Karnten konnen das JUGEND.mobil-Ticket
(€ 143,00 pro Jahr) beantragen und samt-
liche Verbindungen der Verkehrsunter-
nehmen der Karntnerlinien im regularen
Linienverkehr nutzen.

ErmaRigte Tickets

KMG Klagenfurt Mobil GmbH

® Familien (max. zwei Erwachsene
und funf Kinder)

¢ Kinder (ab dem vollendeten sechsten
Lebensjahr bis zum vollendeten
15. Lebensjahr)

¢ Studierende unter 24 Jahren

e Senioren ab 65 Jahren

e Kinder bis zum vollendeten sechsten
Lebensjahr fahren gratis, werden jedoch
ohne Begleitperson nicht befordert

Klagenfurt Netz-Ticket

e Schuler und Lehrlinge mit Anspruch auf
eine Schulerfreifahrt (Grundkartenberech-
tigung) in Klagenfurt, wenn der Wohnort,
von dem aus die Schule/der Lehrbetrieb
besucht wird und die Schule/der Lehr-
betrieb im KMG-Busliniennetz innerhalb
des Klagenfurter Stadtgebietes liegen,
konnen das Klagenfurt Netz-Ticket
(€ 68,00 pro Jahr) beantragen und alle
Linien der KMG Klagenfurt Mobil GmbH
nutzen.

Karnten Ticket

Mit der Jahreskarte fur ganz Kérnten
konnen mit einem Ticket unbegrenzt alle
Bus- und Bahnverbindungen der Verkehrs-
unternehmen der Karntner Linien in ganz
Karnten genutzt werden (ausgenommen
Sonderverkehr).

Classic €449,00
Jugend (bis 26) €335,00
Senior (ab 65) €335,00

Ticket

Spezial (Beeintrachtigte, €215,00
Ausgleichszulagenempfanger)
Familienaufzahlung + (Mitnahme €120,00

von bis zu vier Kindern zwischen
sechs und 15 Jahren)

MEHR INFORMATIONEN

» KMG Klagenfurt mobil GmbH
www.klagenfurtmobil.at

» Karntner Linien
www.kaerntner-linien.at

» Schiiler- und Lehrlingsfreifahrt
www.kaerntner-linien.at/schueler-lehrlinge

8 ABSETZBETRAGE

8.1 Alleinverdiener-/
Alleinerzieherabsetzbetrag

Alleinverdienerabsetzbetrag

Der Alleinverdienerabsetzbetrag steht zu,
wenn eine steuerpflichtige Person mit min-
destens einem Kind (fur das mehr als sechs
Monate Familienbeihilfe bezogen wird) im
Kalenderjahr mehr als sechs Monate:

e in einer Ehe, Lebensgemeinschaft oder in
einer eingetragenen Partnerschaft lebt
und

¢ vom Ehepartner/Lebensgefahrten/einge-
tragenen Partner nicht dauerhaft getrennt
lebtund

¢ deren Ehepartner/Lebensgefahrte/einge-
tragener Partner nicht mehr als € 7.411,00
jahrlich verdient.

Berechnung des Einkommens

Berlcksichtigt werden alle Einklnfte aus
unselbststandiger Erwerbstatigkeit (Brutto-
einkinfte abzlglich Sozialversicherungs-
beitréage, Pendlerpauschale, Werbungs-
kosten, steuerfreie Zuschlage [z. B. Uber-
stundenzuschlag, Gefahrenzuschlag]).
Steuerfreie Einklnfte wie zum Beispiel
Familienbeihilfe, Kinderbetreuungsgeld,
Arbeitslosengeld, Notstandshilfe, Unter-
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https://www.klagenfurtmobil.at
https://www.kaerntner-linien.at/
https://www.kaerntner-linien.at/schueler-lehrlinge

haltszahlungen werden nicht bertcksichtigt
(Ausnahme: Wochengeld). Auch mit der
Kapitalertragsteuer endbesteuerte Kapital-
ertrage (Sparzinsen, Wertpapierertrage)
und steuerpflichtige Einkunfte aus privaten
GrundstlcksverauRerungen werden fur den
Grenzbetrag bertcksichtigt.

Der Alleinverdienerabsetzbetrag kann
unterjahrig beim Arbeitgeber nach Ablauf
des Kalenderjahres Uber die Arbeitnehmer-
veranlagung bzw. Einkommensteuererkla-
rung bis zu funf Jahre im Nachhinein gel-
tend gemacht werden.

Alleinerzieherabsetzbetrag

Der Alleinerzieherabsetzbetrag steht zu,
wenn eine steuerpflichtige Person mit
mindestens einem Kind

* mehr als sechs Monate im Kalenderjahr
nicht in einer Ehe, Lebensgemeinschaft
oder in einer eingetragenen Partnerschaft
lebt und

e fir ihr Kind bzw. ihre Kinder mehr als sechs
Monate im Kalenderjahr Familienbeihilfe
bezieht.

Die jahrliche Verringerung der Lohnsteuer

durch den Alleinverdiener- oder Alleiner-

zieherabsetzbetrag betragt pro Jahr:

mit 1 Kind €612,00
mit 2 Kindern €828,00
mit 3 Kindern €1.101,00
fur jedes weitere Kind erhoht

sich der Betrag um €273,00

8.2 Kinderabsetzbetrag und
Unterhaltsabsetzbetrag

Kinderabsetzbetrag

Steuerpflichtige Personen, welchen Fami-
lienbeihilfe gewahrt wird, haben Anspruch
auf den Kinderabsetzbetrag. Der Kinder-
absetzbetrag betragt einheitlich € 70,90 pro
Kind und wird gemeinsam mit der Familien-
beihilfe ausbezahlt.

Den Kinderabsetzbetrag erhalt jener Eltern-
teil, der auch die Familienbeihilfe bezieht.
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Kein Absetzbetrag steht zu, wenn sich das
Kind/die Kinder standig auBerhalb eines
Mitgliedstaates der Europaischen Union,
eines Staates des Europaischen Wirt-
schaftsraumes oder der Schweiz aufhalten.

Unterhaltsabsetzbetrag

Wer fur ein oder mehrere Kinder (nicht im
gemeinsamen Haushalt) gesetzlichen Un-
terhalt leistet und daftr keine Familienbei-
hilfe bezieht, hat Anspruch auf einen mo-
natlichen Unterhaltsabsetzbetrag in der
Hohe von:

Firdas 1. Kind €38,00
Fir das 2. Kind €56,00
Fr das 3. und jedes weitere Kind € 75,00

Geltendmachung durch die Arbeitnehmer-
veranlagung.

MEHR INFORMATIONEN

)‘) Arbeitgeber
» Bundesministerium fiir Finanzen

‘ www.bmf.gv.at

» Bundeskanzleramt
‘ www.bundeskanzleramt.gv.at

8.3 Familienbonus Plus

Der Familienbonus Plus steht jenen Perso-
nen zu, die in Osterreich steuerpflichtig sind
und die Familienbeihilfe beziehen. Der
Familienbonus kann ab dem Monat bean-
tragt werden, in dem das Kind auf die Welt
kommt.

Hohe

Der Familienbonus Plus betragt fur Kinder
bis zum 18. Geburtstag ab dem Veranla-
gungsjahr 2022 jahrlich € 2.000,16. Nach
dem 18. Geburtstag des Kindes steht ein
reduzierter Familienbonus zu, sofern fur
dieses Kind noch Familienbeihilfe bezogen
wird. Dieser betragt fur das Jahr 2022 und
2023 € 650,00 pro Jahr und ab dem Veran-
lagungsjahr 2024 € 700,08 jahrlich.


https://www.bmf.gv.at
https://www.bundeskanzleramt.gv.at/

Antragsmoglichkeiten

Der Antrag fur den Familienbonus kannim
Rahmen der Arbeitnehmerveranlagung
oder beim Arbeitgeber gestellt werden.
Achtung: Der Familienbonus ist trotz Antrag
beim Arbeitgeber im Zuge der Arbeitneh-
merveranlagung nochmals zu beantragen,
da es sonst zu einer ungewollten Nachzah-
lung kommen kann.

Flr den Familienbonus Plus sind grundsatz-
lich beide Elternteile berechtigt. Entweder

¢ Familienbeihilfenbezieher und (Ehe-)
Partner der familienbeihilfenbeziehenden
Person oder

¢ Familienbeihilfenbeziehende und unter-
haltsverpflichtete Person, die fur das Kind
den gesetzlichen Unterhalt leistet und der
ein Unterhaltsabsetzbetrag zusteht.

Aufteilung des Familienbonus Plus
unter den Anspruchsberechtigten

Die Anspruchsberechtigten konnen frei
entscheiden, ob eine Person den vollen
Familienbonus Plus bezieht oder ob beide
Elternteile jeweils die Halfte beziehen (fur
jedes Kind kann eine unterschiedliche Va-
riante gewahlt werden). Findet sich keine
Einigung, so steht beiden Elternteilen je-
weils die Halfte des Familienbonus Plus zu.

Der steuerliche Vorteil des Familienbonus
Plus wirkt sich nur dann voll aus, wenn auch
Lohnsteuer/Einkommensteuer in zumindest
gleicher Hohe bezahlt wurde. Es sollte
daher bei der Aufteilung auf die jeweilige
Hohe der bezahlten Lohnsteuer der an-
spruchsberechtigten Personen geachtet
werden. Wie viel Lohnsteuer Sie bezahlt
haben, finden Sie auf Inrem Jahreslohnzet-
tel (abrufbar via Finanzonline oder Gber den
Arbeitgeber).

MEHR INFORMATIONEN

» Bundesministerium fiir Finanzen
www.bmf.gv.at

8.4 Kindermehrbetrag

Personen, die kein oder ein geringes Ein-
kommen beziehen, erhalten unter bestimm-
ten Voraussetzungen einen Kindermehr-
betrag.

In den Jahren 2022 und 2023 betragt der
Kindermehrbetrag bis zu € 550,00 pro Kind,
ab der Veranlagung 2024 wird er auf bis zu
€ 700,00 pro Kind erhoht.

Der Kindermehrbetrag steht zu,

e wenn Anspruch auf den Alleinverdiener-
oder Alleinerzieherabsetzbetrag besteht
mit einer im Jahr errechneten Tarifsteuer
unter € 550,00 fir 2022 und 2023 bzw.
€700,00 (ab 2024) pro Kind oder

e wenn in einer (Ehe-)Partnerschaft beide
Partner EinkUnfte erzielen und die darauf
entfallende Tarifsteuer im Jahr jeweils
weniger als €550,00 (2022 und 2023)
bzw. € 700,00 (ab 2024) pro Kind betragt.

Der Kindermehrbetrag steht in diesen

Fallen pro Kind nur einmal der familien-

beihilfenberechtigten Person zu.
Voraussetzung ist, dass zumindest 30 Tage
im Kalenderjahr steuerpflichtige aktive
Erwerbseinklnfte erzielt werden (d. h.
Einkunfte aus Land- und Forstwirtschaft,
aus selbststandiger Arbeit, aus Gewerbebe-
trieb oder aus nichtselbststandiger Arbeit).
Ein Anspruch auf den Kindermehrbetrag
besteht aullerdem, wenn ganzjahrig Kinder-
betreuungsgeld, Wochengeld oder Pflege-
karenzgeld bezogen wurde.

8.5 Erhéhter Pensionisten-
absetzbetrag

Der erhohte Pensionistenabsetzbetrag steht

Pensionsbeziehern zu, wenn:

e die laufenden Pensionseinkinfte
€24.616,00 im Kalenderjahr nicht
Ubersteigen,

e mehr als sechs Monate im Kalenderjahr
eine Ehe oder eingetragene Partnerschaft
besteht und die Ehepartner oder eingetra-
genen Partner nicht dauernd getrennt
leben,
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https://www.bmf.gv.at

e der Ehepartner oder eingetragene Partner
Einklnfte von hochstens € 2.720,00 jahr-
lich erzielt hat und kein Anspruch auf den
Alleinverdienerabsetzbetrag besteht.

Der erhohte Pensionistenabsetzbetrag
betragt € 1.502,00 pro Jahr. Er vermindert
sich gleich- malig einschleifend zwischen
zu versteuernden laufenden Pensionsein-
kinften von € 24.616,00 und € 31.494,00
auf €0,00.

ACHTUNG!

Ein Antrag im Rahmen der Arbeitnehmer-
veranlagung ist auch dann notwendig,
wenn die Beglinstigung bereits wahrend
des Jahres durch die pensionsaus-
zahlende Stelle beriicksichtigt wurde.
Andernfalls kann es zu einer ungewollten
Nachversteuerung kommen.

MEHR INFORMATIONEN

Bundesministerium fiir Finanzen
www.bmf.gv.at

Arbeiterkammer Karnten (fiir AK-Mit-
glieder) kaernten.arbeiterkammer.at

8.6 Telearbeit

Seit Janner 2025 gilt ein neues Gesetz fir
Telearbeit. Es regelt das ,ortsungebunde-
ne” Arbeiten neu, also nicht mehr nur das
Arbeiten im Homeoffice, sondern auch
aufBerhalb der eigenen vier Wande. Es
besteht hierflr Anspruch auf eine Tele-
arbeits-Pauschale von € 3,00 pro Telear-
beits-Tag. Diese Pauschale erhalten Sie fur
maximal 100 Tage im Jahr. Die Telearbeit
muss zwischen Arbeitgeber und Arbeit-
nehmer schriftlich vereinbart werden.

MEHR INFORMATIONEN

Arbeiterkammer Karnten
kaernten.arbeiterkammer.at/beratung/
arbeitundrecht/telearbeit/Klare_Regeln_fuer_
Homeoffice.html

Telefonische Auskunft: 050 477-1004
E-Mail: Kontaktformular (online)
kaernten.arbeiterkammer.at/ueberuns/
kontakt/formulare/Sie_haben_Fragen_zum_
Arbeitsrecht_.html
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9 LEISTUNGEN AUS
DEM BEREICH
DER CHANCEN-
GLEICHHEIT

Karntner Chancengleichheitsgesetz
(K-ChG)

Ziel dieses Gesetzes ist es, Menschen mit
Behinderung eine gleichberechtigte Teilhabe
am gesellschaftlichen Leben zu gewahrleis-
ten und ihnen ein selbstbestimmtes Leben
zu ermoglichen. Menschen mit Behinderung
sind Personen, deren physische, geistige
oder psychische Funktion oder deren Sin-
nesfunktion nicht nur voribergehend we-
sentlich beeintrachtigt ist und deren Teilha-
be am gesellschaftlichen Leben dauerhaft
wesentlich erschwert wird. Als nicht nur
vorubergehend gilt ein Zeitraum von voraus-
sichtlich mehr als sechs Monaten.

9.1 Voli- und halbinterne
Férderungen und Leistungen

¢ \Wohnen (siehe Adressteil Seite 199)

¢ Kombinationen aus Wohnen und Tages-
strukturen (Tagesstéatte, Beschaftigungs-
werkstatte, Anlehre)
(siehe Adressteil ab Seite 170)

¢ Forderung der Erziehung und Entwicklung
im Bereich Schule und Kindergarten

e berufliche Eingliederung — Anlehre

o fahigkeitsorientierte Beschaftigung —
Beschaftigungswerkstatte und Tages-
statte

¢ Beschaftigungsprojekte — Chancenforum

Wohnen

Es stehen unterschiedliche Wohnformen
mit unterschiedlich intensiven Begleitungs-
formen in ganz Karnten zur Auswahl

(siehe Adressteil Seite 192).

Wohnformen:

e \\Nlohnhauser

¢ \Nohnverbunde

¢ Intensive Wohnbegleitung


https://www.bmf.gv.at/
https://kaernten.arbeiterkammer.at
https://kaernten.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/telearbeit/Klare_Regeln_fuer_Homeoffice.html
https://kaernten.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/telearbeit/Klare_Regeln_fuer_Homeoffice.html
https://kaernten.arbeiterkammer.at/beratung/arbeitundrecht/telearbeit/Klare_Regeln_fuer_Homeoffice.html
tel:+43504771004
https://kaernten.arbeiterkammer.at/ueberuns/kontakt/formulare/Sie_haben_Fragen_zum_Arbeitsrecht_.html
https://kaernten.arbeiterkammer.at/ueberuns/kontakt/formulare/Sie_haben_Fragen_zum_Arbeitsrecht_.html
https://kaernten.arbeiterkammer.at/ueberuns/kontakt/formulare/Sie_haben_Fragen_zum_Arbeitsrecht_.html

e StUtzpunktwohnen
¢ \Wohngemeinschaften flir 2-3 Personen
e Finzelwohnungen

Die Begleitung reicht von vollzeit- Uber
teilzeitbetreute Wohnformen bis hin zu
intensiver und bedarfsorientierter WWohn-
begleitung.

Fahigkeitsorientierte Beschaftigung

Tagesstatten

Die Tagesstatten bieten ein sinnvolles,
wohnortnahes Beschaftigungsangebot fur
Jugendliche und Erwachsene mit Behinde-
rung an. Die Leistungen und Beschafti-
gungsangebote in Tagesstatten sind primar
auf die individuellen Bedurfnisse der Dienst-
leistungsnehmer abzustimmen, wobei
deren Interessen, Begabungen und Fahig-
keiten im Angebot berlcksichtigt werden
mussen.

Zielgruppe

Personen mit und ohne erhohtem Hilfebe-
darf ab Beendigung der Schulpflicht, die
einer sinnvollen Tatigkeit und Beschaftigung
nachkommen wollen, fur die jedoch das
Angebot des allgemeinen Arbeitsmarktes,
der beruflichen Eingliederung oder der
geschutzten Arbeit zurzeit nicht geeignet
ist.

Beschaftigungswerkstatten

Das Angebot ,Beschaftigungswerkstatten”
orientiert sich an den Interessen und an der
Leistungsfahigkeit der Dienstleistungsneh-
mer. Dadurch wird eine Teilnahme und
Mitwirkung an einem Arbeits-/Beschafti-
gungsprozess sowie am Leben in der Ge-
meinschaft ermoglicht. Beschaftigungs-
werkstatten umfassen kreative, produktive
und dienstleistungsorientierte Angebote
wie z. B. dislozierte Beschaftigungen (=
aulerinstitutionelle Beschaftigungsangebo-
te) und Arbeiten an spezifischen Produkten
und Projekten sowie gemeinsame Aktivita-
ten. Bei Bedarf sind spezielle Angebote zu
entwickeln (z. B. basale Stimulation, kreati-
ves Gestalten, rhythmische/musikalische
Angebote u.s.w.).

Pilotprojekt ,,Reallabor —

Lohn statt Taschengeld”

Dieses Projekt vereinigt alle arbeitsmarkt-
politischen Projekte des Landes unter einem
Dach. Das Ziel dieser Projekte ist eine Ver-
mittlung von Klienten aus Beschaftigungs-
werkstatten/Anlehre in den ersten Arbeits-
markt. Menschen mit Behinderung erhalten
somit einen Zugang zur Sozial- und Pen-
sionsversicherung und eine faire Bezahlung
nach dem SWO-Kollektivvertrag — somit
Lohn statt Taschengeld. Die Lohne und
Begleitkosten in diesen Projekten werden
nach dem Karntner Chancengleichheitsge-
setz aus Geldmitteln des Landes finanziert.
Bei ganzlicher Ubernahme in den ersten
Arbeitsmarkt sind diese Personen ein voll-
standig integriertes Mitglied der Arbeits-
welt.

Arbeitsinseln

In Kooperation mit einem Wirtschaftsbe-
trieb und einem gemeinnutzigen Sozial-
dienstleister wird Menschen mit Behinde-
rung ein professionelles Arbeitsfeld als
Alternative zur Arbeit/Beschaftigung in einer
herkdommlichen Beschaftigungswerkstatte
angeboten. Interne und externe Arbeits-
und Beschaftigungsinhalte ergeben sich
somit aus dem laufenden Betrieb, wie z. B.
Reinigung, Wascherei, Objektbetreuung,
Kiche/Service, Office, Herstellung von
Produkten u.v.m. Die Arbeitszeit betragt 38
Wochenstunden. Weiters stehen den Aus-
zubildenden mindestens flnf \Wochen
Urlaub pro Ausbildungsjahr zur Verfugung.

Anlehre/Berufliche Eingliederung
Qualifizierungsform fur (junge) Menschen
mit Lernschwierigkeiten bzw. Lernbehinde-
rungen, die (noch) nichtin der Lage sind,
die Anforderungen einer (integrativen)
Lehre —insbesondere auch die Anforderun-
gen in der Berufsschule — zu erfullen

(siehe Adressteil Seite 170).

Die Anlehre dauert grundsatzlich drei Jahre.

Voraussetzungen

Bei Vorlage eines entsprechenden Gutach-
tens (entweder vom Psychologisch-Psycho-
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therapeutischen Dienst der AVS oder der
Abteilung fur Neurologie und Psychiatrie
des Kindes- und Jugendalters am Klinikum
Klagenfurt am Worthersee) und eines
Antrages bei der jeweiligen Wohnsitzge-
meinde, kann eine Kostenubernahme im
Rahmen der Hilfe fir Menschen mit Behin-
derung erfolgen.

Beschaftigungsprojekte

ChancenForum

Das ChancenForum ist ein Angebot der
Behindertenhilfe in Karnten und ermaoglicht
Menschen mit Behinderungen eine Teil-
zeitbeschaftigung in verschiedenen Unter-
nehmen am allgemeinen Arbeitsmarkt im
Rahmen der Arbeitskraftetberlassung
(Anstellung vorerst bei autArk) inkl. Kollektiv-
entlohnung und eigener Sozialversicherung.

Voraussetzungen

e Zielgruppenzugehorigkeit: Fahigkeits-
orientierte Beschaftigung (psychologi-
sches Gutachten)

e \orherige Qualifizierungsmafnahmen
in einer behindertenpadagogischen
Tageseinrichtung

¢ Psychische Stabilitat, Motivation einer
Arbeit nachzugehen, Selbstandigkeit,
Stressresistenz, etc.

e Positiver Verlauf der Bewerbungsphase
(Bewerbungsschreiben, Auswahlver-
fahren)

Lea - Leasingteams autArK

Lea ist ein Erwerbsarbeitsmodell im Rah-
men von GruppenUberlassungen von Men-
schen mit Behinderungen in einen Betrieb
der freien Wirtschaft. Zielgruppe sind voll-
jahrige Menschen aus Tageseinrichtungen
oder vergleichbaren MalRnahmen der Chan-
cengleichheit — ohne Aussicht auf eine
Anstellung am allgemeinen Arbeitsmarkt.
Die Teilnehmenden mussen tUber einen
Hauptwohnsitz in Karnten verfugen und
zudem arbeitswillig und flexibel sein. Ver-
fugbare Stellen werden an alle Trager von
Behinderteneinrichtungen ausgeschrieben.
Die Personen sind Uber autArK angestellt
und bekommen flr ihre geleistete Arbeit ein
Lohn.
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Inklusive Kleinunternehmen

e Fin Inklusives Kleinunternehmen ist ein
Erwerbsarbeitsmodell fir Menschen mit
Behinderungen, die im Rahmen dieses
Kleinunternehmens kollektivvertraglich
angestellt sind und somit arbeits- und
sozialversichert sind. Fir ihre Tatigkeiten
erhalten sie einen Lohn.

¢ (50 %iges Beschaftigungsausmald nach
dem jeweils geltenden Kollektivvertrag)

¢ Die personliche und fachliche Qualifizie-
rung wird durch eine Fachassistenz vor
Ort begleitet.

Zielgruppe

® Menschen mit Behinderungen mit

e mit geringem Unterstitzungsbedarf

¢ Interesse an den Arbeitsinhalten des
Inklusiven Kleinunternehmens

¢ Freude am Kontakt mit Menschen

o freiwilliger Entscheidung fur die Teilnahme

Antragstellung

Der Antrag , Leistungen fur Menschen mit
Behinderung nach dem K-ChG" wird bei
der zustandigen Wohnsitzgemeinde, dem
Magistrat oder der Bezirkshauptmannschaft
gemeinsam mit dem dort zustandigen
Sachbearbeiter ausgefullt. Der unterschrie-
bene Antrag samt den dazugehorigen
Unterlagen wird sodann an das Amt der
Karntner Landesregierung Abteilung 1 -
Gemeinwohl, Wohnen und Sport — Unter-
abteilung Chancengleichheit Gbermittelt.

Erforderlich sind

e ein Mindestalter von 18 Jahren

¢ Personen mit Erfahrung in der Fahigkeits-
orientierten Beschaftigung oder vergleich-
barer MaRnahmen der Chancengleichheit

¢ padagogische Stellungnahme der
aktuellen Tragerorganisation, abzugeben
mit den Bewerbungsunterlagen

¢ psychologisches Gutachten, welches
nicht alter als ein Jahr ist.



9.1.1 Case Management

Im Rahmen des Case Managements des
Landes Karnten wird aufgrund der Gbermit-
telten Unterlagen und des Kontakts mit dem
Betroffenen, dem Angehorigenvertreter und
den infrage kommenden Einrichtungen
nach einer passenden Forderung —ent-
weder halbintern oder vollintern — unter
dem Aspekt der Verflgbarkeit von freien
Platzen gesucht.

Die Kosten der vollinternen Forderung
werden mittels Bescheid von der Karntner
Landesregierung ubernommen. Die Kosten
fur eine halbinterne Forderung werden
mittels Kostenubernahmeschreiben durch
das Land Karnten tbernommen.

9.1.2 Kostenbeitrdge

Das Land Karnten beziehungsweise die
Karntner Landesregierung ubernimmt die
Kosten flur halb- oder vollinterne Forderun-
gen im Rahmen der Chancengleichheit fur
Menschen mit Behinderung oder der sozial-
hilferechtlichen Bestimmungen. Nach den
Prinzipien der Chancengleichheit und der
Sozialhilfe hat der Mensch mit Behinderung
Kostenbeitrage fur Leistungen zu bezahlen.
Kostenbeitrage kdnnen sich aus jeglichem
Bezug von Einkommen ergeben, wobei zum
Einkommen (fir die Berechnung des Kos-
tenbeitrages) auch Einkunfte aus Pflege-
geld, Pension, Waisenpension, Erwerbsein-
kommen und sonstige Einnahmen (z. B.
EinkUnfte aus Vermietung) zahlen.

Man unterscheidet daher:

¢ Kostenbeitrag aus Pflegegeld

¢ Kostenbeitrag aus Erwerbseinkommen
¢ Kostenbeitrag aus Pensionen oder

¢ \Naisenpensionen

o Fr Einkommen, welches aus einer Leis-

tung der Chancengleichheit bezahlt wird,
wird kein Kostenbeitrag einbezogen.

9.1.3 Kostenersatz-Anderung

Durch die Abschaffung des Pflegeregresses
im Jahr 2018 erfolgt bei vollinterner oder
halbinterner Forderung nunmehr kein Zu-
griff auf Vermogen wie auf Liegenschaften
oder Sparbucher.

ACHTUNG!

» Die bisherige Kostenersatzregelung gilt
jedoch weiterhin fiir die Leistung , Hilfe
zum Lebensunterhalt”. Unter Hilfe zum
Lebensunterhalt versteht man einmalige
oder monatliche direkte Geldzahlungen
an den Menschen mit Behinderung. Siehe
auch Punkt 9.2. Ein Kostenersatz ist auch
nur dann zu fordern, wenn der Mensch
mit Behinderung wahrend der Inan-
spruchnahme der Leistung verwertbares
Vermogen besitzt oder erlangt oder drei
Jahre nach Inanspruchnahme der
Leistung ein solches Vermogen erwirbt.

9.1.4 Hohe der Kostenbeitréige

Die Hohe der Kostenbeitrage richtet sich
nach der Art der Forderung.

Vollinterne Férderung (Wohnen)
mit/ohne Tagesstruktur

Basis hierfur ist die sogenannte ,Legal-
zession” gem. § 324 Allgemeines Sozial-
versicherungsgesetz (ASVG) und § 13
Bundespflegegeldgesetz. Die Legalzession
bedeutet eine automatische Abtretung von
80 % des Pflegegeldes durch den Pensions-
versicherungstrager an das Land Karnten
als Sozialhilfetrager bei Inanspruchnahme
einer vollinternen Forderung.

Weitere 10 % der Stufe 3 (€ 59,30; Wert:
2026) werden seitens der Pensionsversiche-
rung als Taschengeld an den bisherigen
Empfanger des Pflegegeldes Uberwiesen
und die verbleibenden 10 % behélt sich der
Pensionsversicherungstrager bzw. der
jeweilige Sozialversicherungstrager als
.Ruhensbetrag” ein.
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Halbinterne Forderung
(vier bis acht Stunden tagsiiber)

Bei Abtretung von 100 % des Pflegegeldes
werden 25 % des Pflegegeldes vom Land
Kérnten einbehalten und 75 % an den Be-
zieher angewiesen.

Bei halbtagiger Forderung

(bis vier Stunden am Tag)

Bei Abtretung von 100 % des Pflegegeldes
(Abtretungserklarung durch Betroffene)
werden 10 % des Pflegegeldes vom Land
Kérnten einbehalten und 90 % an den Be-
zieher angewiesen.

Vorschreibung eines Kostenbeitrages
Sollte keine Abtretung erfolgt sein, werden
10 % (halbtégig) oder 25 % (halbintern) des
Pflegegeldes als monatlicher Kostenbeitrag
vorgeschrieben. Hierfur ist vom Empfanger
ein Dauerzahlungsauftrag einzurichten.

Kostenbeitrag aus Erwerbseinkommen
und sonstigen Einkommen

Bei vollinterner Forderung sind 80 % des
Einkommens als Kostenbeitrag vorzuschrei-
ben. Bei halbinterner Forderung hat der
jeweilige Betrag aus dem Ausgleichszula-
genrichtsatz zu verbleiben — der restliche
Betrag wird vorgeschrieben.

Fur Einkommen, welches aus einer Leistung
der Chancengleichheit bezahlt wird, wird
kein Kostenbeitrag einbezogen.

Kostenbeitrag aus Pensionen

und Waisenpensionen

Bei vollinterner Forderung werden wie
oben beschrieben 80 % der Pension be-
ziehungsweise Waisenpension im Rahmen
der Legalzession nach § 324 Allgemeines
Sozialversicherungsgesetz an das Land
abgetreten.

Bei halbinterner Forderung mussen dem
Betroffenen die jeweiligen fur ihn zutreffen-
den Mindeststandards verbleiben. Hat der
Betroffene zu versorgende Angehorige,
werden grundsatzlich nur 50 % der Pension
als KB abgetreten.
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Es wird darauf hingewiesen, dass es auf-
grund des Bearbeitungs- beziehungsweise
Abtretungszeitraumes zu Nachforderungen
durch das Land Karnten kommen kann. Das
bedeutet, dass das vom Pensionsversiche-
rungstrager im Zeitraum zwischen Eintritt in
eine Einrichtung und Wirksamwerden der
Abtretung beziehungsweise Vorschreibung
Uberwiesene Geld dem Land Kérnten zu-
steht und zurlckgefordert wird. Solche
bezahlten Kostenbeitrage oder Riickstande
werden vom Land Karnten eingefordert und
bei Nichtzahlung auf dem Rechtsweg gel-
tend gemacht.

Kostenbeitrage, die mittels Bescheid vorge-
schrieben oder aufgrund von Legalzession
abgetreten wurden (vollinterner Bereich),
unterliegen keiner Verjahrung und konnen
somit zeitlich unbegrenzt eingefordert
werden.

Kostenbeitrage, die privatrechtlich vorge-
schrieben wurden beziehungsweise einzu-
fordern sind (halbinterner Bereich), konnen
bis drei Jahre rlickwirkend eingefordert
werden.

Anteilige Riickforderung von Kosten-
beitragen aus Pflegegeld durch die
Betroffenen

Bei vollinterner Forderung kann fir jene
Tage, an denen der Betroffene nicht in der
Einrichtung betreut wurde, ein formloser
Antrag auf Ruckerstattung aus Pflegegeld
gestellt werden. Die An- und Abwesenheits-
liste der Einrichtung ist beizulegen. Die
Wochenenden werden zu hochstens drei
Tagen ruckerstattet (FR-SO).

Bei halbinterner Forderung werden wie
ausgeflhrt nur 25 % als Kostenbeitrag
vorgeschrieben. Darin sind bereits samtli-
che Fehl-/Urlaubs-/Krankheitstage sowie
Wochenenden und Feiertage eingerechnet.
Das bedeutet, dass bei halbinterner Forde-
rung normalerweise keine Ruckerstattung
erfolgt.

Sollte jedoch ein Betroffener langer als
sieben Tage durchgehend erkrankt sein
oder einen Krankenhausaufenthalt mit
Begleitung in Anspruch nehmen, kann



unter Vorlage einer arztlichen Bestatigung
auch flr diese Tage das Pflegegeld rick-
erstattet werden.

9.2 Hilfe zum Lebensunterhalt

Menschen mit Behinderung, welche unter
den Anwendungsbereich des Karntner
Chancengleichheitsgesetzes (K-ChG) fallen,
und Uber nicht zureichendes Einkommen
verfugen, konnen unter gewissen Voraus-
setzungen einen Antrag auf Hilfe zum
Lebensunterhalt stellen.

Antragstellung

e FUr Menschen mit Behinderungen mit
einer voll- oder halbinternen Forderung in
einer Einrichtung ist das Land Karnten —
Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen
und Sport - Unterabteilung Soziales &
Arbeitsmarkt fir die Gewahrung der
HLU zustandig.

¢ Alle anderen Menschen mit Behinderung
mussen den Antrag bei der Wohnsitzge-
meinde bzw. Bezirksverwaltungsbehorde/
Bezirkshauptmannschaft oder Magistrat
stellen (keine Zustandigkeit des Amtes
der Karntner Landesregierung).

® Menschen mit Behinderung, welche
vollintern in einer Einrichtung betreut
werden und Uber kein/nicht zureichendes
Einkommen verflgen (keine Zustandigkeit

des Amtes der Karntner Landesregierung).

Bei einem Vermogensstand Uber dem
Schonbetrag von € 24.597,80 (Stand 2026)
kann keine Hilfe zum Lebensunterhalt ge-
wahrt werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Bei der fiir Ihren Hauptwohnsitz zu-
standigen Bezirksverwaltungsbehorde
(Magistrat oder Bezirkshauptmannschaft)
Beim Amt der Karntner Landesregierung,
Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen

und Sport - Unterabteilung Soziales &
Arbeitsmarkt

» Online: www.ktn.gv.at/Service/Formulare-
und-Leistungen/GS-L67

Bei lhrer Wohnsitzgemeinde

9.3 Pflegeférderung

Fur pflegende Angehorige von Menschen
mit Behinderung, welche Betroffene zu
Hause betreuen, besteht die Moglichkeit
der Antragstellung fur diese Person auf
Gewahrung einer ,,Pflegeforderung” in
Hohe von derzeit € 368,97 pro Monat
(Wert: 2026).

Voraussetzungen

e \/orliegen der personlichen Voraussetzun-
gengem. 8 2und 5 K-ChG

¢ Vorliegen einer nicht nur voribergehen-
den und wesentlichen korperlichen oder
geistigen Behinderung

¢ \/orliegen einer dauerhaften Arbeits-
und Erwerbsunfahigkeit

e kein Erwerbseinkommen

¢ Bezug des Pflegegeldes der Stufe 5 bis 7

® Bezug der erhohten Familienbeihilfe

¢ der Mensch mit Behinderung ist aufgrund
seiner Beeintrachtigung nichtin der Lage,
eigenstandig und ohne Betreuung zu leben

e die dauerhaft erforderliche Betreuung
erfolgt im familiaren Umfeld

¢ das durchschnittliche Familien-Nettoein-
kommen der unterhaltsverpflichteten
Angehdrigen im gemeinsamen Haushalt
(Sonderzahlungen inkludiert) liegt unter
€4.085,00

e der zu pflegende Angehorige wohnt in
unmittelbarer, angrenzender Nahe

e keine vorwiegend altersbedingte Funk-
tionsbeeintrachtigung liegt vor.

AusschlieBungsgriinde

Die Unterstutzungsleistung gem. § 15

K-ChG wird nicht gewahrt, wenn

® gleichzeitig eine voll- oder teilstationare
Leistung in Anspruch genommen wird,

¢ wenn aufgrund der Behinderung gleich-
zeitig vergleichbare finanzielle Unterstut-
zungen oder Pflegefordermalinahmen
oder eine 24-Stunden-Betreuung in An-
spruch genommen wird (nicht bertcksich-
tigt wird die erhohte Familienbeihilfe und
das Pflegegeld),
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https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L67/
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L67/

e die Anzahl der Inanspruchnahme von
Assistenzleistungen Uber 80 Stunden
pro Monat liegt.

Erforderliche Unterlagen bei

Antragstellung

e Staatsburgerschaftsnachweis bzw.
Nachweis Uber rechtmaligen Aufenthalt

¢ Pflegegeldbescheid

¢ aktuelle Einkommensnachweise des
Antragstellers und der unterhaltspflichti-
gen Angehdrigen

* Nachweis der Vertretungsbefugnis
(Vollmacht, Kopie der Bestellung als
Erwachsenenschutzvertreter)

* Nachweis Uber die Art der Behinderung

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 1 - Gemeinwohl,
Wohnen und Sport — Unterabteilung
Chancengleichheit fiir Menschen
mit Behinderung

9.4 Zuschisse zu Therapien
und Hilfsmitteln

Menschen mit Behinderung konnen Zu-
schusse zu medizinisch notwendigen und
wissenschaftlich anerkannten Therapien
sowie zu Forderangeboten, soweit diese
Therapie oder dieses Forderangebot zweck-
mafig ist und nachhaltig wirkt, gewahrt
werden.

Zudem konnen Zuschusse zu Hilfsmitteln
zum Ausgleich einer physischen, geistigen
oder psychischen Beeintrachtigung oder
einer Sinnesbeeintrachtigung, deren Einsatz
nach dem Stand der wissenschaftlichen
Erkenntnisse notwendig ist, gewahrt
werden.

Antragstellung

¢ Die Antragstellung erfolgt bei der:

¢ \Wohnsitzgemeinde oder

¢ Bezirksverwaltungsbehorde oder

¢ beim Magistrat oder

® Amt der Karntner Landesregierung.
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Die Hohe der Zuschusse (z. B. fur Physio-,
Logo- oder Ergotherapien; Heilbehelfe
wie z. B. Pflegebetten, Orthesen, Mieder,
Horgerate und dergleichen) sind ein-
kommensabhangig.

9.4.1 Hilfsmittel

Zu den Hilfsmitteln zahlen zum Beispiel:
* Mieder

¢ Orthesen

e Horgerate

e Rollstlihle

® Apparate

o Korperersatzstucke

e Krankenfahrstlhle, die Funktionen

fehlender Korperfunktionen tbernehmen
oder mildern.

Far Personen, welche Hilfsmittel benotigen,
kann ein Zuschuss zu den Kosten beantragt
werden. Der Antrag zur Forderung fur Hilfs-
mittel ist Uber die jeweilige Karntner Wohn-
sitzgemeinde zu stellen. Die Voraussetzung
fur eine Leistungszuerkennung ist abhdngig
von der jeweiligen Einkommensgrenze und
der medizinischen Notwendigkeit. Der
Zuschuss zu Horgeraten ist mit max.
€500,00 pro Gerat begrenzt und wird nur
bei nicht altersbedingter Schwerhorigkeit
gewahrt.

9.4.2 Therapien

Zu erforderlichen und wissenschaftlich
anerkannten Therapien kann (sofern die
Beeintrachtigung mehr als sechs Monate
dauert) ein Kostenzuschuss gewahrt
werden.

Eine Antragstellung erfolgt ebenfalls
uber lhre jeweilige Wohnsitzgemeinde.
Voraussetzung fur die Forderung ist, dass
laut arztlicher Stellungnahme die Inan-
spruchnahme medizinisch notwendig ist.
Zu diesem Zweck sollten medizinische
Unterlagen wie
e eine Verordnung (bei der Krankenkasse
vorab zu bewilligen) durch den Hausarzt,



e der Nachweis der bezahlten Honorarnoten
mit Ausweis des Kassenanteils

® ein Einkommensnachweis vorgelegt
werden.

Diese Unterlagen sind bei der Antrag-
stellung erforderlich. Alle zwei Jahre kann
auch ein zusatzlicher Antrag bei der Oster-
reichischen Gesundheitskasse flr eine
Forderung aus dem Unterstutzungsfonds
eingebracht werden. Fur Therapien kann ein
Betrag von max. € 30,00 gewahrt werden.
Flr Zuschusse zu Psychotherapien wenden
Sie sich bitte direkt an lhren Sozialversiche-
rungstrager (Krankenkasse).

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen
und Sport — Unterabteilung Chancen-
gleichheit fiir Menschen mit Behinderung

9.5 Umbauten zu Hause -
Férderung von
Barrierefreiheit

Ein Antrag zur Forderung bei Umbauten im
hauslichen Bereich wie z. B. Treppenlifte
etc. kann Uber die jeweilige Wohnsitz-
gemeinde wie auch Uber das Sozialministe-
riumservice eingebracht werden. Die Forde-
rung wird aus der Wohnbauforderung
gewahrt. Sofern die Kosten einen Betrag
von € 2.000,00 nicht Ubersteigen, kann
auch ein Zuschuss im Rahmen der Chan-
cengleichheit/Behindertenhilfe zuerkannt
werden. Gleichzeitig konnen das Sozial-
ministeriumservice sowie der Pensions-
versicherungstrager (falls in den jeweiligen
Richtlinien vorgesehen) ebenfalls einen
Zuschuss zu den UmbaumafRnahmen
zuerkennen. In jedem Fall darf jedoch vor
Antragstellung nicht mit den Umbaumal3-
nahmen begonnen werden. Sind die
Kosten jedoch hoher, so besteht nur die
Maoglichkeit, dass im Rahmen der Sanie-
rungsforderung eine Forderung in An-
spruch genommen werden kann.

Fur die Antragstellung ist der Nachweis Uber
das Vorliegen einer betroffenen Personen
(Pflegegeldbescheid ab Stufe 3 oder Bestati-
gung eines Facharztes uber die Notwendig-
keit der Mafinahmen/Formblatt ,Facharzt”)
zwingend notwendig. Die Antragstellung
erfolgt in diesem Fall nach Durchfihrung
der MalRnahmen mittels Online-Antrag. Die
forderbaren Kosten sind mit 40.000 € bzw.

€ 12.000 bei vertikalen Hebehilfen und
Treppenschragaufzigen begrenzt. Die
Forderung besteht in der Gewahrung eines
einmaligen Forderungsbeitrages im Aus-
maf von 50 % der forderbaren Kosten.

Forderfahig sind samtliche baulichen Maf3-
nahmen (feste Verbindung mit dem Mauer-
werk und/ oder Boden), bewegliche Sachen
(Mobelstlcke etc. sind nicht forderfahig).

Die barrierefreie Zugangsmoglichkeit muss
durch baulich fest verankerte Rampen oder
technische Hebehilfen geschaffen werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen
und Sport - Unterabteilung Wohnbau

9.6 Fahrtkostenzuschiisse

Menschen mit Behinderung ist fur notwen-
dige Fahrten aufgrund einer amtlichen
Vorladung und fur Fahrten zur Inanspruch-
nahme einer halb- oder vollinternen Leis-
tung zu den unvermeidlichen Fahrtkosten,
welche innerhalb der letzten zwolf Monate
vor Antragstellung angefallen sind, ein
Kostenzuschuss zu gewahren.

9.6.1 Halbintern geférderte
Personen - Beschiftigung
(taglicher Transport)

Betroffene, welche in Einrichtungen der
Behindertenhilfe halbintern gefordert wer-
den, konnen die daflr angefallenen Kosten
des jeweils gunstigsten offentlichen Ver-
kehrsmittels zwolf Monate im Nachhinein
beim Amt der Karntner Landesregierung
einreichen. Die Benltzung des offentlichen
Verkehrsmittels muss moglich sein. Bei
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Antragstellung sind alle bezahlten Monats-
tickets beziehungsweise Fahrkarten beizu-
legen.

9.6.2 Vollintern geforderte
Personen

Vollintern geforderte Personen bekommen
grundsatzlich eine monatliche Heimfahrt
ersetzt, da die Einrichtung an 365 Tagen im
Jahr geoffnetist und Heimfahrten somit
vermeidlich sind.

Bei Antragstellung sind alle bezahlten
Monatstickets beziehungsweise Fahr-
karten beizulegen.

9.6.3 Halb- und vollintern geférderte
Personen (eigener Pkw)

Ist die Benutzung des offentlichen Verkehrs-
mittels nicht moglich und steht auch kein
organisierter Fahrdienst zur Verfigung, so
sind die dem Menschen mit Behinderung
fur getatigte Fahrten entstehenden Kosten
in der Hohe von 50 % des amtlichen Kilo-
metergeldes flr die kirzeste Wegstrecke,
das sind derzeit € 0,25 pro Kilometer, zu
ersetzen.

Antragstellung

Fahrtkostenzuschusse werden bescheid-
maliig zugesprochen und bedurfen eines
Antrages. Die Frist von zwolf Monaten
rlickwirkend ist zu beachten. Fur den
Antrag ist auch die Ubermittlung des
Fahrtenbuches erforderlich.

9.6.4 Projekt Freifahrt fiir halbintern
geférderte Personen -
Kdrnten-Ticket

Seit 2014 bestand fur halbintern geforderte
Menschen mit Behinderung bzw. fir den
Bereich ,Beschaftigung” die Moglichkeit,
einen Jahresfreifahrtschein, welcher eine
Gultigkeit von einem Jahr hat, zu beantra-
gen. Seit 2022 wird nunmehr das , Karnten
Ticket” zur Verfugung gestellt.
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Antragstellung

Dieser Antrag ist bei den Einrichtungen,
beim Verkehrsverbund und beim Amt der
Karntner Landesregierung aufliegend. Ein
Passfoto ist erforderlich. Der Antrag samt
Unterlagen ist beim Amt der Karntner Lan-
desregierung einzureichen. Die Ausstellung
und Ubermittlung des Karnten-Tickets
erfolgt durch den Verkehrsverbund. Halbin-
tern geforderte Personen in Beschaftigungs-
projekten werden ersucht, von dieser Mog-
lichkeit Gebrauch zu machen.

9.6.5 Organisierte Fahrdienste

Das Land Kéarnten finanziert und organisiert
Transporte von Personen in und von Einrich-
tungen der Behindertenhilfe. Diese Trans-
porte werden entweder von den Einrichtun-
gen selbst durchgeflhrt oder durch beauf-
tragte Busunternehmen in ganz Karnten.

Die Kosten dafur werden direkt mit dem
Land Karnten abgerechnet. Bestehen keine
organisierten Fahrdienste, konnen Fahrt-
kostenzuschusse gem. § 16 Karntner
Chancengleichheitsgesetz beantragt
werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen
und Sport — Unterabteilung Chancen-
gleichheit fiir Menschen mit Behinderung

9.7 Sonstige Unter-
stiitzungsleistungen

Als sonstige Unterstutzungsleistungen fur
Menschen mit Behinderung kommen unter
anderem infrage:

e Zuschusse zur barrierefreien Ausstattung
von Wohnraumen und Aufdenanlagen,
sofern fur denselben Zweck nicht Leistun-
gen aufgrund des Karntner Wohnbaufor-
derungsgesetzes 2017 bezogen werden
oder bezogen werden konnten (die Kosten
des Umbaus durfen € 2.000,00 nicht
Ubersteigen)



e Zuschusse zur Adaptierung eines Perso-
nenkraftwagens flr schwer mobilitats-
beeintrachtigte Personen

« Ubernahme von Dolmetschkosten fiir
schwer horbeeintrachtigte und gehorlose
sowie schwer sprachbeeintrachtigte und
nonverbale Personen im Zusammenhang
mit Leistungen nach dem Karntner Chan-
cengleichheitsgesetz sowie bis zu einem
vom Land allgemein festgelegten Hochst-
betrag pro Person fir andere Bereiche

e Zuschusse zur Anschaffung eines Begleit-
hundes

e Zuschusse zur Anschaffung oder
Adaptierung einer Computeranlage

¢ Hilfsmittel fur unterrichtspflichtige Kinder
und Jugendliche (Abwicklung Uber die
Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens — AVSHilfsmittelpool)

¢ Organisierte Fahrdienste

9.8 Anzeige und Riick-
erstattungspflicht
(6 29 K-ChG)

Im Rahmen der Antragstellung sind be-
stehende Sparvermogen (bei § 8 Antragen)
sowie Einkommensbezuge (Pflegegeld,
Pension, Waisenpension, Unterhalt, sonsti-
ges Einkommen) wahrheitsgemaf anzuge-
ben, da es sonst zu Ruckforderungen durch
das Land Karnten kommen kann.

Ruckerstattungspflichten bestehen zudem
bei Verletzung der Informations- und Melde-
pflichten (jegliche Anderungen sind mitzu-
teilen).
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1 ERSTANLAUF-
STELLEN

1.1 Bildungsberatung Kérnten

Die Bildungsberatung Karnten ist eine
kostenlose, vertrauliche und neutrale An-
laufstelle fur alle Fragen rund um Bildung
und Beruf. Sie hilft Menschen dabei, pas-
sende Bildungs- und Berufswege zu finden
und fundierte Entscheidungen fir ihre
berufliche Zukunft zu treffen.

Aufgaben und Ziele:

¢ Unterstltzung bei Bildungs- und Berufs-
entscheidungen sowie bei Neuorientie-
rung, Wiedereinstieg oder Weiterbildung.

¢ Reflexion von Kompetenzen und Interes-
sen, um passende berufliche Perspektiven
zu entwickeln und im Bewerbungsprozess
zu unterstutzen.

¢ Beratung zu Aus- und Bildungswegen,
auch zum zweiten Bildungsweg oder zu
Fordermoglichkeiten.

¢ Forderung von Kompetenzen wie unter
anderem Selbstreflexion, Informationsver-
arbeitung und Informationsbewertung,
Entscheidungsfahigkeit, Handlungsfahig-
keit, Empowerment, Kompetenzerfas-
sung, Selbsthilfe sowie Orientierungshilfe.

Angebote:

e Individuelle Beratung (personlich,
telefonisch, per E-Mail, online oder
via Zoom) in ganz Karnten.

¢ Gruppenberatungen und Workshops,
z. B. zur Starkenanalyse.

¢ Offenes Angebot flr alle ab etwa
16 Jahren, ohne Einschrankungen.

MEHR INFORMATIONEN

» Bildungsberatung Karnten
Terminvereinbarung unter:
www.bildungsberatung-kaernten.at
oder 0463 50 46 50

» Anlaufstellen siehe Adressteil Seite 142
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1.2 WOHIN - Der Karntner
Soziallotse

Welche Organisation hilft in meiner
Nahe?

Wer kann mir in meiner Situation am besten
helfen? An wen kann ich mich wann, wie
und wo wenden?

WOHIN, durch den Verein LOTSE, als
Erstanlaufstelle auf der Suche nach der
individuell passenden Hilfe und Unter-
stUtzung:

o Ubernimmt die Lotsenfunktion innerhalb
der Angebote und Unterstutzungsleistun-
gen der Karntner Soziallandschaft im
Bereich Kindheit, Jugend und Familie
(Familie wird als ganzes System betrach-
tet und alle Lebenslagen und Lebensalter
bericksichtigt). Rat- und Hilfesuchende
bekommen die konkrete und punktgenaue
Vermittlung zu den Hilfestellungen, die
bendtigt werden;

e berat Rat- und Hilfesuchende, indem
herausgefiltert wird, welcher Form der
Unterstltzung es bedarf, und vermittelt
somit an moglichst passende Unterstut-
zungsleistungen;

e ist eine blrgernahe Informations- und
Drehstelle, welche direkt von psychosozial
geschulten Fachkraften besetzt ist und
freiwillig, niederschwellig, kostenlos und
auf Wunsch anonym an bestehende
Unterstutzungsleistungen und lokale
Anbieter vermittelt;

e ist Auskunftsstelle fur Fachkrafte, wenn
die Anliegen der Betroffenen Uber den
eigenen Zustandigkeitsbereich hinausge-
hen und sie dementsprechend Rat benoti-
gen, wohin sie Betroffene vermitteln
konnen;

e dient als Multiplikator zur Bekanntma-
chung der bestehenden Einrichtungen,
Ressourcen und Potenziale der Karntner
Soziallandschaft.


https://www.bildungsberatung-kaernten.at
tel:+43463504650

Zugang zu den Leistungen

¢ Online via Chat

¢ Telefonisch

¢ Personliche Termine nach Absprache
¢ Eigene Hilfesuche Uber die Website

MEHR INFORMATIONEN

» wohin - www.wohin.or.at
Hotline: 0800 999 117
E-Mail: info@wohin.or.at

1.3 Gesundheits-, Pflege- und
Sozialservice (GPS)

Kostenlose, individuelle Beratung von
Erwachsenen in:

¢ Gesundheits-, Pflege- und Sozialangele-
genheiten,

 Beratung Uber die Moglichkeiten zur
Sicherung der Pflege- und Lebenssituation
von Erwachsenen

¢ Informationen und Beratung fur pflege-
und betreuungsbedurftige Personen
sowie fur pflegende Angehorige,

¢ Informationen zu samtlichen Entlastungs-
und Versorgungsmoglichkeiten im haus-
lichen Bereich bis hin zu betreuten \Woh-
nungsmoglichkeiten und Altenwohn- und
Pflegeheimen,

¢ Pflegetelefon,

¢ Beratung und Unterstitzung bei der
Wohnungssicherung; Hilfestellung bei
Formularen und Antragen zur finanziellen
Unterstutzung.

» Anlaufstellen siehe Adressteil Seite 142

2 ANGEBOTE FUR
KINDER, JUGENDLICHE
UND FAMILIEN

2.1 Familien-, Partner- und
Jugendberatungsstellen
des Landes Kdrnten

Das Hilfsangebot der Familien-, Partner-
und Jugendberatungsstellen des Landes

Karnten ist kostenlos, anonym und ver-
traulich. Die Beratungsteams bestehen
aus Sozialarbeitern, Juristen, Arzten und
Psychologen. Die Beratungsstellen bieten
Informationsvermittlung sowie Unterstut-
zung bei:

e rechtlichen und sozialen Fragen, die in
der Familie auftreten konnen (z. B. Er-
ziehung, Kinderbetreuung, Schule,
Trennung, Scheidung, Besuchsrecht,
Unterhalt etc.);

e Familienplanung bzw. Empfangnisrege-
lung, wirtschaftlichen und sozialen Belan-
gen, die werdende Eltern betreffen;

e Fragen, die alleinstehende Elternteile
haben;

¢ Konflikten durch ungewollte Schwanger-
schaft sowie Fragen rund um Sexualitat
und Partnerschaftsbeziehungen;

* psychischen Schwierigkeiten, Uberforde-
rung und Angsten, Gewalterfahrungen
oder Generationenkonflikten.

» Anlaufstellen siehe Adressteil Seite 142

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und Gesell-
schaft - Unterabteilung Gesellschaft
Telefon: 050 536-34261
E-Mail: familienberatung@ktn.gv.at
www.familienberatung.gv.at

2.2 Eltern-/Familienberatung

Die Eltern-/Familienberatung bietet (wer-
denden) Eltern Informationen sowie Unter-
sttzung fUr den neuen Lebensabschnitt an.
Ein multiprofessionelles Team, bestehend
aus Sozialarbeitern und Arzten, informiert
Uber alle Fragen in Zusammenhang mit
Sauglingen, Kleinkindern, medizinischen
Vorsorgeuntersuchungen, Erndhrungsfra-
gen, Stillen, Entwicklungsverlauf, Pflege
und Forderungsmaoglichkeiten.

» Angebote siehe Adressteil Seite 143
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2.2.1 Hilfe und Beratung bei
ungeplanter Schwangerschaft

In Osterreich ist ein Schwangerschaftsab-
bruch auf Wunsch der Frau innerhalb der
ersten drei Monate nach Beginn der
Schwangerschaft ohne Vorliegen eines
medizinischen Grundes gesetzlich straffrei.
Die Voraussetzung dafur ist, dass im Vorfeld
ein arztliches Beratungsgesprach stattfindet
und der Abbruch von einem Arzt durchge-
fuhrt wird. In bestimmten Féallen kann ein
Schwangerschaftsabbruch auch nach den
ersten drei Schwangerschaftsmonaten
vorgenommen werden.

Alternativ zum Schwangerschaftsabbruch,
bestehen die Moglichkeiten der Adoption,
der anonymen Geburt und Babyklappe/
Babynest sowie andere Unterstltzungs-
moglichkeiten.

» Angebote siehe Adressteil Seite 144

2.2.2 Hilfe fiir trauernde
Familien und Paare

Der Verlust eines Kindes — unabhangig
seines Alters —wahrend der Schwanger-
schaft bis ins Erwachsenenalter gehort zu
den schmerzhaftesten Erfahrungen von
Eltern und Angehorigen.

Wandelstern

Die ehrenamtliche Organisation hilft be-
troffenen Familien beispielsweise Uber
kostenfreie Beratung/Begleitung bei:

e unerfllltem Kinderwunsch

* Beratung bei pranatal medizinischer
Diagnose

¢ Risikoschwangerschaft/Folgeschwanger-

schaft nach einer Fehl- oder Totgeburt/
Angsten in der Schwangerschaft

e Frihgeburt

e Trauerbegleitung fur Kinder, Jugendliche
und Erwachsene

e div. Gruppenangebote

Die Beratung kann bei Bedarf in verschiede-
nen Sprachen (aktuell 14 unterschiedliche)
erfolgen.
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Plattform ,Verwaiste Eltern”

Hier finden alle, die vom Tod eines Kindes
betroffen sind, Uberkonfessionell und
unburokratisch Hilfe auf inrem Trauerweg.

Das Angebot umfasst unter anderem:

o Finzel- bzw. Paarbegleitung

¢ Begleitung von Geschwisterkindern

¢ Geistliche Begleitung

¢ Offene und geschlossene Gesprachs-
gruppen (auch online)

» Angebote siehe Adressteil Seite 144

2.3 Vaterschaftsanerkenntnis

Anerkennung und Feststellung
der Vaterschaft

Die Kinder- und Jugendhilfe informiert,
unterstutzt und vertritt auf Verlangen bei der
Anerkennung und Feststellung der Vater-
schaft. Eine Anerkennung oder Feststellung
ist nicht erforderlich, wenn die Eltern mitein-
ander verheiratet sind. Der Vater kann sein
Kind beim Standesamt, beim Jugendamt,
beim Bezirksgericht oder einem Notar
anerkennen. Dieser benotigt dazu seine
Geburtsurkunde, einen Staatsburger-
schaftsnachweis, einen amtlichen Lichtbild-
ausweis und den Meldezettel. In bestimm-
ten Fallen sind weitere Unterlagen erforder-
lich. Wenn ein Vater sich nicht zu seinem
Kind bekennt, unterstitzt die Kinder- und
Jugendbhilfe die Mutter — wenn diese schrift-
lich zustimmt — bei der gerichtlichen Fest-
stellung der Vaterschaft.

2.4 Unterhalt

Far die Bemessung des Geldunterhaltes
konnen folgende Prozentsatze herangezo-
gen werden:

0-6 Jahre 16 %
6-10 Jahre 18%
10-15Jahre 20%
uber 15 Jahre 22%




Ermittlung des monatlichen Einkommens
Bei unselbststandig Erwerbstatigen

Nettoeinkommen inkl. aller Sonderzahlun-
gen/Uberstunden/Abfertigungen etc.

Bei selbststandig Erwerbstatigen

Erwirtschafteter Reingewinn des letzten
abgeschlossenen Geschaftsjahres. Bei
grofieren Schwankungen im Einkommen ist
der Durchschnitt der letzten drei Geschafts-
jahre heranzuziehen.

Auch bei Bezug der Arbeitslosenunterstitzung oder
Pension gilt die Unterhaltspflicht.

Die Unterhaltspflicht der Eltern endet mit
der Selbsterhaltungsfahigkeit des Kindes.
Die konkrete Unterhaltsfestsetzung erfolgt
auf Grundlage der individuellen Situation
und kann bei der Kinder- und Jugendhilfe
oder beim Bezirksgericht vorgenommen
werden.

2.5 Unterstiitzung in
schwierigen Zeiten

2.5.1 Gut begleitet von Anfang
an (,,Friithe Hilfen”)

Familien mit Sauglingen und Kleinkindern
stehen vor vielen Herausforderungen und
Unsicherheiten. Die , Frihen Hilfen” Karn-
ten bieten Schwangeren, Eltern und Fami-
lien fruhzeitige Unterstltzung in belasten-
den Lebenslagen. Durch vielféltige und
abgestimmte MalRnahmen werden die
Familien in ihrer jeweiligen Lebenssituation
unterstutzt. Diese konnen von personlicher
Beratung Uber Begleitung bei Behordenwe-
gen bis hin zur Anleitung und Unterstutzung
bei der Pflege, Versorgung und Erziehung
des Kindes reichen. Durch die passgenauen
Hilfen konnen in den Familien Belastungen
reduziert und Perspektiven eroffnet werden.
Das leicht zugangliche Angebot soll Fami-
lien zu einer selbstbestimmten Lebensweise
befahigen und Erziehende darin unterstut-
zen, ihre Kinder gut zu versorgen sowie eine
sichere und positive Bindung zu ihnen
aufzubauen.

MEHR INFORMATIONEN

» Friihe Hilfen Karnten
‘ www.fruehehilfenkaernten.at

2.5.2 LeuchtTURM im Alltag (LiA)

Das kostenlose Praventionsangebot
,LeuchtTURM im Alltag (LiA)"” der Praxis
Querkopf unterstitzt Kinder und Jugend-
liche von 3 bis 18 Jahren, deren Eltern oder
nahe Angehorige psychisch erkrankt oder
belastet sind. Ziel ist es, die Kinder und
Jugendlichen zu starken, sie altersgerecht
Uber psychische Erkrankungen aufzuklaren
und ein unterstutzendes Netzwerk zu schaf-
fen. Angeboten werden Einzel- und Grup-
penbegleitungen, Familien- und Elternge-
sprache sowie Workshops und Informa-
tionsveranstaltungen an Schulen und Kin-
derbetreuungseinrichtungen in ganz
Kérnten. Das Angebot wird in Kooperation
mit der Osterreichischen Gesundheitskasse
umgesetzt und durch den Karntner Gesund-
heitsfonds finanziert.

» Angebote siehe Adressteil Seite 144

2.6 Pflegekinder und
Pflegeeltern

Personen, die im Auftrag der Kinder- und
Jugendhilfe Kinder und Jugendliche in
Pflege nehmen, haben auf Antrag Anspruch
auf Pflegekindergeld und Ausstattungspau-
schale. Beides ist kein Entgelt flr die Pflege-
leistung, sondern dient dem Lebensunter-
halt des Kindes. Voraussetzung ist eine
Beauftragung durch die Kinder- und Ju-
gendhilfe (8 45 K-KJHG - Volle Erziehung).

MEHR INFORMATIONEN

Kinder- und Jugendhilfe lhrer Bezirks-
hauptmannschaft oder lhres Magistrats
Kinder- und Jugendhilfe soziales.ktn.gv.at
Magistrat Klagenfurt www.klagenfurt.at
Magistrat Villach www.villach.at

SOS Kinderdorf - Pflegeelterndienst
www.sos-kinderdorf.at

Sozialratgeber Kdrnten 2026 95

BERATUNGS- UND BETREUUNGSANGEBOTE


https://www.fruehehilfenkaernten.at
https://soziales.ktn.gv.at
https://www.klagenfurt.at
https://www.sos-kinderdorf.at/

2.6.1 Pflegekindergeld und
Ausstattungspauschale

Anspruchsberechtigt sind Pflegepersonen
und nahe Angehorige (ausgenommen
Elternteile), die Kinder und Jugendliche in
Pflege nehmen. Die Hohe des Pflegekinder-
geldes und der Ausstattungspauschale ist
in der Karntner Pflegekindergeld und Unter-
stutzungsleistungsverordnung geregelt.

Maximale Hohe Pflegekindergeld 2026
(monatlich)
bis Vollendung des

10. Lebensjahres €686,00
ab Vollendung des

10. Lebensjahres: €739,00
Ausstattungspauschale bei

Aufnahme eines Pflegekindes

(einmalig) €528,00

In den Monaten Juni und Dezember eines
jeden Jahres gebuhrt eine Sonderzahlung
in der Hohe des angefuhrten Pflegekinder-
geldes. Zusatzlich werden Sonderleistun-
gen gewahrt, wenn durch besondere Be-
treuungsmalfénahmen oder durch besonde-
ren Sachbedarf erhdhte Kosten entstehen.

2.6.2 Pflegebeitrag

Personen, die ein Pflegekind im Rahmen
eines privaten Pflegeverhaltnisses (ohne
Beauftragung durch die Kinder- und Ju-
gendhilfe), sowie nahen Angehorigen, die
ein Kind (ebenfalls ohne Beauftragung
durch die Kinder- und Jugendhilfe) nicht nur
vorubergehend pflegen und erziehen, kann
ein Pflegebeitrag gewahrt werden.

Der Pflegebeitrag kann bis zur Hohe des
Pflegekindergeldes gewahrt werden. Bei
der Berechnung werden die personlichen
und wirtschaftlichen Verhaltnisse der Bezie-
her und die des Kindes sowie die Unter-
haltspflichten weiterer Personen bertck-
sichtigt, wodurch sich der gewahrte Betrag
verringern kann. Der Pflegebeitrag ist kein
Entgelt fur die Pflegeleistung, sondern dient
dem Lebensunterhalt des Kindes.
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Maximale Hohe Pflegebeitrag 2026
(monatlich)

bis Vollendung des

10. Lebensjahres €686,00
ab Vollendung des

10. Lebensjahres: €739,00
Ausstattungspauschale bei

Aufnahme eines Pflegekindes

(einmalig) €528,00

In den Monaten Juni und Dezember eines
jeden Jahres gebuhrt eine Sonderzahlung in
der Hohe des gewahrten Pflegebeitrages.
Zusatzlich kénnen Sonderleistungen ge-
wahrt werden, wenn durch besondere
BetreuungsmafRnahmen oder durch
besonderen Sachbedarf erhohte Kosten
entstehen.

2.6.3 Pensions-, Kranken- und
Unfallversicherung fiir Pflegeeltern

Das Land Karnten bietet Pflegepersonen
nach dem Karntner Kinder- und Jugendhil-
fegesetz an, einen freien Dienstvertrag mit
dem SOS Kinderdorf abzuschliefRen und
ermoglicht hierdurch eine Unfallversiche-
rung sowie eine freiwillige Versicherung in
der Kranken- und Pensionsversicherung
nach dem ASVG.

Das Entgelt betragt 2026:
monatlich fur das erste Pflegekind € 89,61

€35,90

fur jedes weitere Pflegekind

2.7 Eltern-Kind-Zentren

Die Eltern-Kind-Zentren bzw. Familienzent-
ren in Karnten bieten fir Familien einen Ort
der Begegnung und des Austausches. Die
Angebote umfassen Beratung, Informa-
tionsveranstaltungen, Spielgruppen, Work-
shops u.v.m. Ziel ist es, die Unterstutzung
von Familien bei Erziehungsfragen sowie
Bildungs- und Freizeitaktivitaten zu fordern.

» Angebote siehe Adressteil Seite 145



2.8 Elternbildungsangebote

2.8.1 Bildungsplattform Kdrnten

Die Bildungsplattform Karnten ist die Infor-
mationsdrehscheibe fur Elternbildung,
Lebenslanges Lernen und Integration des
Landes Kérnten. Auf dieser Plattform erhal-
ten Interessierte eine Ubersicht Uber aktuel-
le Erwachsenenbildungsveranstaltungen in
ganz Karnten.

» Bei gekennzeichneten Veranstaltungen
kann der ,Elternbonus” der Karntner
Familienkarte eingelost werden, um an
diesen giinstiger oder kostenlos teilzu-
nehmen.

2.8.2 ,Familienfreitag online”

ist eine digitale, kostenlose Veranstaltungs-
reihe des Fachbereichs Lebenslanges Ler-
nen in Kooperation mit Karntner Elternbil-
dungstragern, um Eltern, GroReltern und
Erziehungsberechtigte Uber aktuelle Erzie-
hungsthemen zu informieren und zu unter-
stutzen. Die Veranstaltung findet immer um
10:00 Uhr und um 20:00 Uhr statt.

2.8.3 ,Video-Tipps fiir die
ganze Familie”

Um Eltern in ihrer Erziehungskompetenz zu
starken, stellt das Familienreferat eine Reihe
von Kurzvideos zu unterschiedlichen The-
men zur Verfigung. Etablierte Elternbildner
aus Karnten geben darin wertvolle Tipps
und Ratschlage.

MEHR INFORMATIONEN

Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und Gesell-
schaft - Unterabteilung Gesellschaft
Telefon: 050 536-34211

E-Mail: fampol@ktn.gv.at
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/
Details?thema=5&detail=1112

Bildungsplattform Kéarnten
www.bildungsplattform-ktn.at

2.8.4 Richtig essen von Anfang an

Ernahrung in der Schwangerschaft
und Stillzeit

Bei kostenlosen Prasenz- und Online-Work-
shops steht die Ernahrung der werdenden
beziehungsweise stillenden Mutter im
Mittelpunkt. Sie erfahren, wie die Ernah-
rung in der Schwangerschaft und Stillzeit
aussehen soll, um sich selbst gut zu versor-
gen und um lhrem Kind einen gesunden
Startins Leben zu ermdglichen. Mit der
richtigen Ernahrung legen Sie den Grund-
stein fur ein gesundes Heranwachsen lhres
Kindes —von Anfang an!

Erndhrung im ersten Lebensjahr
des Kindes

In diesen Veranstaltungen geht es zu

100 % um den Nachwuchs. Sie erfahren,
wie der Ubergang von der Milchnahrung
zur Beikosternahrung langsam und in einem
individuellen Tempo erfolgen kann.

Ernahrung von ein- bis dreijahrigen
Kindern

Fragen wie zum Beispiel ,Welche Lebens-
mittelmengen braucht mein Kind in diesem
Alter?” oder ,Sind spezielle Kinderlebens-
mittel wichtig?” werden in den Workshops
und Webinaren ausfihrlich, verstandlich
und praxisnah beantwortet.

Ergdnzend zu den Workshops und Webina-
ren von ,Richtig essen von Anfang an!”
besteht auch die Maglichkeit, Uber die
E-Mail-Adresse revan-service@oegk.at
individuelle Ernahrungsfragen zu stellen, die
von einer Diatologin der OGK beantwortet
werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
‘ Termine/Ort: www.oegk.at/revan
» Anmeldung und Kontakt:
Telefon: 050 766 162409
E-Mail: revan-service@oegk.at
www.oegk.at/revan
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tel:+435053634211
mailto:fampol%40ktn.gv.at?subject=
https://www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=5&detail=1112
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https://www.oegk.at/revan

2.8.5 Gesunde Zdhne von Anfang an

Die dsterreichische Gesundheitskasse
veranstaltet speziell fur werdende und frisch
gebackene Eltern kostenfreie Webinare zum
Thema , Gesunde Zahne von Anfang an”.
Hier erfahren Sie, welche Punkte wahrend
der Schwangerschaft und spater fur das
Baby beachtet werden sollen, um vor Karies
zu schutzen.

MEHR INFORMATIONEN

Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
www.oegk.at/revan

Anmeldung unter

Telefon: 050 766 162409
E-Mail:revan-service@oegk.at oder
mundhygiene-klagenfurt@oegk.at
www.oegk.at/revan

2.8.6 Stillberatung

Die Unterabteilung Gesundheitsforderung
des Landes Karnten bietet Muttern als
wertvolle Unterstitzung kostenlose Still-
beratungen an. Mogliche Themen in den
Beratungen sind unter anderem Gedeih-
stérungen, schlechtes Saugverhalten und
schlechte Gewichtszunahme des Kindes
oder Erkrankungen von Mutter und/oder
Kind. Bereits in der Schwangerschaft
wird ein Workshop zur Stillvorbereitung
angeboten.

Hinweis! Eine Anmeldung ist
erforderlich.
MEHR INFORMATIONEN

» Stillberatung www.gesundeskaernten.at/
schwerpunkte/stillberatung

2.9 Kinderbetreuung

Karnten verflgt uber ein gut funktionieren-
des und flachendeckendes Angebot an
Kinderbildungs- und Betreuungseinrichtun-
gen fur Kinder aller Altersstufen.

Die Kinderbildungs- und -betreuungsein-
richtungen haben sich in den letzten Jahren
zu hochwertigen Erziehungs- und Bildungs-
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einrichtungen entwickelt, um Kinder best-
moglich zu fordern und sie in ihrer Entwick-
lung zu unterstutzen. Durch die Einfihrung
des verpflichtenden Kindergartenjahres
werden allen Kindern die gleichen Bildungs-
chancen geboten.

MEHR INFORMATIONEN

» Elementarbildung in Karnten
‘ kinderbetreuung.ktn.gv.at

2.10 Urlaub

2.10.1 Familienurlaubsaktion

In Karnten gibt es viele Familien, die es sich
trotz vielfaltiger Unterstutzung nicht leisten
konnen, gemeinsam mit den Kindern auch
nur einen kurzen einmaligen Erholungs-
aufenthalt in Erwagung zu ziehen. Dies

gilt besonders fur Alleinerziehende und
Groffamilien.

Anspruchsberechtigt fur die Familienur-
laubsaktion sind insbesondere Familien, bei
welchen eine gesundheitliche oder soziale
Indikation gegeben ist. Die Kosten fur eine
Woche Familienurlaub Ubernimmt zum
uberwiegenden Teil das Land Karnten. Von
den Teilnehmern sind Kostenbeitrage in
Hohe von circa € 65,00 bzw. 85,00/Woche
fur Erwachsene und circa € 25,00 bzw.
50,00/Woche fur Kinder und Jugendliche
bis zum vollendeten 15. Lebensjahr zu
leisten.

Anmeldungen werden bei der zustandigen Behdrde
der Kinder- und Jugendhilfe entgegengenommen.

» Siehe Adressteil Seite 147

MEHR INFORMATIONEN

Weitere Informationen sowie Termine
finden Sie unter www.ktn.gv.at/Service/
Formulare-und-Leistungen/GS-L22

Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 6 - Bildung und Kinderschutz -
Kinder- und Jugendschutz

Telefon: 050 536-16470

E-Mail: abt6.erholung@ktn.gv.at



https://www.oegk.at/revan
tel:+4350766162409
mailto:revan-service%40oegk.at?subject=
mailto:mundhygiene-klagenfurt%40oegk.at?subject=Gesunde%20Z%C3%A4hne%20von%20Anfang%20an
https://www.oegk.at/cdscontent/?contentid=10007.896495&portal=oegkportal
https://www.gesundeskaernten.at/schwerpunkte/stillberatung
https://www.gesundeskaernten.at/schwerpunkte/stillberatung
https://kinderbetreuung.ktn.gv.at
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L22
https://www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-Leistungen/GS-L22
tel:+435053616470
mailto:abt6.erholung%40ktn.gv.at?subject=Informationen%20zur%20%E2%80%9EFamilienurlaubsaktion%E2%80%9C

2.10.2 Kinder- und Jugend-
erholungsaktion und Feriencamp
fiir Jugendliche

Das Sozialreferat fordert 1- und 2-wochige
Ferienaufenthalte fur Kinder und Jugend-
liche.

Far Kinder im schulpflichtigen Alter wird
unter BerUcksichtigung der finanziellen
Situation die Maglichkeit geboten, einen
Erholungsurlaub bzw. Abenteuerurlaub in
Heiligenblut, in Cap Worth oder in Ankaran
(SLO) zu erleben. Fir diese Kinder und
Jugendliche im Alter von 6 bis 16 Jahren
wird ein 6- bis 14-tagiger Ferienaufenthalt
ermoglicht.

Anmeldungen werden bei der zustandigen Behdrde
der Kinder- und Jugendhilfe entgegengenommen.

» Siehe Adressteil Seite 147

MEHR INFORMATIONEN

» Weitere Informationen sowie Termine
finden Sie unter www.ktn.gv.at/Service/
Formulare-und-Leistungen/GS-L12

» AVS Karnten www.avs-sozial.at/index.php/
kinder-jugenderholungsaktion

2.10.3 Finanzielle Unterstiitzung
fiir die Ferienbetreuung

Das Familienreferat des Landes Karnten
gewahrt Familien mit geringem Einkommen
unter bestimmten Voraussetzungen fur die
Ferienbetreuung ihres Kindes/ihrer Kinder
eine finanzielle Unterstltzung.

Amt der Kérntner Landesregierung
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und Gesell-
schaft - Unterabteilung Gesellschaft
Telefon: 050 536-34211

E-Mail: fampol@ktn.gv.at
www.ktn.gv.at/familie

Antrag auf finanzielle Unterstiitzung
fiir die Ferienbetreuung
portal.ktn.gv.at/Forms/AFS/GS73

2.11 Mobile Jugendarbeit/
Streetwork

Das kostenlose Angebot der mobilen, auf-
suchenden und nachgehenden Betreuungs-
leistung steht allen Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen in Klagenfurt, Villach,
Feldkirchen, Wolfsberg, Spittal an der Drau
und St. Veit zur Verfligung.

Die Streetworker unterstlitzen und beraten
bei Themen wie beruflicher Integration,
Gesundheit, Freizeitverhalten, familidren
Probleme, Beziehungskrisen und bei vielem
mehr.

» Angebote siehe Adressteil Seite 147

MEHR INFORMATIONEN

» www.asphalt-wolfsberg.at
www.streetwork-villach.at
www.mylife-feldkirchen.at
www.junique-spittal.at
www.klagenfurt.at/stadtservice/familie-ge-
sellschaft/jugendzentren

2.12 Mobiles Familiencoaching

Das mobile Familiencoaching ist ein einfach
zugangliches, kostenloses, anonymes und
unbdurokratisches Angebot, das sich an
Familien in schwierigen Lebenssituationen
richtet. Angeboten werden telefonische
Sofortberatung sowie personliche Beratung
und Coaching in der Familie.

MEHR INFORMATIONEN

» Diakonie de La Tour Karnten
Telefonische Sofortberatung:
0800 240012
Anfragen per Mail:
familiencoaching@diakonie-delatour.at

2.13 Offentliche Kinder-
und Jugendhilfe

Die offentliche Kinder- und Jugendhilfe
(Jugendamt) in den jeweiligen Bezirks-
verwaltungsbehorden ist der zentrale
Dreh- und Angelpunkt im Bereich des
Kinderschutzes.
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Aufgaben:

¢ Informationsvermittlung, Beratung sowie
Unterstltzung fur (werdende) Eltern,
Familien, Kinder und Jugendliche zum
Thema der forderlichen Pflege und Erzie-
hung von Minderjahrigen, zu Entwick-
lungsfragen sowie zur Bewaltigung von
familiaren Problemstellungen

e Gefdhrdungsabklarung bei Verdacht auf
Kindeswohlgefahrdung

e Krisenintervention bei einer unmittelbaren
Gefahrdung von Kindern und Jugend-
lichen sowie die Hilfeplanung und das
Einsetzen erforderlicher Erziehungshilfen

¢ \ermittlung, Bewilligung und Beaufsichti-
gung von Pflegeverhaltnissen sowie Mit-
wirkung an Adoptionen von Minderjahri-
gen

¢ \Verfassen von Stellungnahmen zu konkre-
ten Fragestellungen von Kindern und
Jugendlichen in Gerichtsverfahren

¢ Gesetzliche Vertretung von Minderjahri-
gen in Unterhaltsangelegenheiten und bei
der Feststellung der Vaterschaft

¢ Bedarfsorientierte Zusammenarbeit mit
weiteren Einrichtungen oder offentlichen
Stellen, oder eine Weitervermittlung an
diese.

» Siehe Adressteil ab Seite 148

2.14 Mobiler Krisendienst

Bei familiaren Krisen, von denen auch
Kinder und Jugendliche betroffen sind,
kann im Auftrag der Kinder- und Jugend-
hilfe ein mobiles Betreuerteam, welches
aufsuchend ein intensives Clearing sowie
eine Beratung, Entlastung und Unter-
stltzung anbietet, zur Verfugung gestellt
werden.

2.15 Mobile Suchtbegleitung

Die mobile Suchtbegleitung ist ein Angebot
im Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe zur
Unterstutzung von Jugendlichen, jungen
Erwachsenen und Eltern auf dem Weg aus
einer Suchterkrankung oder einer Suchtge-
fahrdung und mit den damit verbundenen
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Schwierigkeiten. Es werden soziale, psychi-
sche und suchtspezifische Themen unter
Einbeziehung des sozialen Umfelds berlck-
sichtigt.

2.16 Familienrat

Der Familienrat ist ein durch Fachkréfte
unterstutztes Entscheidungsfindungs-
verfahren, bei welchem junge Menschen,
ihre Familien und ihr soziales Umfeld in
krisenhaften Situationen gemeinsam her-
ausfinden, welche Hilfen (formal, professio-
nell, informell) sie bendtigen. So kdnnen
passgenaue und nachhaltige Losungen
entwickelt werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Kinder- und Jugendhilfe lhrer Bezirks-
hauptmannschaft oder Ihres Magistrats
Kinder- und Jugendhilfe soziales.ktn.gv.at
Magistrat Klagenfurt www.klagenfurt.at
Magistrat Villach www.villach.at

2.17 Familienintensivbetreuung
und ambulante Betreuung

Far Kinder, Jugendliche und Familien, die
sich in familiaren Krisen befinden, Bezie-
hungsprobleme aufweisen oder einen
Bedarf an Unterstltzung in Erziehungs-
fragen aufzeigen, stellt das Land Kérnten
kostenlose Beratungs- und Betreuungs-
leistungen zur Verflgung. Die Familien
werden dabei, im Auftrag der Kinder- und
Jugendhilfe, von qualifizierten Fachkréaften
unterstutzt.

Ansprechpartner fur das kostenlose Ange-
bot ist die Kinder- und Jugendhilfe Karnten.

MEHR INFORMATIONEN

» Kinder- und Jugendhilfe lhrer Bezirks-
hauptmannschaft oder Ihres Magistrats
Kinder- und Jugendhilfe soziales.ktn.gv.at
Magistrat Klagenfurt www.klagenfurt.at
Magistrat Villach www.villach.at



https://soziales.ktn.gv.at
https://www.klagenfurt.at
https://www.villach.at
mailto:soziales.ktn.gv.at?subject=
https://www.klagenfurt.at/introduction
https://villach.at/

2.18 Kriseneinrichtungen fiir
Kinder und Jugendliche

In den drei Kriseninterventionszentren

in Klagenfurt, Spittal an der Drau und

St. Stefan im Lavanttal und in den zwei
Notschlafstellen in Klagenfurt und Villach
konnen Kinder und Jugendliche in Krisen-
situationen unterkommen.

» Kriseninterventionszentren und
Jugendnotschlafstellen siehe Seite 149

MEHR INFORMATIONEN
» pro mente karnten www.promente-kijufa.
at/unsere-hilfsangebote/krisenintervention

» Contraste
contraste.at/Kriseninterventionszentrum

2.19 Sozialpddagogische
Einrichtungen

Kinder und Jugendliche, die nichtin ihrer
Familie aufwachsen konnen, konnen in
sozialpadagogischen Einrichtungen betreut
werden. Zusatzlich besteht die Moglichkeit
eine betreute Wohnform fur Familien zur
Verfugung zu stellen. Fur weitere Informa-
tionen wenden Sie sich an die Kinder- und
Jugendhilfe.

2.20 Careleaver

Careleaver sind Menschen, die im Rahmen
der Kinder- und Jugendhilfe betreut wurden
und diese mit dem Erwachsenwerden
verlassen haben. Sie sind besonders be-
nachteiligt, weil ihnen oft familiare Unter-
stltzung fehlt und sie sehr friih selbststan-
dig sein mussen. Dadurch haben sie ein
erhohtes Risiko flr finanzielle, soziale und
psychische Probleme.

Die Careleaver-Anlaufstellen in Klagenfurt
und Villach unterstiitzen beim Ubergang in
die Selbststandigkeit mit folgenden Ange-
boten:

¢ Beratung von Fragen in allen Lebensberei-
chen, gemeinsame Planung weiterer
Schritte und Kontaktherstellung zu weiter-
fuhrenden Helfersystemen,

¢ Begegnungsraum fur Gruppenaktivitaten
(z. B.: gemeinsames Kochen, Ausfluge)
Themenworkshops (z. B: Bildung, Finan-
zen) und Erfahrungsaustausch.

Der Verein Care Leaver Osterreich ist ein
Selbstvertretungsverein von jungen Er-
wachsenen, die im Rahmen der Kinder- und
Jugendhilfe betreut wurden und Teil ihres
Lebens in stationaren Einrichtungen oder
bei Pflegeeltern verbracht haben. Der Verein
schafft regelmaliige Raume fur Austausch
Uber personliche Erfahrungen, aktuelle
Herausforderungen und gemeinsame Visio-
nen fur eine bessere Kinder- und Jugendhil-
fe. Er vertritt auch die Interessen von Care
Leavern in Offentlichkeit und Politik und
begleitet andere Care Leaver mit Peer-Un-
terstUtzung in Krisensituationen.

» Angebote siehe Adressteil Seite 150

2.21 Kinderschutzzentren

An insgesamt funf Standorten (Klagenfurt,
Villach, Hermagor, Wolfsberg und Spittal)
stehen Kinderschutzzentren fur Kinder,
Jugendliche und deren Familien, die von
Gewalt betroffen sind, zur Verfligung. Die
Angebote umfassen dabei Diagnostik,
Psychotherapie, Beratung und vieles mehr.
Das Angebot ist kostenlos.

» Angebote siehe Adressteil Seite 150

MEHR INFORMATIONEN

» Die DELFI Kinderschutzzentren
‘ www.kisz-ktn.at

2.22 Homepage
~Wir helfen dir”

Die Homepage www.wir-helfen-dir.at soll
Jugendlichen als \WWegweiser in emotionalen
Krisen dienen und Strategien zur Bewalti-
gung von Stress oder belastenden Situatio-
nen aufzeigen. Gefthle wie Angst, Traurig-
keit, Niedergeschlagenheit oder Einsamkeit
werden thematisiert und Tipps zur Selbsthil-
fe angeboten. Die Hilfestellungen sind klar
und einfach und sollen die Jugendlichen in
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ihrer Geflhlswelt erreichen. Zur akuten
Bewaltigung psychosozialer Probleme wird
aulRerdem auf die Hotline 142 verwiesen.
Unter dem Menupunkt Kontakte findet man
weitere niedrigschwellige Beratungsange-
bote in ganz Karnten. Zudem konnen die
Jugendlichen mithilfe eines Selbsttests
unkompliziert und anonym Uberprifen, wie
ihre Gemutslage zurzeit ist bzw. ob entspre-
chende Hilfsangebote in Anspruch genom-
men werden sollten.

MEHR INFORMATIONEN

» ., Wir helfen dir”
www.wir-helfen-dir.at

2.23.3 Schulskikursunterstiitzung

Ziel dieser Aktion ist es, Kindern und
Jugendlichen aus kinderreichen Familien
die Teilnahme am Schulskikurs durch eine
kostenlose Bereitstellung von Skisets (Ski,
Bindung, Schuhe, Stocke) zu ermoglichen.
Auch Schneeschuhe flr Schuler und Lehrer
werden zur Verflgung gestellt.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und Gesell-
schaft - Unterabteilung Gesellschaft
Telefon: 050 536-34231
E-Mail: jugend@ktn.gv.at

2.23 Jugendreferat Kirnten

Das Landesjugendreferat fordert die
nachhaltige Entwicklung der Kinder- und
Jugendarbeit in Karnten.

2.23.1 Offene Jugendarbeit
NETZ:werk Kérnten

Das NETZ:werk Offene Jugendarbeit in
Karnten gilt als Plattform flr jugendrelevan-
te Themen. Die wesentliche Aufgabe ist

es, eine kontinuierliche Vernetzung aller
Jugendzentren und Jugendtreffs in Karnten
zu erreichen. Das NETZ:werk dient als
Plattform fur Wissens- und Informations-
austausch fur alle Mitarbeiter der Offenen
Jugendarbeit in Karnten.

MEHR INFORMATIONEN

» Offene Jugendarbeit NETZ:werk Kérnten
www.netzwerk-ojakaernten.at

2.23.2 Studentenheimpldtze

Das Landesjugendreferat verfugt Uber ein
bestimmtes Kontingent an Studienwohn-
heim-Platzen in den Bundeslandern und
steht Karntner Studierenden bei der Wahl
eines geeigneten Studentenwohnheimplat-
zes mit Rat und Tat zur Seite.
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2.24 Kinder- und Jugend-
anwaltschaft

Die Kinder- und Jugendanwaltschaft (KiJA)
setzt sich als Ombudsstelle des Landes
Karnten fUr die Verbesserung der Lebens-
bedingungen von Kindern und Jugend-
lichen in Familie und Gesellschaft ein. Das
interdisziplinare Team aus Rechtswissen-
schaften, Psychologie, Padagogik und
Sozialarbeit bearbeitet Kinderrechtsverlet-
zungen auf der Einzelfallebene und nimmt
sich darltber hinaus Themen an, die Kinder
und Jugendliche in ihrem familiaren und
schulischen Lebensalltag, ihnrem Heran-
wachsen und ihrer Stellung in unserer
Gesellschaft betreffen.

Das Angebot richtet sich an Kinder und
Jugendliche, an deren Eltern/Obsorgebe-
rechtigte und andere Bezugspersonen, aber
auch an Padagogen und Unterstutzungs-
systeme. Die Leistungen der KiJA sind
kostenlos. Einzelfallberatungen sind ver-
traulich. Die Tatigkeit der Kinder- und Ju-
gendanwaltschaft hat ihre Grundlage in der
UN-Kinderrechtskonvention, die in Oster-
reich seit 1992 gilt, im Bundesverfassungs-
gesetz Uber die Rechte von Kindern 2011
sowie im Karntner Kinder- und Jugendhilfe-
gesetz 2013.


https://www.wir-helfen-dir.at
https://www.netzwerk-ojakaernten.at
tel:+435053634231
mailto:jugend%40ktn.gv.at?subject=

Zusatzlich wurde die KiJA mit den Aufgaben
der Opferschutzstelle des Landes Karnten
betraut.

MEHR INFORMATIONEN

» KiJA - Kinder- und Jugendanwaltschaft
Karnten & Opferschutzstelle Karnten
Volkermarkter Ring 31,

9020 Klagenfurt am Worthersee
Telefon: 050 536-57132

E-Mail: kija@ktn.gv.at
www.kija.ktn.gv.at

2.25 Kinderkrankenpflege

Mobile Kinderkrankenpflege MOKI

Ein Pflegeteam von MOKI Karnten unter-
stltzt Eltern sowie An- und Zugehorige in
der Pflege der Kinder, Jugendlichen und
jungen Erwachsenen bis zum 25. Lebens-
jahr zu Hause und im gewohnten Umfeld.
Von Montag bis Sonntag steht ein qualifi-
ziertes Team den Familien zur Verflgung.
MOKI unterstltzt, starkt und entlastet die
Familie in ihrer Verantwortung, das Kind,
den Jugendlichen, den jungen Erwachse-
nen im vertrauten Lebensraum zu pflegen.
Die Profession ist es, eine angenehme
Atmosphare zu schaffen, in der sich alle
Familienmitglieder wohlfthlen. MOKI unter-
stutzt die Familie dabei, die Erkrankung
anzunehmen und es ihr zu erleichtern, zu
Hause damit zu leben.

Mobile Palliativbetreuung

Das Angebot umfasst die ganzheitliche
Betreuung und Pflege von Kindern, Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen mit unheil-
baren, lebensbedrohlichen und/oder chro-
nisch fortschreitenden Erkrankungen sowie
die Familientrauerbegleitung.

Schulassistenz

Im Rahmen der med. pfleg. Schulassistenz

werden med. pfleg. Tatigkeiten im Rahmen

der personlichen Assistenz geleistet, um so
eine ganzheitliche Betreuung auch im schu-
lischen Bereich gewahrleisten zu konnen.

Unterstutzt werden Schuler mit Beeintrach-
tigungen im Schulalltag mit pflegerisch
helfenden Tatigkeiten und im Speziellen mit
einer Heimbeatmung.

Case Management/Soziale Arbeit

Die Familien werden von der Sozialen Arbeit
durch eine sozialrechtliche Beratung und in
der Organisation von Heilbehelfen und
Hilfsmitteln unterstutzt. Die psychosoziale
Gesprachsfuhrung, Koordination von Netz-
werken und Krisenintervention gehort eben-
falls zur interprofessionellen und ganzheit-
lichen Betreuung der Familien in auRerge-
wohnlichen Belastungssituationen.

» Weitere Angebote siehe Adressteil
Seite 152

MEHR INFORMATIONEN

» MOKI * www.ktn.moki.at
Telefon: 0699 166 777 15
E-Mail: office@ktn.moki.at

2.26 Beratung, Begleitung
und Therapie

2.26.1 Prdvention und
Gesundheitsférderung

Die Jugendzentren Karntens bieten ver-
schiedene Praventions- und Gesundheits-
forderungsangebote fur Jugendliche und
junge Erwachsene an.

» Angebote siehe Adressteil Seite 153

2.26.2 easykids fix -
Kompaktprogramm

Dieses Kursangebot richtet sich an Familien
mit Ubergewichtigen Kindern und Jugend-
lichen im Alter von 6 bis 14 Jahren. Im
Ausmalf von acht Wochen und einer dar-
auffolgenden Nachbetreuung hilft ein
Expertenteam aus den Bereichen Ernah-
rung, Bewegung und psychische Gesund-
heit, Kinder und Jugendlichen sowie deren
Eltern bzw. Bezugspersonen, auf spieleri-
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sche Art das eigene Ernahrungs- und Bewe-
gungsverhalten in eine positive Richtung zu
verandern.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
www.oegk.at/easykids

2.26.3 easykids - Intensivprogramm

Das Programm easykids richtet sich an
Familien mit Ubergewichtigen und adiposen
Kindern und Jugendlichen im Alter von 6 bis
14 Jahren. Ein engagiertes Expertenteam
aus den Bereichen Ernahrung, Bewegung
und psychische Gesundheit unterstutzt und
begleitet die Kinder und Jugendlichen Uber
ein Jahr auf dem Weg in eine fittere und
gesundere Zukunft.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
www.oegk.at/easykids

2.26.4 Ambulatorien/
Psychiatrische Therapiezentren

Das Angebot in Klagenfurt, Villach, St. Veit/
Glan, Wolfsberg und Moosburg umfasst die
gemeindenahe Versorgung von Sauglingen,
Kindern und Jugendlichen sowie deren
Eltern und Angehorige.

Angebote

e Kinder- und jugendpsychiatrische
Diagnostik

e Klinisch-psychologische Diagnostik

¢ Psychotherapie

e | ogopadie; Ergotherapie

¢ Beratung u.v.m.

» Angebote siehe Seite 153
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MEHR INFORMATIONEN

Ambulatorium Kunterbunt in Klagenfurt
am Worthersee

SOS Kinderdorf

Ambulatorium fiir Neurologie und
Psychiatrie des Kindes- und Jugendalters
in Villach und Moosburg
www.sos-kinderdorf.at

Mini-Ambulatorien pro mente in

St. Veit/Glan, Wolfsberg, Klagenfurt und
Volkermarkt www.promente-kijufa.at
Psychiatrisches Therapiezentrum an
den Standorten Villach und Klagenfurt
www.ptz-kaernten.at

2.26.5 Psychologisch-
Psychotherapeutischer Dienst

Der Psychologisch-Psychotherapeutische
Dienst steht allen Kindern, Jugendlichen
und Familien zur Verfugung, die aufgrund
verschiedener Problemstellungen Beratung
und Unterstutzung bendétigen:

e Familiare Probleme

¢ Sozial-emotionale Probleme

® Angststorungen

® Depressive Verstimmungen

o Entwicklungsbeeintrachtigungen

® Hyperaktivitat, etc.

Angeboten werden psychologische Diag-
nostik, Behandlung und Psychotherapie.
Das Angebot ist kostenlos.

» Angebote siehe Adressteil Seite 159

MEHR INFORMATIONEN

» Psychologisch-Psychotherapeutischer
Dienst der AVS (Beratungsstellen in
allen Bezirksstadten) www.avs-sozial.at
Telefon: 0463 512035

» Psychologischer Dienst des Magistrates
Klagenfurt. Telefon: 0463 537-4741



https://www.oegk.at/easykids
https://www.oegk.at/cdscontent/?contentid=10007.904091&portal=oegkportal
https://www.promente-kijufa.at
https://www.ptz-kaernten.at
https://www.avs-sozial.at
tel:+43463512035
tel:+434635374741

3 GESCHLECHTER-
SPEZIFISCHE
ANGEBOTE

3.1 Frauenhéuser - Schutz
vor hduslicher Gewalt

Die Frauenhauser mit den Standorten
Klagenfurt, Villach, Spittal an der Drau und
Wolfsberg bieten Schutz und Sicherheit fur
Frauen und ihre Kin- der, die von Gewalt
betroffen bzw. bedroht sind. Angeboten
werden Wohnversorgung, Beratung und
psychosoziale Begleitung.

» Telefonnummern siehe Adressteil
Seite 156

MEHR INFORMATIONEN

» www.frauenhilfe-spittal.at
www.frauenhaus-villach.at
www.frauenhaus-klagenfurt.at
www.frauenhaus-lavanttal.at

3.2 Bildungsangebote zur
Starkung von Frauen und
Mdadchen

Das Referat fur Frauen und Gleichstellung
ermoglicht Frauen und Madchen die kos-
tenfreie Teilnahme an Angeboten mit unter-
schiedlichen Schwerpunktthemen. Dazu
gehoren beispielsweise Workshops zu
Technik, Handwerk und Naturwissenschaf-
ten im Rahmen des ,,Girls' Day” und von
.Girls go Technik”, sensibilisierende Kultur-
veranstaltungen anlasslich des , Internatio-
nalen Frauentages”, des ,Equal Pension
Day” und der ,, 16 Tage gegen Gewalt an
Frauen und Méadchen” sowie die Starkungs-
kurse ,Von Frauen fur Frauen” Gber die
VHS Karnten. Ratgeber fir ,,Finanzielle
Zukunft ohne Lucken”, Starkung mit Sofort-
wirkung”, Achtsamkeit mit Sofortwirkung”
sowie ,Gleiches Recht flir Beide” stehen
zum Download auf der Homepage frauen.
ktn.gv.at/service/downloads zur Verfugung.

» Siehe Adressteil Seite 156

3.2.1 ESF+-Projekt REGinA -
Regionale individuelle Ausbildung
fiir Frauen

Das Projekt fordert die (Re-)Integration von
Frauen in den Arbeitsmarkt, ermoglicht eine
innerbetriebliche Hoherqualifizierung und
tragt zu einer verbesserten Einkommenssi-
tuation sowie zu einer Starkung des regio-
nalen Arbeitsmarkts bei. Ziel ist es, dass alle
Frauen in Karnten gleichberechtigt und
finanziell unabhangig leben konnen. Pro-
jektkoordination durch die VHS Karnten.

WEITERE INFORMATIONEN

» Die Karntner Volkshochschulen GmbH
REGinA - Regionale individuelle
Ausbildung fir Frauen
www.vhsktn.at/assets/doc/781/Q3024f4XKb
JwdXs8mXa0l1552p2xeuZZWjHAudc4B.pdf

3.2.2 EqualiZ - Gemeinsam vielfiltig

EqualiZ ist eine Anlaufstelle fir Madchen*
und Frauen* in Karnten.

Wir bieten kostenlose Beratung, Begleitung
und Bildungsangebote zu Themen wie
Beruf und Ausbildung, psychische Gesund-
heit, Beziehungen, Identitat, Gewaltpraven-
tion, Freizeit und personliche Krisen.

Unser Angebot richtet sich an Madchen*
und Frauen*, die Unterstltzung, Orientie-
rung oder einfach einen geschutzten Raum
fur ihre Fragen und Anliegen suchen. Auch
Bezugspersonen und Fachkrafte konnen
sich fur Informationen, Workshops und
Fortbildungen an uns wenden.

Angebote:
EqualiZ unterstutzt dabei,

e eigene Starken und Perspektiven zu
entdecken,

e berufliche Moglichkeiten kennenzulernen,

e schwierige Lebenssituationen zu
bewaltigen,

e Fragen zu ldentitat, Korper, Beziehungen
und Sexualitat zu kldren,

e Selbstvertrauen zu starken und neue
Handlungsmaglichkeiten zu entwickeln.
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Zum Angebot gehoren insbesondere:

e Finzelberatung und langerfristige
Begleitung

¢ Psychotherapie

¢ Berufsorientierung und Unterstitzung
beim Einstieg in Ausbildung und Arbeit

¢ \Workshops und Gruppenangebote

e Freizeit- und Begegnungsangebote

¢ Fortbildungen, Sensibilisierung und Fach-
inputs fur Multiplikator*innen und Bezugs-
personen

Die Angebote sind vertraulich, nieder-

schwellig und in ganz Karnten zuganglich.

MEHR INFORMATIONEN

» EqualiZ - Gemeinsam vielfaltig
Telefon: 0463 50 88 21
E-Mail: office@equaliz.at
www.equaliz.at

3.3 Frauen-, Familien- und
Mddchenberatungsstellen

Die Frauen-, Familien- und Madchenbera-
tungsstellen beraten anonym, vertraulich
und kostenlos und bieten personliche,
psychosoziale und juristische Beratungen
bei Beziehungsproblemen, rechtlichen
Problemen sowie Unterstutzung bei
Trennung und Scheidung sowie Krisen-
begleitung bei sexueller Gewalt. Es besteht
fur Manner die Moglichkeit, kostenlose
Beratungen in Familienberatungsstellen
in Anspruch zu nehmen.

» Siehe Adressteil Seite 157

3.3.1 Karntner Beratungshotline fiir
Frauen und Maddchen

Unter 0660 244 24 01 erhalten Frauen und
Madchen karntenweit rund um die Uhr,
sieben Tage die WWoche anonym und
kostenlos psychologische und psycho-
soziale Beratung.
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MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und
Gesellschaft — Referat fiir Frauen und
Gleichstellung
Telefon: 050 536-34242
E-Mail: frauen@ktn.gv.at
www.frauen.ktn.gv.at

3.4 Gesundheitsangebote
fiir Frauen

Ein gendersensibles gesundheitsforderndes
Angebot fur Madchen und Frauen wird
karntenweit in den ,,Gesunden Gemeinden”
zur Starkung der Gesundheitskompetenz
angeboten: ausgewogene Erndhrung und
ausreichend Bewegung in allen Lebenspha-
sen einer Frau, sowie Selbstwertstarkung-
und Resilienz Training, Sexuelle Gesundheit
und Schutz vor Gewalt. Mddchen und Frau-
en sollen ermutigt und ermachtigt werden,
ihre eigenen Entscheidungen zu treffen, um
ein selbstbestimmtes Leben abseits von
Rollenklischees flihren zu kdnnen.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege
Unterabteilung Gesundheitsforderung
Telefon: 050 536-15132
E-Mail: gesunde.gemeinde@ktn.gv.at
www.gesundeskaernten.at

3.4.1 FGM/C Infotelefon

Die osterreichweite FGM/C Koordinations-
stelle bietet Beratung, Information und
Unterstutzung bei allen Fragen zum Thema
weibliche Genitalverstummelung (FGM/C)
an.

MEHR INFORMATIONEN

» FGMC Koordinationsstelle
Kompetenzzentrum Osterreich
Infotelefon: 01 267 7 267
Montag bis Donnerstag 9:00-16:00 Uhr,
Freitag 9:00-12:00 Uhr
www.fgm-koordinationsstelle.at



tel:+43463508821
mailto:office%40equaliz.at?subject=Anfrage%20zu%20den%20EqualiZ-Angeboten
https://www.equaliz.at
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3.5 Beratung fiir Sexarbeite-
rinnen - Gender SDL

Checkpoint sexuelle Gesundheit
Aidshilfe

Anonymes, vertrauliches und kostenloses
Beratungsangebot fir Sexarbeiterinnen
und Sexarbeiter in Karnten.

Folgende Angebote kdnnen in Anspruch

genommen werden:

¢ Information und Beratung zu sozialen,
rechtlichen und gesundheitlichen Fragen
in unterschiedlichen Sprachen (person-
lich, per Telefon, per E-Mail)

e Unterstltzung bei personlichen Krisen

* Begleitung zu Behorden, Amtern,
Arzten etc.

» Siehe Adressteil Seite 158

MEHR INFORMATIONEN

» Checkpoint sexuelle Gesundheit
Aidshilfe www.gendersdl.at

3.6 Wohnangebote fiir
schwangere Frauen und Miitter
in Krisensituationen

Flr schwangere Frauen bzw. Mtter/Eltern
mit Kindern stehen Wohneinrichtungen zur
Verfugung, in denen sie kostenlose Bera-
tung, Begleitung und Unterstiutzung bei
folgenden Problemstellungen erhalten:

¢ Betreuung und Versorgung der Kinder
¢ Haushaltsfuhrung

¢ Bearbeitung der eigenen sozial-
emotionalen Probleme

¢ Bearbeitung von Beziehungsthemen etc.

Die Betroffenen werden entweder rund um
die Uhr oder stundenweise betreut.

Fir weitere Informationen wenden Sie sich
an die Kinder- und Jugendhilfe.

3.7 Beratung fiir Manner
und Burschen

Verein Ponto

Der Verein Ponto feiert die menschliche
Vielfalt und Diversitat und zielt darauf ab,
Raume zu schaffen, die ein friedvolles und
entfaltungsfreundliches Miteinander er-
maoglichen. Die Angebote des Vereins rich-
ten sich an alle Menschen, die sich der
Kategorie Bursche/Mann zugehorig fuhlen
und deren soziales Umfeld.

Geforderte/Kostenfreie Angebote:

e Einzel- und Gruppenberatungen fur
Burschen* und Manner*;

e Fortbildungen flr gendersensible
Manner*und Burschen*arbeit, Gewalt/
Aggression, Medienpadagogik;

* Vortrage und Offentlichkeitsarbeit insbe-
sondere zu den Themen Mannlichkeit(en),
Geschlechterbilder, geschlechtliche und
sexuelle Vielfalt und Gewalt/Aggression;

e Schaffung inklusiver Raume fur Men-
schen verschiedener Geschlechter und
|dentitaten;

¢ \Workshops und Seminare fir Buben*,
Burschen* und junge Manner* zu Schwer-
punktthemen wie Sexualitat(en) und
Pornokompetenz, Mannlichkeit(en)/
Caring Masculinity, Gewaltpravention/
Umgang mit Aggression, Medienpadago-
gik, weiters auch Antisexismusseminare;

e Fortbildungen fur den Elementarpadagogi-
schen Bereich (und auch dartber hinaus)
zum Thema ,,Caring masculinities for kids —
Geschlechterstereotype aufbrechen”;

® Angebote fur ,alle” Vater (Vatercafés),
Plattform fur Vater und positive Mannlich-
keiten (#papagschichtn), Vaterkurse;

¢ Telefon- und Chatberatung tber
www.maennerinfo.at

» Angebote siehe Adressteil Seite 159

MEHR INFORMATIONEN

)‘> Verein Ponto www.ponto.pro
» Mannerinfo — Telefonische Krisen-

beratung rund um die Uhr 0800 400 777
www.maennerinfo.at
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https://www.ponto.pro
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3.8 Angebote fiir sexuelle
Orientierung, Geschlechter-
vielfalt und sexuelle Bildung

3.8.1 Gleichbehandlungsstelle
des Landes Kdrnten

Die Gleichbehandlungsstelle des Landes
Karnten ist eine unabhangige Beratungs-
stelle fr all jene Personen, die sich in einer
vom Land Karnten oder von der Gemeinde
gesetzlich geregelten Angelegenheit oder
aus Grunden der ethnischen Zugehorigkeit,
der Religion oder Weltanschauung, einer
Behinderung, des Alters, der sexuellen
Orientierung oder des Geschlechts diskrimi-
niert oder belastigt fihlen.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 4 - Kunst, Kultur und
Gesellschaft
Telefon: 050 536-34251
E-Mail: gleichbehandlung@ktn.gv.at

3.8.2 Insieme Kdrnten

Der Verein INSIEME unterstutzt Kinder,
Jugendliche, junge Erwachsene, Erwachse-
ne und deren Familien sowie deren soziales
Umfeld bei Themen wie:

¢ Geschlechtervielfalt,

e [dentitatsfindung,

¢ Trans*geschlechtlichkeit und

e Trans*identitat.

INSIEME versteht sich als niederschwellige
Erstanlaufstelle & Beratungsstelle fir Men-
schen, die aufgrund ihres Geschlechtsemp-
findens psychische und soziale Probleme
aufweisen, um nach einem ausfuhrlichen
Informationsgesprach die Weichen fur
weiterfuhrende HilfsmaRnahmen zu stellen.

Angebote

e Erstzugangs-/Fachberatung
(Abklarung der Fragestellung)

e Familienberatung

¢ Sexualberatung

e Paarberatung
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¢ psychologische Beratung zur
Alltagsbewaltigung

¢ Koordination zu erforderlichen Fach-
bereichen (Psychotherapie, Klinische
Psychologie, Psychiatrie, Endokrinologie
und Chirurgie)

¢ Unterstutzung bei Amtswegen
(Kostentibernahme/Personenstands-/
Namensénderung)

« Offentlichkeitsarbeit/Aufklarungsarbeit
(Fortbildungskongresse, Seminare,
Workshops, Vortréage, TV, Printmedien)

o Schularbeit (Pravention durch Wissen
gegen Mobbing und Diskriminierung im
Zuge der Inklusion)

® Peergroup (Gesprache: Betroffene/Ange-
horige)

MEHR INFORMATIONEN

» INSIEME - Transidentitat/
Geschlechtervielfalt
Telefon: 0660 664 73 83
E-Mail: office@insieme-kaernten.com
www.insieme-kaernten.com

3.8.3 COURAGE Kirnten

Partner*innen-, Familien- & Sexual-
beratungsstelle

COURAGE ist eine Beratungsstelle fur
gleichgeschlechtliche, trans*gender und
inter*geschlechtliche Lebensweisen.
COURAGE bietet kostenlos und anonym
professionelle Beratung vor allem flr
Lesben, Schwule, Bisexuelle, trans*gender-
Personen, intergeschlechtliche Menschen
und deren Angehorige an. COURAGE ist
bundesweit tatig sowie international ver-
netzt und anerkannt.

Schwerpunkte

® Sexualitaten & Beziehungen

¢ Gleichgeschlechtliche Lebensweisen
e Trans*/Transidentitaten

¢ Inter*/Intergeschlechtlichkeit

* Regenbogenfamilien

* Gewalt & sexuelle Ubergriffe


tel:+435053634251
mailto:gleichbehandlung%40ktn.gv.at?subject=Anfrage%20zu%20den%20Angeboten%20f%C3%BCr%20sexuelle%20Orientierung%2C%20Geschlechtervielfalt%20und%20sexuelle%20Bildung
tel:+436606647383 
mailto:office%40insieme-kaernten.com?subject=Anfrage%20zu%20Insieme%20K%C3%A4rnten
https://www.insieme-kaernten.com

Angebote

¢ Psychosoziale Beratung (Unterstiitzung in
Krisensituationen, Hilfe zur Selbsthilfe,
Erarbeitung von Losungsmaglichkeiten,
Gewaltpravention etc.)

¢ Sozialarbeiterische Beratung und
Begleitung

¢ Rechtliche Beratung

¢ Medizinische Beratungsangebote

¢ Selbsthilfe- und Selbsterfahrungsgruppen

¢ \Workshops, Seminare

e u.v.m.

MEHR INFORMATIONEN

» Courage Klagenfurt
Telefon: 0660 166 166 8
E-Mail: klagenfurt@courage-beratung.at
www.courage-beratung.at

3.8.4 (un)aufgeregt

Far alle, die positive & altersgerechte Zu-
gange zu den Themen Liebe, Beziehung
und Sexualitat schaffen wollen, ist (un)
aufgeregt die Anlaufstelle in Karnten.

Angebote:

* MaRRgeschneiderte Workshops fur
Kinder und Jugendliche

e Fortbildungen fur Fachkrafte und Eltern

¢ Schutzkonzepte fur Einrichtungen und
Vereine

MEHR INFORMATIONEN

» (un)aufgeregt - Verein zur Férderung
sexueller Bildung und Pravention
sexualisierter Gewalt
E-Mail: info@unaufgeregt.at
www.unaufgeregt.at

3.8.5 Projekt ,,ALLY” von EqualiZ -
Gemeinsam vielfdltig

ALLY ist eine Anlaufstelle in Karnten fur
queere Menschen sowie flr Eltern, Angeho-
rige, Bezugspersonen, Begleiter und Multi-
plikatoren. ALLY bietet anonyme, vertrau-
liche und kostenlose Unterstutzung rund
um queere Lebens- und Liebenswelten.

Das Angebot richtet sich an Menschen, die
Fragen haben, Orientierung suchen, sichin
einer herausfordernden Situation befinden
oder sich Uber queere Lebensrealitaten
informieren mochten. Auch Eltern, Angeho-
rige und andere wichtige Bezugspersonen
konnen sich an ALLY wenden, wenn sie eine
nahestehende Person gut begleiten und
unterstitzen mochten.

ALLY schafft Raum fir Beratung, Austausch
und Begegnung, starkt Verstandnis und
Akzeptanz und vermittelt bei Bedarf an
passende Fachstellen weiter.

MEHR INFORMATIONEN

» EqualiZ - Gemeinsam vielfaltig
Telefon: 0660 233 55 19
E-Mail: office@equaliz.at
www.equaliz.at

3.8.6 Checkpoint sexuelle
Gesundheit Aidshilfe Kdrnten

Bietet kostenlose Workshops zur sexuellen
Bildung fur Schulen und weitere Einrichtun-
gen an, in denen auch das Thema sexuelle
Gesundheit thematisiert wird.

Konkrete Angebote:

¢ Workshops flr Schulen ab der
8. Schulstufe

¢ \Workshops fir Gesundheitspersonal
zum Thema HIV

® Anonyme Beratung zur sexuellen
Gesundheit und Umgang mit STI
(sexuelle Ubertragbare Infektionen)

® Anonyme PrEP Beratung

¢ und auf Anfrage vieles mehr

» Siehe Adressteil ab Seite 143

MEHR INFORMATIONEN

» Checkpoint sexuelle Gesundheit
Aidshilfe Karnten
www.checkpoint-kaernten.at
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ll' ANGEBOTE FUR
MENSCHEN MIT
MIGRATIONS-
BIOGRAFIE

» Siehe Adressteil ab Seite 160

4.1 Integrationsplattform
des Landes Kidrnten

Die Angebote des Landes Karnten im Be-
reich der Integration finden sich gesammelt
auf der digitalen Integrationsplattform. Die
Angebote reichen von Bildung, Arbeit und
Beruf Uber Beratungsangebote, Sport und
Freizeit u.v.m.

The offers of the state of Carinthia in the area of integra-
tion can be found on the digital integration platform. The
offers range from education, work and career to counse-
ling offers, sports and leisure time and much more.

MEHR INFORMATIONEN

Integrationsplattform Karnten
www.integration.ktn.gv.at

Amt der Kérntner Landesregierung
Abteilung 3 - Sicherheit, Gemeinden
und Wasserwirtschaft - Unterabteilung
Grundversorgung und Integration
Telefon: 050 536-13180

E-Mail: abt3.integration@ktn.gv.at

4.2 Unterstiitzung beim
Deutsch-Spracherwerb

4.2.1 ,,bildungsgutschein.deutsch”

Mit dem ,,bildungsgutschein.deutsch”
unterstutzt das Land Karnten Personen mit
geringen oder mittleren Sprachkenntnissen
beim Erwerb der deutschen Sprache. Zu-
wanderer mit Haupt- wohnsitz in Karnten
konnen einen Zuschuss zu den Prufungsge-
buhren in der Hohe von max. € 100,00 pro
Person beantragen.
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4.2.2 Deutsch-Integrationskurse
fir Asylwerber

Das Land Kéarnten bietet in Kooperation mit
den Karntner Volkshochschulen kostenlose
Deutsch-Integrationskurse fur Asylwerber
in Karnten an.

MEHR INFORMATIONEN

» Antrag auf Férderung des Deutschsprach-
‘ erwerbs portal.ktn.gv.at/Forms/AFS/GS82

» Kostenlose Deutschkurse Land Karnten
‘ www.integration.ktn.gv.at

4.3 Gesundheitsangebote
fir Flichtlinge, Migranten
und Zuwanderer

4.3.1 Gesunde Zihne leicht gemacht

In Kooperation mit ,,PROGES Zahngesund-
heitsforderung” werden in den Asylunter-
kunften des Landes Karnten fur alle Bewoh-
ner Zahngesundheitsworkshops durchge-
fuhrt.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 3 - Sicherheit, Gemeinden und
Wasserwirtschaft - Unterabteilung
Grundversorgung und Integration
Telefon: 050 536-13180
E-Mail: abt3.integration@ktn.gv.at

4.3.2 GeBe - Gemeinsam Bewegen

Ein Angebot zur Teilhabe- & Integrations-
moglichkeiten fur gefllichtete Menschen
durch integrative Sport- und Freizeit-
aktivitaten.

» Siehe Adressteil ab Seite 161

MEHR INFORMATIONEN

» Diakonie de La Tour
www.diakonie.at/unsere-angebote-und-ein-
richtungen/gemeinsam-bewegen-integrative-
sport-freizeitangebote



https://integration.ktn.gv.at/
tel:+435053613180 
mailto:abt3.integration%40ktn.gv.at?subject=
https://portal.ktn.gv.at/Forms/AFS/GS82
https://integration.ktn.gv.at/
tel:+435053613180 
mailto:abt3.integration%40ktn.gv.at?subject=
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/gemeinsam-bewegen-integrative-sport-freizeitangebo
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/gemeinsam-bewegen-integrative-sport-freizeitangebo
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/gemeinsam-bewegen-integrative-sport-freizeitangebo

4.3.3 Projekt GliK -
Gesund lieben in Kdrnten

Ein Angebot der sexuellen Bildung fur
geflichtete Menschen.
» Siehe Adressteil ab Seite 161

MEHR INFORMATIONEN

» Diakonie de La Tour
www.diakonie.at/unsere-angebote-und-ein-
richtungen/projekt-glik

4.3.4 Verkehrssicherheitskurse
fir Personen mit Migrations-
hintergrund

Das Land Karnten, Abteilung 3 — Sicherheit,
Gemeinden und Wasserwirtschaft — Unter-
abteilung Grundversorgung und Integration
bietet in Kooperation mit dem OAMTC
Verkehrssicherheitskurse fur Personen mit
Migrationshintergrund, unabhangig vom
Aufenthaltsstatus, die einem Quartier der
Karntner Grundversorgung untergebracht
sind, an. Ziel dieses Projektes ist es, Perso-
nen mit Migrationshintergrund praktische
Kenntnisse Uber den Stralienverkehr zu
vermitteln, Unsicherheiten abzubauen und
die Teilnehmer fur ein sicheres und regel-
konformes Verhalten zu sensibilisieren. Die
Verkehrsregeln und -Gepflogenheiten in
Osterreich sollen besser verstanden werden
und es soll dazu fihren, dass auch Personen
mit Migrationshintergrund sicher im Stra-
Renverkehr agieren konnen.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 3 - Sicherheit, Gemeinden und
Wasserwirtschaft — Unterabteilung
Grundversorgung und Integration
Telefon: 050 536-13180
E-Mail: abt3.integration@ktn.gv.at

4.4 Integration on Tour

Mit diesem Workshop sollen Karntens
Schuler zu Themenbereichen wie Migration,
Integration oder Asyl in Karnten sensibili-
siert werden. Es geht dabei darum, ihnen

das notige Sachwissen zur Verfigung zu
stellen, um sie zu einer eigenverantwort-
lichen und selbstbestimmten Auseinander-
setzung mit den verschiedenen Themen zu
bewegen. Dies gelingt mit einer Kombina-
tion aus faktenbasiertem Fachinput durch
einen Experten der Abteilung 3 - Sicherheit,
Gemeinden und Wasserwirtschaft — Unter-
abteilung Grundversorgung und Integration
sowie einem, durch einen anerkannten
Flichtling durchgeflhrten, biografischen
Arbeitsteil. Bei mehr als zwei Unterrichts-
einheiten stehen auch gemeinsame Ubun-
gen auf dem Programm.

4.5 Angebote fiir Frauen
mit Migrationsbiografie

4.5.1 SERIGO

Social Economy for Resilience, Inclusion
and Good life in Rural areas

Ein europaisches Forschungsprojekt mit
einem Angebot fur Frauen mit Migrations-
biografie aus dem landlichen Raum.

» Siehe Adressteil Seite 162

MEHR INFORMATIONEN

» Diakonie de La Tour
www.diakonie.at/unsere-angebote-und-ein-
richtungen/projekt-serigo

4.5.2 IDA - Ich & Duim Austausch

Ein Angebot der frihkindlichen Forderung
fur MUtter und Schwangere in schwierigen
Situationen.

» Siehe Adressteil Seite 162

MEHR INFORMATIONEN

» Diakonie de La Tour
www.diakonie.at/unsere-angebote-und-ein-
richtungen/ida-ich-und-du-im-austausch-ktn-
stmk
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4.5.3 POSA

Potentiale der stillen Reserve mit
Betreuungspflichten aktivieren.

Ein Angebot der Unterstutzung fur geflich-
tete Menschen oder Migrant:innen mit
Betreuungspflichten beim Ersteinstieg in
den Arbeitsmarkt oder der Vermittlung in
weiterfuhrende QualifizierungsmaRnahmen.

» Siehe Adressteil Seite 162

MEHR INFORMATIONEN

» Diakonie de La Tour
www.diakonie.at/unsere-angebote-und-ein-
richtungen/posa-potentiale-der-stillen-
reserve-mit-betreuungspflichten-aktivieren

4.5.4 femme.plus - empower,
employ, emulate me

Ein Angebot zur Arbeitsmarktintegration fur
Drittstaatsangehorige mit Fokussierung auf
Personen mit Betreuungspflichten.

» Siehe Adressteil Seite 162

MEHR INFORMATIONEN

» Diakonie de La Tour
www.diakonie.at/unsere-angebote-und-ein-
richtungen/femme.plus-empower-employ-
emulate-me

4.6 Berufliche Integration
von Menschen mit Migrations-
biografie

4.6.1 ESF+-Projekt A:Life -
Asyl & Lehre in Kdrnten

Ein Angebot zur Vorqualifikation und Ver-
mittlung von gefllichteten Menschen und
Migrant:innen in Lehr- oder Ausbildungs-
stellen.

» Siehe Adressteil Seite 162

MEHR INFORMATIONEN

» Diakonie de La Tour
www.diakonie.at/unsere-angebote-und-ein-
richtungen/projekt-a-life
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4.6.2 migrants care

Gewinnung und Vorqualifizierung von Mig-
rant:innen fur die Pflege und Betreuung.

Ein Angebot zur Vorqualifizierung von ge-
flichteten Menschen oder Migrant:innen
fur Pflegeberufe.

» Siehe Adressteil Seite 162

MEHR INFORMATIONEN

» Diakonie de La Tour
www.diakonie.at/unsere-angebote-und-ein-
richtungen/migrants-care

5 ANGEBOTE
IM BEREICH
INKLUSION

5.1 Aligemeine Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben

Durch Assistenzleistungen wird Menschen
mit Behinderung die erforderliche Unter-
stutzung flr ein selbstbestimmtes Leben in
der Gesellschaft gewahrt.

Als Assistenzleistungen kommen in
Betracht:

® Personliche Assistenz
¢ Freizeitassistenz

e Familienassistenz

¢ \Nohnassistenz

Die Erbringung von Assistenzleistungen ist
von der Leistung eines Selbstbehaltes
abhangig und betragt je nach Art der Assis-
tenzleistung zwischen € 3,25 und € 5,05 pro
Stunde. Eine teilweise Befreiung ist auf
Antrag und unter gewissen Voraussetzun-
gen moglich.

Antragstellung

Zur Inanspruchnahme dieser Leistungen
ist die Kontaktaufnahme mit einem im
Adressteil ab Seite 179 angefuhrten Anbie-
ter erforderlich. Bei den Anbietern wird ein


https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/posa-potentiale-der-stillen-reserve-mit-betreuungspflichten-aktivieren
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https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/migrants-care
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/migrants-care

Antrag auf Forderung gestellt (,Antrag auf
Genehmigung von Assistenzstunden”).

Es folgt ein Kostenubernahmeschreiben
mit der genehmigten Stundenanzahl.

Das Ausmal’ der genehmigten Stunden
hangt von der Art der sonstigen Forderung
(halbintern, Schuler etc.) sowie vom jeweili-
gen Bedarf ab. Vollintern geforderte
Personen haben keinen Anspruch auf
Assistenzleistungen.

5.1.1 Personliche Assistenz

Personliche Assistenz fir Menschen mit
Behinderungen und fur Menschen mit
psychischen Erkrankungen nach den Prinzi-
pien der Selbstbestimmt-Leben-Bewegung
- BMKz Assistenz gGmbH.

Personliche Assistenz ist jede Art von Unter-
stltzung, die Menschen mit Behinderung
und Menschen mit psychischen Erkrankun-
gen alles Erforderliche fr ein selbstbe-
stimmtes Leben in der Gesellschaft gewahrt
und eine groRtmogliche Unabhangigkeit
ermoglicht.

» Angebote siehe Adressteil Seite 163

5.1.2 Freizeitassistenz

Das Angebot der Freizeitassistenz richtet
sich an Menschen mit Behinderungen, die
im Familienverband oder in einer selbst-
standigen Wohnform leben (d. h. die keine
begleitete Wohndienstleistung in Anspruch
nehmen). Ziel der Freizeitassistenzist es,
erwachsenen Menschen mit intellektuellen
und/oder mehrfachen Behinderungen (auch
Rollstuhlfahrern) einen Zugang zu individu-
ellen Freizeitaktivitaten zu ermoglichen.

Das Angebot umfasst:

¢ Gestaltung der Freizeit je nach Interessen
(z. B. Veranstaltungsbesuche wie Kino,
gemeinsames Kochen, Einkaufe etc.)

e Steigerung der Lebensqualitat durch
Abwechslung im Alltag

¢ Unternehmen von Sportaktivitaten
(walken, schwimmen, klettern etc.)

» Angebote siehe Adressteil Seite 163

5.1.3 Familienassistenz

Die Familienassistenz ist ein Angebot fur
Kinder und Jugendliche bis zum 16. Lebens-
jahr, die Anspruch auf Pflegegeld haben.
Das Angebot der Familienassistenz soll
Angehorige (insbesondere die Eltern) ent-
lasten und eine moglichst lange Einbindung
der Kinder/Jugendlichen im Familienver-
band ermoglichen.

5.1.4 Angehdrigenberatung

Das Angebot der Angehorigenberatung
bietet Angehorigen von Menschen mit
Behinderungen, Pflegebedarf oder Demenz
individuelle Lebensberatung und Hilfestel-
lungen an. Da jeder Angehorige unter-
schiedliche Herausforderungen zu meistern
hat, werden gemeinsam Losungen und
Malinahmen erarbeitet sowie entwickelt,
die adaquat an das Leben der Menschen
und die Herausforderungen angepasst sind.
Zusatzlich werden verschiedene Veranstal-
tungen fur Gruppen (ahnlich einer Selbst-
hilfegruppe) angeboten, die weitere Infor-
mationen sowie einen stabilen Ruckhalt
ermoglichen sollen. Das Angebot der
Lebenshilfe Karnten ist kostenlos und steht
auch der Lebenshilfe fremden Personen
kostenfrei zur Verflgung.

MEHR INFORMATIONEN

» Lebenshilfe Karnten Gemeinniitzige
Betriebs GmbH
Telefon: 0463 33281 1011
E-Mail:
landesleitung@Ilebenshilfe-kaernten.at
www.lebenshilfe-kaernten.at

5.1.5 Kurzzeitbegleitung fiir
Menschen mit Behinderung

Personen, die einen nahen Angehorigen mit
Assistenzbedarf betreuen, soll durch die
Inanspruchnahme der Forderung eines
Aufenthaltes im Rahmen einer Kurzzeitbe-
treuung in Einrichtungen fir Menschen mit
Behinderung die Moglichkeit geboten
werden, dass diese eine tageweise Entlas-
tung von der schwierigen Aufgabe im Rah-
men der familidren Betreuung erfahren.
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Insbesondere soll die Maglichkeit einer
LAuszeit” beziehungsweise die Abdeckung
von Urlaubs- oder Krankheitstagen (Kran-
kenhausaufenthalten) geboten werden.

Gemal ,,Richtlinien zur Kurzzeitbegleitung
von Menschen mit Assistenzbedarf” kon-
nen pro Jahr 28 Tage (Mindestdauer: drei
Tage) in den im Adressteil ab Seite 163
angefuhrten Einrichtungen in Anspruch
genommen werden. Die einmalige Antrag-
stellung gilt fir diese 28 Tage ab der ersten
Inanspruchnahme fur ein Jahr und erfolgt
direkt in beziehungsweise mit der Einrich-
tung. Als Kostenbeitrag wird das anteilige
Pflegegeld (sofern vorhanden) flr die in
Anspruch genommenen Tage seitens des
Landes in Rechnung gestellt.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen
und Sport - Unterabteilung Chancen-
gleichheit fir Menschen mit Behinderung
Telefon: 050 536-31002
E-Mail: chancengleichheit@ktn.gv.at

5.2 Bildung fiir Menschen
mit Behinderungen/
Beeintrdchtigungen

5.2.1 Friihforderung

Die AEH - Friihférderung ist ein karnten-
weit flachendeckendes Angebot mit dem
Ziel der individuellen und ganzheitlichen
Forderung fur Kinder ab der Geburt bis zum
Schuleintritt

* mit Entwicklungsverzogerungen,

e mit der Diagnose Behinderung,

e mit Entwicklungsrisiken (z. B. Frihgeburt,
Syndrome).

Fur Kinder im vorschulischen Alter werden
diese karntenweiten Angebote Uber die
Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe Karntens
(AVS) umgesetzt.

114 Sozialratgeber Karnten 2026

Das Leistungsangebot umfasst

¢ Hausfrihforderung

e Sonderpadagogische Einzel- und
Gruppenforderung

¢ Sonderpadagogische Begleitung und
Forderung in Einzel- und Gruppeninte-
grationen der Kinderbetreuungs-
einrichtungen

o Seh- und Horfrihforderung

® Forderung und Training fur Kinder
mit Autismusspektrumstorung

¢ Unterstutzte Kommunikation

¢ Motopadagogik

e Friihe sprachliche Forderung in Kinder-
bildungs- und -betreuungseinrichtungen

¢ Training lebenspraktischer Fertigkeiten

¢ Beratung, Begleitung und Unterstutzung
der Obsorgeberechtigten

Die Kontaktaufnahme erfolgt Gber die je-
weilige Bezirksleitung oder die Fachbe-
reichsleitung. Nach einem Erstgesprach
wird die Art und Dauer der Fordermalinah-
men festgestellt. Berlcksichtigt dabei wer-
den auch die individuellen Bedurfnisse des
Kindes und die vorhandenen Ressourcen.

» Angebote siehe Adressteil Seite 166

MEHR INFORMATIONEN

» Arbeitsvereinigung der
Sozialhilfe Kéarnten
Telefon: 0664 83 27 978
www.avs-sozial.at

5.2.2 Forderkindergérten und
Integrationsgruppen

Karntenweit gibt es flachendeckend Integ-
rationsgruppen sowie Einzelintegrationen in
Regelkindergartengruppen, die von unter-
schiedlichen Tragerorganisationen gefuhrt
werden. Kinder mit Entwicklungsverzoge-
rungen oder Beeintrachtigungen werden
nach einem definierten Stundenausmaf
von Sonderkindergartenpadagogen unter-
stutzt, gefordert und begleitet.


tel:+435053631002
mailto:chancengleichheit%40ktn.gv.at%20?subject=
tel:+436648327978
https://www.avs-sozial.at

In den AVS-Forderkindergarten steht die
individuelle und ganzheitliche Forderung
von Kindern mit und ohne Beeintrachtigung
sowie die Begleitung, Beratung und Unter-
stUtzung von deren Eltern im Mittelpunkt
der padagogischen Arbeit.

Das Ziel ist die Forderung der Gesamtper-
sonlichkeit des Kindes unter Berlcksichti-
gung unter- schiedlicher therapeutischer
und padagogischer Konzepte, um das Kind
auf ein selbstbestimmtes und selbstwirksa-
mes Leben vorzubereiten.

Besonderheiten und Forderangebote

in den Forderkindergarten:

* Motopadagogik

¢ Autismusspezifische Forderung

¢ Physiotherapie, Ergotherapie, Logopadie

® Musiktherapie

¢ Sehfrihforderung

e Sonderpadagogische Forderung,
Beratung und Begleitung

¢ Flementarpadagogische Bildungs-
angebote

e Elternberatung und -begleitung

e |nterdisziplinarer Austausch

» Angebote siehe Adressteil Seite 167

MEHR INFORMATIONEN

» Arbeitsvereinigung der
Sozialhilfe Kérnten
Telefon: 0463 512035
E-Mail: office@avs-sozial.at
www.avs-sozial.at

5.2.3 Schulassistenzen in
Pflichtschulen

Kinder mit Beeintrachtigungen werden in
Karnten bereits zum GroRteil in Regelklas-
sen unter- richtet. Um gleiche Bildungs-
chancen fur alle zu schaffen, stellt das Land
Karnten zur Unterstutzung von beeintrach-
tigten Schulern sowie von Schuilern mit
Entwicklungsstorungen oder Storungen
des Sozialverhaltens in Pflichtschulen
Schulassistenzen zur Verfugung.

Angebote und Unterstiitzungs-
leistungen

e Personelle Unterstltzung zur Teilhabe
am Unterricht fir Schiler mit Asperger
Autismusspektrumsstorungen (ASS)

¢ Zusatzliche Sozialpadagogen in rund 39
TimeOut-Gruppen (TOG) fur Kinder und
Jugendliche, die zur Bewaltigung des
normalen Schulalltags besondere Hilfe
und Unterstltzung bendtigen

¢ Inklusions- bzw. Kleinklassen

e Sonderschulen

5.2.4 Kooperative Kleinklassen

In Karntner Regelschulen wurden Koopera-
tive Kleinklassen eingerichtet, in welchen
ausschlieRlich Schuler mit schwersten
Behinderungsarten und -formen unterrich-
tet werden. Im Schulalltag sind diese Kinder
Teil des Pausengeschehens sowie von diver-
sen Schulveranstaltungen und werden Uber
verschiedene Kooperationen mit anderen
Kindern aus den Regelklassen zusammen-
gebracht. Neben der inklusiven Nachmit-
tagsbetreuung gibt es speziell fur die Schu-
ler der Kooperativen Kleinklassen auch
kostenlose Therapieangebote, wie zum
Beispiel Physio- und Ergotherapie sowie
Logopédie.

5.2.5 AVS-Privatschule Techelsberg
mit Offentlichkeitsrecht

Kinder und Jugendliche mit Behinderung
werden bis zum Ende ihrer Pflichtschulzeit
nach dem Lehrplan fur Kinder mit erhohtem
Forderbedarf beschult. Die Aufnahme
erfolgt durch eine Zuweisung im Rahmen
der Behindertenhilfe des Landes Karnten.

5.2.6 Sonderschule fiir Kinder mit
erhéhtem Forderbedarf

Die Sonderschule fur Kinder mit erhohtem
Forderbedarf befindet sich auf dem Areal
des Integrationszentrums Seebach. Sowohl
ein Teil der Kinder und Jugendlichen mit
schweren Behinderungen, die im Integra-
tionszentrum betreut und begleitet werden,
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als auch Kinder und Jugendliche mit schwe-
ren Behinderungen aus dem Raum Ober-
karnten, haben hier die Moglichkeit die
Schule zu besuchen.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 6 - Bildung und Kinderschutz
Telefon: 050 536-16002
E-Mail: abt6.post@ktn.gv.at

» Fachbereich Inklusion, Diversitat und
Sonderpadagogik www.sonderpaed.at

5.2.7 Unterstiitzungsleistungen fiir
Schiiler mit einer Behinderung in
Bildungseinrichtungen des Bundes

Die Unterstutzungsleistungen dienen zum
Ausgleich jenes Nachteils, den Schuler
aufgrund einer Behinderung nachweislich
in Bezug auf Lernen, Kommunikation, Ver-
halten, Alltagsbewaltigung sowie auch
Pflege haben. Die Gewahrung einer Unter-
stltzung erkennt den Hilfsbedarf mit dem
Ziel an, bestmogliche Bildungschancen zu
gewabhrleisten sowie die grostmaogliche
Selbstbestimmung der Schuler zu fordern.
Auf Grundlage des Erlasses betreffend
Unterstutzung fur Schiler mit einer Behin-
derung in Bildungseinrichtungen des Bun-
des sollen fir alle Arten von Behinderungen
Schuler die jeweils passenden Unterstut-
zungsleistungen zur Verfligung gestellt
werden.

Der Erlass gilt fur Schiler mit einer Behinde-
rung, die eine vom Bund erhaltene offent-
liche Schule besuchen.

Die Arten der Unterstitzungsleistungen,
die gewahrt werden konnen, sind

e Personliche Assistenz fur Schiler mit einer
korperlichen Behinderung bzw. hoch-
gradigen Sehbehinderung/Blindheit

e Schulassistenz fur Schuler mit einer
AutismusSpektrum-Storung

® Dolmetschleistungen fur schwerhorige
und gehorlose Schuler

Betreuungszeitraum umfasst nicht nur die
Dauer der Unterrichtseinheiten, sondern
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Unterstutzung kann auch wahrend ein- und
mehrtdgiger Schulveranstaltungen und
schulbezogener Veranstaltungen gewahrt
werden.

Informationen zur Antragstellung konnen
bei der Bildungsdirektion Karnten und beim
BMKz Assistenz GmbH — Beratungs-,
Mobilitats- und Kompetenzzentrum
eingeholt werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Bundesministerium fiir Bildung
‘ www.bmb.gv.at

» Beratungs-, Mobilitats- und
Kompetenzzentrum
www.bmkz-gmbh.at

5.3 Berufliche Integration von
Menschen mit Behinderungen/
Beeintréchtigungen

5.3.1 NEBA - Netzwerk
berufliche Assistenz

NEBA — Netzwerk berufliche Assistenz ist
ein sehr ausdifferenziertes und bedarfs-
gerechtes System zur Unterstitzung von
Menschen mit Behinderung und ausgren-
zungsgefahrdeten Jugendlichen in Oster-
reich. Mit dem Sozialministeriumservice als
zentralem Akteur und Kostentrager kann
das Angebot gut gesteuert und bedarfs-
gerecht weiterentwickelt werden.

Das Angebot umfasst Jugendcoaching,
AusbildungsFit, Berufsausbildungsassis-
tenz, Arbeitsassistenz, JobCoaching sowie
Betriebsservice.

» Angebote siehe Adressteil ab Seite 168

5.3.1.1 Jugendcoaching

Jugendcoaching ist eine Dienstleistung an
der Schnittstelle Schule und Beruf in enger
Zusammenarbeit mit den Schulen und
anderen Einrichtungen (z. B. Jugendzent-
ren). Jugendcoaching zielt darauf ab,
ausgrenzungs- und abbruchgefahrdete
Jugendlichen durch Beratung, Begleitung
und Case Management den Fahigkeiten


tel:+435053616002
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entsprechende Perspektiven aufzuzeigen
und durch individuelle Unterstitzungs-
pakete den Weg in die berufliche Zukunft zu
begleiten.

5.3.1.2 AusbildungsFit

AusbildungsFit ist ein Angebot fur Jugend-
liche und junge Erwachsene nach Beendi-
gung ihrer Unterrichtspflicht, Unterstiitzung
furihre weitere schulische oder berufliche
Ausbildung zu suchen. Als Ziel gilt es, jun-
gen Menschen die Moglichkeit zu geben,
versaumte Basisqualifikationen und Social
Skills nachtraglich zu erwerben sowie Aus-
bildungsmaoglichkeiten kennenzulernen und
sich damit besser am Arbeitsmarkt zurecht-
zufinden.

5.3.1.3 Arbeitsassistenz

Die Arbeitsassistenz richtet sich an Men-
schen mit Behinderungen, an Jugendliche
mit Assistenzbedarf und an deren Dienstge-
ber. Ziele der Arbeitsassistenz sind vor allem
die Sicherung und Erhaltung eines Arbeits-
bzw. Ausbildungsplatzes, die Unterstitzung
bei der Suche und Erlangung eines Arbeits-
bzw. Ausbildungsplatzes sowie die zentrale
Ansprache fur benachteiligte Arbeitsuchen-
de, Arbeitnehmende, Dienstgebende,
Vorgesetzte, Kollegen u.v.m.

5.3.1.4 Berufsausbildungsassistenz

Die Berufsausbildungsassistenz unterstitzt
und begleitet Jugendliche mit Behinderun-
gen bzw. anderen Vermittlungshemmnissen
aufihrem Ausbildungsweg im Rahmen
einer verlangerten Lehre oder einer Teil-
qualifikation. Mafdgeschneiderte Unterstut-
zungsangebote sollen Jugendlichen mit
Vermittlungshindernissen neue Chancen
eroffnen.

5.3.1.5 JobCoaching

Das Jobcoaching ist ein besonders intensi-
ves Angebot der beruflichen Assistenz.
Jobcoaching bietet direkte, individuelle
Unterstltzung am Arbeitsplatz. Das Ziel ist
die optimale und nachhaltige Inklusion von

Menschen mit Behinderung bzw. Beein-
trachtigung im Berufsleben. Dabei werden
die fachlichen, kommunikativen und sozia-
len Kompetenzen der Mitarbeiter gefordert,
damit sie die gestellten Anforderungen
dauerhaft selbststandig erfullen kdnnen.
Zusatzlich werden Betriebe bzw. Kollegen
bezuglich der Bedurfnisse von behinderten/
beeintrachtigten Personen sensibilisiert.

5.3.1.6 Betriebsservice

Das Betriebsservice ist ein Angebot, das
sich an alle Betriebe unabhangig von ihrer
Branche und ihrer BetriebsgroRe richtet.
Dies umfasst ebenso Dienstgeber des
offentlichen und gemeinndtzigen Bereichs.
Im Mittelpunkt stehen die bedarfsgerechte
und zielgerichtete Information und Sensibili-
sierung zum Thema , Arbeit/Ausbildung und
Behinderung” sowie entsprechende Hilfe-
stellungen.

MEHR INFORMATIONEN

» NEBA - Netzwerk betriebliche Assistenz
‘ www.neba.at

5.3.2 Qualifizierung fiir den ersten
bzw. aligem. Arbeitsmarkt

MafRnahmen, die zur Integration in den
allgemeinen Arbeitsmarkt beitragen, wer-
den in erster Linie vom AMS und/oder vom
Sozialministeriumservice KTN angeboten.

» Angebote siehe Adressteil ab Seite 170

5.3.2.1 Integrative Betriebe

Integrative Betriebe sind Einrichtungen zur
beruflichen Integration von Menschen mit
Behinderungen, die wegen des Ausmal3es
ihrer Behinderungen noch nicht oder nicht
wieder auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt
tatig sein kdnnen.

Im Modul Beschaftigung werden von den
integrativen Betrieben Arbeitsplatze (in
Vollzeitaquivalenten) fir Menschen mit
Behinderungen bereitgestellt.
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Im Modul Berufsvorbereitung stellen die
integrativen Betriebe Ausbildungsplatze fur
Menschen mit Behinderungen bereit. Men-
schen mit Behinderungen soll nicht nur eine
niederschwellige Qualifizierung, sondern
auch ein Zugang zu einer hochwertigen
beruflichen Ausbildung in Form einer Lehr-
ausbildung angeboten werden.

» Angebote siehe Adressteil Seite 173

5.3.2.2 ,PERSPEKTIVE:ARBEIT”

.PERSPEKTIVE:ARBEIT" bietet individuelle
Mafdnahmen zur psychischen, sozialen und
okonomischen Stabilisierung von teilneh-
menden Personen sowie Malinahmen zur
Arbeitsvermittlung und -férderung.

Die Schwerpunktsetzung erfolgt auf einer
ganzheitlichen, individuellen Beratung und
Betreuung:

e verstarkte Sozialarbeit

¢ psychosoziale Betreuung

¢ Arbeitstrainings in Betrieben inkl.
Coaching vor Ort — Vermittlung auf den
Arbeitsmarkt (Lehre oder Arbeitsplatz)

Es handelt sich um eine freiwillige, nieder-
schwellige soziale Dienstleistung mit nach-
gehendem aktivierendem und motivieren-
dem Ansatz.

MEHR INFORMATIONEN

Sozialministeriumservice Landesstelle
Karnten www.sozialministeriumservice.gv.at

Integrative Betriebe Osterreich
www.integrative-betriebe.at

Berufliche Integration, Beratung,
Begleitung und Qualifizierung (BBQ)
www.autark.co.at/abteilung-berufliche-
integration/beratung-begleitung-und-
qualifizierung-bbg/perspektivearbeit

5.3.3 Personliche Assistenz
am Arbeitsplatz (PAA)

Durch die PAA sollen die individuellen und
personlichen Unterstitzungsleistungen im
Zusammenhang mit Begleitung und Mobili-
tat geschaffen werden, die zur Erfillung der
dienstvertraglich festgelegten Verpflichtun-
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gen sowie zur Einhaltung innerbetrieblicher
Regelungen bzw. zur erfolgreichen Absol-
vierung einer Ausbildung erforderlich sind.

Die personliche Assistenz am Arbeitsplatz
umfasst folgende Leistungen:

¢ Begleitung am Weg zwischen Wohnung
und Arbeitsstelle bzw. Ausbildungsort

¢ Begleitung bei dienstlichen Verpflichtun-
gen aufderhalb des Arbeitsplatzes (z. B.
Besuch von Veranstaltungen)

¢ UnterstUtzungstatigkeiten manueller Art
bei der Dienstverrichtung oder wahrend
der Ausbildungszeit (z. B. Ablage von
Unterlagen, Kopiertatigkeit)

o Assistenz bei der Korperpflege wahrend
der Dienst- oder Ausbildungszeit

® Sonstige behinderungsbedingt erforder-
liche Assistenzleistungen (z. B. Hilfe beim
Ein- und Aussteigen aus oder in das Kfz,
An-und Abfahrt)

Die Personliche Assistenz am Arbeitsplatz
kann von Menschen mit Behinderungen nur
bei Vorliegen eines entsprechenden Assis-
tenzbarfs und unter folgenden Vorausset-
zungen in Anspruch genommen werden:

e Erflllung der allgemeinen Schulpflicht

e die notwendige fachliche und personliche
Eignung fur den ausgelbten bzw. ange-
strebten Beruf

¢ das Vorliegen eines nach bundesgesetz-
lichen Vorschriften festgestellten Grades
der Behinderung von mind. 50 v.H

¢ oder Bezug von Pflegegeld nach dem
Bundepflegegeldgesetz ab der Pflege-
stufe 3

® Menschen mit insbesondere intellektuel-
len oder psychischen Beeintrachtungen
bei denen ein Bedarf an Personlicher
Assistenz am Arbeitsplatz glaubhaft
gemacht werden kann.

» Angebote siehe Adressteil Seite 174

MEHR INFORMATIONEN

» Beratungs-, Mobilitats- und Kompetenz-
‘ zentrum www.bmkz-gmbh.at

» Sozialministeriumservice Landesstelle
‘ Kérnten www.sozialministeriumservice.gv.at
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5.3.4 Trainingszentren fiir Menschen
mit Behinderungen/Beeintréchti-
gungen

Das Arbeitstrainingszentrum der AVS unter-
stutzt die berufliche und soziale Rehabilita-
tion von psychisch beeintrachtigten Men-
schen (die als arbeitssuchend gemeldet
sind). Zu den Zielen der Malinahme, die bis
zu 15 Monate andauern kann, gehoren die
Abklarung der Arbeitsfahigkeit sowie die
berufliche und psychosoziale Integration in
den Arbeitsmarkt. Dazu sind mehrere Fak-
toren notwendig:

¢ Soziale, psychische und physische
Stabilisierung

¢ Forderung sozialer Kompetenzen und
Vermittlung von Fertigkeiten fur die
personliche Weiterentwicklung

¢ \ermittlung von beruflichen und sozialen
Qualifikationen

¢ Forderung der Grundarbeitsfahigkeit

e Erarbeitung von individuellen beruflichen
Perspektiven

e Erhohung der Vermittlungschancen auf
den ersten Arbeitsmarkt

MEHR INFORMATIONEN

» Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS) www.avs-sozial.at/atz-
arbeitstrainingszentrum

» Arbeitsmarktservice Karnten www.ams.at

» Pensionsversicherungsanstalt Karnten
www.pv.at

5.3.5 Aufnahme und Absicherung
einer Erwerbstdtigkeit

fit2work bietet eine kostenlose Beratung
fur Menschen, deren Arbeitsplatz aufgrund
von gesundheitlichen Problemen gefdhrdet
ist oder die deshalb Schwierigkeiten haben,
eine Arbeit zu finden.

Leistungen

e Erfassung der aktuellen beruflichen und
gesundheitlichen Situation

e arbeitsmedizinische und/oder arbeits-
psychologische Abklarung

¢ Begleitung bei der Entwicklung beruflicher
Perspektiven

® Begleitung beim Wiedereinstieg nach
einem langeren Krankenstand

e Erarbeitung individueller Maltnahmen
gegen psychische Belastungen

* Beratung und Uberblick iiber Forderun-
gen, Projekte und Angebote

¢ Bildungs- und Qualifizierungsberatung

e Hilfe beim Kontakt mit den zustandigen
Einrichtungen und bei Antragen

» Weitere Standorte siehe Adressteil
Seite 175

MEHR INFORMATIONEN

» fit2work Standort Karnten
www.fit2work.at
Telefonhotline: 0800 500 118

5.3.6 Lohnkostenzuschiisse

Menschen mit Behinderung durfen, soweit
es ihre Fahigkeiten ermoglichen, Leistun-
gen zur Erlangung oder zum Erhalt eines
Arbeitsplatzes am freien Arbeitsmarkt, wie
insbesondere Zuschusse zu den Lohnkos-
ten als Ausgleich der durch die Behinderung
bedingten Minderleistungen an einem
Arbeitsplatz des freien Arbeitsmarktes,
angeboten werden.

Antragstellung

Die Antragstellung erfolgt Uber den jeweili-
gen Arbeitgeber unter Beilage der aktuellen
Lohnabrechnung, der Angabe von Forde-
rungen wie des AMS oder des Sozialminis-
teriumservice sowie der Begrundung fur
die Gewahrung eines Zuschusses. Der
Lohnkostenzuschuss muss im Vorhinein
beantragt und kann fir die Dauer von zwolf
Monaten gewahrt werden. Verlangerungen
sind maglich.

5.3.6.1 Finanzielle Zuschiisse
des Sozialministeriumservice

Beihilfen und arbeitsplatzbezogene Forde-
rungen erleichtern es Menschen mit Behin-
derung, eine Beschaftigung auszulben.
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Sie tragen damit zu ihrer Gleichstellung und
Wettbewerbsfahigkeit in der Arbeitswelt
bei.

Individualférderungen konnen gewahrt
werden fur zum Beispiel:

¢ Arbeit und Ausbildung
Arbeitsplatzbezogene Forderungen sollen
den Eintritt ins Erwerbsleben erleichtern
sowie bestehende Arbeitsplatze erhalten
und sichern.

¢ Lohnforderung (siehe Kapitel ,, Beihilfen
zur beruflichen Inklusion”)

¢ Mobilitat
Anschaffung eines Assistenzhundes,
Mobilitatszuschuss, Erwerb eines Kraft-
fahrzeugs, sonstige Kosten

¢ Selbststandige Unternehmer
Unternehmer mit einem Grad der Behin-
derung von 50 % konnen zur Griindung
einer selbststandigen Erwerbstatigkeit
und zur Abgeltung eines laufenden behin-
derungsbedingten Mehraufwands Zu-
schusse erhalten.

MEHR INFORMATIONEN

» Sozialministeriumservice,
Landesstelle Karnten
www.sozialministeriumservice.gv.at

5.4 Interessenvertretung

5.4.1 Anwaltschaft fir Menschen
mit Behinderung

Die ,, Anwaltschaft fir Menschen mit
Behinderung” ist eine unabhangige und
weisungsfreie Service- und Beratungs-
einrichtung, welche im Sinne einer Om-
budsstelle tatig ist.

Aufgaben

¢ Interessenvertretung fur Menschen mit
Behinderung

e Hilfestellung bei Problemen

¢ Bearbeitung von Beschwerden

® Zusammenarbeit mit Interessenvertretun-
gen, Behorden, Institutionen u.s.w.
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¢ Prifung und Weiterleitung von fachlichen
Empfehlungen flr Verbesserungsvor-
schlage

¢ Priifung und Weiterleitung von fachlichen
Empfehlungen zur Vermeidung von Miss-
standen u.v.m.

Die Anwaltschaft fur Menschen mit Behin-
derung ist auch die Geschaftsstelle des
Karntner Monitoringausschusses zur Uber-
wachung und Forderung der UN-Behinder-
tenrechtskonvention.

» Siehe Adressteil Seite 176

Anwaltschaft fiir Menschen

mit Behinderung

Volkermarkter Ring 31,

9020 Klagenfurt am Worthersee
Telefon: 050 536-57157

E-Mail:
behindertenanwaltschaft@ktn.gv.at
Kostenlose AMB-Servicenummer:
0800 205 230

5.4.2 6ZIV Kdrnten - Verein fir
Menschen mit Behinderungen

OZIV klart behindertenspezifische Anliegen
zu Themen wie Behindertenpass, I-Pension,
Zuschusse, barrierefreiem Bauen u.v.m. und
veranstaltet barrierefreie Ausflige und
Feste fur Menschen mit Behinderungen.
Uberdies umfasst das Angebot von OZIV
Jobcoaching fur Menschen mit Behinde-
rungen und in Villach wird ein Fahrtendienst
fur mobilitatseingeschrankte Personen
organisiert. Die Beratung erfolgt nur nach
Terminvereinbarung!

MEHR INFORMATIONEN

» OZIV Karnten Interessenvertretung
fiir Menschen mit Behinderungen
Telefon: 0720 208 200
E-Mail: buero@oeziv-kaernten.at
www.oeziv-kaernten.at



https://www.sozialministeriumservice.gv.at
tel:+435053657157
mailto:behindertenanwaltschaft%40ktn.gv.at?subject=Anfrage%20zur%20%E2%80%9EAnwaltschaft%20f%C3%BCr%20Menschen%20mit%20Behinderung%E2%80%9C
tel:+43800205230
tel:+43720208200
mailto:buero%40oeziv-kaernten.at?subject=
https://www.oeziv-kaernten.at

6 ANGEBOTE IM
BEREICH
GESUNDHEIT
UND PFLEGE

6.1 Beratung und Information

6.1.1 Gesundheits-, Pflege- und
Sozialservice (GPS)

Kostenlose, individuelle Beratung von
Erwachsenen in:

¢ Gesundheits-, Pflege- und Sozialan-
gelegenheiten,

e Beratung Uber die Moglichkeiten zur
Sicherung der Pflege- und Lebenssituation
von Erwachsenen,

¢ Informationen und Beratung fur pflege-
und betreuungsbedurftige Personen
sowie fur pflegende Angehorige,

¢ Informationen zu samtlichen Entlastungs-
und Versorgungsmaoglichkeiten im haus-
lichen Bereich bis hin zu betreuten Woh-
nungsmoglichkeiten und Altenwohn- und
Pflegeheimen,

o Pflegetelefon,

e Beratung und Unterstltzung bei der
Wohnungssicherung; Hilfestellung bei
Formularen und Antragen zur finanziellen
Unterstutzung.

» Anlaufstellen siehe Adressteil Seite 185

6.1.2 Pflegetelefon

Land Karnten

von Montag bis Freitag 10:00-11:00 Uhr
und von Montag bis Donnerstag
14:00-15:00 Uhr

T:0720 788999

6.1.3 Pflegenahversorgung

Das kostenfreie Serviceangebot richtet
sich an altere Menschen und betreuende
Angehorige und wird gemeinsam

e mit Gemeinden
e dem jeweiligen Sozialhilfeverband

e der jeweiligen Bezirkshauptmannschaft
und

e der Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege —
Unterabteilung Pflegewesen des Landes
Karnten umgesetzt.

Mit einem karntenweit einheitlichem Ver-

sorgungsnetz soll es gelingen, Burger in

ihrem privaten Wohnbereich bestmoglich

zu versorgen, sodass selbststandiges Woh-

nen trotz Hilfe- und Pflegebedurftigkeit so

lange als moglich erfolgen kann.

Starkung des Ehrenamtes

Freiwilliges Engagement und Ehrenamt
sind wichtige Werte unseres Zusammen-
lebens. Alle, die sich ehrenamtlich fir das
Gemeinwohl einsetzen, leisten einen
grofRen Beitrag fur das Miteinander der
Menschen und Generationen in der Ge-
meinde!

In den Pflegenahversorgungs- und Koope-
rationsgemeinden waren im Jahr 2025
mehrere hundert ehrenamtliche Mitarbeiter
aktiv.

Die ehrenamtliche Tatigkeit wird seitens des
Landes Karnten gefordert mit:

* Ubernahme der Pramie fiir Haft- und
Unfallversicherung

¢ Basisschulung zur Ausubung der ehren-
amtlichen Tatigkeit

¢ Aufwandsentschadigung fur Fahrten im
Zusammenhang mit dem Ehrenamt

® Anerkennungskultur

e qualitatssichernde MaRnahmen wie
Ausweis, Anleitung und Begleitung bei der
Ausubung der ehrenamtlichen Tatigkeit
etc.

Die ehrenamtlichen Tatigkeiten umfassen:

Besuchsdienste, Einkaufsfahrten, Arzt-
besuche, Friedhofs- und Pflegeheim-
besuche, Karten spielen, Spaziergange etc.

» Umsetzung siehe Adressteil ab Seite 185

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/
Details?thema=131&detail=986

Sozialratgeber Karnten 2026 121

BERATUNGS- UND BETREUUNGSANGEBOTE


tel:+43720788999
https://www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=131&detail=986
https://www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=131&detail=986

6.2 Klinische Sozialarbeit/
Entlassungsmanagement

In vielen Krankenhausern Karntens bieten
Sozialarbeiter Patienten und ihren Angehori-
gen lebenspraktische und personliche Hilfe
in Form von stitzenden Gesprachen, Infor-
mation, Beratung und Organisation an. Bei
bestehendem Angebot des Krankenhauses
steht dieses nur den dortigen Patienten,
nach Zuweisung des behandelnden Arztes,
zur Verfugung.

MEHR INFORMATIONEN

» Informieren Sie sich im behandelnden
Krankenhaus liber bestehende Angebote

6.3 Angebote der
Sozialversicherung

Zur Friiherkennung von Krankheiten
bzw. zur Férderung der Gesundheit

Die Sozialversicherungstrager sind darum
bemuht, zugeschnittene Versorgungspro-
gramme fur haufig vorkommende Erkran-
kungen, sogenannte Volkskrankheiten, zu
erarbeiten und somit Krankheiten vorzubeu-
gen und die Gesundheit zu fordern.

6.3.1 Erndhrungsberatung -
Osterreichische
Gesundheitskasse

Die OGK in Karnten bietet kostenlose Ernah-
rungsberatung in Klagenfurt/Worthersee,
Spittal/Drau und Villach sowie online oder
telefonisch an. Die Diatologinnen der OGK
beraten zu gesunder und ausgewogener
Erndhrung. Sie konnen diese Leistung als
praventives oder therapeutisches Angebot
nutzen.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
Anmeldung unter
ernaehrungsberatung@oegk.at
oder 050 766 165003
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6.3.2 Tabak- und Nikotin-
entwoéhnung - Osterreichische
Gesundheitskasse

Nikotinfrei in sechs Wochen

Die OGK Kérnten bietet in Kooperation mit
dem bfi Karnten Unterstutzung beim Niko-
tinstopp. In der sechs Wochen dauernden
Entwdhnung werden die drei Schritte ,Vor-
bereitung auf den Nikotinstopp”, ,Konsum-
beendigung” und , Nikotinfrei bleiben”
durchlaufen.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
Anmeldung unter
nikotinfrei@bfi-kaernten.at
oder 057878
Beratung auch online moglich
www.oegk.at/nikotinfrei

6.3.3 Leichter leben - Blutwerte
und Kérpergewicht im Griff

Am Praventionsprogramm ,Leichter leben —
Blutwerte und Kérpergewicht im Griff”
konnen alle Versicherten der Osterreichi-
schen Gesundheitskasse teilnehmen, die
(bei Ubergewicht) abnehmen und erhohte
Blutzucker-, Blutdruck- oder Blutfettwerte
verbessern wollen. Das Programm hilft
dabei, bewusst zu essen, sich mehr zu
bewegen und die eigenen Gewohnheiten

zu erkennen und zu andern.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
‘ www.oegk.at/leichterleben

6.3.4 Therapie Aktiv -
Diabetes im Griff

Ein solches Versorgungsprogramm fur
Menschen mit Diabetes Typ Il ist , Therapie
Aktiv — Diabetes im Griff”. Das Programm
wird Typ-2-Diabetikern angeboten, um
ihnen eine optimale arztliche Betreuung zu
ermoglichen. Als Teilnehmer am Programm
haben Sie die Sicherheit einer regelmaRigen
arztlichen Betreuung hinsichtlich lhres


mailto:ernaehrungsberatung%40oegk.at?subject=Anmeldung%20zu%20einer%20Ern%C3%A4hrungsberatung
tel:+4350766165003
mailto:nikotinfrei%40bfi-kaernten.at?subject=Anmeldung%20zum%20Workshop%20%E2%80%9ENikotinfrei%20in%20sechs%20Wochen%E2%80%9C
tel:+4357878
https://www.oegk.at/nikotinfrei
https://www.oegk.at/leichterleben

Diabetes Typ 2. Das bedeutet: Regelmaliige
Augenkontrollen, FuBuntersuchungen und
HbA1c-Bestimmungen — sowie das Vermei-
den von unnotigen Doppeluntersuchungen.
Zudem werden Diabetesschulungen und
Informationsmaterialien angeboten. Betrof-
fene konnen sich in das Programm bei den
teilnehmenden Arzten in der Nahe ein-
schreiben. In Karnten gibt es derzeit (Stand:
10.01.2025) 169 teilnehmende Arzte.

Die Teilnahme ist kostenlos und freiwillig
und kann jederzeit beendet werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Therapie Aktiv — Diabetes im Griff
www.therapie-aktiv.at

6.3.5 Brustkrebsfritherkennungs-
programm (BKFP) ,, frith erkennen”

Brustkrebs ist die haufigste Krebserkran-
kung bei Frauen. Aus diesem Grund wurde
eine gemeinsame Initiative von Bund,
Sozialversicherung, Landern und der
Osterreichischen Arztekammer ins Leben
gerufen. Mit dem Brustkrebsfriherken-
nungsprogramm soll Brustkrebs bei Frauen
bereits entdeckt werden, bevor Symptome
auftreten.

Zu diesem Zweck werden kostenlose Unter-
suchungen zur Friherkennung von Brust-
krebs angeboten. Frauen zwischen 45 und
74 Jahren konnen sich alle zwei Jahre mit
der e-card kostenlos untersuchen lassen.

Frauen zwischen 40 und 44 Jahren sowie
ab 75 Jahren konnen sich, ebenfalls
kostenlos, zum Brustkrebs-Friherken-
nungsprogramm anmelden. Eine Anmel-
dung zum Programm kann online Uber
www.frueh-erkennen.at oder telefonisch
unter 0800 500 181 erfolgen.

MEHR INFORMATIONEN

» . friih erkennen” - Osterreichisches
Brustkrebsfriiherkennungsprogramm
www.frueh-erkennen.at

6.3.6 Bewusst leben + Gesund
& aktiv dlter werden

Das Gesundheitsprogramm der Oster-
reichischen Gesundheitskasse (OGK)
.Bewusst leben +" ist ein Angebot fur

alle ab der Lebensmitte — einfach zum
Mitmachen und Gesundbleiben. Es bein-
haltet die Themen Entspannung, Ernah-
rung, Bewegung, Sturzpravention, mentale
Gesundheit, geistige Fitness und qualitative
Gesundheitsinformationen.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
‘ www.oegk.at/bewusstleben

6.3.7 Trittsicher & aktiv

Das Programm setzt gezielt auf Sturzvor-
beugung fur Personen ab 65 Jahren und soll
so vor Stlrzen und moglichen schweren
Verletzungen schitzen. Zudem kann mehr
Sicherheit und Souveranitat im taglichen
Leben erreicht werden. Nutzen Sie unsere
Kurse, Multiplikatorenschulungen und ein
umfassendes Informationsangebot mit
Broschuren und Videos.

MEHR INFORMATIONEN

» Telefon: 050 766-162409
www.oegk.at/trittsicher
und bei unserem Kooperationspartner
..Die Karntner Volkshochschulen GmbH":
Telefon: 0676 84 5870 903
E-Mail: trittsicher@vhsktn.at

6.3.8 Gesundheitseinrichtungen
der OGK

In Kérnten befindet sich das Gesundheits-
zentrum Klagenfurt mit den Fachrichtungen
Innere Medizin, Radiologie sowie Vorsorge-
untersuchungen und insgesamt funf Zahn-
gesundheitszentren mit den Standorten
Klagenfurt, Villach, Spittal, Wolfsberg und
Volkermarkt.

» Angebote siehe Adressteil Seite 225
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https://www.therapie-aktiv.at
https://www.frueh-erkennen.at/
tel:+43800500181
https://www.frueh-erkennen.at
https://www.oegk.at/bewusstleben
tel:+435053662289
https://www.oegk.at/trittsicher
tel:+43676845870903
mailto:trittsicher%40vhsktn.at?subject=Anfrage%20zum%20Programm%20%E2%80%9ETrittsicher%20%26%20aktiv%E2%80%9C

6.3.8.1 Gesundheitszentrum fiir
Innere Medizin Klagenfurt

Das Gesundheitszentrum fir Innere Medizin
Klagenfurt bietet neben der allgemein inter-
nistischen und diagnostisch-therapeuti-
schen Behandlung auch zahlreiche andere
Leistungen —u. a. die Koloskopie, Gastro-
skopie und Diabetesberatung. Weiters
verfugt das Gesundheitszentrum Uber ein
bestens ausgestattetes Labor.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
www.oegk.at
Telefon: 050 766 165400
E-Mail: inneremedizin-klagenfurt@oegk.at
Terminvereinbarung unbedingt notwendig

6.3.8.2 Vorsorgeuntersuchung

Die Osterreichische Gesundheitskasse ladt
Personen ab 18 Jahren ein, zur Vorsorge-
untersuchung zu gehen. Sie kann einmal
alle zwolf Monate kostenfrei in Anspruch
genommen werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
www.oegk.at
Telefon: 050 766 165440
E-Mail: vu-klagenfurt@oegk.at
Terminvereinbarung unbedingt notwendig

6.3.8.3 Gesundheitszentrum fir
Radiologie Klagenfurt

Das Gesundheitszentrum fur Radiologie
Klagenfurt bietet samtliche Rontgenaufnah-
men, die Mammografie (auch im Rahmen
des osterreichischen Brustkrebsfriherken-
nungsprogramms), Ultraschalluntersuchun-
gen und die Knochendichtemessung an.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
www.oegk.at
Telefon: 050 766 165300
E-Mail: radiologie-klagenfurt@oegk.at
Terminvereinbarung unbedingt notwendig
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6.3.8.4 Zahngesundheitszentren in
Kdrnten

Das Angebot der Zahngesundheitszentren
in Karnten umfasst die konservierend-chi-
rurgische Zahnbehandlung, die protheti-
sche Behandlung, den festsitzenden Zahn-
ersatz, Parodontalbehandlung und Implan-
tologie. Die Standorte befinden sich in
Klagenfurt, Villach, Spittal, Wolfsberg und
Volkermarkt. In Notfallen steht Ihnen die
Schmerzambulanz von 7:00-10:00 Uhr
auch ohne Termin zur Verfligung.

Mundhygiene und Zahngesundheits-
beratung

Die Zahngesundheitszentren bieten auch
eine kostenpflichtige Mundhygiene durch
unsere Zahnprophylaxeassistenten an, bei
welcher Belage und Verfarbungen entfernt
werden. Ebenso kann die kostenlose Zahn-
gesundheitsberatung, welche auch von
unseren Zahnprophylaxeassistenten durch-
gefuhrt wird, in Anspruch genommen wer-
den. Hier erfahren Sie alles Uber die richtige
Mundhygiene fur den Alltag.

MEHR INFORMATIONEN

» Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)
www.oegk.at
Telefon: 050 766 165066
E-Mail: mundhygiene-klagenfurt@oegk.at
Terminvereinbarung unbedingt
notwendig

6.4 Suchtberatungsstellen

In den Suchtberatungsstellen werden Infor-
mationen, Beratung, (Nach-)Betreuung,
medizinische Behandlung, klinisch-psycho-
logische und psychotherapeutische Hilfe
sowie Sozialarbeit angeboten. Es gibt Bera-
tungsstellen fur legale, illegale und nicht
substanzgebundene Sichte.

» Siehe Adresstell Seite 187


https://www.oegk.at
tel:+4350766165400
mailto:inneremedizin-klagenfurt%40oegk.at?subject=Terminvereinbarung%20Innere%20Medizin
https://www.oegk.at
tel:+4350766165440
mailto:vu-klagenfurt%40oegk.at?subject=Terminvereinbarung%20f%C3%BCr%20eine%20Vorsorgeuntersuchung
https://www.oegk.at
tel:+4350766165300
mailto:radiologie-klagenfurt%40oegk.at?subject=Terminvereinbarung
https://www.oegk.at/cdscontent/?contentid=10007.866742&portal=oegkportal
tel:+4350766165066
mailto:mundhygiene-klagenfurt%40oegk.at?subject=

6.5 Angebote aus dem Bereich
psychischer Gesundheit

6.5.1 Psychosoziale Beratungs-,
Therapie- und Tageszentren

Das Psychosoziale Beratungszentrum der
AVS in Klagenfurt und die Psychosozialen
Dienste in den Bezirksstatten sind Einrich-
tungen, die psychologische Beratung und
Psychotherapie fur junge Erwachsene

und Erwachsene bei psychischen Leidens-
zustanden und psychosozialen Fragen
anbieten.

» Angebote siehe Adressteil Seite 190

Der Sozialpsychiatrische Dienst der pro
mente karnten GmbH bietet in Spittal/Drau
und Wolfsberg psychologische Beratung,
Diagnostik und Behandlung, facharztliche
Beratung und Behandlung, psychosoziale
Beratung und Begleitung sowie sozialarbei-
terische Beratung und Begleitung an.

» Angebote siehe Adressteil Seite 190

Das Psychiatrische Therapiezentrum in
Villach und Klagenfurt bietet niederschwel-
lig, multidisziplinar und vertraulich Beratung
und Behandlung fur Erwachsene sowie
Kinder und Jugendliche mit psychiatrischen
Erkrankungen und/oder in psychosozialen
Krisen sowie deren Angehorige und Be-
zugspersonen an.

» Angebote siehe Adressteil Seite 190

Die Leistungen der psychotherapeutischen
Ambulanz richten sich an erwachsene
Menschen. Um das passende Angebot zu
finden, werden im Rahmen eines Bera-
tungsgesprachs personliche Problemstel-
lungen und Zielsetzungen geklart und ein
individueller Therapieplan erstellt. In Einzel-
therapien, Gruppentherapien mit unter-
schiedlicher Schwerpunktsetzung oder
auch in Krisengesprachen erfolgt danach
die weitere Begleitung.

» Angebote siehe Adressteil Seite 190

Das kostenlose Praventionsangebot
.LeuchtTURM im Alltag (LiA)” der Praxis
Querkopf unterstitzt Kinder und Jugend-
liche von 3 bis 18 Jahren, deren Eltern oder
nahe Angehorige psychisch erkrankt oder
belastet sind. Ziel ist es, die Kinder und
Jugendlichen zu starken, sie altersgerecht
Uber psychische Erkrankungen aufzuklaren
und ein unterstutzendes Netzwerk zu schaf-
fen. Angeboten werden Einzel- und Grup-
penbegleitungen, Familien- und Elternge-
sprache sowie Workshops und Informa-
tionsveranstaltungen an Schulen und Kin-
derbetreuungseinrichtungen in ganz
Karnten. Das Angebot wird in Kooperation
mit der Osterreichischen Gesundheitskasse
umgesetzt und durch den Karntner Gesund-
heitsfonds finanziert.

» Angebote siehe Adressteil Seite 144

6.5.2 Freizeitangebote und
Tagesbetreuung

Tageszentren

Ambulante Betreuung und tagesstrukturie-
rende Angebote fir Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen.

» Angebote siehe Adressteil Seite 191

Der PerspektivenRAUM Feldkirchen der
autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH ist
ein Pilotprojekt und bietet Teilnehmern mit
psychischen Erkrankungen Raum, Alltags-
ablaufe in strukturierter Form wieder zu
erlernen. Im Vordergrund steht ein ressour-
cenorientiertes Arbeiten anhand diverser
Trainings und Workshops. Das Grundprinzip
ist, vorhandene Ressourcen zu fordern als
auch auszubauen. Das Hauptziel ist ein
selbstbestimmtes Leben sowie eine Teilha-
be an der Gesellschaft.

Das Projekt ,lend.raum” der Caritas Karn-
ten unterstUtzt von Licht ins Dunkel bietet
Erwachsenen mit psychischen Erkrankun-
gen die Moglichkeit, sich im geschutzten
Rahmen freiwillig zu engagieren und somit
ihren Alltag zu strukturieren.

» Angebote siehe Adressteil Seite 212
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Mobile Betreuung

Durch mobile Betreuung werden die Betrof-
fenen Menschen, die in einer eigenstandi-
gen Wohnung leben, bzw. die Angehorigen,
die die Menschen zu Hause betreuen, unter-
stltzt.

» Angebote siehe Adressteil Seite 192

6.5.3 Wohnen

Das Angebotsspektrum reicht von Kurzzeit-
wohnen, Uber das Ubergangswohnen bis
hin zur psychosozialen Wohnbetreuung.

» Angebote siehe Adressteil Seite 192

Personliche Assistenz fir Menschen
mit psychischen Erkrankungen/Behin-
derungen (PAPs) im privaten Bereich -
BMKz gGmbH

Anspruchsberechtigt sind Menschen ab

18 Jahren mit einer diagnostizierten psychi-
schen Erkrankung. Personliche Assistenz
umfasst jede Art von Unterstutzung, die
Menschen mit einer psychischen Erkran-
kungen dazu befahigt, ein selbstbestimmtes
Leben in groRtmoglicher Unabhangigkeit zu
flhren.

» Angebote siehe Adressteil Seite 163

6.5.4 Hilfe in Krisen

Psychiatrischer Not- und Krisendienst
PNK (KABEG)

Der psychiatrische Not- und Krisendienst ist
ein Uberregionales Angebot, das Angehori-
gen bzw. Betroffenen von psychiatrischen
Krankheiten Hilfe und Beratung in Krisen-
zeiten rund um die Uhr gewahrleistet. Das
Team des PNK betreut Menschen in ganz
Karnten, wird von der KABEG von zwei
Standorten aus (Klagenfurt und Villach)
betrieben und ist bei Bedarf auch mobil
tatig.

PNK Ost (Klagenfurt, St. Veit/Glan,
Volkermarkt, Feldkirchen und
Wolfsberg): 0664 300 70 07

PNK West (Villach, Feldkirchen,
Spittal/Drau und Hermagor):

0664 30090 03
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6.6 Unterstiitzung, Pflege und
Betreuungsdienste zuhause

6.6.1 Essen auf Riddern

e Personen, die nichtin der Lage sind, fur
eine warme Mabhlzeit am Tag zu sorgen,
konnen vorubergehend oder dauerhaft
.Essen auf Radern” in Anspruch nehmen.
Angeboten werden Normal-, Diabetiker-
und leichte Mahlzeiten.

» Angebote siehe Adressteil Seite 194

MEHR INFORMATIONEN

» Erkundigen Sie sich bei lhrer Gemeinde
bzw. beim Magistrat oder beim
Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice
(GPS) Ihres Bezirks nach den Angeboten.

6.6.2 Rufhilfe

Mit der Rufhilfe soll gewahrleistet werden,
dass bei Notfallsituationen sofort Hilfe
herbeigeholt werden kann.

» Angebote siehe Adressteil Seite 195

MEHR INFORMATIONEN
» Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice
‘ (GPS) www.gps-ktn.at

)‘) Anfrage direkt bei den Anbietern

6.6.3 Hauskrankenpflege

Hauskrankenpflege ist Pflege und Betreuung
in den eigenen vier Wanden, die von diplo-
mierten Gesundheits- und Krankenpflege-
personen durchgefuhrt wird. Im Vordergrund
der Hauskrankenpflege stehen der Erhalt
und die Forderung der Selbststandigkeit
sowie die Entlastung der Angehorigen. Die
hauskrankenpflegerische Versorgung erfolgt
nach Anordnung des behandelnden Arztes.

» Angebote siehe Seite 195

6.6.4 Hauskrankenhilfe

Die Hauskrankenhilfe bietet kranken und
pflegebedurftigen Menschen sowie Perso-
nen, die sich am Weg der Heilung befinden,


tel:+436643007007
tel:+436643009003
https://www.gps-ktn.at

Unterstutzung im Bereich des korperlichen,
psychischen und sozialen Wohlbefindens an.

» Angebote siehe Adressteil Seite 195

6.6.5 Heimhilfe

Heimhelfer unterstutzen hilfsbedurftige
Personen bei der Haushaltsfuhrung und den
Aktivitaten des taglichen Lebens. Schwer-
punkte sind Tatigkeiten im Haushalt, Kor-
perpflege, Ernahrung und Forderung der
Selbststandigkeit sowie Begleitung bei
Arztbesuchen.

» Angebote siehe Adressteil Seite 195

6.6.6 Kosten fiir mobile Dienste

Die Inanspruchnahme von mobilen Diens-
ten wird bei Vorliegen der Fordervorausset-
zungen vom Land gefordert. Die Hohe des
Selbstbehaltes ist abhangig vom Netto-
haushaltseinkommen und von der Art des
Dienstes (Selbstbehalte wurden ab
01.12.2022 um ein Drittel gesenkt).

MEHR INFORMATIONEN

» Auf der Homepage des Landes Karnten:
Themen A-Z Pflege
www.ktn.gv.at

6.6.7 Mehrstiindige Betreuung

Das Angebot der mehrstundigen Betreuung
richtet sich primar an pflegende Angehori-
ge, die nahe Verwandte mit erhohtem Be-
treuungsaufwand im hauslichen Umfeld
versorgen. Ziel ist es, pflegenden Angehori-
gen eine leistbare mehrstindige Auszeit
vom Betreuungsalltag zu ermoglichen. Um
einer Vereinsamung vorzubeugen, konnen
jedoch auch Personen, denen keine Ver-
wandten bzw. andere Betreuungspersonen
in raumlicher Nahe zur Verfugung stehen,
dieses Angebot in Anspruch nehmen.

Angebot

* Mehrstlindige Betreuung (keine Pflege
oder Haushaltstatigkeiten)

e Stundenpakete vier bis acht und zehn
Stunden

e Stundenweise Betreuung zu einem
reduzierten Selbstbehalt

e max. 60 Stunden je Klient im Quartal,
davon max. 30 Stunden im Monat

Voraussetzungen

¢ Pflegegeldbezug

 Bei Pflegegeld der Stufe 0, 1 und 2 Vor-
liegen einer arztlichen Bestatigung einer
gerontopsychiatrischen Erkrankung

e Erstgesprach durch diplomiertes Pflege-
personal, wenn bis dato noch keine Inan-
spruchnahme eines mobilen Dienstes
erfolgt ist (kostenlos)

Ob diese Leistung angeboten wird, richtet sich nach
den personellen Kapazitdten des jeweiligen mobilen
Dienstes.

6.7 Angebote fiir pflegende
Angehorige und kurzzeitige
Betreuung

6.7.1 Stammtisch fiir pflegende
Angehérige

Dieses kostenlose Angebot bietet pflegen-
den An- und Zugehorigen die Moglichkeit,
Erfahrungen zum Pflegealltag auszutau-
schen, Probleme in der Gruppe zu thema-
tisieren und gegenseitig voneinander zu
profitieren. Die fachliche Leitung durch eine
erfahrene diplomierte Gesundheits- und
Krankenpflegekraft, sowie regelmafiige
Fachvortrage vermitteln wichtige Informa-
tionen zu Forderungen oder Unterstut-
zungsmoglichkeiten.

MEHR INFORMATIONEN

Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege -
Unterabteilung Pflegewesen

Telefon: 050 536 15067
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=1
31&subthema=180&detail=1139

aktuelle Termine zu Stammtischen in lhrer
Region finden Sie unter: www.ktn.gv.at/
Themen-AZ/Details?thema=131&subthema=
180&detail=1419
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6.7.2 Kurzzeitpflege

Personen, die nahe Angehorige pflegen,
sollen durch das Angebot der Kurzzeitpflege
in einem Pflegeheim des Landes Karnten
kurzzeitig entlastet werden. Das Angebot
kann bei einer Pflegebedurftigkeit ab der
Pflegestufe 2 bei demenzieller Erkrankung
(Nachweis durch ein arztliches Attest) bzw.
ab der Pflegestufe 3 flir maximal 28 Tage
pro Jahr in Anspruch genommen werden.
Im Fall einer positiven Uberpriifung auf
Forderwardigkeit Gbernimmt das Land
Karnten die Kosten fur den Aufenthalt in
einem Pflegeheim. Pro Aufenthaltstag ist
1/30 des Pflegegeldes zu entrichten (wird
vom Heimbetreiber vereinnahmt).

6.7.3 Pflegekarenz/Familien-
hospizkarenz

Wenn ein Pflegebedarf von nahen Angeho-
rigen auftritt oder eine pflegende Person
entlastet werden soll, kann mit dem Arbeit-
geber eine Pflegekarenz oder eine Pflege-
teilzeit fur eine Dauer von einem bis drei
Monaten vereinbart werden.

Zur Sterbebegleitung naher Angehoriger
oder zur Begleitung von schwer erkrankten
Kindern kann die sogenannte Familien-
hospizkarenz (Teilzeitkarenz ebenso mog-
lich) in Anspruch genommen werden. In
beiden Fallen besteht unter bestimmten
Voraussetzungen ein Anspruch auf Pflege-
karenzgeld.

Voraussetzungen fiir ein Pflegekarenz-

geld bei Pflegekarenz/Pflegeteilzeit

¢ Pflege und/oder Betreuung von nahen
Angehdrigen mit Pflegegeldbezug ab der
Stufe 3 oder

¢ Pflege und/oder Betreuung von demenziell
erkrankten oder minderjahrigen nahen
Angehorigen mit Pflegegeldbezug ab der
Stufe 1

e Erklarung der uberwiegenden Pflege und
Betreuung fur die Dauer der Pflegekarenz/
Pflegeteilzeit

e Schriftliche Vereinbarung der Pflegeka-
renz oder Pflegeteilzeit mit dem Arbeitge-
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ber (bei ununterbrochenem, der Vollversi-
cherung gemaf ASVG unterliegendem
Arbeitsverhaltnis von zumindest drei
Monaten unmittelbar vor Inanspruch-
nahme der Pflegekarenz oder Pflege-
teilzeit) oder

* Abmeldung vom Bezug des Arbeitslosen-
geldes und der Notstandshilfe

¢ Die Pflegekarenz/Pflegeteilzeit kann ein
bis maximal drei Monate in Anspruch
genommen werden. Grundsatzlich kann
eine Person nur einmal Pflegekarenz oder
Pflegeteilzeit fur eine pflegebedirftige
Person beantragen. Es konnen jedoch
mehrere Personen nacheinander flr die-
selbe Person in Karenz oder Teilzeit gehen.

Voraussetzungen fir ein Pflegekarenz-

geld bei Familienhospizkarenz

¢ Sterbebegleitung eines nahen Angehori-
gen oder Begleitung von schwer erkrank-
ten Kindern,

e Nachweis der Inanspruchnahme einer
Familienhospizkarenz oder

* Abmeldung vom Bezug des Arbeitslosen-
geldes und der Notstandshilfe

Dauer der Familienhospizkarenz

 Bei Sterbebegleitung maximal drei
Monate — mit Verlangerung max. sechs
Monate

¢ Bej Begleitung von schwer erkrankten
Kindern maximal funf Monate — Verlange-
rung bis max. neun Monate

Hohe der finanziellen Unterstitzung

Hohe des Pflegekarenzgeldes bei
Pflegekarenz und Familienhospizkarenz

Der Grundbetrag des Pflegekarenzgelds ist
einkommensabhangig und liegt in dersel-
ben Hohe wie das Arbeitslosengeld

(55 % des taglichen Nettoeinkommens,
Berechnung anhand des durchschnittlichen
Bruttoentgelts), mindestens jedoch in Hohe
der monatlichen Geringfugigkeitsgrenze.
FUr unterhaltsberechtigte Kinder gibt es
Kinderzuschlage.



Hohe des Pflegekarenzgeldes bei
Pflegeteilzeit

Der Grundbetrag errechnet sich grundsatz-
lich aus der Differenz zwischen dem durch-
schnittlichen Bruttoentgelt vor der Pflege-
teilzeit (Berechnung analog zum Arbeits-
losengeld) und dem wahrend der Pflege-
teilzeit bezogenen Arbeitsentgelt ohne
Sonderzahlungen. Der Grundbetrag soll
ebenfalls 55 % der berechneten Differenz
ausmachen.

Der Grundbetrag gebuhrt monatlich zu-
mindest in Hohe des Geringflgigkeitsein-
kommens und aliquot zur Verminderung der
Arbeitszeit. Ein Beispiel: Wird die Arbeitszeit
um die Halfte vermindert, so gebuhrt das
Pflegekarenzgeld zumindest in der Halfte
der monatlichen Geringflgigkeitsgrenze.

Rechtsanspruch

Mit 1.1.2020 wurde der Rechtsanspruch
auf bis zu vier Wochen Pflegekarenz oder
Pflegeteilzeit, ohne eine Kiindigung flrch-
ten zu mussen, durch die AK durchgesetzt.

Ausnahmen und Einschrankungen

¢ Bej geringfugiger Beschéftigung besteht
kein Anspruch auf Pflegekarenzgeld.

o F(r jene Zeiten, in denen Pflegekarenzgeld
gewahrt wird, sind finanzielle Zuwendun-
gen zur Unterstutzung pflegender Ange-
horiger nicht moglich.

¢ Personen, die eine Pflegekarenz oder eine
Pflegeteilzeit vereinbart haben, konnen
fur die vereinbarte Dauer auch keine
Forderung einer 24-Stunden-Betreuung
beziehen.

Antrag

Die Antragstellung erfolgt mit dem ent-
sprechenden Antragsformular beim Sozial-
ministeriumservice (Download auf der
Homepage des Sozialministeriumservice).

MEHR INFORMATIONEN

Sozialministeriumservice Landesstelle
Steiermark
www.sozialministeriumservice.gv.at
Telefon: 0316 7090

Sozialministeriumservice
Landesstelle Karnten
www.sozialministeriumservice.gv.at
Telefon: 0463 5864

6.7.4 Urlaubsférderung fir
pflegende Angehdrige

Mit dem Angebot zur Forderung eines
Urlaubes fir pflegende Angehdrige sollen
Personen, die einen pflegebedurftigen
Verwandten zu Hause betreuen und pfle-
gen, von der Pflegearbeit entlastet werden.
Ziel dieses Angebotes ist, korperliche und
seelische Regeneration und Erholung mit-
tels eines Urlaubsaufenthaltes zu ermog-
lichen.

Darlber hinaus erhalten die pflegenden/
betreuenden Angehdrigen in einem Bera-
tungsgesprach Information zu Unterstut-
zungsleistungen und Hilfsangeboten im
Bereich Pflege und Betreuung. Der Urlaubs-
aufenthalt erfolgt in einer von dem pflegen-
den/betreuenden Angehorigen selbst ge-
wahlten Unterkunft in Osterreich im Aus-
mald von zumindest 3 Nachtigungen (4
Tage). Gefordert werden die Kosten eines
absolvierten Urlaubes (Verpflegung und
Nachtigung in der Urlaubsunterkunft) bis zu
maximal € 400 pro pflegender Angehariger/
pflegendem Angehorigen. Der Zuschuss
kann alle zwei Jahre beantragt werden.

» Amt der Karntner Landesregierung,
Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege —
Unterabteilung Pflegewesen
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=1
31&subthema=138&detail=566
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6.7.5 Pensionsversicherung
fur pflegende Angehérige

» Siehe Kapitel Sozialversicherung Seite 198

6.7.6 Vortrige und Schulungen

In Karnten werden landesweit Vortrage und
Schulungen zum Thema Demenz und zu
weiteren pflegerelevanten Themen von
Fachpersonen angeboten. Pflegende Ange-
horige sollen dabei eine Unterstltzung fur
ihre familiare Pflegetatigkeit erhalten. Ne-
ben der fachlichen Information bietet sich
den Angehorigen die Moglichkeit zum
Erfahrungsaustausch und zur Besprechung
von konkreten Alltagssituationen mit den
Fachreferenten. Ziel ist es, Angehorige mit
Wissen zu starken, um damit dem Wunsch
der von ihnen Betreuten nachzukommen,
trotz Hilfe- und Pflegebedurftigkeit so lange
als maoglich zu Hause bleiben zu konnen.

Schulungen

¢ Hilfreiches zum Umgang mit Menschen
mit Demenz im Arbeitsalltag

¢ Zielgruppenspezifische Schulungen zum
Umgang mit Menschen mit Demenz auf
Anfrage

Vortrage

¢ Begleitung in der letzten Lebenszeit

¢ Erste-Hilfe-MaRnahmen fur die hausliche
Pflege

e Hilfsmitteleinsatz in der Pflege

e Korperliche und seelische Aktivierung
von Menschen bei Pflegebedurftigkeit

* Rechtliche Angelegenheiten bei Uber-
nahme von Familienpflege

e Schlaganfall - was nun? Unterstltzung
im Pflegealltag

¢ Tipps und Tricks fur die hausliche Pflege

e Umgang mit Grenzsituationen in der
hauslichen Pflege

® Umgang mit psychischen Erkrankungen
in der Familie

¢ Unterstutzungsmaoglichkeiten fir die
hausliche Pflege und Betreuung

*u.a.
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MEHR INFORMATIONEN

Amt der Karntner Landesregierung —
Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege -
Unterabteilung Pflegewesen

Telefon: 050 536 15067
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=1
31&subthema=180&detail=1137

Aktuelle Informationen erhalten Sie auf
lhrem Gemeindeamt.

6.7.7 Pflegeambulanz

Hier werden Menschen vor, wahrend und
nach dem Krankenhausaufenthalt im Be-
reich Pflege, Beratung und Therapie unter-
stutzt. Die Ambulanz soll als Bindeglied
zwischen dem Krankenhaus und dem haus-
lichen Umfeld dienen, um eine nahtlose
Betreuung zu ermaoglichen.

» Anlaufstelle siehe Adressteil Seite 198

6.7.8 Tagesstdtten

Die Tagesstatten sollen alteren Menschen
das Leben durch stunden- oder tagesweise
Betreuung erleichtern und auch dabei
helfen, soziale Kontakte zu pflegen. Der
Besuch einer Tagesstatte wird vom Land
Karnten gefordert — ein Selbstbehalt ist zu
entrichten. Es besteht die Moglichkeit,
einen Antrag auf Reduktion des Selbst-
behaltes beim Amt der Karntner Landesre-
gierung einzubringen (das Einkommen darf
den Ausgleichszulagenrichtsatz nicht Uber-
steigen).

» Angebote siehe Adressteil Seite 198

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 5 — Gesundheit und Pflege -
Unterabteilung Pflegewesen
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=1
31&subthema=180&detail=614

6.7.9 24-Stunden-Betreuung

Personen, die zu Hause gepflegt werden,
konnen eine finanzielle Unterstitzung in
Form eines Zuschusses zur 24-Stunden-Be-
treuung erhalten. Die Betreuung muss
gemal den Bestimmungen des Hausbe-


tel:+435053615067
https://www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=131&subthema=180&detail=1137
https://www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=131&subthema=180&detail=1137
https://www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=131&subthema=180&detail=614
https://www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=131&subthema=180&detail=614

treuungsgesetzes erfolgen. Bei Antragstel-
lung wird das Einkommen der pflegebedurf-
tigen Person berlcksichtigt. Die Einkom-
mensgrenze liegt bei € 2.500 monatlich,
wobei Leistungen wie Pflegegeld, Sonder-
zahlungen, Familienbeihilfe, Kinderbetreu-
ungsgeld, Wohnbeihilfen und Unfallrenten
unberucksichtigt bleiben.

Fordermodell des Sozialministerium-
service

Die Forderung bei der Beschaftigung von
zwei selbststandig tatigen Betreuungskraf-
ten betragt maximal € 800,00 pro Monat.
Bei Beschaftigung von zwei unselbststandig
tatigen Betreuungskraften betragt die For-
derung € 1.600,00 pro Monat.

MEHR INFORMATIONEN

Sozialministeriumservice
Landesstelle Karnten
www.sozialministeriumservice.gv.at
Telefon: 0463 5864

Pflegeatlas Karnten
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/
Uebersicht?thema=131

6.8 Wohnen und Leben
mit Betreuung

6.8.1 Betreutes Wohnen

In barrierefreien Wohneinheiten, die landes-
weit angeboten werden, besteht die Mog-
lichkeit, trotz zunehmender gesundheitli-
cher Einschrankungen im Alter moglichst
lange eigenstandig zu bleiben und den
eigenen Alltagstatigkeiten in einer eigenen
Wohnung nachzugehen. Steigt der Betreu-
ungsbedarf an, konnen weitere Hilfsange-
bote wie z. B. Notrufanlagen oder Leistun-
gen der mobilen Dienste, in Anspruch ge-
nommen werden. Einige Wohneinheiten
werden zusatzlich von Sozialraumkoordina-
toren oder Alltagsmanagern serviciert. Eine
verstarkte Nachfrage fur betreute WWohnein-
heiten aufgrund des Fortschreitens des
demografischen Wandels wird bei der
Wohnraumschaffung des Landes Karnten
berucksichtigt.

Bei Fragen zum betreuten WWohnen wenden
Sie sich bitte an Ihre Wohnsitzgemeinde.

6.8.2 Alternative Lebensrdume

Bei alternativen Lebensraumen handelt es
sich um private Einrichtungen, in denen bis
zu neun familienfremde Personen betreut
werden. Den Bewohnern wird ein struktu-
rierter Tagesablauf ebenso geboten wie die
Maglichkeit, vorhandene Fahigkeiten zu
erhalten beziehungsweise verloren gegan-
gene wiederzuerlangen.

Das Besondere an den alternativen Lebens-
raumen ist die familiare Atmosphare. Auf-
genommen werden Personen ohne Pflege-
geldbezug und Personen mit Pflegestufe 1
bis Pflegestufe 3. Bei einer Verschlechte-
rung auf Pflegestufe 4 ist der Wechsel in
ein Pflegeheim unerlasslich. Diese Einrich-
tungen werden vom Land regelmaliig
Uberprft.

Kosten

Der Tagessatz in einem alternativen
Lebensraum betragt im Jahr 2026 € 96,28
und wird jahrlich um einen bestimmten
Anpassungsfaktor erhoht. Bei sozialer
Bedurftigkeit erhalten Betroffene eine
Kostenubernahme durch das Land.

» Angebote siehe Adressteil Seite 199

6.8.3 Altenwohn- und Pflegeheime

Wenn die Betreuung und Pflege zu Hause
auch mit mobilen Diensten und/oder
24-Stunden-Betreuung nicht mehr moglich
ist und auch ein alternativer Lebensraum
nicht mehr infrage kommt, bleibt der Um-
zug in ein Altenwohn- oder Pflegeheim.
Grundsatzlich gilt in Karnten die freie Wahl
des Heimes. Zuweisungen seitens des
Landes gibt es ausschlieRlich in sogenannte
.Gerontopsychiatrische Einrichtungen”
und ,demenzspezifische Einrichtungen”,
welche auch als solche ausgewiesen sind.
In diesen Heimen werden nur Personen
aufgenommen, die eine psychiatrische/
demenzielle Grunderkrankung haben und
pflegebedurftig sind. Hier bedarf es flr die
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Aufnahme einer Bewilligung seitens des
Landes Karnten.

» Angebote siehe Adressteil Seite 201

6.8.3.1 Heimaufsicht

Die gesetzlichen Verordnungen im Bereich
der Altenwohn- und Pflegeheime werden
vom Team der Heimaufsicht Uberpruft.

6.8.3.2 Case Management

Die Aufnahme in Heime bis einschlief3lich
Pflegestufe 3 erfolgt Uber das Case
Management des Landes Karnten. Dazu
prufen pflegefachliche Sachverstandige
des Landes Karnten, ob eine stationare
Versorgung erforderlich ist. Erst wenn eine
Notwendigkeit festgestellt wird und die
pflegebedurftige Person die Kosten fur ihren
Heimaufenthalt nicht selbst tragen kann,
werden diese vom Land im Rahmen des
Karntner Pflege- und Betreuungsgesetzes
(K-PBG) Ubernommen.

6.8.3.3 Ubergangspflege

Wenn aufgrund des aktuell erhohten Pflege-
bedarfs nach einer Akutbehandlung in
einem Krankenhaus noch keine adaquate
Versorgung zu Hause moglich ist, stellt die
Ubergangspflege eine Uberbrickungshilfe
dar. Die Ubergangspflege wird vom Sozial-
dienst oder dem Entlassungsmanagement
des jeweiligen Krankenhauses beim Land
Karnten beantragt.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege —
Unterabteilung Pflegewesen
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=1
31&subthema=134&detail=567

6.8.3.4 Pflegeplatzbdrse

Die Pflegeplatzborse ist ein Gemeinschafts-
projekt des Landes Karnten und der Pflege-
heimbetreiber. Mit nur wenigen Klicks kann
in der Pflegeplatzborse in Erfahrung ge-
bracht werden, in welcher Einrichtung ein
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Pflegeplatz freiist. Im Interesse aller Betei-
ligten wird diese laufend aktualisiert.
MEHR INFORMATIONEN

» Pflegeplatzborse Karnten
‘ pflegeplatzboerse.mocca.care

6.8.3.5 Kosten und Finanzierung

Seit 1.1.2018 ist das Land nicht mehr be-
rechtigt, auf das Vermaogen der Heimbe-
wohner zuzugreifen. Zum Vermogen zéhlen
insbesondere Sparvermogen, Liegenschaf-
ten, Eigentumswohnungen etc. Fur die
Pflegeheimkosten sind 80 % des Einkom-
mens (bei Unterhaltsverpflichtungen gehen
bis zu 50 % an den Kostentrdger Uber) und
das Pflegegeld der jeweiligen Stufe einzu-
setzen. Dem Heimbewohner verbleiben ein
Taschengeld in der Hohe von 20 % des
Einkommens, die Sonderzahlungen und ein
Taschengeld aus dem Pflegegeld in der
Hohe von 10% der Pflegestufe 3.

Zum Einkommen zahlen alle EinkUnfte,
die zuflieBen wie z.B. Pensionen, Renten,
Unterhalt, Mieten, Pacht etc.

» Altenwohn- und Pflegeheime siehe
Adlressteil Seite 201

6.8.4 Vertretung von Bewohnern
in Altenwohn- und Pflegeheimen/
Pflegeanwaltschaft

6.8.4.1 Bewohnervertretung

Die Bewohnervertretung ist Teil des ge-
setzlich anerkannten Erwachsenenschutz-
vereins ,VertretungsNetz"”, welcher
Menschen in Alten-, Behinderten- oder
Kinder- und Jugendeinrichtungen sowie in
Sonderschulen und Krankenanstalten, die
von Freiheitsbeschrankungen betroffen
sind, vertritt. Die Bewohnervertretung
pruft zusatzlich, ob Bestimmungen des
Heimaufenthaltsgesetzes eingehalten
werden.

» Siehe Adressteil Seite 206
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6.8.4.2 Pflegeanwaltschaft

Die Pflegeanwaltschaft ist eine kostenlose
Informations-, Beratungs- und Beschwerde-
stelle auf der Grundlage des Karntner Pa-
tienten- und Pflegeanwaltschaftsgesetzes
(K-PPAG).

Fur Informationen und personenbezogene
Beratungen zu pflegerelevanten Frage-
stellungen ist die Pflegeanwaltschaft der
richtige Kontakt. Die Pflegeanwaltschaft ist
fur die Entgegennahme von Beschwerden
Uber pflegerische Dienstleister zustandig.
Bezogen auf den Langzeitpflegebereich
betrifft dies Altenwohn- und Pflegeheime,
Tagesstatten fur Senioren und alternative
Lebensraume. Ebenfalls bezieht sich die
Entgegennahme von Beschwerden auf
die ambulante oder hausliche Pflege
durch mobile Pflegedienste sowie auf die
Personenbetreuung oder ,,24-Stunden-
Betreuung”.

In jedem Fall unterstitzen Sie die Mitarbei-
ter der Pflegeanwaltschaft gern in samt-
lichen pflegerischen und/oder betreuenden
Angelegenheiten.

» Siehe Adressteil Seite 206

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Pflegeanwaltschaft
Telefon: 050 536-57129
E-Mail: pflegeanwaltschaft@ktn.gv.at
www.pflegeanwaltschaft.ktn.gv.at

6.9 Demenzstrategie Bund
und Land Kdrnten

Unter dem Leitsatz , Gut leben mit Demenz”
wurden vom Bund gemeinsam mit den
Bundeslandern Empfehlungen entwickelt,
in denen die Bedurfnisse der Menschen mit
demenzieller Beeintrachtigung und deren
Angehorigen Berucksichtigung finden.

MaRnahmen des Landes Karnten

¢ \/ortrage und Schulungen fur pflegende
Angehdrige und Mitarbeiter im offent-
lichen Dienst

e Eintagige Seminare Uber die Karntner
Verwaltungsakademie zum Thema:
Hilfreiches fir den Umgang mit Men-
schen mit Demenz im Arbeitsalltag (fur
Mitarbeiter im 6ffentlichen Dienst, fur
Arbeitskreisleiter der Gesunden Gemein-
den, fUr interessierte Personen)

e Entlastende Angebote fir pflegende
Angehorige

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=1
31&subthema=180&detail=1121

6.9.1 Diagnostik, Behandlung
und Begleitung bei Demenz

Wenn Sie an sich Veranderungen wie

* Verstarkte Vergesslichkeit

¢ Haufiges Verlegen von Gegenstanden

¢ Schwierigkeiten bei gewohnten
Handlungen

¢ Sprachprobleme

¢ Orientierungsprobleme

¢ Stimmungsschwankungen etc.

wahrnehmen oder Familienmitglieder und
Freunde Sie auf Veranderungen aufmerk-
sam machen, dann wenden Sie sich bitte
vertrauensvoll an lhren Hausarzt. Dieser
wird lhre Symptome ernst nehmen und bei
Verdacht auf ein demenzielles Krankheits-
geschehen zur weiteren Abklarung eine
Ambulanz bzw. einen Facharzt, ggf. einen
Psychologen empfehlen.

» Anlaufstellen siehe Adressteil Seite 207

MEHR INFORMATIONEN

» Hausarzt

6.9.2 Finanzielle Forderung der
Ersatzpflege bei Demenz

Damit sich pflegende Angehdrige durch
eine professionelle oder private Ersatzpflege
in der Zeit ihrer Abwesenheit (Krankheit,
Urlaub oder sonstige wichtige Grinde)
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vertreten lassen konnen, kann beim Sozial-
ministeriumservice finanzielle Unterstut-
zung gewahrt werden.

Voraussetzung

Pflege eines nahen Angehdrigen mit nach-
gewiesener Demenz ab Stufe 1.

Einkommensgrenze

Das monatliche Netto-Gesamteinkommen
des pflegenden Angehdrigen darf folgende
Betrage nicht Ubersteigen:

¢ £2.000,00 bei Pflege bis Pflegestufe b
e £2.500,00 bei Pflegestufe 6 und 7

Die Einkommensgrenze erhoht sich

¢ flr unterhaltsberechtigte Angehorige um
€400,00

o fUr unterhaltsberechtigte Angehorige
mit Behinderung um € 600,00

In besonderen Hartefallen kann das Sozial-
ministerium eine abweichende Entschei-
dung treffen. Das Eineinhalbfache der
Hochstzuwendung darf dabei aber nicht
Uberschritten werden.

Hohe der finanziellen Unterstiitzung
Pflegegeldstufe 1-3 pro Jahr max. € 1.500,00

Pflegegeldstufe 4 pro Jahr max. € 1.700,00

Pflegegeldstufe 5 pro Jahr max. € 1.900,00

Pflegegeldstufe 6 pro Jahr max. € 2.300,00

Pflegegeldstufe 7 pro Jahr max. € 2.500,00

MEHR INFORMATIONEN

» Sozialministeriumservice Landesstelle
Kérnten www.sozialministeriumservice.gv.at
Telefon: 0463 5864
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6.9.3 Selbsthilfegruppen Demenz

Derzeit gibt es in Karnten rund 140 Selbst-
hilfegruppen zu 70 Themenfeldern im
Sozial- und Gesundheitsbereich. In Klagen-
furt, Villach, Mallbricke und Wolfsberg
bestehen Selbsthilfegruppen fur Angehori-
ge von demenziell Erkrankten.

» Angebote siehe Adressteil Seite 208

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/
Details?thema=131&detail=1139

» www.selbsthilfe-bei-demenz-klagenfurt.com

6.9.4 Demenzcafé

Demenzcafé fir Angehorige und Demenz
erkrankte Menschen.

» Angebote siehe Adressteil Seite 209

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/
Details?thema=131&detail=1139

6.10 Hospiz- und
Palliativversorgung

Schwerstkranken Menschen und Men-
schen mit einer lebensbegrenzenden Er-
krankung jeglichen Alters sowie deren
Angehorigen angemessene medizinische
Behandlung und pflegerische Betreuung,
insbesondere aber auch psychosoziale und
spirituelle Unterstutzung zu ermaglichen,
ist vorrangiges Ziel der gemeinsamen Be-
strebungen des Landes Karnten und der
betrauten Tragerschaften.

» Anlaufstellen und Angebote siehe
Adressteil Seite 210


https://www.sozialministeriumservice.gv.atTelefon
https://www.sozialministeriumservice.gv.atTelefon
tel:+434635864
https://www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?thema=131&detail=1139
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7 ANGEBOTE FUR
PERSONEN IN HER-
AUSFORDERNDEN
LEBENSSITUA-
TIONEN

7.1 Beratung und Hilfe bei
Arbeitslosigkeit
» Siehe Adressteil Seite 212

7.1.1 Soziale Integrations-
unternehmen

Im Rahmen des territorialen Beschafti-
gungspakts (TEP) finanzieren das AMS und
das Land Karnten mehrere sozialokonomi-
sche Betriebe (SOB) und gemeinnltzige
Beschaftigungsprojekte (GBP). Nahere
Informationen dazu sind bei den Beratern
des AMS Kéarnten erhaltlich. Ein GroRteil
dieser Integrationsunternehmen istin den
Bereichen Kreislaufwirtschaft (Upcycling,
Reparatur), Katastrophenhilfe und Umwelt-
schutz tatig.

» Angebote siehe Adressteil Seite 212

7.2 Angebote der Arbeiter-
kammer Kdrnten

Die nachstehenden Angebote stehen so-
wohl Mitgliedern als auch Nichtmitgliedern

der Arbeiterkammer Karnten zur Verfugung.

» Anlaufstellen siehe Adressteil Seite 226

7.2.1 Konsumentenschutz

Die Arbeiterkammer Karnten bietet allen
Bulrgern Karntens (unabhangig davon, ob
sie Mitglied der AK sind oder nicht) eine
ausfuhrliche Beratung von A wie AGB bis Z
wie Zahlscheingebuhr an.

Egal ob es um Gewahrleistung, Versiche-
rungs- und Handyvertrage oder Reiserekla-
mationen geht — als Konsument ist man auf
fundierte Information und guten Rat ange-
wiesen. Die Experten der AK helfen dabei,

die Rechte als Konsument geltend zu
machen.

MEHR INFORMATIONEN

Arbeiterkammer Karnten (fiir alle)
kaernten.arbeiterkammer.at/beratung/
konsument

Telefonische Auskunft: Montag bis
Donnerstag 8:00-14:00 Uhr, Freitag
8:00-12:00 Uhr

Telefon: 050 477 2002

E-Mail: Kontaktformular (online)

7.2.2 Miet- und Wohnrecht

Durch die hohen Wohnkosten ist eine fun-
dierte Mietrechtsberatung besonders wich-
tig. Die AK- Experten beraten Uber Rechte
und Pflichten von Mietern, helfen bei der
Kontrolle von Betriebskostenabrechnungen
und Uberprufen Mietvertrage.

MEHR INFORMATIONEN

» Arbeiterkammer Karnten (fur alle)
kaernten.arbeiterkammer.at/wohnen
Telefonische Auskunft Montag bis
Donnerstag 13:00-16:00 Uhr
Telefon: 050 477 2001
E-Mail: Kontaktformular (online)

7.3 Beratung bei
Finanzangelegenheiten

Die Bevorrechtete Schuldnerberatung
Karnten (BSB-K) arbeitet bereits seit Uber
35 Jahren als gemeinnutziger Verein. Sie
ist Anlaufstelle fir Privatpersonen, diein
Karnten wohnen und von Ver- und Uber-
schuldung betroffen sind. Die Beratung ist
unabhéangig von der beruflichen Situation,
der Art des Einkommens (mit Ausnahme v.
selbstandig Erwerbstatigen) und der Hohe
der Schulden. In diesem Zusammenhang
bietet die BSB-K ihren Klienten und Kunden
ein Service im Rahmen der drei Saulen
Schuldnerberatung, Finanzbildung/Praven-
tion und Mobile Beratung.

Die Schuldnerberatung bietet den Betroffe-
nen eine vertrauliche, l6sungsorientierte und
kostenlose Beratung und Vertretung an.
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Die Angebote der Schuldnerberatung
umfassen:

¢ Beratung und Vertretung von uberschul-
deten Personen (Privatkonkurs)
- Erstellung von Glaubigerlisten und
Verhandlung mit Glaubigern
- Vertretung vor Gericht
- 1 x monatlich Abendberatung von
16:00-20:00 Uhr in Klagenfurt und
Villach
e Finanzbildung als Praventionsmalinahme
- Taschengeld-Fuhrerschein und Finanz-
fhrerschein an den Schulen
- Workshops rund um das Thema
,Geld und Finanzen”
- Finanzpass Serie
- Workshops , Erkennen von Schulden-
fallen”
- Individuelle Finanz-Workshops
¢ Budgetberatung - Personliche und ver-
trauliche Gesprache zum Thema Finanzen
und Losungen bei finanziellen Schwierig-
keiten
- Erfolgreiches Flhren eines Haushalts-
budgets
- Budgetanalyse und Erstellung individu-
eller Finanzplane
- Mobile Beratung (Gemeinden und
Haushalte)
» Anlaufstellen siehe Adressteil Seite 214

MEHR INFORMATIONEN

» Bevorrechtete Schuldnerberatung
Karnten www.schuldnerberatung-karnten.at

7.4 Sozialberatungsstellen

Kostenlose Beratung und Hilfe bei sozialen
und finanziellen Notlagen.

» Angebote siehe Adressteil Seite 215
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7.5 Angebote bei (drohender)
Wohnungslosigkeit

7.5.1 Wohnungslosenhilfe alilgemein

Caritas Karnten

¢ \/erpflegung mit einem warmen Mittag-
essen und Lunchpaketen

e Sachspendenausgabe fur Kleidung,
Hygieneartikel, Schlafsacke & Isomatten

® Zugang zu sanitaren Anlagen & einer
Waschmschine

¢ \ermittlung von Zimmern und
Wohnungen

¢ vorribergehende Meldeadresse

* Ubername der Finanzverwaltung
(auf Wunsch)

» Weitere Anlaufstellen siehe Adressteil
Seite 216

7.5.2 Delogierungsprdvention
und Wohnungssicherung

7.5.2.1 WOHNSCHIRM - ein Unter-
stiitzungsprogramm des Sozial-
ministeriums

WOHNSCHIRM MIETE hilft bei Mietschul-
den und wenn Gefahr besteht, das Zuhause
zu verlieren.

WOHNSCHIRM HOUSING FIRST unter-
stutzt obdachlose und wohnungslose Men-
schen am Weg zur eigenen Wohnung.

WOHNSCHIRM ENERGIE springt ein, wenn
Heizungs- oder Stromabschaltungen dro-
hen oder die Energie schon abgedreht
wurde.

WOHNSCHIRM hilft Menschen in verschie-
denen Situationen:

¢ Sie konnten die letzten Mieten nicht be-
zahlen und verlieren vielleicht Ihre WWoh-
nung?

o Sie haben keine Wohnung und wissen
nicht weiter?

o Sie haben hohe Energieschulden und lhre
Heizung wird abgeschaltet?


https://schuldnerberatung-kärnten.at/

a. WOHNSCHIRM Miete

Das Unterstltzungsprogramm WOHN-
SCHIRM Miete des Sozialministeriums
verhindert Wohnungslosigkeit: Es hilft bei
Mietschulden und wenn Gefahr besteht,
das Zuhause zu verlieren. Die Volkshilfe
Karnten und die Caritas Karnten setzen
WOHNSCHIRM Miete im Auftrag des So-
zialministeriums um.

b. WOHNSCHIRM Housing First

Mit dem Unterstlitzungsprogramm WOHN-
SCHIRM Housing First des Sozialministe-
riums begleitet die Volkshilfe Karnten und
die Caritas Karnten wohnungslose Men-
schen in eine eigene, leistbare WWohnung.

Das Programm hilft wohnungslosen Men-
schen in Osterreich aus der Wohnungslo-
sigkeit, die es aus eigenen Mitteln nicht
schaffen.

Es gibt viele Arten von Wohnungslosigkeit.
Zum Beispiel:

¢ Sie leben in einer befristeten Unterkunft
der Wohnungslosenhilfe

e Sie schlafen bei Bekannten oder bei
Freunden. Sie sind von diesen Menschen
abhangig, um nicht auf der Stral3e schla-
fen zu mussen.

¢ Sie schlafen in einer Notschlafstelle oder
auf der StralRe

c. WOHNSCHIRM Energie

Das Unterstltzungsprogramm WOHN-
SCHIRM Energie des Sozialministeriums
hilft, wenn Heizungs- oder Stromabschal-
tungen drohen oder die Energie schon
abgedreht wurde. Die Volkshilfe Karnten
und die Caritas Karnten setzen WOHN-
SCHIRM Energie im Auftrag des Sozial-
ministeriums um.

7.5.2.2 Wohnungssicherung
Klagenfurt (Gemeindewohnungen
Klagenfurt)

Die WOSIK gibt es bereits seit mehr als 10
Jahren in Klagenfurt und sie unterstutzt
Personen, welche eine Gemeindewohnung
haben, bei der Wohnungssicherung bzw.

dabei, eine Delogierung zu verhindern.
Zustandig ist hierfur die Volkshilfe Karnten.

» Siehe Adressteil Seite 216

7.5.3 Beratung und Hilfe fiir
wohnungslose Frauen

» Angebote siehe Adressteil Seite 217

7.6 Beratung und Hilfe
bei Gewalt

» Angebote siehe Adressteil Seite 217

7.7 Koordinierungsstelle
Extremismusprdvention

Das Land Karnten (Abteilung 3 — Sicherheit,
Gemeinden und Wasserwirtschaft) hatin
Kooperation mit der Extremismuspraven-
tion der Landespolizeidirektion Karnten die
Koordinierungsstelle Extremismuspraven-
tion ins Leben gerufen. Die Aufgabe der
Koordinierungsstelle ist es, im Rahmen von
Fallkonferenzen aktuelle Falle zu bespre-
chen. Im Zuge dessen sollen Losungen
erarbeitet werden, um eine Deradikalisie-
rung bzw. eine Ruckfuhrung in die Mitte der
Gesellschaft zu erwirken. Verdachtsfalle
konnen bei der Koordinierungsstelle per
Mail oder telefonisch eingemeldet werden.

MEHR INFORMATIONEN

» Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 3 - Sicherheit, Gemeinden
und Wasserwirtschaft
Telefon: 0664 80 536 33010
E-Mail: extremismuspraevention@ktn.gv.at

7.8 Opferhilfe und Straf-
filligenhilfe

7.8.1 Opferhilfefonds

Flr Menschen, die (insbesondere in der
Kindheit und Jugend) Opfer von Gewalt und
Missbrauch geworden sind und infolgedes-
sen Traumafolgestorungen entwickelt
haben bzw. unter sonstigen psychischen
Beeintrachtigungen leiden, konnen Kosten
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fur psychotherapeutische Behandlungen
Ubernommen werden. Voraussetzung ist
das Vorliegen einer facharztlichen bzw.
klinisch-psychologischen Empfehlung.

» Anlaufstellen siehe Adressteil Seite 218

MEHR INFORMATIONEN

» Opferschutzstelle Kérnten
www.kija.ktn.gv.at

7.8.2 Straffdlligenhilfe

NEUSTART ist eine Organisation, die der
Gesellschaft Hilfen und Losungen zur Be-
waltigung von Konflikten und damit Schutz
vor Kriminalitat sowie vor deren Folgen
bietet:

® Bearbeitung der Kriminalitatsursachen
statt Abschreckung

¢ Deeskalation und konstruktive Regelung
von Konflikten

® Pravention

* zweite Chance fur Tater

e rasche Hilfe fur Opfer

e Integration statt Ausgrenzung

Wir bekennen uns zu einem Umgang
mit Kriminalitat, der die Bearbeitung von

Ursachen in den Mittelpunkt stellt und nicht
blofs Abschreckung.

Angebote in Karnten:

® Bewahrungshilfe

¢ Haftentlassenenhilfe

e Elektronisch Uberwachter Hausarrest
* Gemeinnutzige Leistungen

e Tatausgleich

e Sozialnetzkonferenz

® Prozessbegleitung fur Opfer von
Straftaten

e Suchtpravention

¢ Gewaltpraventionsberatung nach
einstweiliger Verfigung

» Anlaufstellen siehe Adressteil Seite 218
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MEHR INFORMATIONEN

» NEUSTART www.neustart.at
Telefon: 0463 546 80
E-Mail: office.kaernten@NEUSTART.at

7.9 Beratung fiir Krebs-
patienten und Angehdrige

Die Osterreichische Krebshilfe Karnten ist
ein gemeinnutziger Verein der die Karntner
Bevolkerung zu Vorsorge, Fruherkennung,
Therapie und Nachsorge informiert und
berat. Es werden kostenlose Beratung,
Begleitung & Hilfe fur Betroffene und Ange-
horige angeboten.

Die Osterreichische Krebshilfe

Karnten bietet folgende Unter-

stlitzungsleistungen:

¢ Psychotherapie/Psychoonkologische
Begleitung von Betroffenen und
Angehorigen

¢ \\enn Mama/Papa an Krebs erkranken

¢ Soziale Beratung

* Medizinische Aufklarung bei
Unsicherheiten

¢ Ernahrungsberatung

¢ Finanzielle Unterstitzung in
Krisensituationen

® Vortrage zu diversen Themen

¢ Gruppenangebote

» Siehe Adressteil Seite 219

7.10 Beratung und Angebote
fiir Menschen mit und ochne
HIV und STIs

In der Beratungsstelle Checkpoint sexuelle
Gesundheit Aidshilfe Karnten beréat ein
multiprofessionelles Team anonym und
kostenlos.

Angebote des Checkpoint sexuelle

Gesundheit Aidshilfe Karnten

¢ Blutabnahmen und Abstriche fur HIV,
Hepatitis B und C, Syphilis, Gonorrhoe,
Chlamydien und andere STls (sexuell
Ubertragbare Krankheiten)


https://kija.ktn.gv.at/
https://www.neustart.at
tel:+4346354680
mailto:office.kaernten%40NEUSTART.at%20?subject=

¢ \Workshops zur Pravention fir Jugendliche
und junge Erwachsene (sexuelle Bildung,
sexuelle Gesundheit, HIV und sexuell
Ubertragbare Erkrankungen, Partner-
schaft, Pravention, Verhitung, u. v. m.)

¢ Gesundheitsforderung fir Menschen
mit HIV

e Unterstltzung fur Menschen mit HIV in
Krisen (psychisch, sozial, medizinisch)

o Selbsthilfegruppe

¢ Infos und Workshops flr Berufsgruppen

e und vieles mehr

» Anlaufstellen siehe Adressteil Seite 219

MEHR INFORMATIONEN

» Checkpoint sexuelle Gesundheit
Aidshilfe Karnten
Telefon: 0463 55 128 oder 0660 535 42 82
E-Mail: hallo@checkpoint-kaernten.at
www.checkpoint-kaernten.at

7.11 Erwachsenenvertretung

Menschen, die aufgrund einer intellektuel-
len Beeintrachtigung oder psychischen
Erkrankung in ihrer Entscheidungsfahigkeit
eingeschrankt sind, konnen sich durch das
Erwachsenenschutzgesetz durch vier Mog-
lichkeiten vertreten lassen und so die
Selbstbestimmtheit wahren.

Vertretungsmaoglichkeiten

¢ \/orsorgevollmacht — Festlegung im
Vorhinein, wer im Fall des Verlustes der
Entscheidungsfahigkeit vertreten soll

® Gewahlte Erwachsenenvertretung —
wenn eine Person nicht mehr voll
handlungsfahig ist, aber die Grundzlge
einer Vollmacht verstehen kann, konnen
Betroffene einen Vertreter fur bestimmte
Angelegenheiten wahlen

¢ Gesetzliche Erwachsenenvertretung —
Vertretung durch nahe Angehdrige bei
fehlender Entscheidungsfahigkeit
(fur drei Jahre gultig)

e Gerichtliche Erwachsenenvertretung
—ehemals Sachwalterschaft (fir drei Jahre

gultig).
» Siehe Adressteil Seite 219

MEHR INFORMATIONEN

» VertretungsNetz Osterreich
‘ www.vertretungsnetz.at

7.12 Patientenanwaltschaft
Kdrnten

Bei Anliegen oder rechtlichen Fragen zu
einer arztlichen Behandlung in Karnten
sowie Fragen zu den Rechten als Patient
bietet die Patientenanwaltschaft Karnten
kostenlos Hilfe und Beratung an.

Anliegen und rechtliche Fragen zu einer

arztlichen Behandlung in Karnten

¢ Vermittlung eines klarenden Gesprachs
mit dem behandelnden Arzt oder
Krankenhaus

¢ \/erhandlung von auf3ergerichtlichen
Entschadigungsleistungen

* Vertretung bei den Schiedstellen (Arzte-
kammer, Zahnarztekammer) sowie vor
dem Hartefonds

Auskunft zu den Rechten als Patient

¢ Beratung und Auskunft

¢ Informationsveranstaltungen zu Themen
wie Patientenrechte und Patienten-
verflgung

e Bereitstellung von Formularen
(wie z. B. Patientenverfigung)

e Bereitstellung von Informationsbroschu-
ren zu Themen wie Patientenrechte,
ELGA (elektronische Gesundheitsakte)

MEHR INFORMATIONEN

» Patientenanwaltschaft Karnten
Telefon: 050 536-57102
E-Mail: patientenanwalt@ktn.gv.at
www.patientenanwalt-kaernten.at
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7.13 Patientenanwaltschaft
in der Psychiatrie
(VertretungsNetz)

Die Mitarbeiter der Patientenanwaltschaft
VertretungsNetz vertreten Personen, die
nach dem Unterbringungsgesetz in der
Psychiatrie zwangsweise untergebracht
sind.

» Siehe Adressteil Seite 220

7.14 Telefonseelsorge -
Notruf 142

In schwierigen Lebenssituationen, bei
akuten Krisen oder wenn das Beddrfnis
vorhanden ist, sich etwas von der Seele zu
reden, stehen ehrenamtliche und gut ge-
schulte Mitarbeiter von 0-24 Uhr telefo-
nisch sowie von 16:00-23:00 Uhr auch
online zur Verfugung. Die Gespréache finden
in einem geschutzten Rahmen von Anony-
mitat und Verschwiegenheit statt.

MEHR INFORMATIONEN

» Telefonseelsorge 142,
Ohne Vorwahl zum Nulltarif
www.telefonseelsorge.at/home

» Onlineberatung
chat.onlineberatung-telefonseelsorge.at/hc/
de/p/chat

7.15 Selbsthilfe Kérnten

Die Selbsthilfe Karnten ist eine Organisation
im Sozial- und Gesundheitsbereich, die seit
1990 die Entstehung, Entwicklung und die
Aktivitaten von Karntner Selbsthilfeorgani-
sationen unterstutzt. Die Selbsthilfe Karnten
ist sowohl partei- als auch konfessions-
ungebunden. Als gemeinnutziger Verein
hat die Selbsthilfe Karnten einen ehrenamt-
lichen Vorstand, der sich aus Vertretern
einzelner Selbsthilfeorganisationen sowie
hauptamtlichen Mitarbeitern zusammen-
setzt.
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Die Selbsthilfe Karnten arbeitet themen-
und problemubergreifend. Sie legt die
Schwerpunkte ihrer Aktivitaten zum einen
auf die administrative und organisatorische
Unterstutzung von Selbsthilfeorganisa-
tionen, zum anderen auf die fachliche
Selbsthilfeunterstitzung und das Sicher-
stellen von forderlichen Rahmenbedingun-
gen fur die Arbeit von Selbsthilfeorganisa-
tionen. Das Aufgabenprofil des Dachver-
bandes umfasst:

¢ Beratung von Selbsthilfe-Interessenten
(Teilnahme, Griindung etc.)

e Unterstutzung der laufenden Aktivitaten
von Selbsthilfegruppen

¢ Selbsthilfegruppenspezifische Weiter-
bildung

e Interessenvertretung (Gremienarbeit)

« Offentlichkeitsarbeit

» Siehe Adressteil Seite 220
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1 ERSTANLAUF-
STELLEN

1.1 Bildungsberatung Kérnten
Fromillerstral3e 29/4,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 50 46 50

E: office@bildungsberatung-kaernten.at

W: www.bildungsberatung-kaernten.at

1.2 WOHIN - Der Kérntner
Soziallotse

wohin

Spitalgasse 4,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0800999 117

E: info@wohin.or.at

W: www.wohin.or.at

Hotline: 0800 999 117

Vormittags: Montag bis Freitag
8:00-13:00 Uhr, Nachmittags: Montag,
Mittwoch, Freitag 17:30-19:30 Uhr

1.3 Gesundheits-, Pflege-
und Sozialservice (GPS)

www.gps-ktn.at

Bezirkshauptmannschaft Feldkirchen
Milesistraflde 10, 9560 Feldkirchen

T: 050 536-67000

E: bhfe.sozialamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Hermagor
Hauptstrafde 44, 9620 Hermagor

T: 050 536-63000

E: bhhe.sozialamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft
Klagenfurt-Land

Volkermarkter Ring 19,

9010 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 536-64186 oder -64185

E: bhkl.gps@ktn.gv.at
Bezirkshauptmannschaft Spittal/Drau
Amtsgebaude Il, Tiroler Straf3e 13,
9800 Spittal/Drau

T: 050 536-62289 oder -62293

E: bhsp.sozialamt@ktn.gv.at
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Bezirkshauptmannschaft St. Veit/Glan
Amtsgebaude I, Marktstrafl3e 15,

9300 St. Veit/Glan

T: 050 536-68348 oder -68349

E: bhsv.sozialamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Villach-Land
Meister-Friedrich-Straf3e 4, 9500 Villach
T. 050 536-61331 oder -61332

E: bhvl.gps@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Volkermarkt
Spanheimergasse 2, 9100 Volkermarkt
T: 050 536-65578 oder -65553

E: bhvk.gps@ktn.gv.at
Bezirkshauptmannschaft Wolfsberg
Am Weiher 5/6, 9400 Wolfsberg

T: 050 536-66456 oder -66457

E: bhwo.sozialamt@ktn.gv.at
Magistrat Klagenfurt - GPS
Sudbahngurtel 50,

9010 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 537-3739 oder -3754

E: sg@klagenfurt.at

Magistrat Villach - GPS

ltaliener StralRe 7, 9500 Villach

T: 04242 205-3309 oder -3312

E: soziales@villach.at

2 ANGEBOTE FUR
KINDER, JUGENDLICHE
UND FAMILIEN

2.1 Familien-, Partner- und
Jugendberatungsstellen des
Landes Kdrnten

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 4 - Kunst, Kultur

und Gesellschaft — Unterabteilung
Gesellschaft

Hasnerstrale 8,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 050 536-34261

E: familienberatung@ktn.gv.at

W: www.familienberatung.gv.at
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Feldkirchen

MilesistralRe 10,

9560 Feldkirchen

jeden Mittwoch 17:00-19:00 Uhr

T: 0664 9636 208

E: bhfe.familienberatung@ktn.gv.at

Hermagor

HauptstralRe 44,

9620 Hermagor

jeden Mittwoch 17:00-19:00 Uhr

T: 050 536 63480

E: bhhe.familienberatung@ktn.gv.at

Spittal/Drau
Dr.-Arthur-Lemisch-Platz 2

9800 Spittal/Drau

jeden Dienstag 17:00-19:00 Uhr
T.0664 9636 199

E: familienberatung@ktn.gv.at

St. Veit/Glan

Marktstral3e 15, 9300 St. Veit/Glan
jeden Mittwoch 17:00-19:00 Uhr

T. 0664 9636 206

E: bhsv.familienberatung@ktn.gv.at

Villach

Meister-Friedrich-Stral3e 4,

9500 Villach

jeden Dienstag 17:00-19:00 Uhr

T: 050 536 61345

E: bhvl.familienberatung@ktn.gv.at

Wolfsberg

Stadionbadstrale 1,

9400 Wolfsberg

jeden Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
T: 050 536 66385

oder 04352 51512-3805

E: bhwo.familienberatung@ktn.gv.at

Volkermarkt

UmfahrungsstrafRe 18,

9100 Volkermarkt

jeden Mittwoch 17:00-19:00 Uhr
T: 0664 9636 207

E: familienberatung@ktn.gv.at

2.2 Eltern-/Familienberatung

Belladonna

Frauen- und Familienberatung,
Elternberatung im Rahmen des Mutter-
Kind-Pass/Eltern-Kind-Pass
August-Jaksch-Strafie 64,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T:0676 851581 700

E: office@frauenberatung-belladonna.at
W: www.frauenberatung-belladonna.at

AuRenstelle St. Veit/Glan

Klagenfurter Stral3e 64,

9300 St. Veit/Glan

T:0676 851581 700

E: office@frauenberatung-belladonna.at
W: www.frauenberatung-belladonna.at

Inklusion Karnten

Familienberatungsstelle mit den
Schwerpunkten (werdende) Eltern,
Inklusion und Chancengleichheit,
Neurodivergenz (Autismus-Spektrum)
und Frauen mit Behinderung
Standort Klagenfurt

Gorzer Allee 32,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0677614016 54

E: info@i-ktn.at

W: www.inklusionkaernten.at
Standort Villach

MoritschstralRe 2/1, 9500 Villach
Business Center , Altes Parkhotel”
T: 0677614016 54

E: info@i-ktn.at

W: www.inklusionkaernten.at

Magistrat Klagenfurt

Familienberatung Klagenfurt fiir
einkommensschwache Haushalte
Kumpfgasse 20,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0664 96151 45

E: familienberatung@klagenfurt.at
Donnerstag 17:00-19:00 Uhr
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tel:+436649636208
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mailto:familienberatung%40klagenfurt.at?subject=

Eltern- & Mutterberatungsstelle
Welzenegg

Rilkestralie 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 537-6665

E: jugend@klagenfurt.at
Donnerstag 14:00-16:00 Uhr

Magistrat Villach Stadt

Beratungsstelle im Rathaus
Rathausplatz 1, 9500 Villach
Abteilung Gesundheit, 1. Stock,
Zimmer 106

T: 04242 205 3800

E: jugendamt@villach.at

Jeden ersten Donnerstag des Monats
von 14:00-16:00 Uhr (mit Voranmel-
dung!) Online-Terminbuchung unter:
villach.at/stadt-service/
gesundheit/elternberatung

vitaminR, Zentrum fiir Familie,
Soziales und Gesundheit

Neue Heimat 24, 9545 Radenthein
T: 04246 4920

E: office@vitamin-r.at

W: www.vitamin-r.at

2.2.1 Hilfe und Beratung bei
ungeplanter Schwangerschaft

Der behandelnde Gynéakologe informiert
Uber den Eingriff.

Beratung

Familien-, Partner- und Jugend-
beratungsstellen des Landes Karnten
T: 050 536-34261

E: familienberatung@ktn.gv.at

2.2.2 Hilfe far trauernde Familien
und Paare

Gemeinnitzige Organisation

Verein Wandelstern
FlatschacherstraRe 23,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0699 171 71 914 — Erreichbarkeit:
24h an 365 Tagen im Jahr

E: vereinwandelstern@gmail.com

W: www.wandelstern.info/wandelstern
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Plattform , Verwaiste Eltern”
Uberkonfessionelle Beratung nach

dem Tod eines Kindes unabhangig des
Alters und der Todesart
Mariannengasse 4,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T.0676 877 221 32

E: astrid.panger@kath-kirche-kaernten.at
W: www.kath-kirche-kaernten.at/ver-
waiste-eltern

2.3 Vaterschaftsanerkenntnis

Fur weitere Informationen wenden Sie
sich an die Kinder- und Jugendhilfe.

2.4 Unterhalt

Fur weitere Informationen wenden Sie
sich an die Kinder- und Jugendhilfe.

2.5 Unterstiitzungin
schwierigen Zeiten

2.5.1 Gut begleitet von Anfang an
(,Frithe Hilfen”)

Netzwerk Ost

Frihe Hilfen Klagenfurt/Land,
Volkermarkt, Wolfsberg

T: 0664 80327 5671

E: fruehehilfen.kaernten@avs-sozial.at
W: www.fruehehilfen.at

Netzwerk West

Fruhe Hilfen Feldkirchen, Hermagor,
Spittal/Drau, Villach Stadt/Land

T: 0664 80327 3653

E: fruehehilfen.kaernten@avs-sozial.at
W: www.fruehehilfen.at

2.5.2 Angebote fiir Kinder
psychisch erkrankter Eltern

Praxis Querkopf

Standort Klagenfurt
Georg-Bucher-Gasse 13,
9073 Klagenfurt-Viktring
T. 0660907 31 11

E: info@lia-leuchtturm.at
W: www.lia-leuchtturm.at


tel:+434635375665
mailto:jugend@klagenfurt.at
tel:+4342422053800
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Standort Wernberg
Oberpfalzerweg 4, 9241 Wernberg
T:0660 907 31 11

E: info@lia-leuchtturm.at

W: www.lia-leuchtturm.at

Standort Wolfsberg

Am Weiher 11, 9400 Wolfsberg
T:0660907 31 11

E: info@lia-leuchtturm.at

W: www.lia-leuchtturm.at

Standort Volkermarkt
Hans-Wiegele-StralRe 2/Top 3
(im 1. Stock), 9100 Volkermarkt
T:0660907 31 11

E: info@lia-leuchtturm.at

W: www.lia-leuchtturm.at

2.6 Pflegekinder und
Pflegeeltern

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 6 - Bildung und Kinderschutz
Unterabteilung Kinder- und Jugend-
schutz

T: 050 536-16002

E: abt6.post@ktn.gv.at

SOS Kinderdorf - Pflegeelterndienst
Hermann-Gmeiner-StraRe 17,

9062 Moosburg

T:04272 825 28 (Montag bis
Donnerstag 8:00-12:00 Uhr)

E: hgz@sos-kinderdorf.at

W: www.sos-kinderdorf.at

2.7 Eltern-Kind-Zentren

EKiZ Klagenfurt

Troyerstrafde 36,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0650 260 22 55

E: hallo@ekiz-klagenfurt.at

W: www.ekiz-klagenfurt.at

EKiZ Volkermarkt
Herzog-Bernhard-Platz 11,

9100 Volkermarkt

T: 0650 28 43 000 oder 0650 37 00 650
E: ekiz-voelkermarkt@gmx.at

W: www.ekiz-voelkermarkt.at

EKiZ Hermagor
Rotkreuzgasse 4,

9620 Hermagor

T: 066054 91 644

E: kontakt@ekiz-hermagor.at
W: www.ekiz-hermagor.at

EKiZ St. Veit/Glan
Grabenstralde 34,

9300 St. Veit/Glan

T: 0664 5115811

E: nina.schrammel@gmail.com
W: www.kimama.co.at

FamilienGliick - Netzwerk rund
um die Familie

Finkenweg 12, 9330 Althofen

T: 0664 75 10 66 88

E: verein-familienglueck@gmx.at
W: www.verein-familiengltck.at

EKiZ Lavanttal

St. Andra 210, 9433 St. Andra
E: hallo@ekiz-lavanttal.at

W: ekiz-lavanttal.at

FamiliJa

Obervellach 32, 9821 Obervellach
T: 04782 25 11

E: familija@rkm.at

W: www.familija.at

vitaminR, Zentrum fiir Familie,
Soziales und Gesundheit
Neue Heimat 24,

9545 Radenthein

T: 04246 4920

E: office@vitamin-r.at

W: www.vitamin-r.at

2.8 Elternbildungsangebote -
Stillberatung

Feldkirchen

Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat
von 9:00-11:00 Uhr

Ort: Madchen-, Frauen- und Familien-
beratungsstelle , Lichtblick”,
MilesistralRe 2, 9560 Feldkirchen
T:0664 642 3158

E: kruttner@stillberatung-kaernten.at
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Klagenfurt Stadt

Jeden 1. und 3. Montag im Monat
von 9:00-11:00 Uhr

Ort: Villa Maria, Roseggerstrafde 24,
9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0699 109 424 67

Mail: cynth@gmx.at

Klagenfurt Land

Jeden 2. und 4. Montag im Monat
von 9:00-11:00 Uhr

Ort: Villa Maria, Roseggerstrafse 24,
9020 Klagenfurt am Worthersee
T.0699 109 424 67

E: cynth@gmx.at

Villach/Land

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat
von 14:00-16:00 Uhr

Ort: Praxis Medpunkt,

Postgasse 4/5, 9500 Villach

T:0681 105414 31

E: krueger@stillberatung-kaernten.at

Volkermarkt

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
von 14:30-16:30 Uhr

Ort: EKIZ Volkermarkt, Herzog-Bernhard-
Platz 11, 9100 Volkermarkt

T: 0650 370 06 50

E: : daniela_koren@icloud.com

Wolfsberg

Jeden 1. und 3. Montag im Monat
von 15:30-17:30 Uhr

Ort: Eltern-Kind-Zentrum Lavanttal,
St. Andra 210,

9433 St. Andra im Lavanttal

T: 0650 284 30 00

E: tscharf@stillberatung-kaernten.at

St. Veit/Glan

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat
von 15:30-17:30 Uhr

Ort: KIMAMA Eltern-Kind-Zentrum
St. Veit, GrabenstralRe 34,

9300 St. Veit/Glan

T: 0664 64 23 158

E: kruttner@stillberatung-kaernten.at
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Hermagor

Jeden 1. und 3. Montag im Monat
von 9:00-11:00 Uhr

Ort: Eltern-Kind-Zentrum Hermagor,
Rotkreuzgasse 4, 9620 Hermagor
T: 0650 636 36 06

E: ressi@stillberatung-kaernten.at

Spittal/Drau

Jeden 2. und 4. Montag im Monat
von 9:00-11:00 Uhr

Ort: Hilfswerk Karnten,
Bezirksstelle Spittal, Lutherstrafde 7,
9800 Spittal/Drau

T: 0650 6363606

E: ressi@stillberatung-kaernten.at

2.9 Kinderbetreuung

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 6 — Bildung und Kinderschutz
Unterabteilung Elementarbildung
Miel3taler StralRe 1,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T.05536-16134

W: kinderbetreuung.ktn.gv.at

Hilfswerk Karnten

KinderStadt Klagenfurt

Die KinderStadt Klagenfurt bietet fur
Kinder ab zwei Jahren kurzfristige und
flexible Betreuung — auch aufRerhalb der
regularen Offnungszeiten von Kinder-
garten und Horte.

Rauscherpark 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T. 050 544-400

E: kinderstadt@hilfswerk.co.at

W: www.hilfswerk.at/kinderstadt

Offnungszeiten:

® ganzjahrig: Montag bis Freitag
von 10:30-16:30 Uhr

¢ Ferien (Semester-, Oster-, Sommer-,
Herbst-, Weihnachtsferien): Montag
bis Freitag 8:00-18:00 Uhr.

¢ In den zwei SchlieBwochen der
stadtischen Kindertagesstatten
und Kindergarten: Montag bis Freitag
7:00 bis 18:00 Uhr.


tel:+4369910942467
mailto:cynth@gmx.at
tel:+4369910942467
mailto:cynth@gmx.at
tel:+4368110541431
mailto:krueger@stillberatung-kaernten.at
tel:+436503700650
mailto:daniela_koren@icloud.com
tel:+436502843000
mailto:tscharf@stillberatung-kaernten.at
tel:+436646423158
mailto:kruttner@stillberatung-kaernten.at
tel:+436506363606
mailto:ressi@stillberatung-kaernten.at
tel:+436506363606
mailto:ressi@stillberatung-kaernten.at
tel:+43553616134
https://kinderbetreuung.ktn.gv.at/
tel:+4350544400
mailto:kinderstadt@hilfswerk.co.at
https://www.hilfswerk.at/kinderstadt/

¢ Vier Einkaufssamstage im Advent:
Samstag 10:30-16:30 Uhr

e Sonn- und Feiertage: geschlossen
(Ausnahmen 19.03. und 10.10.)

Tagesmutter

Karntenweite Kinderbetreuung durch
Tagesmutter der AVS (Kinder im Alter
von 8 Wochen bis 10 Jahren)

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karnten (AVS)

Josef-Gruber-Strafde 13,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.0664 83 27 837

E: tagesmuetter@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at/tagesmuetter

2.10 Urlaub

2.10.1 Familienurlaubsaktion

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 6 - Bildung und Kinderschutz
Unterabteilung Kinder- und
Jugendschutz

Mief3taler Stralde 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-14639

E: abt6.erholung@ktn.gv.at

2.10.2 Kinder- und Jugend-
erholungsaktion und Feriencamp
farJugendliche

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)

FischlstraRe 40,

9024 Klagenfurt am Woérthersee
T: 04635120 35

E: office@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 6 - Bildung und Kinderschutz
Unterabteilung Kinder- und Jugend-
schutz

Mieftaler Stral3e 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-16002

E: abt6.post@ktn.gv.at

2.11 Mobile Jugendarbeit/
Streetwork

MyLife — Mobile Jugendarbeit
Feldkirchen

Kirchgasse 37,

9560 Feldkirchen

T:0650 723 49 21

oder 0650 350 97 65

oder 0677 6126 58 87

W: www.mylife-feldkirchen.at

Streetwork Klagenfurt

Villacher Ring 47,

9010 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 537-5200

E: streetwork@klagenfurt.at

W: www.klagenfurt.at/stadtservice/
familie-gesellschaft/jugendzentren#c832

Junique - Jugendstreetwork Spittal
Litzelhofenstralde 2,

9800 Spittal/Drau

T: 0680 50 62 495

T: 0680 50 62 496

E: junique-spittal@verein-kraftwerk.at
W: www.junique-spittal.at

Mobile Jugendarbeit St. Veit
Grabenstrafde 34, 9300 St. Veit/Glan

T: 0664 780 466 30

E: moja.stveit@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/unsere-angebote-
und-einrichtungen/mobile-jugendarbeit-
moja-st.-veit

FORoom - Streetwork Villach
Brauhausgasse 4, 9500 Villach

T:0699 172 140 51

T:0699 172 140 61

T:0699 17214071

E: streetwork-villach@verein-kraftwerk.
at

W: www.streetwork-villach.at

[aspHALT] - Mobile Jugendarbeit
Freidlgasse 12, 9400 Wolfsberg

T: 0650924 15 31

T: 0650924 1532

T: 0676 533 74 30

E: asphalt@verein-kraftwerk.at
W: www.asphalt-wolfsberg.at
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[aspHALT] - Mobile Jugendarbeit
Zweigstelle St. Andra/Wolfsberg
Blaiken 64, 9433 St. Andra

T: 0650924 15 31

T. 0650924 15 32

T:0676 53374 30

T:0676 53374 20

E: asphalt@verein-kraftwerk.at
W: www.asphalt-wolfsberg.at

2.12 Mobiles Familiencoaching

Diakonie de La Tour

Telefonische Sofortberatung von Montag
bis Freitag von 8:00-14:00 Uhr:

0800 240012

E: familiencoaching@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/unsere-angebote-
und-einrichtungen/mobiles-familiencoa-
ching-kaernten

2.13 Offentliche Kinder-
und Jugendhilfe

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 6 - Bildung und Kinderschutz
Unterabteilung Kinder- und Jugend-
schutz

MieRtaler Strafe 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 5636-16002

E: abt6.post@ktn.gv.at

Magistrat Klagenfurt

Abteilung Gesundheit,

Jugend und Familie
BahnhofstraRe 35, Eingang B
9010 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 537-4841

E: jugend@klagenfurt.at

Magistrat Villach

Kinder- und Jugendhilfe
Hans-Gasser-Platz 9, 1. OG,
9500 Villach

T: 04242 205 3800

E: jugendamt@villach.at
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Bezirkshauptmannschaft Feldkirchen

Jugend und Familie
Milesistrafde 10,

9560 Feldkirchen in Karnten
T: 050 536-67270

E: bhfe.jugendamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Hermagor

Kinder- und Jugendhilfe
Hauptstrafde 44, 9620 Hermagor
T: 050 536-63490

E: bhhe.jugendamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft
Klagenfurt-Land

Jugend und Familie
Volkermarkter Ring 19,

9010 Klagenfurt am Woérthersee
T: 050 536-64164

E: bhkl.jugendamt@ktn.gv.at

Jugend und Familie -
AuBenstelle Ferlach
Kirchengasse 5, 9170 Ferlach
T: 050 536-64990

E: bhkl.jugendamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Spittal/Drau
Bereich fiir Soziales, Jugend und
Familie

Tiroler StralRe 13, 9800 Spittal/Drau
T. 050 536-62286

E: bhsp.jugendamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft St. Veit/Glan
Jugend und Familie

Marktstrafde 15, 9300 St. Veit/Glan

T: 050 536-68000

E: bhsv.jugendamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Villach-Land
Jugend und Familie
Meister-Friedrich-StraRe 4, 9500 Villach
T. 050 536-61160

E: bhvl.jugendamt@ktn.gv.at
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https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/mobiles-familiencoaching-kaernten
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/mobiles-familiencoaching-kaernten
tel:+435053616002
mailto:abt6.post%40ktn.gv.at?subject=
tel:+434635374841
mailto:jugend@klagenfurt.at
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mailto:jugendamt@villach.at
tel:+435053667270
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tel:+435053664164
mailto:bhkl.jugendamt@ktn.gv.at
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mailto:bhkl.jugendamt@ktn.gv.at
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tel:+435053668000
mailto:bhsv.jugendamt@ktn.gv.at
tel:+435053661160
mailto:bhvl.jugendamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Volkermarkt

Jugend und Familie
Spanheimergasse 2, 9100 Volkermarkt
T: 050 536-65530

E: bhvk.jugendamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Wolfsberg

Jugend und Familie/Soziales
Am Weiher 5/6, 9400 Wolfsberg
T: 050 536-66000

E: bhwo.jugendamt@ktn.gv.at

2.14 Mobiler Krisendienst

Far weitere Informationen wenden Sie
sich bitte an die Kinder- und Jugendhilfe.

2.15 Mobile Suchtbegleitung

Fur weitere Informationen wenden Sie
sich bitte an die Kinder- und Jugendhilfe.

2.16 Familienrat

Far weitere Informationen wenden Sie
sich bitte an die Kinder- und Jugendhilfe.

2.17 Familienintensivbetreuung
und ambulante Betreuung

Far weitere Informationen wenden Sie
sich bitte an die Kinder- und Jugendhilfe.

2.18 Kriseneinrichtungen
fur Kinder und Jugendliche

2.18.1 Kriseninterventionszentren

pro mente: kinder jugend familie GmbH

KIZ Klagenfurt

Heizhausgasse 39,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 31 00 21

E: kiz@promente-kijufa.at

W: www.promente-kijufa.at/unsere-
hilfsangebote/krisenintervention

KIZ Spittal/Drau

Villacher Stral3e 51a, 9800 Spittal/Drau
T: 04762 37 440 oder 0664 88 41 48 51
E: kiz-spittal@promente-kijufa.at

W: www.promente-kijufa.at/unsere-
hilfsangebote/krisenintervention

Contraste, Kinder- und Jugend-
wohngemeinschaften GmbH

KIZ St. Stefan im Lavanttal
Hauptstrafde 50, 9431 St. Stefan
T:0676 88008750

E: kiz.ststefan@contraste.at

2.18.2 Jugendnotschlafstellen

Klagenfurt

Verein JUST - Jugendnotschlafstelle
(JUNO)

Karawankenzeile 33A,

9020 Klagenfurt am Woarthersee

T: 065098093 43

E: team@junoklagenfurt.at

W: www.junoklagenfurt.at

Villach

Diakonie de La Tour
Jugendnotschlafstelle (JUNO)
Marksgasse 3, 9500 Villach

T. 0664 886 548 81

E: juno.villach@diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-angebote-
und-einrichtungen/jugendnotschlafstel-
le-juno-villach

2.19 Sozialpddagogische
Einrichtungen

Sozialpadagogische Einrichtungen

der Kinder- und Jugendhilfe:
portal.ktn.gv.at/Forms/Download/GS34
Fir weitere Informationen wenden Sie
sich bitte an die Kinder- und Jugendhiife.
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2.20 Careleaver

Careleaver-Anlaufstelle

Klagenfurt

Baumbachplatz 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 887 892 35

E: wecan.klagenfurt@diakonie-delatour.at

Villach

Widmanngasse 18, 9500 Villach

T: 0664 887 883 21

E: wecan.villach@diakonie-delatour.at

Verein Care Leaver Osterreich

T: 065051504 12

E: careleaver.oesterreich@gmail.com
W: www.careleaver.at

2.21 Kinderschutzzentren

Kinderschutzzentrum ,,DELFI”
Klagenfurt mit Familienberatungsstelle
Tarviser StralRe 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 057006 9200

E: klagenfurt@delfi-kinderschutz.org
W: www.delfi-kinderschutz.org

Kinderschutzzentrum ,,DELFI”
Spittal/Drau

Kornerstral3e 15, 9800 Spittal/Drau
T: 057006 9400

E: spittal@delfi-kinderschutz.org
W: www.delfi-kinderschutz.org

Kinderschutzzentrum ,,DELFI” Villach
Bahnhofplatz 6/1, 9500 Villach

T: 057006 9300

E: villach@delfi-kinderschutz.org

W: www.delfi-kinderschutz.org

Kinderschutzzentrum ,,DELFI”
Hermagor

Hauptstraf3e 61, 9620 Hermagor

T: 057006 9350

E: hermagor@delfi-kinderschutz.org
W: www.delfi-kinderschutz.org
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Kinderschutzzentrum ,,DELFI”
Wolfsberg

RoRRmarkt 3, 9400 Wolfsberg

T: 057006 9100

E: wolfsberg@delfi-kinderschutz.org
W: www.delfi-kinderschutz.org

2.22 Homepage
~Wir helfen dir”

www.wir-helfen-dir.at

2.23 Jugendreferat Kdrnten

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 4 - Kunst, Kultur und
Gesellschaft — Unterabteilung
Gesellschaft

T: 050 536-34231

E: jugend@ktn.gv.at

2.23.1 Jugendzentren

Feldkirchen

Katholisches Jugendzentrum Arche
Kirchgasse 37, 9560 Feldkirchen

T.0676 877 225 403

E: kj.feldkirchen@kath-kirche-kaernten.at

Kompetenzzentrum Ladybird
Kirchgasse 21, 9560 Feldkirchen
T: 06503187598

E: info@ladybird-feldkirchen.at
W: ladybird-feldkirchen.at

Hermagor

Jugendzentrum Dellach/Gail

Dellach 65, 9635 Dellach/Gail
T.04718 301 44 oder 0664 886 968 00
E: alsole@dellach.at

W: alsole.dellach.at/Jugendtreff

Jugendzentrum Hermagor
Bahnhofstraf3e 5, 9620 Hermagor

T: 04282 201 58 oder 0677 636 951 31
E: jugendzentrum-hermagor@speed.at
W: www.jugendzentrum-hermagor.at
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Jugendzentrum Kotschach-Mauthen
Kotschach 124,

9640 Kotschach-Mauthen
T.047158513

E: juze.koemau@gmx.at

W: juzekoemau.wordpress.com

Klagenfurt

EqualiZ - Gemeinsam vielfaltig
Geschlechtergerechtigkeit, Chancen-
gleichheit & soziale Innovation in
Beratung, Bildung und Arbeit
Karfreitstral3e 8/11,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 50 88 21

E: office@equaliZ.at

W: www.equaliz.at

Jugendforum Mozarthof

St. Veiter StrafRe 26,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0463 537-56 71

E: info@klagenfurt.at

W: www.klagenfurt.at/stadtservice/
familie-gesellschaft/jugendzentren#c808

Jugendkulturzentrum [kwadra:t]
Messeplatz 1, Halle 10,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0677 644 065 68

E: jugend@kwadr.at

W: www.kwadr.at

Trendsporthalle Megapoint
Messeplatz 1, Halle 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0677 644 065 69

E: megapoint@koja.or.at

W: www.megapoint.at

W: www.koja.or.at

Youth Point Don Bosco
SiebenhugelstralRe 64,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0676 90 15 440

E: youthpoint@donbosco.at

W: www.youthpoint-donbosco.at

Youth Point Fischl

FischlstralRe 69,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0676 845870901

E: Youthpoint-fischl@vhsktn.at
W: www.vhsktn.at/pr/19

Youth Point St. Ruprecht — Pro Mente
St. Ruprechter Strale 49,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 3190 84

E: youthpoint@promente-kijufa.at

W: www.promente-kijufa.at/unsere-
hilfsangebote/praevention-und-gesund-
heitsfoerderung

Youthpoint Welzenegg

IrnigstralRe 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0676 39 37 135

E: Youthpoint-welzenegg@vhsktn.at
W: www.vhsktn.at/pr/19

Klagenfurt/Land

Jugendzentrum young@ferlach der
Stadtgemeinde Ferlach

Kirchgasse 5, 9170 Ferlach

T: 04227 26 00 oder 0650 333 49 95

E: ferlach.jugendzentrum@ktn.gde.at
W: www.ferlach.at/system/web/zusatz-
seite.aspx?menuonr=225032183&de-
tailonr=225032197

Spittal/Drau

Evangelisches Jugendzentrum
Lieser/Maltatal

Aich 25, 9852 Trebesing
T:0699 188 772 58

E: josia.haupt@evang.at

W: www.evang-lima.at

Pfadfinderjugendzentrum Spittal/Drau
Ponauer Strafse 15, 9800 Spittal/Drau
T: 0680 120 19 80 oder 0676 670 27 37
E: info@pfadfinder-spittal.at

W: www.pfadfinder-spittal.at

FamiliJa Jugendzentrum Winklern
Winklern 237, 9841 Winklern
T:04782 2511

E: familija@rkm.at

W: www.familija.at/jugendzentrum

Stadtisches Jugendservice
Spittal/Drau

Carl-Wurmb-Weg 2/1, 9800 Spittal/Drau
T: 04762 5650-281

oder 0676 83 138 521

E: juse@spittal-drau.at

W: www.juse-spittal.at
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St. Veit/Glan

Jugendtreff Zammelsberg ,,Chil:lax”
Zammelsberg-Pfarrhof 1,

9344 Weitensfeld

T: 0664 440 32 37

E: mail@chillax.at

W: www.chillax.at

.

Jugendzentrum ,,Come In”
Hauptplatz 6, 9300 St. Veit/Glan
M: 065027304 13

E: office@juze-stveit.at

W: www.juze-stveit.at

Jugendzentrum Free Space
Bahnstralde 11, 9373 Klein St. Paul
T:0681 107 370 14

E: juz@freespace.fun

W: www.freespace.fun

Jugendzentrum ,Relax”
Gschindtstrafse 10, 9330 Althofen

T: 0676 87 72 2464

E: relax@kath-kirche-kaernten.at

W: www.kath-kirche-kaernten.at/dioeze-
se/organisation/C4062

Villach

Jugendzentrum der Stadt Villach
Gerbergasse 29, 9500 Villach
T:04242 205 31 34

E: jugend@villach.at

W: villach.at/jugend

Katholisches Jugendzentrum Villach
Oberer Kirchenplatz 9, 9500 Villach
T.0676 87 72 2466

E: kj@kath-kirche-kaernten.at

W: www.kath-kirche-kaernten.at/
dioezese/organisation/C3377

Volkermarkt

CHILLOUT

MettingerstraRe 21, 9100 Volkermarkt
T: 04232 555 77 oder 0664 252 93 51
E: office@jugendvk.at

W: www.jugendvk.at
Jugendzentrum ,,Chillax” Bleiburg
KoschatstraRe 8, 9150 Bleiburg

T: 0664 750 540 71

E: jugendzentrum.bleiburg@gmx.at
W: www.jugendblg.at
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Jugendzentrum Bad Eisenkappel
Hauptplatz 79, 9135 Bad Eisenkappel
T: 0664 459 30 83

E: jugendzentrum@eisenkappel.at

Jugendzentrum Eberndorf

Mladinski Center ,,Okay”
Bleiburgerstral3e 11a, 9141 Eberndorf

T. 04236 22 83

E: info@jz-okay.at

W: www.kath-kirche-kaernten.at/dioeze-
se/organisation/C3379

Wolfsberg

Jugendclub JOIN

Hauptstrafde 3, 9463 Reichenfels
T. 04359 22 21

E: reichenfels@ktn.gde.at

W: reichenfels.gv.at

Jugendzentrum Wolfsberg
KirchbichlstrafRe 2a, 9400 Wolfsberg
T.04352 36516

E: office@juzwolfsberg.at

W: www.juzwolfsberg.at

Katholisches Jugendzentrum Avalon
Markusplatz 3, 9400 Wolfsberg
T.0676 87 72 2465

E: avalon@kath-kirche-kaernten.at
W: www.kath-kirche-kaernten.at/
dioezese/organisation/C3374

2.24 Kinder- und
Jugendanwaltschaft Karnten

KiJA - Kinder- und Jugendanwaltschaft
Karnten & Opferschutzstelle Karnten
Volkermarkter Ring 31,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 050 536-57132

E: kija@ktn.gv.at

W: kija.ktn.gv.at

2.25 Kinderkrankenpflege

MOKI Karnten
Rudolfsbahngurtel 2/3/2,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T:0699 166 777 15

E: office@ktn.moki.at

W: www.ktn.moki.at


tel:+436644403237
mailto:mail@chillax.at
https://www.chillax.at
tel:+436502730413
mailto:office@juze-stveit.at
https://www.juze-stveit.at
tel:+4368110737014
mailto:juz@freespace.fun
https://www.freespace.fun
tel:+4367687722464
mailto:relax@kath-kirche-kaernten.at
https://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/organisation/C4062
https://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/organisation/C4062
tel:+4342422053134
mailto:jugend@villach.at
https://villach.at/jugend
tel:+4367687722466
mailto:kj@kath-kirche-kaernten.at
tel:+43423255577
tel:+436642529351
mailto:office@jugendvk.at
https://www.jugendvk.at
tel:+4366475054071
mailto:jugendzentrum.bleiburg@gmx.at
https://www.jugendblg.at
tel:+436644593083
mailto:jugendzentrum@eisenkappel.at
tel:+4342362283
mailto:info@jz-okay.at
https://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/organisation/C3379
https://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezese/organisation/C3379
tel:+4343592221
mailto:reichenfels@ktn.gde.at
https://reichenfels.gv.at
tel:+43435236516
mailto:office@juzwolfsberg.at
https://www.juzwolfsberg.at
tel:+4367687722465
mailto:avalon@kath-kirche-kaernten.at
tel:+435053657132
mailto:kija@ktn.gv.at
https://kija.ktn.gv.at
tel:+4369916677715
mailto:office@ktn.moki.at

curaplus GmbH
Feldkirchner Stral3e 2/4,
9062 Moosburg
T: 0800 700 724
E: anfrage@curaplus.at
W: www.curaplus.at/de

KiB children care Karnten
Landeskoordination

T: 0664 6203040

E: verein@kib.or.at

W: www.kib.or.at

2.26 Beratung, Begleitung
und Therapie

2.26.1 easykids fix -
Kompaktprogramm

easykids fix wird in Karnten von den
Karntner Volkshochschulen (VHS)
umgesetzt.

Die Karntner Volkshochschulen GmbH
T: 0676 845 870-444

E: easykids@vhsktn.at

W: www.vhsktn.at/pr/74

2.26.2 easykids - Intensivprogramm

easykids fix wird in Karnten von den
Karntner Volkshochschulen (VHS)
umgesetzt.

Die Karntner Volkshochschulen GmbH
T. 0676 845 870-444

E: easykids@vhsktn.at

W: www.vhsktn.at/pr/74

2.26.3 Ambulatorien/Psychiatrische
Therapiezentren

Ambulatorium Kunterbunt
Ambulatorium fir Kinder und Jugend-
liche (bis 18 Jahre) mit neurologischen
und psychischen Erkrankungen
Viktringer Ring 15,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 260 606

E: office@ambulatorium-kunterbunt.at

Telefonzeiten: Montag bis Freitag
9:00-12:00 Uhr, zusatzlich Dienstag
und Donnerstag 14:00-16:00 Uhr

pro mente: kinder jugend familie GmbH

Mini-Ambulatorium St. Veit/Glan
Grabenstralde 10, 9300 St. Veit/Glan

T: 04212 36 950

E: miniamb-stveit@promente-kijufa.at
Anmeldezeiten: Montag bis Freitag
8:00-12:00 Uhr

Therapiestiitzpunkt Klagenfurt
Morogasse 12,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 04212 36 950

Anmeldezeiten: Montag bis Freitag
8:00-12:00 Uhr

Mini-Ambulatorium Wolfsberg
Sporergasse 12/14, 9400 Wolfsberg
T.04352 37 700

E: miniamb-wolfsberg@promente-kijufa.at
Anmeldezeiten: Montag bis Freitag
8:00-12:00 Uhr

Therapiestiitzpunkt Volkermarkt
Griffner Strafde 16a, 9100 Volkermarkt
T: 04352 37 700

Anmeldezeiten: Montag bis Freitag
8:00-12:00 Uhr

SOS Kinderdorf - Ambulatorien fir
Neurologie und Psychiatrie des Kindes
und Jugendalters

Standort Moosburg
Hermann-Gmeiner-Strafse 17,

9062 Moosburg

T: 04272 82 528 (Montag bis Donnerstag
8:00-12:00 Uhr)

E: hgz@sos-kinderdorf.at

W: www.sos-kinderdorf.at

Standort Villach

Nikolaigasse 39 — 1. Stock, 9500 Villach
T: 04242 240 42 (Montag bis Freitag
8:00-12:00 Uhr)

E: hgz@sos-kinderdorf.at

W: www.soskinderdorf.at/so-hilft-sos/
wo-wir-helfen/europa/oesterreich/kaern-
ten/hgz-villach

Sozialratgeber Karnten 2026 153

ADRESSTEIL


tel:+43800700724
mailto:anfrage@curaplus.at
https://www.curaplus.at/de
tel:+436646203040
mailto:verein@kib.or.at
https://www.kib.or.at
tel:+43676845870444
mailto:easykids@vhsktn.at
https://www.vhsktn.at/pr/74
tel:+43676845870444
mailto:easykids@vhsktn.at
https://www.vhsktn.at/pr/74
tel:+43463260606
mailto:office@ambulatorium-kunterbunt.at
tel:+43421236950
mailto:miniamb-stveit@promente-kijufa.at
tel:+43421236950
tel:+43435237700
mailto:miniamb-wolfsberg@promente-kijufa.at
tel:+43435237700
tel:+43427282528
mailto:hgz@sos-kinderdorf.at
https://www.sos-kinderdorf.at
tel:+43424224042
mailto:hgz@sos-kinderdorf.at
https://www.soskinderdorf.at/so-hilft-sos/wo-wir-helfen/europa/oesterreich/kaernten/hgz-villach
https://www.soskinderdorf.at/so-hilft-sos/wo-wir-helfen/europa/oesterreich/kaernten/hgz-villach
https://www.soskinderdorf.at/so-hilft-sos/wo-wir-helfen/europa/oesterreich/kaernten/hgz-villach

juki — Jugend und Kinder
Kompetenzzentrum

Kroneplatz 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0664 40 30 887

E: ordination@juki.co.at

W: www.juki.co.at

Praxis Querkopf

Standort Klagenfurt
Georg-Bucher-Gasse 13,
9073 Klagenfurt-Viktring

T: 0660 55 77 600

E: info@praxis-querkopf.at
W: www.praxis-querkopf.at

Standort Wernberg
Oberpfalzerweg 4, 9241 Wernberg
T: 0660 55 77 600

E: info@praxis-querkopf.at

W: www.praxis-querkopf.at
Standort Wolfsberg

Am Weiher 11, 9400 Wolfsberg
T.0660 858 14 15

E: info@praxis-querkopf.at

W: www.praxis-querkopf.at

Standort Volkermarkt

Hans-Wiegele-StralRe 2/Top 3 (1. Stock),

9100 Volkermarkt
T: 0660 858 14 15
E: info@praxis-querkopf.at
W: www.praxis-querkopf.at

Psychiatrisches Therapiezentrum
Karnten

Klagenfurt

Ambulatorium fiir Kinder und
Jugendliche

Heiligengeistplatz 4,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 329 850-40110

E: kinder.klagenfurt@ptz-kaernten.at
W: www.ptz-kaernten.at
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Ambulatorium fiir Erwachsene

Stauderplatz b,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0463 329 850-40130

E: erwachsene.klagenfurt@
ptz-kaernten.at

www.ptz-kaernten.at

Villach

Ambulatorium fiir Kinder und
Jugendliche

Hans-Gasser-Platz 8, 9500 Villach
Eingang Ringmauergasse

T: 04242 281 73-40210

E: kinder.villach@ptz-kaernten.at
W: www.ptz-kaernten.at

Ambulatorium fiir Erwachsene
Hans-Gasser-Platz 8, 9500 Villach
Eingang Ringmauergasse

T: 04242 281 73-40230

E: erwachsene.villach@ptz-kaernten.at
W: www.ptz-kaernten.at

2.26.4 Psychologisch-Psycho-
therapeutischer Dienst

AVS - PPD Der Psychologisch-
Psychotherapeutische Dienst fur
Kinder, Jugendliche und Familien

Feldkirchen

Dr. Arthur Lemisch Stral3e 5
9560 Feldkirchen in Karnten
T: 0664 832 78 50

Hermagor
Hauptstrafse 51, 9620 Hermagor
T. 0664 83 27 854

Klagenfurt-Land

FischlstralRe 40,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 83 27 839 oder 0664 83 27 905

Spittal/Drau
BahnhofstraflRe 18/2, 9800 Spittal/Drau
T.0664 83 27 841 oder 0664 83 27 843

St. Veit/Glan
PersonalstralRe 2, 9300 St. Veit/Glan
T: 0664 83 27 856 oder 0664 83 27 859


tel:+436644030887
mailto:ordination@juki.co.at
https://www.juki.co.at
tel:+436605577600
mailto:info@praxis-querkopf.at
https://www.praxis-querkopf.at
tel:+436605577600
mailto:info@praxis-querkopf.at
https://www.praxis-querkopf.at
tel:+436608581415
mailto:info@praxis-querkopf.at
https://www.praxis-querkopf.at
tel:+436608581415
mailto:info@praxis-querkopf.at
https://www.praxis-querkopf.at
tel:+4346332985040110
mailto:kinder.klagenfurt@ptz-kaernten.at
tel:+4346332985040130
mailto:erwachsene.klagenfurt@ptz-kaernten.at
mailto:erwachsene.klagenfurt@ptz-kaernten.at
tel:+4342422817340210
mailto:kinder.villach@ptz-kaernten.at
tel:+4342422817340230
mailto:erwachsene.villach@ptz-kaernten.at
tel:+436648327850
tel:+436648327854
tel:+436648327839
tel:+436648327905
tel:+436648327841
tel:+436648327843
tel:+436648327856
tel:+436648327859

Villach
Bahnhofstralde 15, 9500 Villach
T: 0664 83 27 849 oder 0664 83 27 852

Villach/Land
BahnhofstraRe 15, 9500 Villach
T: 0664 83 27 972 oder 0664 83 27 853

Volkermarkt
RitzingstraRe 31, 9100 Volkermarkt
T.0664 83 27 707 oder 0664 83 27 996

Wolfsberg
Stadionbadstrafde 1, 9400 Wolfsberg
T: 0664 83 27 847 oder 0664 83 27 857

Psychologischer Dienst des
Magistrates Klagenfurt
BahnhofstraRe 35,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T:. 0463 537-4459, -4741 oder -4899

2.27 Schiilerwohnen

Kolping Osterreich (Kostenpfiichtig)
Wohnen flr Jugendliche in Ausbildung
unter 18 Jahre (Anmeldung erforderlich)

Kolpinghaus Ferlach
WaidischerstralRe 13, 9170 Ferlach
T:04227 24 63

E: office.ferlach@kolping.at

Kolpinghaus Klagenfurt-Ost
Enzenbergstralie 26,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 569 65

E: office@kolping-klagenfurt.at

Kolpinghaus Spittal/Drau
LitzelhofenstraRe 11, 9800 Spittal/Drau
T.04762 53 33

E: office@kolping-spittal.at
Kolpinghaus Villach

Hausergasse 5, 9500 Villach

T.04242 270 71

E: office.villach@kolping.at

2.28 Jugendwohnen

Kolping Osterreich (Kostenpfilichtig)
Wohnen fir Jugendliche in Ausbildung
Uber 18 Jahre (Anmeldung erforderlich)

Kolpinghaus Klagenfurt-Ost
Enzenbergstralie 26

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 569 65

E: office@kolping-klagenfurt.at

Kolpinghaus Spittal/Drau
LitzelhofenstraRe 11,

9800 Spittal/Drau

T: 04762 53 33

E: office@kolping-spittal.at

Kolpinghaus Villach
Hausergasse b, 9500 Villach
T:04242 27071

E: office.villach@kolping.at

2.29 Lerncafés

Lerncafe Villach

Brauhausgasse 10, 9500 Villach

T: 0664 806 488 152

E: lerncafe.villach@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/jobs-bil-
dung/lerncafes

Lerncafé Infineon

Brauhausgasse 10, 9500 Villach

T: 0664 806 488 152

E: lerncafe.infineon@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/jobs-bil-
dung/lerncafes

Lerncafe Siebenhtigel

Karlgasse 3, 9500 Villach

T: 0664 806 488 190

E: bfg@caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/jobs-bil-
dung/lerncafes

Lerncafé Concordia

Hubertusstrafe bb,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T.0676 487 46 21

E: lerncafe.concordia@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/jobs-bil-
dung/lerncafes
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tel:+436648327849
tel:+436648327852
tel:+436648327972
tel:+436648327853
tel:+436648327707
tel:+436648327996
tel:+436648327847
tel:+436648327857
tel:+434635374459
tel:+434635374741
tel:+434635374899
tel:+4342272463
mailto:office.ferlach@kolping.at
tel:+4346356965
mailto:office@kolping-klagenfurt.at
tel:+4347625333
mailto:office@kolping-spittal.at
tel:+43424227071
mailto:office.villach@kolping.at
tel:+4346356965
mailto:office@kolping-klagenfurt.at
tel:+4347625333
mailto:office@kolping-spittal.at
tel:+43424227071
mailto:office.villach@kolping.at
tel:+43664806488152
mailto:lerncafe.villach@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
tel:+43664806488152
mailto:lerncafe.infineon@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
tel:+43664806488190
mailto:bfg@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
tel:+436764874621
mailto:lerncafe.concordia@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes

Lerncafé Don Bosco
Bischof-Dr.-Kostner-Platz 1,

9020 Klagenfurt am Woarthersee

T.0676 608 21 19

E: lerncafe.donbosco@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/jobs-bil-
dung/lerncafes

Lerncafé St. Veit

Kirchplatz 2, 9300 St. Veit/Glan

T: 0676 569 88 88

E: lerncafe.stveit@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/jobs-bil-
dung/lerncafes

Lerncafé Mondi Wolfsberg

Villa Huth, Paul-Hackhofer-StraRe 1,
9400 Wolfsberg

T: 0676 613 38 59

E: lerncafe.wolfsberg@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/jobs-bil-
dung/lerncafes

Lerncafé Spittal

Litzelhofenstralde 1,

9800 Spittal an der Drau

T: 0676 330 30 36

E: lerncafe.spittal@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/jobs-bil-
dung/lerncafes

Lerncafé on tour - Briickl

Marktplatz 1, 9371 Brickl

T: 0676 758 90 32

E: lerncafe.ontour@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/psycho-soziale-beratung/bera-
tungsstelle-fuer-gewaltpraevention

Lerncafé on tour - Klein St.Paul
Marktstrafde 17, 9373 Klein St. Paul

T. 0676 758 90 32

E: lerncafe.ontour@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/psycho-soziale-beratung/bera-
tungsstelle-fuer-gewaltpraevention
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3 GESCHLECHTER-
SPEZIFISCHE ANGEBOTE

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 4 - Kunst, Kultur und
Gesellschaft — Unterabteilung Frauen
und Gleichbehandlung
Volkermarkter Ring 31,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 050 536-34242

E: frauen@ktn.gv.at

W: frauen.ktn.gv.at

3.1 Frauenhéuser - Schutz
vor hduslicher Gewalt

Frauenhaus Klagenfurt

T: 0463 449 66 (rund um die Uhr)

E: beratung@frauenhaus-klagenfurt.at
W: www.frauenhaus-klagenfurt.at

Frauenhaus Lavanttal

T: 04352 36 929 (rund um die Uhr)
E: office@frauenhaus-lavanttal.at
W: frauenhaus-lavanttal.at

Frauenhaus Spittal/Drau

T: 04762 613 86 (rund um die Uhr)

E: office@frauenhilfe-spittal.at

W: www.frauenhilfe-spittal.at/frauen-
haus

Frauenhaus Villach

T:04242 310 31 (rund um die Uhr)
E: hilfe@frauenhaus-villach.at

W: www.frauenhaus-villach.at

3.2 Bildungsangebote zur
Stdrkung von Frauen und
Mdadchen

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 4 - Kunst, Kultur und
Gesellschaft — Unterabteilung Frauen
und Gleichbehandlung
Volkermarkter Ring 31,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 050 536-34242

E: frauen@ktn.gv.at

W: frauen.ktn.gv.at


tel:+436766082119
mailto:lerncafe.donbosco@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
tel:+436765698888
mailto:lerncafe.stveit@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
tel:+436766133859
mailto:lerncafe.wolfsberg@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
tel:+436763303036
mailto:lerncafe.spittal@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
https://www.caritas-kaernten.at/jobs-bildung/lerncafes
tel:+436767589032
mailto:lerncafe.ontour@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention
tel:+436767589032
mailto:lerncafe.ontour@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention
tel:+435053634242
mailto:frauen@ktn.gv.at
https://frauen.ktn.gv.at
tel:+4346344966
mailto:beratung@frauenhaus-klagenfurt.at
tel:+43435236929
mailto:office@frauenhaus-lavanttal.at
https://frauenhaus-lavanttal.at
tel:+43476261386
mailto:office@frauenhilfe-spittal.at
https://www.frauenhilfe-spittal.at/frauenhaus
https://www.frauenhilfe-spittal.at/frauenhaus
tel:+43424231031
mailto:hilfe@frauenhaus-villach.at
tel:+435053634242
mailto:frauen@ktn.gv.at
https://frauen.ktn.gv.at

3.2.1 ESF+-Projekt REGinA -
Regionale individuelle Ausbildung
far Frauen

Die Karntner Volkshochschulen GmbH
REGinA — Regionale individuelle
Ausbildung fur Frauen

T: 0676 845870 230

E: regina@vhsktn.at

W: www.vhsktn.at/projekte-die-kaernt-
ner-volkshochschulen/regina-regionale-
individuelle-ausbildung-fur-frauen

3.2.2 EqualiZ - Gemeinsam vielfiltig

Geschlechtergerechtigkeit, Chancen-
gleichheit & soziale Innovation in
Beratung, Bildung und Arbeit
Karfreitstral3e 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee

und Italiener Straf3e 17, 9500 Villach
Offnungszeiten Montag bis Donnerstag
9:00-15:00 Uhr, Freitag 9:00-12:00 Uhr,
Madchen*treff (Klagenfurt): Dienstag bis
Freitag 13:30-17:30 Uhr

T: 0463 508 821

E: office@equaliz.at

W: www.equaliz.at

3.3 Frauen-, Familien- und
Mddchenberatungsstellen

aktion leben karnten
Benediktinerplatz 10,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 543 44

E: aktion.leben@aon.at

W: www.aktionleben-kaernten.at

Verein Lichtblick

Madchen-, Frauen und
Familienberatung

Heftgasse 3, 9560 Feldkirchen in Karnten
T:04276 298 29

E: office@lichtblick-fe.at

W: www.lichtblick-fe.at

Verein Feministische Allein-
erzieherinnen - FEM.A

Postfach 3, 1143 Wien

T: 0676 77 21 606 (Montag bis Freitag
15:00-18:00 Uhr)

E: office@verein-fema.at

W: www.verein-fema.at

Gemeinniitzige Organisation
Verein Wandelstern

Familienberatung

FlatschacherstralRe 23,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0699 1717 19 14 — Erreichbarkeit:

24 h an 365 Tagen im Jahr

E: vereinwandelstern@gmail.com

W: www.wandelstern.info/wandelstern

Belladonna

Frauen- und Familienberatung, Eltern-
beratung im Rahmen des Mutter-Kind-
Pass/Eltern-Kind-Pass, Opferschutz bei
sexueller Gewalt

August-Jaksch-Stralie 64,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0676 851 581 700

E: office@frauenberatung-belladonna.at
W: www.frauenberatung-belladonna.at

AuBenstelle St. Veit/Glan
Klagenfurterstrafde 64, 9300 St. Veit/Glan
T: 0676 851581 700

E: office@frauenberatung-belladonna.at
W: www.frauenberatung-belladonna.at

EqualiZ

Gemeinsam vielfaltig
Geschlechtergerechtigkeit, Chancen-
gleichheit & soziale Innovation in
Beratung, Bildung und Arbeit
Karfreitstraf3e 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 50 88 21

E: office@equaliz.at

W: www.equaliz.at

Standort Villach

Italiener Strafde 17, 9500 Villach
T: 0463 50 88 21

E: office@equaliz.at

W: www.equaliz.at
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Osterreichisches Rotes Kreuz

FGM/C Koordinationsstelle Karnten
Mafnahmen gegen weibliche
Genitalverstummelung
Grete-Bittner-StralRe 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0509144 1000

E: office@k.roteskreuz.at

W: www.roteskreuz.at/kaernten/ich-
brauche-hilfe/gegen-gewalt-an-frauen-
und-maedchen-projekt-womencare

Oberkarntner Madchen- und
Frauenberatung

LutherstralRe 3/4. Stock,

9800 Spittal/Drau

T: 04762 35994

E: office@frauenhilfe-spittal.at

W: www.frauenhilfe-spittal.at/beratung/
maedchen-frauen

Frauenberatung Villach
Peraustrafe 23, 9500 Villach

T. 04242 24 609

E: info@frauenberatung-villach.at
W: www.frauenberatung-villach.at

Auldenstelle Hermagor
FrauenInfoPoint Hermagor
Gasserplatz 3a, 9620 Hermagor

T. 04242 24 609

E: info@frauenberatung-villach.at
W: www.frauenberatung-villach.at

Wiff Frauen- und Familienberatung
Herzog-Bernhard-Platz 13/2. Stock
9100 Volkermarkt

T: 04232 47 50

E: office@wiff-vk.at

W: www.wiff-vk.at

FamiliJa

Obervellach 32, 9821 Obervellach
T: 04782 2511

E: familija@rkm.at

W: www.familija.at
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Frauenservice- und Familien-
beratungsstelle Wolfsberg
Hermann-Fischer-StralRe 1/2. Stock
9400 Wolfsberg

T: 0435252619

E: office@fraueninfo.at

W: www.fraueninfo.at

Migrantinnenberatung

Ebnergasse 10a, 3. Stock,

9800 Spittal/Drau

T. 04762 33466

E: migrantinnenberatung@
frauenhilfe-spittal.at

W: www.frauenhilfe-spittal.at/beratung/

migrantinnen

vitaminR, Zentrum fiir Familie,
Soziales und Gesundheit

Neue Heimat 24, 9545 Radenthein
T: 04246 4920

E: office@vitamin-r.at

W: www.vitamin-r.at

3.4 Gesundheitsangebote
fur Frauen

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege -
Unterabteilung Gesundheitsforderung
Bahnhofplatz 5/2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T.050 536 15134

E: gesunde.gemeinde@ktn.gv.at

W: www.gesundeskaernten.at/arbeits-
felder/frauengesundheit

3.5 Beratung fiir
Sexarbeiterinnen - Gender SDL

Checkpoint sexuelle Gesundheit
Aidshilfe Karnten

Bahnhofstrale 22/1,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0463 55 128 oder 0660 535 42 82
E: hallo@checkpoint-kaernten.at
W: www.checkpoint-kaernten.at
www.gendersdl.at
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3.6 Wohnangebote fiir
schwangere Frauen und Miitter
in Krisensituationen

Fur weitere Informationen wenden Sie
sich an die Kinder- und Jugendhilfe.

3.7 Beratung fir Ménner
und Burschen

Mannerberatung Caritas

Klagenfurt

Hubertusstrafe bc,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 599 500 oder 0676 589 60 51

E: maennerberatung@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/maenner-
beratung

Villach

Karlgasse 3, 9500 Villach

T: 0676 504 64 85

E: thomas.knoch@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/maenner-
beratung

Spittal/Drau

FeldstraRe 5/2, 9800 Spittal/Drau

T: 06765343318

E: simon.memmer@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/maenner-
beratung

St. Veit/Glan

GrabenstralRe 10, 9300 St. Veit/Glan

E: klaus.knafl@caritas-kaernten.at

T: 0676 608 21 84

W: www.caritas-kaernten.at/maenner-
beratung

Wolfsberg

Freidlgasse 12, 9400 Wolfsberg

E: michael.ritter@caritas-kaernten.at
T: 0463 599 500

W: www.caritas-kaernten.at/maenner-
beratung

Mannerinfo - Telefonische
Krisenberatung rund um die Uhr
0800 400 777

www.maennerinfo.at

ponto — Verein zur Forderung
ganzheitlicher Burschen*- und
Manner*arbeit

Postadresse: Lexergasse 6,
9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 066062280 10

E: info@ponto.pro

W: www.ponto.pro

3.8 Angebote fiir sexuelle
Orientierung, Geschlechter-
vielfalt und sexuelle Bildung

INSIEME - Transidentitat/
Geschlechtervielfalt
Kardinalplatz 6,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0660 664 73 83

E: office@insieme-kaernten.com
W: www.insieme-kaernten.com

COURAGE Karnten

Getreidegasse b,

9020 Klagenfurt am Worthersee
Beratungszeiten:

Montag 12:00-16:00 Uhr,

Dienstag 14:00-19:00 Uhr,
Mittwoch 15:00-19:00 Uhr,
Donnerstag 17:00-20:00 Uhr
Telefonische Voranmeldung:
Montag bis Donnerstag 13:00-16:00 Uhr
T: 0660 166 166 8

E: klagenfurt@courage-beratung.at
W: www.courage-beratung.at

(un)aufgeregt — Verein zur Forderung
sexueller Bildung und Pravention
sexualisierter Gewalt

E: info@unaufgeregt.at

W: www.unaufgeregt.at
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EqualiZ - Gemeinsam vielfaltig

Projekt ,,ALLY: Begegnung -

Beratung - Information rund um
vielfaltige Lebensweisen und
Liebensformen im Kontext von
LGBTQI*"

KarfreitstralRe 8,

9020 Klagenfurt am Woarthersee

und ltaliener Straf3e 17, 9500 Villach
Offnungszeiten Montag bis Donnerstag
9:00-15:00 Uhr, Freitag 9:00-12:00 Uhr,
Madchen*treff (Klagenfurt): Dienstag bis
Freitag 13:30-17:30 Uhr

T: 066023355 19

E: ally@equaliz.at

W: www.equaliz.at/portfolio/bezugsper-
sonen-ally

Checkpoint sexuelle Gesundheit
Aidshilfe Karnten

Bahnhofstraflte 22,

9020 Klagenfurt am Woarthersee

T:0463 55128

E: hallo@checkpoint-kaernten.at
W: www.checkpoint-kaernten.at

ll- ANGEBOTE FUR
MENSCHEN MIT MIGRA-
TIONSBIOGRAFIE

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 3 - Sicherheit, Gemeinden
und Wasserwirtschaft — Unterabteilung
Grundversorgung und Integration
Hasnerstral3e 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-13180

E: abt3.integration@ktn.gv.at

W: integration.ktn.gv.at

BBU Bundesagentur fiir Betreuungs-
und Unterstilitzungsleistungen
Doktor-Herrmann-Gasse 3,

9020 Klagenfurt am Worthersee
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Rechtsberatung
T.01 26768709411
E: rechtsberatung.klagenfurt@bbu.gv.at

Rickkehrberatung

T.01 26768709 311

E: rks.klagenfurt@bbu.gv.at
W: www.bbu.gv.at

Asylkoordination Osterreich
UnterstUtzung bei Beratung und Betreu-
ung geflichteter Menschen fur Organi-
sationen, Initiativen und Freiwillige

Alle Anlaufstellen von Karnten unter:
www.asyl.at/de/wir-vernetzen/adressen/
beratungsstellen/beratung-kaernten/

Caritas-Integrationsplattform (CIP)
Dr.-Hermann-Gasse 3,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0463 555 60 25 000

E: integrationsplattform@caritas-kaern-
ten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/soziale-finanzielle-notlagen/asyl-
und-integration/caritas-integrationsplatt-
form

4.1 Integrationsplattform
des Landes Kirnten

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 3 - Sicherheit, Gemeinden
und Wasserwirtschaft — Unterabteilung
Grundversorgung und Integration
Hasnerstrale 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-13180

E: abt3.integration@ktn.gv.at

W: integration.ktn.gv.at
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4.2 Unterstiitzung beim
Deutsch-Spracherwerb

OIF - Osterreichischer Integrations-
fonds - Integrationszentrum Karnten
10. OktoberstrafRe 15,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 4680

E: info@integration.at

W: www.integrationsfonds.at/kaernten

PIVA - Projektgruppe Integration von
Auslanderinnen und Auslandern
[taliener StraRRe 17, 9500 Villach
T.04242 36 363

oder 0676 45 198 45

E: beratung@piva.or.at

W: www.piva.or.at

Projektgruppe Frauen
RadetzkystralRe 2,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T: 0463 502 338

oder 0660 63 28 173

E: office@projektgruppe-frauen.at
W: www.projektgruppe-frauen.at

Migrantinnenberatung Spittal/Drau

Ebnergasse 10a, 3. Stock,

9800 Spittal/Drau

T: 04762 334 66

E: migrantinnenberatung@
frauenhilfe-spittal.at

W: www.frauenhilfe-spittal.at

Interkulturelles Zentrum Volkermarkt
Herzog-Bernhard-Platz 13/1/3,

9100 Volkermarkt

T.0664 8359 41 46

E: office@ikz-voelkermarkt.at

W: www.ikz-voelkermarkt.at

4.3 Gesundheitsangebote fiir
Fliichtlinge, Migranten und
Zuwanderer

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 3 - Sicherheit, Gemeinden
und Wasserwirtschaft — Unterabteilung
Grundversorgung und Integration
HasnerstralRe 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-13180

E: abt3.integration@ktn.gv.at

W: integration.ktn.gv.at

Diakonie de La Tour GeBe -
Gemeinsam Bewegen

Harbacher Strake 70,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 846 76 08

E: amin.niakamal@diakonie-delatour.at

Diakonie de La Tour - Projekt GIiK -
Gesund lieben in Kérnten
8.-Mai-Stralke 12,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 846 76 08

E: projekt.glik@diakonie-delatour.at

4.4 Integration on Tour

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 3 - Sicherheit, Gemeinden
und Wasserwirtschaft — Unterabteilung
Grundversorgung und Integration
HasnerstralRe 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-13180

E: abt3.integration@ktn.gv.at

W: integration.ktn.gv.at
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4.5 Angebote fiir Frauen mit
Migrationsbiografie

4.5.1 SERIGO

Diakonie de La Tour - SERIGO

St. Ruprechter Platz 6, 9523 Villach

T: 0664 846 76 08

E: serigo@diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-angebote-
und-einrichtungen/projekt-serigo

4.5.2 IDA - Ich & Duim Austausch

Diakonie de La Tour IDA - Gruppe
Klagenfurt

Lidmanskygasse 10,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 857 90 62 und 0664 887 94 456
E: projekt.ida@diakonie-delatour.at

Diakonie de La Tour IDA - Gruppe
Villach

Wilhelm-Hohenheim-StralRe 3,

9500 Villach

T: 0664 857 90 62 und 0664 887 94 456
E: projekt.ida@diakonie-delatour.at

Diakonie de La Tour IDA - Gruppe
Spittal

10.-Oktober-Strafde 8, 9800 Spittal/Drau
T. 0664 857 90 62 und 0664 887 94 456
E: projekt.ida@diakonie-delatour.at

Diakonie de La Tour IDA - Gruppe
Wolfsberg

Markusplatz 3, 9400 Wolfsberg

T: 0664 857 90 62 und 0664 887 94 456
E: projekt.ida@diakonie-delatour.at
Diakonie de La Tour IDA - Gruppe
Feldkirchen

Ernst-Schwarz-Weg 13,

9560 Feldkirchen

T. 0664 857 90 62 und 0664 887 94 456
E: projekt.ida@diakonie-delatour.at
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4.5.3 POSA

Diakonie de La Tour - POSA
Rosenbergstralie 6,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.0664 625 31 49

E: posa@diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-angebote-
und-einrichtungen/posa-potentiale-der-
stillen-reserve-mit-betreuungspflichten-
aktivieren

4.5.4 femme.plus - empower,
employ, emulate me

Diakonie de La Tour - femme.plus

T: 0664 625 31 49

E: femme.plus@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/unsere-angebote-
und-einrichtungen/femme.plus-emp-
ower-employ-emulate-me

4.6 Berufliche Integration
von Menschen mit
Migrationsbiografie

4.6.1 ESF+-Projekt A:Life -

Asyl & Lehre in Kdrnten

Diakonie de La Tour - A:Life
Rosenbergstralie 6,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.0664 625 31 49

E: projekt.alife@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/unsere-angebote-
und-einrichtungen/projekt-a-life

4.6.2 migrants care

Diakonie de La Tour — migrants care
Rosenbergstralke 6,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T. 0664 625 31 49
E:migrants.care@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/unsere-angebote-
und-einrichtungen/migrants-care
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5 ANGEBOTE IM
BEREICH INKLUSION

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen
und Sport - Unterabteilung Chancen-
gleichheit fiir Menschen mit
Behinderung

Chancengleichheit

Miefitaler Stralde 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-31160

E: chancengleichheit@ktn.gv.at

Abteilung 6 - Bildung und Kinderschutz
T: 050 536-16002
E: abt6.post@ktn.gv.at

Osterreichischer Behindertenrat
Favoritenstrafde 111/11, 1100 Wien
T:015131533

E: dachverband@behindertenrat.at
W: www.behindertenrat.at

5.1 Aligemeine Teilhabe am
gesellschaftlichen Leben

Lebenshilfe Karnten

Freizeitassistenz/Familienassistenz/
personliche Assistenz

Morogasse 20/2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T:0681 203 289 53

E: landesleitung@lh-k.at

W: www.lebenshilfe-kaernten.at/wo-wir-
wirken/mobile-assistenz

BMKz Assistenz gemeinniitzige GmbH

Personliche Assistenz

Beratungs- Mobilitats- und Kompetenz-
zentrum Assistenz gemeinnutzige GmbH
Alpen-Adria-Platz 1, Gebaude B, EG
9020 Klagenfurt am Worthersee

T:0699 110 71 901

E: pa@bmkz-gmbh.at

W: www.bmkz-gmbh.at

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)
Freizeitassistenz/Familienassistenz
Fischistrae 40,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463512 035

E: office@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at/familien-freizeitas-
sistenz

Diakonie de La Tour

Mobile Assistenzleistungen Karnten
Tarmannweg 7, 9521 Treffen

T: 0664 882 726 b4

E: martin.albl@diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-themen/
behinderung-und-inklusion/mobile-dien-
ste-fuer-menschen-mit-behinderungen

MONEL gemeinniitzige GmbH

Freizeitassistenz/Familienassistenz,
personliche Assistenz

Ebnergasse 10a, 9800 Spittal/Drau
T: 0660 1546452

E: office@monel.at

W: www.monel.at

Personenbetreuung Michaela Teper

Familien- und Freizeitassistenz
HohenrainstralkRe 19/4,

9601 Arnoldstein

T: 0660 494 68 44

E: michaela.teper@gmx.net

5.1.1 Angehdrigenberatung

Lebenshilfe Karnten

Angehorigenberatung

Morogasse 20/2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0676 848 380 294

E: angehoerigenberatung@lh-k.at

W: www.lebenshilfe-kaernten.at/wo-wir-
wirken/angehoerigenberatung
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5.1.2 Kurzzeitbegleitung fiir
Menschen mit Behinderung

Lebenshilfe Karnten
Morogasse 20,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 33281 1011

E: landesleitung@lh-k.at

Diakonie de La Tour

Wohnhaus Staberweg

Menschen im Autismus-Spektrum
und bei ahnlichem Assistenzbedarf
Staberweg 1, 9560 Feldkirchen

T. 0664 889 631 53

Wohnhaus De-La-Tour-StralRe
De-La-Tour-Strafse 9-11, 9521 Treffen
T: 04248 2816 900

Marienhof/Maria Saal

HauptstralRe 6, 9063 Maria Saal

T: 042232216

E: info@marienhof.or.at

W: www.soziale-einrichtungen.at/leben/
marienhof.html

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe (AVS)
St. Daniel 105, 9635 Dellach

T: 0664 803 27 5471

E: wohnhaus.st.daniel@avs-sozial.at

IntegrationsZentrum

RETTET DAS KIND-Seebach
Seutterweg 10-14

9871 Seeboden am Millstatter See
T:04762 42409

E: integrationszentrum.seebach
(@rettet-das-kind-ktn.at

W: www.rettet-das-kind-ktn.at

5.1.3 Organisierte Fahrdienste

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 1 - Gemeinwohl, Wohnen
und Sport — Unterabteilung Chancen-
gleichheit fiir Menschen mit
Behinderung

Mieftaler Strafde 1,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 050 536-31160
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E: chancengleichheit@ktn.gv.at
W: www.ktn.gv.at

0ZIV Karnten

Gerbergasse 32/Khevenhlllergasse,
9500 Villach

T:0720 208 200

E: buero@oeziv-kaernten.at

W: www.oeziv-kaernten.at

Klagenfurter Funktaxiverein
Ramsauerstralie 13,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 31 111

E: office@31111.at

W: www.taxi-klagenfurt.at

(wenn Rollstuhl zusammenklappbar ist)

MONEL gemeinniitzige GmbH
Ebnergasse 10a, 9800 Spittal/Drau
Lederergasse 7, 9500 Villach
T.0660 1546 45 2

E: office@monel.at

W: www.monel.at

City Taxi Villach

Krankentransporte und Rollstuhltaxi
Emil-v.-Behring-StraRe 32, 9500 Villach
T.04242 20 25

E: treibertaxi@gmx.net

W: www.taxi-villach.at

5.1.4 Betreutes Reisen

Ferien ohne Handicap
Bundesstralse 20/6/11,

3900 Schwarzenau

T: 0664 101 89 95

E: kontakt@ferienohnehandicap.at
W: www.ferienohnehandicap.at

Osterreichisches Rotes Kreuz
Landesverband Karnten
Grete-Bittner-Strafse 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 9144-1064

E: pflege@k.roteskreuz.at

W: www.roteskreuz.at/kaernten/betreu-
tes-reisen


tel:+43463332811011
mailto:landesleitung@lh-k.at
tel:+4366488963153
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tel:+4342232216
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Oberlojer Busreisen

Barrierefreies Reisen

Radlach 38, 9754 Steinfeld

T: 0664 30 88 5686

E: roman.oberlojer@gmx.at

W: www.buspartner.at/
die-7-buspartner/oberlojer-busreisen/

MONEL gemeinniitzige GmbH
Ebnergasse 10a, 9800 Spittal/Drau
Lederergasse 7, 9500 Villach
T.0660 154 645 2

E: office@monel.at

W: www.monel.at/urlaubsassistenz

5.2 Bildung fiir Menschen
mit Behinderungen/
Beeintrdachtigungen

5.2.1 Friherkennung, Geburts-
beratung und Therapie
Fraherkennung von Gesundheitsrisiken,
Krankheiten und Entwicklungsstorun-
gen. Durch das frihzeitige Entdecken
von gesundheitlichen Einschrankungen
konnen rechtzeitig Forderungsmal-
nahmen ergriffen werden. Hilfestellung,
wenn ein Kind mit Behinderung auf die
Welt kommt, finden Sie hier:

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)

FischlstraRe 40,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 512 035-0

E: office@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at

Friihe Hilfen, Netzwerk Ost
Klagenfurt Stadt/Land, St. Veit/Glan,
Volkermarkt, Wolfsberg

T: 0664 803 27 5671

E: fruehehilfen.kaernten@avs-sozial.at
W: www.fruehehilfen.at

Friihe Hilfen, Netzwerk West
Feldkirchen, Hermagor, Spittal/Drau,
Villach Stadt/Land

T: 0664 803 27 3653

E: fruehehilfen.kaernten@avs-sozial.at
W: www.fruehehilfen.at

Inklusion Karnten
Familienberatungsstelle mit den
Schwerpunkten (werdende) Eltern,
Inklusion und Chancengleichheit,
Neurodivergenz (Autismus-Spektrum)
und Frauen mit Behinderung

Standort Klagenfurt

Gorzer Allee 32,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0677614016 b4

E: info@i-ktn.at

W: www.inklusionkaernten.at
Standort Villach
MoritschstralRe 2/1, 9500 Villach
Business Center , Altes Parkhotel”
T: 0677614016 54

E: info@i-ktn.at

W: www.inklusionkaernten.at

Caritas Karnten

Beratung fur Eltern mit Kindern
von Geburt an bis 7 Jahre
www.caritas-kaernten.at

Beratungsstelle Klagenfurt
Hubertusstraf3e bc,

9020 Klagenfurt am Woarthersee

T: 0463 500 667

E: beratungsstelle-klagenfurt@caritas-
kaernten.at

Beratungsstelle Spittal/Drau

Feldstrafde 5/2, 9800 Spittal/Drau

T: 04762 339 29

E: beratungsstelle-spittal@
caritas-kaernten.at

Beratungsstelle St. Veit/Glan

GrabenstralRe 10, 9300 St. Veit/Glan

T:0676 487 96 53

E: beratungsstelle-stveit@
caritas-kaernten.at

Beratungsstelle Villach

Karlgasse 3, 9500 Villach

T: 04242 21352

E: beratungsstelle-villach@
caritas-kaernten.at
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Beratungsstelle Wolfsberg

Freidlgasse 12, 9400 Wolfsberg

T: 04352 544 23

E: beratungsstelle-wolfsberg@
caritas-kaernten.at

Belladonna

Frauenberatung und Familienberatung,
Elternberatung im Rahmen des Eltern-
Kind-Pass, Zentrum fiir Frauen-
kommunikation und Frauenkultur
August-Jaksch-Stralie 64,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T:0676 851581 700

E: office@frauenberatung-belladonna.at
W: frauenberatung-belladonna.at

aktion leben karnten
Benediktinerplatz 10,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463543 44

E: aktion.leben@aon.at

W: www.aktionleben-kaernten.at

Wiff — Frauen- und Familienberatung
Herzog-Bernhard-Platz 13,

9100 Volkermarkt

T: 04232 47 50 oder 0676 694 33 19
E: office@wiff-vk.at

W: www.wiff-vk.at

Frauenservice- und
Familienberatungsstelle
Hermann-Fischer-StralRe 1/2,
9400 Wolfsberg

T: 04352526 19

E: office@fraueninfo.at

W: www.fraueninfo.at

Frauenberatung Villach
Peraustrafe 23, 9500 Villach
T.04242 246 09

E: info@frauenberatung-villach.at
W: www.frauenberatung-villach.at

vitamin R - Zentrum fiir Familie,
Soziales und Gesundheit

Neue Heimat 24, 9545 Radenthein
T: 04246 4920

E: office@vitamin-r.at

W: vitamin-r.at
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LICHTBLICK Madchen-, Frauen-
und Familienberatung Feldkirchen
Heftgasse 3, 9560 Feldkirchen

T. 04276 298 29

E: office@lichtblick-fe.at

W: www.lichtblick-fe.at

Kompetenzzentrum LADYBIRD
Kirchgasse 21, 9560 Feldkirchen
T: 06503187598

E: info@ladybird-feldkirchen.at
W: www.ladybird-feldkirchen.at

FamiliJa

Obervellach 32, 9821 Obervellach
T:04782 25 11

E: familija@rkm.at

W: www.familija.at

Sonnenblau - Heilpadagogische Praxis

Hilfe bei Autismus und anderen
Beeintrachtigungen der Entwicklung
St. Veiter Stral3e 48/1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0676 933 63 00 oder 0676 933 63 01
E: praxis@sonnenblau.at

W: www.sonnenblau.at

5.2.2 Frithférderung

Individuelle und ganzheitliche Forderung
far Kinder mit Behinderungen oder
Entwicklungsverzogerungen von der
Geburt bis zum Schuleintritt.

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)

Fischlstral3e 40,

9024 Klagenfurt am Woérthersee
T.0664 8327 978

E: office@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at

Die Frihforderung findet zu Hause
oder in einem Sozial- und Gesundheits-
zentrum der AVS in der jeweiligen
Bezirkshauptstadt statt.
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5.2.3 Forderkindergdrten
Allgemeine Informationen:
www.ktn.gv.at/Service/Formulare-und-
Leistungen/GS-L77

Forderkindergarten Maiernigg-Alpe
JugenddorfstralRe 55

9073 Viktring-Klagenfurt am Warthersee
T. 0463 281 544

oder 0664 80327 5530

E: fkg.maiernigg@avs-sozial.at

Forderkindergarten Spittal/Drau
Lagerstral’e 12, 9800 Spittal/Drau
T: 0664 803 27 8163

E: fkg.spittal@avs-sozial.at

Forderkindergarten Villach
BahnhofstralRe 15, 9500 Villach
T: 0664 803 27 5451

E: fkg.villach@avs-sozial.at

Forderkindergarten Wolfsberg

St. Marein 7, 9431 St. Stefan

T. 0664 803 27 5452

E: fkg.stmarein@avs-sozial.at

Der Antrag auf Aufnahme in den Forder-
kindergarten kann unter Beilage eines
medizinischen oder psychologischen
Gutachtens bei folgenden Behdrden
gestellt werden:

¢ \\Wohnsitzgemeinde

® Magistrate der Stadte

¢ Klagenfurt am Worthersee und Villach
¢ Bezirkshauptmannschaft

5.2.4 Fachbereich Inklusion
Diversitdt und Sonderpiddagogik -
Héren und Sehen

Begleitung von hor- und sehbeeintrach-
tigten Kindern bei allen Ubertritten von
Ausbildungsformen vom Kindergarten
bis zum Ende der Schulpflicht. Eine
Bedarfsmeldung muss Uber die Schul-
leitung an den zustandigen Diversitats-
manager eingebracht werden.

Bildungsregion West
T.0664 620 27 94 (Horen)
T: 0676 474 22 15 (Sehen)

Bildungsregion Ost

T: 0664 620 28 68 (Horen)

T: 0699 106 634 43 (Sehen)
W: www.sonderpaed.at/fids

5.2.5 Lernforderung

Mobile Lernforderung der Ambulanten
Erziehungshilfe (AEH)

Forderung beeintrachtigter Schiler mit
sonderpadagogischem Forderbedarf
oder diagnostizierter Lernbeeintrachti-
gung.

Hilfsmittelpool der Ambulanten
Erziehungshilfe (AEH)

Der Hilfsmittelpool der AEH umfasst
technische und therapeutisch-/padago-
gische Hilfsmittel. (z. B. Computeraus-
stattungen, Software, Braillezeilen, Tafel-
lesesysteme, PERTRA Spielsatz usw.).
Diese werden Kindern und Jugendlichen
mit Beeintrachtigungen an Karntens
Kinderbetreuungseinrichtungen,
Landes-Pflichtschulen, und Horten auf
Antrag leihweise zur Verfigung gestellt
(Maximal bis Ende der Pflichtschulzeit).

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)

FischistralRe 40,

9024 Klagenfurt am Woérthersee
T: 0463512 035

E: office@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at

5.2.6 Schulassistenz an
Pflichtschulen

Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 6 - Bildung und Kinderschutz
Miel3taler Strake 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-16002

E: abt6.post@ktn.gv.at

W: www.ktn.gv.at
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Bildungsdirektion fiir Karnten
10.-Oktober-Stral3e 24,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 050534

E: office@bildung-ktn.gv.at

W: www.bildung-ktn.gv.at

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)

FischistraRe 40,

9024 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463512 035 2071

E: office@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at

FamiliJa

Obervellach 32, 9821 Obervellach
T:04782 25 11

E: familija@rkm.at

W: www.familija.at

MOKI Karnten

Rudolfsbahngurtel 2/3/2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0699 166 777 15

E: office@ktn.moki.at

W: www.ktn.moki.at

(Unterstiitzung mit pflegerisch helfenden Tatigkeiten)

5.2.7 Unterstiitzungsleistungen fiir
Schiiler mit einer Behinderungin
Bildungseinrichtungen des Bundes

Bildungsdirektion fiir Karnten
10.-Oktober-Stral3e 24,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 534

E: office@bildung-ktn.gv.at

W: www.bildung-ktn.gv.at

BMKz Assistenz gGmbH

Beratungs- Mobilitats- und Kompetenz-
zentrum Assistenz gemeinnttzige GmbH
Alpen-Adria-Platz 1, Gebaude B, EG,
9020 Klagenfurt am Woérthersee

T:0699 110719 01

E: pa@bmkz-gmbh.at

W: www.bmkz-gmbh.at
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5.3 Berufliche Integration von
Menschen mit Behinderungen/
Beeintréchtigungen

Sozialministeriumservice

Landesstelle Karnten

Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T. 0463 58 64

E: post.kaernten@
sozialministeriumservice.gv.at

W: www.sozialministeriumservice.gv.at

Koordinierungsstelle Karnten
AusBildung bis 18/Ausbildung - Beruf
Rudolfsbahngurtel 2/3/1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

Serviceline AusBildung bis 18
T: 0800700 118

Serviceline Arbeitsfahig bis 25
T: 0676 423 04 50

E: info@kost-kaernten.at

W: www.kost-kaernten.at

5.3.1 NEBA - Netzwerk berufliche
Assistenz

5.3.1.1 Netzwerk Berufliche
Assistenz - Jugendcoaching

www.neba.at/jugendcoaching

Sozialministeriumservice

Landesstelle Karnten

Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 58 64

E: post.kaernten@
sozialministeriumservice.gv.at

W: www.sozialministeriumservice.gv.at

autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH
Rudolfsbahngdrtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 597 263

E: office@autark.co.at

W: www.autark.co.at

Regionale Geschaftsstellen
Arbeitsmarktservice (siehe Seite 212)


tel:+4350534
mailto:office@bildung-ktn.gv.at
tel:+434635120352071
mailto:office@avs-sozial.at
tel:+4347822511
mailto:familija@rkm.at
https://www.familija.at
tel:+4369916677715
mailto:office@ktn.moki.at
tel:+4350534
mailto:office@bildung-ktn.gv.at
tel:+4369911071901
mailto:pa@bmkz-gmbh.at
tel:+434635864
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
tel:+43800700118
tel:+436764230450
mailto:info@kost-kaernten.at
https://www.kost-kaernten.at
https://www.neba.at/jugendcoaching
tel:+434635864
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
tel:+43463597263
mailto:office@autark.co.at
https://www.autark.co.at

5.3.1.2 Netzwerk Berufliche
Assistenz - AusbildungsFit

www.neba.at/ausbildungsfit

Sozialministeriumservice

Landesstelle Karnten

Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 58 64

E: post.kaernten@
sozialministeriumservice.gv.at

W: www.sozialministeriumservice.gv.at

Koordinierungsstelle
AusBildung bis 18 Karnten
Rudolfsbahngurtel 2/3/1

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.0800700 118

E: info@kost-kaernten.at

W: www.kost-kaernten.at

pro mente karnten: kinder jugend familie
Die Angebote Vormodul und Ausbil-
dungsFit in Klagenfurt, Wolfsberg und
Volkermarkt richten sich an Jugendliche
und junge Erwachsene, die einerseits
Unterstutzung bei der (Wieder-)Erlan-
gung einer Tagesstruktur und anderer-
seits auf den nachsten individuellen
Ausbildungsschritt vorbereitet bzw.

an diesen herangefuhrt werden.

Vormodul & AusbildungsFit Klagenfurt
Volkermarkter Strafde 97,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 50 35 84

E: afit-klagenfurt@promente-kijufa.at

Vormodul & AusbildungsFit

Volkermarkt

Burgerlustgasse 1, 9100 Volkermarkt

T:04232 27 065

E: afit-unterkaernten-vk@
promente-kijufa.at

Vormodul & AusbildungsFit Wolfsberg

Sporergasse 7/2 und Sporergasse 12,

9400 Wolfsberg

T:0435251 136

E: afit-unterkaernten-wo@
promente-kijufa.at

Verein zur Forderung von Arbeit
und Beschaftigung (FAB)
Muldenstrafe b, 4020 Linz

T: 07326922

E: office@fab.at

W: www.fab.at

AusbildungsFit Mittelkarnten
Bambergerplatz 1, 9560 Feldkirchen

T: 0664 881 434 21

E: ausbildungsfit-mittelkaernten@fab.at

AusbildungsFit Oberkarnten
Egarterplatz 2, 9800 Spittal/Drau

T: 0664 887 067 84

E: ausbildungsfit-oberkaernten@fab.at

AusbildungsFit Zentralraum Villach
Maria-Gailer-Straf3e 36, 9500 Villach
T: 0664 83595174

E: ausbildungsfit-zentralraum@fab.at

AusbildungsFit Mittelkarnten
Ossiacher StraRe 6, 9300 St. Veit/Glan
T.0664 881 434 21

E: ausbildungsfit-mittelkaernten@fab.at

AusbildungsFit Zentralraum Klagenfurt
KempfstralRe 2-4,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T:0664 88595174

E: ausbildungsfit-zentralraum@fab.at

5.3.1.3 Netzwerk Berufliche
Assistenz - Arbeitsassistenz

www.neba.at/arbeitsassistenz
autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH
Rudolfsbahngurtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 597 263

E: office@autark.co.at

W: www.autark.co.at

Regionale Geschaftsstellen
Arbeitsmarktservice (siehe Seite 212)
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https://www.neba.at/ausbildungsfit
tel:+434635864
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
tel:+43800700118
mailto:info@kost-kaernten.at
https://www.kost-kaernten.at
tel:+43463503584
mailto:afit-klagenfurt@promente-kijufa.at
tel:+43423227065
mailto:afit-unterkaernten-vk@promente-kijufa.at
mailto:afit-unterkaernten-vk@promente-kijufa.at
tel:+43435251136
mailto:afit-unterkaernten-wo@promente-kijufa.at
mailto:afit-unterkaernten-wo@promente-kijufa.at
tel:+437326922
mailto:office@fab.at
https://www.fab.at
tel:+4366488143421
mailto:ausbildungsfit-mittelkaernten@fab.at
tel:+4366488706784
mailto:ausbildungsfit-oberkaernten@fab.at
tel:+4366488595174
mailto:ausbildungsfit-zentralraum@fab.at
tel:+4366488143421
mailto:ausbildungsfit-mittelkaernten@fab.at
tel:+4366488595174
mailto:ausbildungsfit-zentralraum@fab.at
https://www.neba.at/arbeitsassistenz
tel:+43463597263
mailto:office@autark.co.at
https://www.autark.co.at

5.3.1.4 Netzwerk Berufliche

Assistenz - Berufsausbildungsassistenz
www.neba.at/berufsausbildungsassis-
tenz

autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH
Rudolfsbahngurtel 2,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0463 597 263

E: office@autark.co.at

W: www.autark.co.at

Regionale Geschaftsstellen
Arbeitsmarktservice (siehe Seite 212)

5.3.1.5 Netzwerk Berufliche
Assistenz - JobCoaching

www.neba.at/jobcoaching

Sozialministeriumservice

Landesstelle Karnten

Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 58 64

E: post.kaernten@
sozialministeriumservice.gv.at

W: www.sozialministeriumservice.gv.at

autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH
Rudolfsbahngrtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T. 0463 597 263

E: office@autark.co.at

W: www.autark.co.at

Regionale Geschaftsstellen
Arbeitsmarktservice (siehe Seite 212)

5.3.2 Qualifizierung fir den ersten
bzw. allgemeinen Arbeitsmarkt

5.3.2.1 Anlehre

Qualifizierungsform fur (junge) Men-
schen mit Lernschwierigkeiten bzw.
Lernbehinderungen, die aufgrund

ihrer Behinderung (noch) nichtin der
Lage sind, die Anforderungen einer
(integrativen) Lehre —insbesondere die
Anforderungen in der Berufsschule — zu
erfullen.
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ABC Service & Produktion
Integrativer Betrieb GmbH
Schlerweg 50,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 35 4400

E: office@abc-auftragsfertigung.com
W: www.abc-auftragsfertigung.com

Standort Villach
Michael-Unterlercher-Strafe 55,
9523 Villach-Landskron

T: 04242 468 000

Standort Wolfsberg
Am Industriepark 9, 9431 Wolfsberg
T. 04352 813 830

autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH

Fachbereich Arbeit, Qualifizierung,
Beschaftigung

Rudolfsbahngdrtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0676 335 65 330

E: agb@autark.co.at

W: www.autark.co.at

autArK & TiKo

Judendorfer StraRe 46,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0676 454 54 52

E: autark-tiko@autark.co.at

W: www.autark.co.at

Come IN

Rudolfsbahngdrtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0676 31 96 739

E: come-in@autark.co.at

W: www.autark.co.at

autArK & Eicher

Florianiweg 4, 9361 St. Salvator
T:0676 40209 16

E: autark-eicher@autark.co.at
W: www.autark.co.at

autArKademie

Raunacherweg 4, 9371 Bruckl
T:04214 290 80-13 59

oder 0676 79346 17

E: autarkademie@autark.co.at
W: www.autark.co.at


https://www.neba.at/berufsausbildungsassistenz
https://www.neba.at/berufsausbildungsassistenz
tel:+43463597263
mailto:office@autark.co.at
https://www.autark.co.at
https://www.neba.at/jobcoaching
tel:+434635864
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
tel:+43463597263
mailto:office@autark.co.at
https://www.autark.co.at
tel:+43463354400
mailto:office@abc-auftragsfertigung.com
https://www.abc-auftragsfertigung.com
tel:+434242468000
tel:+434352813830
tel:+4367633565330
mailto:aqb@autark.co.at
https://www.autark.co.at
tel:+436764545452
mailto:autark-tiko@autark.co.at
https://www.autark.co.at
tel:+436763196739
mailto:come-in@autark.co.at
https://www.autark.co.at
tel:+436764020916
mailto:autark-eicher@autark.co.at
https://www.autark.co.at
tel:+434214290801359
tel:+436767934617
mailto:autarkademie@autark.co.at
https://www.autark.co.at

Stadtgarten & Hofladen
Rudolfsbahngurtel 2H,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0676 411 58 06

E: stadtgarten-hofladen@autark.co.at
W: www.autark.co.at

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)

FischlstraRe 40,

9024 Klagenfurt am Woérthersee
T: 0463 512 0350

E: office@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at

Tageswerkstatte St. Daniel
St. Daniel 105, 9635 Dellach
T. 0664 80327 5470

E: twst.st.daniel@avs-sozial.at

Tageswerkstatte Sittersdorf
Sittersdorf 101, 9133 Miklauzhof
T: 0664 803 27 5492

E: twst.sittersdorf@avs-sozial.at

Diakonie de La Tour

Harbacher Strafse 70,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 323 03

E: rektorat@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at

PRO Ausblick
De-La-Tour-Strafse 30, 9521 Treffen
T: 04248 22 250

Lebensraum Birkenhof

Deberweg 25,

9220 Velden am Worthersee

T: 04274517 90

E: office@lebensraum-birkenhof.at
W: www.lebensraum-birkenhof.at

pro mente karnten GmbH

Lehrwerkstatte ,,KRETHA"
(Tischlerei)

VillacherstralRe 99,

9800 Spittal/Drau

T.04762 35792

E: ap-spittal@promente-kaernten.at

Projekt Nahversorger

(ADEG Altstadtmarkt)
Johann-Offner-Stralse 4,

9400 Wolfsberg

T.0435236 373

E: altstadtmarkt@promente-kaernten.at

IntegrationsZentrum

RETTET DAS KIND-Seebach

Seutterweg 10-14,

9871 Seeboden am Millstatter See

T: 04762 42 409

E: integrationszentrum.seebach@
rettet-das-kind-ktn.at

W: www.rettet-das-kind-ktn.at

Lebensgemeinschaft Wurzerhof
Scheifling 7, 9300 St. Veit/Glan
T: 04212 25 36

E: leben@wurzerhof.com

W: www.wurzerhof.com

Sozialpadagogisches Zentrum des
Landes Karnten (bfz)
GutenbergstralRe 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 5654 02

E: post.bfz@ktn.gv.at

5.3.2.2 Unterstitzung/
Coaching am Arbeitsplatz

autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH
Rudolfsbahngurtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 597 263

E: office@autark.co.at

W: www.autark.co.at

Forum besser HOREN
Schwerhorigenzentrum Karnten
tab-Karnten: Technische Assistenz
und Beratungsstelle fiir Schwerhorige
Gasometergasse 4a

(Eingang Platzgasse)

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 310 380

E: office@besserhoeren.org

W: www.besserhoeren.org/projekt-tab
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tel:+436764115806
mailto:stadtgarten-hofladen@autark.co.at
https://www.autark.co.at
tel:+434635120350
mailto:office@avs-sozial.at
tel:+43664803275470
mailto:twst.st.daniel@avs-sozial.at
tel:+43664803275492
mailto:twst.sittersdorf@avs-sozial.at
tel:+4346332303
mailto:rektorat@diakonie-delatour.at
https://www.diakonie.at
tel:+43424822250
tel:+43427451790
mailto:office@lebensraum-birkenhof.at
https://www.lebensraum-birkenhof.at
tel:+43476235792
mailto:ap-spittal@promente-kaernten.at
tel:+43435236373
mailto:altstadtmarkt@promente-kaernten.at
tel:+43476242409
mailto:integrationszentrum.seebach@rettet-das-kind-ktn.at
mailto:integrationszentrum.seebach@rettet-das-kind-ktn.at
https://www.rettet-das-kind-ktn.at
tel:+4342122536
mailto:leben@wurzerhof.com
https://www.wurzerhof.com
tel:+4346355402
mailto:post.bfz@ktn.gv.at
tel:+43463597263
mailto:office@autark.co.at
https://www.autark.co.at
tel:+43463310380
mailto:office@besserhoeren.org
https://www.besserhoeren.org/projekt-tab

fit2work

Siriusstrafe 3,

9020 Klagenfurt am Woarthersee
T: 0800500118

E: info@ktn.fit2work.at

W: www.fit2work.at

0ZIV Support Karnten

OZIV SUPPORT hilft Menschen mit
Behinderungen und chronischen
Erkrankungen, neue Wege im Berufs-
und Privatleben zu finden. Beratung
nur nach Terminvereinbarung!
Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0720 208 200

E: buero@oeziv-kaernten.at

W: www.oeziv-kaernten.at

Gerbergasse 32/Khevenhullergasse,
9500 Villach

T: 0720208 200

E: buero@oeziv-kaernten.at

W: www.oeziv-kaernten.at

Kammer fur Arbeiter und Angestellte
fur Karnten (AK)

Bahnhofplatz 3,

9021 Klagenfurt am Woérthersee

T: 050477

E: arbeiterkammer@akktn.at

OGB Landesorganisation Karnten
BahnhofstraRe 44,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 046358 70

E: kaernten@oegb.at

W: www.oegb.at/der-oegb/bundeslaen-
der/kaernten

Diakonie de La Tour — Beratung MiAS
Harbacher Strafde 39,

9020 Klagenfurt am Woarthersee
T.0664 883 74 140

E: mias@diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-angebote-
und-einrichtungen/beratung-mias
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5.3.2.3 Inklusive Kleinunternehmen

autArK

Bistro-Flitzer

St. Peter Stralse b,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0676 31267 93

E: office@autark.co.at

~Generationen-Café”

im Seniorenzentrum Volkermarkt
Nibelungenstrafde 26, 9100 Volkermarkt
T:0676 37927 29

E: office@autark.co.at

AutArKerie

Bahnhofstrafie 15, 9500 Villach
T:0676 90 155 15

E: autarkerie@autark.co.at

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)

KU St Andra - Café Mitnond
Wolzing-Fischering 97,

9433 St. Andra im Lavanttal
T: 04358 241 53 181

oder 0664 80 32 74 581

E: iku.st.andrae@avs-sozial.at

Diakonie

Cool+ Waiern

Martin-Luther-StraRe 17, 9560 Feldkirchen
T: 0664 780 466 11

E: coolplus@diakonie-delatour.at

Café & Bistro ,gernda”

Friedensgasse 24,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0664 887 886 00

E: gernda-harbach@diakonie-delatour.at

Akademie inklusiv
Martin-Luther-Strafse 13,

9560 Feldkirchen

T: 04276 2201 1350

E: akademie@diakonie-delatour.at

Lebenshilfe Karnten

Tee-Café , Lebensg’fiihl” Wolfsberg
Johann-Offner-Str 12, 9400 Wolfsberg
T.0676 848380617


tel:+43800500118
mailto:info@ktn.fit2work.at
tel:+43720208200
mailto:buero@oeziv-kaernten.at
tel:+43720208200
mailto:buero@oeziv-kaernten.at
tel:+4350477
mailto:arbeiterkammer@akktn.at
tel:+434635870
mailto:kaernten@oegb.at
https://www.oegb.at/der-oegb/bundeslaender/kaernten
https://www.oegb.at/der-oegb/bundeslaender/kaernten
tel:+4366488374140
mailto:mias@diakonie-delatour.at
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/beratung-mias
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/beratung-mias
tel:+436763126793
mailto:office@autark.co.at
tel:+436763792729
mailto:office@autark.co.at
tel:+436769015515
mailto:autarkerie@autark.co.at
tel:+43435824153181
tel:+43664803274581
mailto:iku.st.andrae@avs-sozial.at
tel:+4366478046611
mailto:coolplus@diakonie-delatour.at
tel:+4366488788600
mailto:gernda-harbach@diakonie-delatour.at
tel:+43427622011350
mailto:akademie@diakonie-delatour.at
tel:+43676848380617
tel:+43676848380617

Tee-Café , Lebensg’fiihl” Spittal/Drau
Bahnhofstralde 223,

9800 Spittal/Drau

T: 04762 21495130

Gartenwerkstatt ,, Katzlhof”
Vordergumitsch 38a,

9400 Wolfsberg

T.0676 848 380-610

Postshop Ledenitzen
Ferlacher Strale 24,
9581 Ledenitzen

T: 04254 2365-4117

5.3.2.4 Integrative Betriebe

ABC Service & Produktion
Integrativer Betrieb GmbH
Schilerweg 50,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T. 0463 354 40

E: office@abc-auftragsfertigung.com
W: www.abc-auftragsfertigung.com
Standort Wolfsberg

Am Industriepark 9,

9431 St. Stefan-Kleinedling

T: 04352 81383

Standort Villach
Michael-Unterlercher-Strafl3e 55
9523 Villach-Landskron

T. 04242 46800

5.3.2.5 Beschdftigungsprojekte

ChancenForum
Rudolfsbahngurtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0650 255 12 56

E: a.schmidt-bearzi@autark.co.at

Lea - Leasingteams autArK
Rudolfsbahngurtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee
M: 0676 566 23 01

E: b.gspan@autark.co.at

5.3.2.6 Arbeitsprojekte

Mit den Arbeitsprojekten (AP) in Klagen-
furt, Villach, Spittal/Drau und Wolfsberg
mochte man langfristige Arbeitsplatze
fur Menschen mit besonderen Bedurf-
nissen schaffen und erhalten. Damit ist
es fUr die betroffenen Personen maglich,
aktiv am gesellschaftlichen Leben teilzu-
nehmen und dieses mitzugestalten.

pro mente karnten GmbH
Arbeitsprojekte Klagenfurt

Morogasse 12,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T.0463 511873

E: ap-klagenfurt@promente-kaernten.at

Wascherei/Bliglerei/
Anderungsschneiderei

Morogasse 12,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 046351187312

E: ap-klagenfurt@promente-kaernten.at

Arbeitsprojekte Spittal/Drau
VillacherstralRe 99, 9800 Spittal/Drau
T: 04762 35792

E: ap-spittal@promente-kaernten.at

Copy-Shop ,,copy and more”
Villacher StraRe 30a, 9800 Spittal/Drau
T: 04762 44 211

E: copyshop-spittal@promente-kaern-
ten.at

Lehrwerkstatte ,,KRETHA"
Villacherstrafse 99, 9800 Spittal/Drau
T: 04762 35792

E: ap-spittal@promente-kaernten.at

Arbeitsprojekte Villach

RichtstraRe 37, 9500 Villach

T: 04242 250 858

E: ap-villach@promente-kaernten.at
Wascheservice &
Anderungsschneiderei

RichtstraRe 37, 9500 Villach

T: 04242 250858 512

E: ap-villach@promente-kaernten.at
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tel:+43476221495130
tel:+43676848380610
tel:+43425423654117
tel:+4346335440
mailto:office@abc-auftragsfertigung.com
https://www.abc-auftragsfertigung.com
tel:+43435281383
tel:+43424246800
tel:+436502551256
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tel:+436765662301
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tel:+43463511873
mailto:ap-klagenfurt@promente-kaernten.at
tel:+4346351187312
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tel:+43476235792
mailto:ap-spittal@promente-kaernten.at
tel:+43476244211
mailto:copyshop-spittal@promente-kaernten.at
mailto:copyshop-spittal@promente-kaernten.at
tel:+43476235792
mailto:ap-spittal@promente-kaernten.at
tel:+434242250858
mailto:ap-villach@promente-kaernten.at
tel:+434242250858512
mailto:ap-villach@promente-kaernten.at

Arbeitsprojekte Wolfsberg
Spanheimerstral3e 26, 9400 Wolfsberg
T: 04352 520 86

E: ap-wolfsberg@promente-kaernten.at

Nah- und Biigelservice/
Anderungsschneiderei
Spanheimerstral3e 26, 9400 Wolfsberg
T: 04352 520 86 422

E: ap-wolfsberg@promente-kaernten.at

Kreativservice

Spanheimerstrafde 26, 9400 Wolfsberg
T: 0435252086 422

E: kreativ@promente-kaernten.at

Lebensmittel Nahversorgung
Altstadtmarkt Wolfsberg
Johann-Offner-Strafie 4, 9400 Wolfsberg
T:0435236373

E: altstadtmarkt@promente-kaernten.at

BBRZ Karnten

KempfstralRe 2-4,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 31 8540

E: kaernten@bbrz.at

W: www.bbrz.at

5.3.3 Personliche Assistenz
am Arbeitsplatz

Sozialministeriumservice

Landesstelle Karnten

Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 58 640

E: post.kaernten@
sozialministeriumservice.gv.at

W: www.sozialministeriumservice.gv.at

BMKz Assistenz gGmbH

Beratungs- Mobilitats- und
Kompetenzzentrum Assistenz
gemeinniitzige GmbH
Alpen-Adria-Platz 1, Gebaude B, EG
9020 Klagenfurt am Woérthersee
T:0699 110719 01

E: pa@bmkz-gmbh.at

W: www.bmkz-gmbh.at
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5.3.4 Trainingszentren fiir
Menschen mit Behinderungen/
Beeintrdchtigungen

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)

FischlstralRe 40,

9024 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 5120350

E: office@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at

BBRZ Karnten

Standort Klagenfurt
KempfstralRe 2-4,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T. 0463 31 8540

E: kaernten@bbrz.at

W: www.bbrz.at

Standorte Villach
Zeidler-von-Gorz-StraRe 3, 9500 Villach
und Getreideweg 1, 9500 Villach

T: 04242 212020

E: kaernten@bbrz.at

W: www.bbrz.at

Nebenstandort Spittal/Drau
Egarterplatz 2, 9800 Spittal/Drau
T: 0463 31 8540

Nebenstandort Feldkirchen
10.-Oktober-Strafse 30, 9560 Feldkirchen
T: 0463 31 8540

Nebenstandort Hermagor
Bahnhofstrafie 5, 9620 Hermagor
T: 0463 31 8540

Nebenstandort St. Veit
Ossiacher StralRe 6, 9300 St. Veit/Glan
T: 0463 31 8540

BBRZ-Beratungshotline:
0800 206 400

pro mente kdarnten GmbH
Villacher StraRe 161,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T. 046355 112

E: office@promente-kaernten.at
W: www.promente-kaernten.at


tel:+43435252086
mailto:ap-wolfsberg@promente-kaernten.at
tel:+43435252086422
mailto:ap-wolfsberg@promente-kaernten.at
tel:+43435252086422
mailto:kreativ@promente-kaernten.at
tel:+43435236373
mailto:altstadtmarkt@promente-kaernten.at
tel:+43463318540
mailto:kaernten@bbrz.at
https://www.bbrz.at
tel:+4346358640
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
tel:+4369911071901
mailto:pa@bmkz-gmbh.at
tel:+434635120350
mailto:office@avs-sozial.at
tel:+43463318540
mailto:kaernten@bbrz.at
https://www.bbrz.at
tel:+434242212020
mailto:kaernten@bbrz.at
https://www.bbrz.at
tel:+43463318540
tel:+43463318540
tel:+43463318540
tel:+43463318540
tel:+43800206400
tel:+4346355112
mailto:office@promente-kaernten.at
https://www.promente-kaernten.at

Mit dem Berufstraining in Klagenfurt
sowie dem Arbeitstraining in Villach
werden Personen mit besonderen Be-
durfnissen Uber einen bestimmten
Zeitabschnitt begleitet.

Berufstraining Klagenfurt

Morogasse 16,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0463 597 297 oder 0664 884 148 90

E: berufstraining@promente-kaernten.at

Reha-Arbeitstraining Villach
Italiener Strafde 27, 9500 Villach
T.04242 21365

E: at-villach@promente-kaernten.at

5.3.5 Aufnahme und Absicherung
einer Erwerbstdtigkeit

Fit2work

Hauptstandort

Siriusstrafse 3, 1. Stock

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0800500 118

E: info@fit2work.at

W: fit2work.at

Beratungsstelle Feldkirchen
10.-Oktober-Strafse 30, 9560 Feldkirchen
T: 0800500118

Beratungsstelle Hermagor
Egger Stralde 19, 9620 Hermagor
T:0800500 118

Beratungsstelle Spittal/Drau
Dr.-Arthur-Lemisch-Platz 2, 3. Stock
9800 Spittal/Drau

T: 0800500118

Beratungsstelle Villach
Parkhotel/Business Center Villach
MoritschstralRe 2, 1. Stock,

9500 Villach

T:0800500 118

Beratungsstelle Volkermarkt
Hauptplatz 14, 9100 Volkermarkt
T:0800500 118

Beratungsstelle Wolfsberg
Lavanthaus 1. Stock

St. Michaelerstrafe 2, 9400 Wolfsberg
T: 0800500118

FAB - Verein zur Forderung
von Arbeit und Beschaftigung

Jobplattform fiir Menschen 45plus
T: 01688 5834

E: office@seniorquality.at

W: www.seniorquality.at

5.4 Interessenvertretung/
wichtige Adressen

Im Fall der Diskriminierung

Bei vorliegender Diskriminierung wegen
einer Behinderung kann beim Sozial-
ministeriumservice eine — kostenlose —
Schlichtung beantragt werden. Wenn im
Rahmen des Schlichtungsverfahrens
keine zufriedenstellende Losung moglich
ist, steht der Weg zum Gericht offen.

Sozialministeriumservice

Landesstelle Kérnten

Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Woarthersee

T: 04635864 0

E: post.kaernten@
sozialministeriumservice.gv.at

W: www.sozialministeriumservice.gv.at

Anwalt fir Gleichbehandlungsfragen
fir Menschen mit Behinderung
Babenbergerstralle 5/4, 1010 Wien
T: 0800 80 80 16 (kostenlos)

E: office@behindertenanwalt.gv.at
W: www.behindertenanwalt.gv.at

Amt der Karntner Landesregierung

Gleichbehandlungsstelle
Volkermarkter Ring 31,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 536-33091

E: gleichbehandlung@ktn.gv.at

Gleichbehandlungsanwaltschaft
Regionalbiiro Karnten
Kumpfgasse 25,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463509 110

E: office.ktn@gaw.gv.at
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tel:+43463597297
tel:+4366488414890
mailto:berufstraining@promente-kaernten.at
tel:+43424221365
mailto:at-villach@promente-kaernten.at
tel:+43800500118
mailto:info@fit2work.at
https://fit2work.at
tel:+43800500118
tel:+43800500118
tel:+43800500118
tel:+43800500118
tel:+43800500118
tel:+43800500118
tel:+4316885834
mailto:office@seniorquality.at
https://www.seniorquality.at
tel:+4346358640
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
mailto:post.kaernten@sozialministeriumservice.gv.at
tel:+43800808016
mailto:office@behindertenanwalt.gv.at
https://www.behindertenanwalt.gv.at
tel:+435053633091
mailto:gleichbehandlung@ktn.gv.at
tel:+43463509110
mailto:office.ktn@gaw.gv.at

Kammer fiir Arbeiter und Angestellte
fur Karnten (AK)

Bahnhofplatz 3,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050477

E: arbeiterkammer@akktn.at

5.4.1 Anwaltschaft fir Menschen mit
Behinderung

Anwaltschaft fiir Menschen mit
Behinderung

Volkermarkter Ring 31,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-57157

E: behindertenanwaltschaft@ktn.gv.at
W: www.behindertenanwaltschaft.ktn.
gv.at

Kostenlose AMB-Servicenummer:
0800 205 230
Terminvereinbarung/Anmeldung fur
horbehinderte Personen per SMS an:
0664 620 25 40

5.4.2 OZIV Kérnten - Verein fiir
Menschen mit Behinderungen

0ZIV Karnten

Gerbergasse 32/Khevenhllergasse,
9500 Villach

T: 0720208 200

E: buero@oeziv-kaernten.at

W: www.oeziv-kaernten.at

5.4.3 Blinden-und
Sehbehindertenverband Karnten

Blinden- und Sehbehindertenverband
Karnten

GutenbergstralRe 7,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 558 22

E: office@bsvk.at

W: www.bsvk.at
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5.4.4 Forum Besser HOREN
Schwerhdrigenzentrum Kéirnten

tab-Karnten: Technische Assistenz

& Beratungsstelle fiir Schwerhorige
unabhangige — kostenfreie —
Beratungsstelle — karntenweit
Gasometergasse 4a

(Eingang Platzgasse),

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 310 380

E: office@besserhoeren.org

W: www.besserhoeren.org/projekt-tab

5.4.5 Weitere wichtige Adressen

Studieren mit Behinderungen/
Beeintrachtigungen

Osterreichische Hoch-
schiiler_innenschaft an der
Universitat Klagenfurt

Referat fiir Sozialpolitik
Universitatsstralle 65-67,

9020 Klagenfurt am Worthersee

E: oeh-sozialreferat@fh-kaernten.at
W: www.oeh-klagenfurt.at

Hochschiilerinnen- und Hoch-
schiilerschaft an der
Fachhochschule Karnten

Referat fur Sozialpolitik
Europastrale 4, 9524 Villach
T:0677 614 202 96

E: oeh-sozialreferat@fh-kaernten.at
W: www.oehfhktn.at

@sterrei_c_:hische Hochschiiler:innen-
schaft (OH) — Pddagogische
Hochschule Karnten

Hubertusstrale 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

E: hsv@ph-kaernten.ac.at

W: www.phk.ac.at/ueber-uns/hoch-
schulleitung-organisation/oesterreichi-
sche-hochschuelerinnenschaft-an-der-
ph-kaernten


tel:+4350477
mailto:arbeiterkammer@akktn.at
tel:+435053657157
mailto:behindertenanwaltschaft@ktn.gv.at
https://www.behindertenanwaltschaft.ktn.gv.at
https://www.behindertenanwaltschaft.ktn.gv.at
tel:+43800205230
tel:+436646202540
tel:+43720208200
mailto:buero@oeziv-kaernten.at
tel:+4346355822
mailto:office@bsvk.at
https://www.bsvk.at
tel:+43463310380
mailto:office@besserhoeren.org
https://www.besserhoeren.org/projekt-tab
mailto:oeh-sozialreferat@fh-kaernten.at
https://www.oeh-klagenfurt.at
tel:+4367761420296
mailto:oeh-sozialreferat@fh-kaernten.at
https://www.oehfhktn.at
mailto:hsv@ph-kaernten.ac.at
https://www.phk.ac.at/ueber-uns/hochschulleitung-organisation/oesterreichische-hochschuelerinnenschaft-an-der-ph-kaernten
https://www.phk.ac.at/ueber-uns/hochschulleitung-organisation/oesterreichische-hochschuelerinnenschaft-an-der-ph-kaernten
https://www.phk.ac.at/ueber-uns/hochschulleitung-organisation/oesterreichische-hochschuelerinnenschaft-an-der-ph-kaernten
https://www.phk.ac.at/ueber-uns/hochschulleitung-organisation/oesterreichische-hochschuelerinnenschaft-an-der-ph-kaernten

Alpen-Adria-Universitat Klagenfurt
Accessibility Office — Servicecenter
fiir Studierende mit Behinderungen
und chronischen Erkrankungen
Universitatsstrale 65-67,

9020 Klagenfurt am Worthersee

Raum N.1.15 (Nordtrakt, Ebene 1)
T:0436 27009166

E: mark.wassermann@aau.at

W: www.aau.at/universitaet/service-kon-
takt/services-fuer-menschen-mit-behin-
derungen

Alpen-Adria-Universitat Klagenfurt
Ombudsstelle fur Studierende
UniversitatsstralRe 65-67,

9020 Klagenfurt am Worthersee

E: studierenden-ombudsstelle@aau.at

Ombudsstelle fiir Studierende
Postanschrift: Minoritenplatz 3, 1010 Wien
BuUroadresse: Rosengasse 2-6,

1010 Wien

T:0800311660

(gebuhrenfrei aus Osterreich)

E: info@hochschulombudsstelle.at

W: hochschulombudsstelle.at

Fachhochschule Karnten
Gleichbehandlung und Vielfalt

St. Veiter StraRe 47,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0590500-4213

E: gleichbehandlung@fh-kaernten.at

W: www.fh-kaernten.at/fachhochschule/
gleichbehandlung-und-vielfalt

Sport mit Behinderungen/
Beeintrachtigungen

Alpenverein Klagenfurt

Inklusives Natursporterleben
Volkermarkter Strafde 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 5130 56

E: office@alpenverein-klu.at

W: www.alpenverein.at/klagenfurt/
inklusion

Karntner Behindertensportverband
Gerbergasse 7, 9500 Villach

T:0660 979 76 53

E: office@kbsv.at

W: www.kbsv.at

Rollstuhl aktiv — Verband der
Rollstuhlfahrenden Osterreichs
Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0660 9500 950

E: office@rollstuhl-aktiv.at

W: www.rollstuhl-aktiv.at

5.5 Wohnen und Tagesstruktur

5.5.1 Wohnen in Einrichtungen
der Chancengleichheit

autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH
Rudolfsbahngurtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 597 263

E: office@autark.co.at

W: www.autark.co.at

Wohnverbund Briickl
Gartenstrale 16,

9371 Brckl

T: 0676 306 83 46

E: wohnenbrueckl@autark.co.at

Bedarfsorientierte

Wohnbegleitung Briickl
Koschatstral3e 7,

9371 Brickl

T: 04214 930 27 oder 0676 41551 24
E: wohnassistenzbrueckl@autark.co.at

Wohnverbund Friesach
Herrengasse 1a, 9360 Friesach
T:0676 43896 17

Wohnverbund Klagenfurt
GendarmeriestralRe 15/29,
9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0676 793 26 84

Wohnen RadetzkystraRe Klagenfurt
Radetzkystrafse 34/1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0676 507 75 32

Bedarfsorientierte Wohnbegleitung
Klagenfurt

Grete-Bittner-Stral3e 28/4,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T:0676 308 46 44

E: WohnenAmMuehlgang@autark.co.at
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https://hochschulombudsstelle.at
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mailto:office@alpenverein-klu.at
https://www.alpenverein.at/klagenfurt/inklusion
https://www.alpenverein.at/klagenfurt/inklusion
tel:+436609797653
mailto:office@kbsv.at
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https://www.autark.co.at
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tel:+436764155124
mailto:wohnassistenzbrueckl@autark.co.at
tel:+436764389617
tel:+436767932684
tel:+436765077532
tel:+436763084644
mailto:WohnenAmMuehlgang@autark.co.at

Mobile Wohnbegleitung Klagenfurt
Grete-Bittner-Stralde 28/4,

9020 Klagenfurt am Woarthersee
T:0676 3141062

Wohnverbund Spittal/Drau
Ubers Land 31, 9800 Spittal/Drau
T.0676 702 57 24

E: wohnenspittal@autark.co.at

Mobile Wohnbegleitung Spittal
Ubers Land 31, 9800 Spittal/Drau
T:0676 96153 16

Wohnverbund Villach |
Mahrhoflweg 28/7, 9500 Villach
T: 0676 305 56 23

E: wohnenvillach@autark.co.at

Wohnverbund Villach Il
Wolfram-von-Eschenbach-Strafe 50,
9500 Villach

T: 0676 347 41 26

E: wohnenvillach2@autark.co.at

Wohnverbund Volkermarkt
Klagenfurter StraRe 1, 9100 Volkermarkt
T:0676 3132009

Wohnverbund Winklern

9841 Winklern 9

T: 0676 49550 63

E: wohnenwinklern@autark.co.at

Wohnverbund Griffen

Rudner StralRe 23, 9112 Griffen
T: 0676 664 95 38

E: WohnenGriffen2@autark.co.at

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)

FischlstraRe 40,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 5120350

E: office@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at

Wohnhaus St. Daniel

St. Daniel 105, 9635 Dellach

T: 0664 803 27 5471

E: wohnhaus.st.daniel@avs-sozial.at
Wohnhaus Sittersdorf

9311 Sittersdorf 101 A

T: 0664 803 27 5503

E: wohnhaus.sittersdorf@avs-sozial.at
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Kinderwohnen am Techelsberg
St. Martin 81, 9212 Techelsberg
T: 0664 803 27 6770

E: kiwo-verwaltung@avs-sozial.at

Wohnhaus Wernberg
Oberpfalzerweg 4, 9241 Wernberg

T. 0664 803 27 5489

E: wohnhaus.wernberg@avs-sozial.at

Wohnhaus Wolfsberg
Stadionbadstrafde 1, 9400 Wolfsberg
T.0664 803 27 5518

E: wohnhaus.wolfsberg@avs-sozial.at

Camphill Liebenfels

Wohnen & Betreuung
Pflausach 3, 9556 Liebenfels
T. 0664 51 72 666

E: office@camphill.at

W: www.camphill.at

Hiigelhaus
Hohenstein 4, 9556 Liebenfels
T: 0664517 26 68

Stadelhaus
Hohenstein 4, 9556 Liebenfels
T: 06645172778

Haus Florian
Pflausach 3, 9556 Liebenfels
T: 0664 517 26 60

Haus Ulrich
Pflausach 3, 9556 Liebenfels
T: 0664 517 26 66

Haus Michael
Pflausach 3, 9556 Liebenfels
T:0664 517 26 44

Caritas Karnten

Bereichsleitung Menschen

mit Behinderung

Sandwirtgasse 2,

9010 Klagenfurt am Worthersee

T. 0664 806 488 482

E: r.strmcnik©caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/menschen-mit-behinderung
Wohnhaus Markus

FunderstralRe 8, 9330 Althofen
T:04262 272 5011

E: haus-markus@caritas-kaernten.at
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tel:+43664803275471
mailto:wohnhaus.st.daniel@avs-sozial.at
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mailto:kiwo-verwaltung@avs-sozial.at
tel:+43664803275489
mailto:wohnhaus.wernberg@avs-sozial.at
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https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/menschen-mit-behinderung
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/menschen-mit-behinderung
tel:+4342622725011
mailto:haus-markus@caritas-kaernten.at

Wohnhaus Lukas

LastenstralRe 31, 9330 Althofen

T: 04262 272 9872

E: haus-lukas@caritas-kaernten.at

Wohnhaus Josef

Bahnstraf3e 55, 9141 Eberndorf

T: 04236 298 00

E: haus-josef@caritas-kaernten.at

Wohnhaus Felicitas

Neumarkter StraRe 11, 9360 Friesach
T: 04268 236060

E: haus-felicitas@caritas-kaernten.at

Wohnhaus Hildegard

Neumarkter Straf3e 13, 9360 Friesach
T: 04268 50034 11

E: haus-hildegard@caritas-kaernten.at

Wohnhaus Klemens

9182 Maria Elend 12

T: 04253 310 24

E: Klemens-Leitung@caritas-kaernten.at

Diakonie de La Tour

Harbacher Strafse 70,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 323 03

E: rektorat@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at

PRO Ausblick Wohnen
De-La-Tour-Strafse 30, 9521 Treffen
T: 04248 2225 500

Koraus
Kneippweg 7-9, 9560 Feldkirchen
T:04276 22012150

Maria-Martha-Haus
Ernst-Schwarz-Weg 11,
9560 Feldkirchen

T: 0664 850 40 50

Wohnhaus Domenigweg
Dr.-W.-Domenig-Weg 31,
9560 Feldkirchen
T.0664 84 77 589

Teilbetreutes Wohnen Haus Jona
Martin-Luther-Strafde 11,

9560 Feldkirchen

T: 04276 2201 200

Wohnhaus Staberweg

Menschen im Autismus-Spektrum
und bei dhnlichem Assistenzbedarf
Staberweg 1, 9560 Feldkirchen

T: 0664 889 631 53

Lindenschlossl/Waldhaus
Lindenschlosslweg 7, 9521 Treffen
T: 04248 2682

Wohnhaus De-La-Tour-StralRe
De-La-Tour-Strafse 9-11, 9521 Treffen
T: 04248 2816-900

Teilbetreutes Wohnen Maxeiner Haus
Rainweg 1, 9521 Treffen
T: 04248 2816-900

Wohnverbund Ohringerplatz
Ohringerplatz 2, 9521 Treffen
T: 0664 887 609 06

Wohnverbund 10. OktoberstralRe
10.-OktoberstraRe 25, 9800 Spittal/Drau
T: 0664 886 548 00

Wohnverbund Keutschacher Stral3e
KeutschacherstrafRe 55,

9220 Velden am Worthersee

T: 0664 887 609 06

Intensivbetreutes Wohnen ReRnigweg
RelRnigweg 33, 9170 Ferlach

T: 0664 780 466 92

E: felizitas.rosner@diakonie-delatour.at

Intensivbetreutes Wohnen

Zockler Haus

Ernst-Schwarz-Weg 1, 9560 Feldkirchen
T:04276 22 01 1951

E: ibw-zlIh@diakonie-delatour.at

Intensivbetreutes Wohnen
Ernst-Schwarz-Weg
Ernst-Schwarz-Weg 15,

9560 Feldkirchen

T:04276 2201170

E: ibwesw-ma@diakonie-delatour.at

Wohnverbund Friedensgasse
Friedensgasse 24,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0664 887 88 520

Stiitzpunktwohnen Friedensgasse
Friedensgasse 22/6,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 887 88 520
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Stiitzpunktwohnen Viktring
Josef-Nischelwitzer-Stralde 8-12,
9073 Viktring

T: 0664 888 479 76

E: spw-viktring@diakonie-delatour.at

Lebensraum Birkenhof

Deberweg 25,

9220 Velden am Worthersee
T:04274517 90

E: office@lebensraum-birkenhof.at
W: www.lebensraum-birkenhof.at

IntegrationsZentrum

RETTET DAS KIND Seebach

Seutterweg 10-14

9871 Seeboden am Millstatter See

T:04762 424 09

E: integrationszentrum.seebach@
rettet-das-kind-ktn.at

W: www.rettet-das-kind-ktn.at

Lebensgemeinschaft Wurzerhof
Scheifling 7, 9300 St. Veit/Glan
T.04212 25 36

E: leben@wurzerhof.com

W: www.wurzerhof.com

Lebenshilfe Karnten

Morogasse 20/1,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 332 81-1011

E: landesleitung@lh-k.at

W: www.lebenshilfe-kaernten.at

Wohnhaus Feldhofgasse
Feldhofgasse 14,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T: 0676 848 380 320

Wohngemeinschaften
Waldmiillergasse
Ferdinand-Georg-Waldmdiller-
Gasse 19 und 21,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0676 848 380-320
Wohngruppe Ferlach
Franz-Pehr-Gasse 18, 9170 Ferlach
T: 0676 848 380-320

Wohnhaus Ledenitzen
Denkmalweg 8, 9581 Ledenitzen
T: 04254 23 65-4211
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Wohnprojekt Villach Lind
Neue Heimat 12, 9500 Villach
T: 04254 23 65-4211

Wohnhaus Spittal/Drau
Ponauer StrafRe 13, 9800 Spittal/Drau
T.04762 21 49-5216

Wohnhaus Wolfsberg
JahnstralRe 2, 9400 Wolfsberg
T: 0676 848 380 620

Wohnverbund Aichelburg
Paul-Hackhofer-Strafe 3,
9400 Wolfsberg

T. 0676 848 380 620

Wohngemeinschaften Grillenweg
Grillenweg 25 und 27, 9400 Wolfsberg
T: 0676 848 380 620

Wohnverbund Kirchbichl
KirchbichlstralRe 7b, 9400 Wolfsberg
T: 0676 848 380 620

Lebenswelt St. Antonius
Lederergasse 11a-b, 9800 Spittal/Drau
T.04762 353 10

E: spittal@stiftung-liebenau.at

W: www.stiftung-liebenau.at

pro mente karnten GmbH
Villacher StralRe 161,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 046355112

E: office@promente-kaernten.at
W: www.promente-kaernten.at

Villa Kunterbunt
Grillparzerweg 18, 9201 Krumpendorf
T: 04229 402 48
E: villa.kunterbunt@promente-kaernten.at

Haus lkarusgasse

Leitenweg 64-68,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T:0463 292 704

E: ikarusgasse@promente-kaernten.at

Haus Siidufer
Worthersee-Sudufer-Strafde 78,
9073 Viktring

T.0463 297 64

E: suedufer@promente-kaernten.at
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Soziale Einrichtungen der Barmherzigen
Schwestern Zams Betriebs GmbH
Klostergasse 33, 6511 Zams

T: 05442 63556

E: office@semh-zams.at

W: www.soziale-einrichtungen.at

Marienhof/Maria Saal

Hauptstrafde 6, 9063 Maria Saal
T:0422322 16

E: info@marienhof.or.at

W: www.soziale-einrichtungen.at/leben/
marienhof.html

neuewege gGmbH
Rankgasse 9, 1160 Wien
T:07277 322880

E: office@neuewege.cc
W: www.neuewege.cc

Wohnen Ledenitzen

Denkmalweg 8, 9581 Ledenitzen

T. 0676 845 344 602

E: leitung.ledenitzen@neuewege.cc

Wohnen Lind

Resselstrafde 32, 9500 Villach
T: 0676 845344 611

E: leitung.lind@neuewege.cc

Wohnen Vassach
Brandenburgweg 10, 9500 Villach
T: 0676 845344614

E: leitung.vassach@neuewege.cc

Wohnen Treffen

Waldweg 6, 9521 Treffen

T: 0676 845 344 608

E: leitung.treffen@neuewege.cc

5.5.2 Tages- und
Beschdgftigungswerkstdtten

autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH

Fachbereich Tagesstatten und
Menschen im Alter
Rudolfsbahngurtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0676 720 33 97

E: office@autark.co.at

W: www.autark.co.at

Tagesstatte Fair&Work
Arbeiterheimgasse 14, 9170 Ferlach
T: 0650 255 32 55

E: k.kunz@autark.co.at

W: www.autark.at

Tagesstatte Villach

Kassinsteig 4, 9500 Villach
T.:0676 3851792

E: a.fraisslich-wranz@autark.co.at
W: www.autark.co.at

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)

FischistraRe 40,

9024 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 512 0350

E: office@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at

Tageswerkstatte St. Daniel
St. Daniel 105, 9635 Dellach
T: 0664 80327 5470

E: twst.st.daniel@avs-sozial.at

Tagesstatte Hermagor

Hauptstral3e 51, 9620 Hermagor

T: 0428 25199-350 oder 0664 832 7516
E: tst.nermagor@avs-sozial.at

Tagesstatte Klagenfurt/HumboldtstraRe
Humboldtstrafte 12,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 803 275 464

oder 0664 803 275 458

E: tst.humboldtstrasse@avs-sozial.at

Tagesstatte Kraig
Schulstrafde 2, 9311 Kraig
T: 04212 368 99-1

oder 0664 803 275 454

E: tst.kraig@avs-sozial.at

Tageswerkstatte Sittersdorf
Sittersdorf 101, 9133 Miklauzhof
T: 0664 803 27 5492

E: twst.sittersdorf@avs-sozial.at
Tagesstatte St. Paul im Lavanttal
Trattenstrafe 31, 9470 St. Paul

T: 04357 28581-304

oder 0664 803 275 459

E: tst.st.paul@avs-sozial.at
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Tagesstatte St. Stefan im Gailtal
Schmolzing 17,

9623 St. Stefan im Gailtal

T: 0664 803 27 5499

E: tst.st.stefan@avs-sozial.at

Tagesstatte Klagenfurt/Maiernigg Alpe
JugenddorfstralRe 55, 9073 Viktring

T: 0664 803 27 5453

E: tst.maiernigg@avs-sozial.at

(SHT) Tagesstatte

Tagesstatte flir Schadel-
Hirn-Trauma-Klienten
Oberpfalzerweg 4, 9241 Wernberg
T: 0664 803 27 5486

E: tws.wernberg@avs-sozial.at

Tagesstatte Wolfsberg
StadionbadstraRe 1, 9400 Wolfsberg
T: 0664 803 27 5457

oder 0664 803 27 5456

E: tst.wolfsberg@avs-sozial.at

Camphill Liebenfels

Beschaftigungen

Pflausach 3, 9556 Liebenfels
T: 0664 51 72 666

E: office@camphill.at

W: www.camphill.at

Hannas Handwerk

Hauptplatz 19, 9556 Liebenfels

T: 04215270 48

E: hannahshandwerk@camphill.at

Papier- und Kunstwerkstatt
Hohenstein 4, 9556 Liebenfels

T: 04215 2481 77 oder 0664 5172 655
E: papierwerkstatt@camphill.at

Individuelle Tagesstruktur
fiir altere Menschen
Pflausach 3, 9556 Liebenfels
T: 0664 51 72 666

E: office@camphill.at
Verorgungsgruppe
Pflausach 3, 9556 Liebenfels
T: 0664 51 72 666

E: office@camphill.at
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Caritas Karnten

Bereichsleitung Menschen mit
Behinderung

Sandwirtgasse 2,

9010 Klagenfurt am Worthersee

T. 0664 806 488 482

E: r.strmcnik@caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/menschen-mit-behinderung

Werkstatt Benedikt

Industriepark Std B3, 9330 Althofen

T: 04262 27447-19

E: werkstatt-benedikt@caritas-kaernten.at

Werkstatt Florian

9142 Globasnitz 98

T: 04230 245 60

E: werkstatt-florian@caritas-kaernten.at

Werkstatt Haus Klemens

Maria Elend 12, 9182 Maria Elend

T: 04253310 24

E: klemens-Leitung@caritas-kaernten.at

Werkstatt Veronika

IndustriestraRe 10, 9360 Friesach

T: 04268 26 107

E: werkstatt-veronika@caritas-kaernten.at

Werkstatt Haus Martin

Neumarkter StralRe 9, 9360 Friesach
T:04268 36 01

E: werkstatt-martin@caritas-kaernten.at

Diakonie de La Tour

Harbacher Straf3e 70,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 32303

E: rektorat@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at

Kiiche: WAIERN Inklusiv
Martin-Luther-Stral3e 17,

9560 Feldkirchen

T: 04276 2201-550

E: rektorat@diakonie-delatour.at
Werkstatte ,,David-Zentrum 1” Waiern
Ernst-Schwarz-Weg 8, 9560 Feldkirchen
T: 04276 22 01

E: daz1@diakonie-delatour.at
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Werkstatte ,, David-Zentrum 2“
Ernst-Schwarz-Weg 8, 9560 Feldkirchen
T: 04276 22 01-231

E: daz2@diakonie-delatour.at

Café Auszeit
Ernst-Schwarz-Weg 12,
9560 Feldkirchen

T. 0664 652 26 84

Stadtwerkstatt — Feldkirchen
SparkassenstralRe 1, 9560 Feldkirchen
T:0664 883 74171

E: papier.creativ@diakonie-delatour.at

Gartenhof Waiern

Kneippweg 11, 9560 Feldkirchen

T: 0664 780 466 11

E: gartenhof-ma@diakonie-delatour.at

Stadtwerkstatt Hi Harbach
Harbacher Straf3e 39,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T: 0463 323 03 545

E: sws-hh@diakonie-delatour.at

Tagesstruktur Staberweg
Staberweg 1, 9560 Feldkirchen
T.04276 2201 1904

Stadt-Werkstatt St. Veit/Glan
Dr.-Karl-Domenig-Strafe 1,
9300 St. Veit/Glan

T: 0664 889 044 73

E: sws-sv@diakonie-delatour.at

Atelier de La Tour
De-La-Tour-Stralse 26, 9521 Treffen
T: 04248 2248-200

E: rektorat@diakonie-delatour.at

Beschaftigungswerkstatte

~Am Steinbruch”

Niederdorfer Stralse 46, 9521 Treffen
T: 04248 22 65 623

Tagesstruktur Monastero
Tarmannweg 2, 9521 Treffen

T: 04248290819

E: ts-tarmann@diakonie-delatour.at

Tagesstruktur Ressnigweg
Ressnigweg 33, 9170 Ferlach

T: 0664 780 466 92

E: rektorat@diakonie-delatour.at

Werkstatte ,,Meierei”
Drassmannweg 1, 9521 Treffen
T: 04248 2816-302

E: rektorat@diakonie-delatour.at

Punktgenau Domenigweg
Dr.-W.-Domenig-Weg 31,

9560 Feldkirchen

T:0427 622012 20

E: rektorat@diakonie-delatour.at

Tagesstatte

DIE VIER JAHRESZEITEN
Bambergergasse 3, 9500 Villach
T:04242 22236

E: office@4)z.at

W: www.dievierjahreszeiten.at
Tagesstatte Landskron
VolkshausstralRe 17, 9523 Landskron
T:0664 5193099

E: landskron@4jz.at

Tagesstatte Lieserbriicke
GartenstraRe 89, 9851 Lieserbriicke
T:0664 5194022

E: lieserbruecke@4jz.at

Tagesstatte Steinfeld
Maria-Hilf-Stral3e 12, 9754 Steinfeld
T:0664 519 20 55

E: steinfeld@4jz.at

Tagesstatte Wernberg
Goritschacher StraRe 47,
9241 Wernberg

T:0664 519 2040

E: wernberg@4jz.at

Tagesstatte Winklern
9841 Winklern 209

T: 0664 911 9894

E: winklern@4jz.at

Lebensraum Birkenhof

Deberweg 25,

9220 Velden am Worthersee

T: 04274517 90

E: office@lebensraum-birkenhof.at
W: www.lebensraum-birkenhof.at
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Hilfswerk Karnten

Tagesstatte fiir Menschen mit
Behinderung Volkermarkt
UmfahrungsstraRe 18, 9100 Volkermarkt
T: 050 544-7101 und 0676 899 05 301

E: office@hilfswerk.co.at

W: www.hilfswerk.at/kaernten/chan-
cengleichheitbehindertenhilfebeglei-
tung/tagesstaetten-fuer-menschen-mit-
behinderung

Tagesstatte flir Menschen mit
Behinderung Villach

Hausergasse 37, 9500 Villach

T:0676 899 02 310

E: office@hilfswerk.co.at

W: www.hilfswerk.at/kaernten/chan-
cengleichheitbehindertenhilfebeglei-
tung/tagesstaetten-fuer-menschen-mit-
behinderung

IntegrationsZentrum

RETTET DAS KIND Seebach
Seutterweg 10-14

9871 Seeboden am Millstatter See
T:04762 42409

E: integrationszentrum.seebach
@rettet-das-kind-ktn.at

W: www.rettet-das-kind-ktn.at

Lebensgemeinschaft Wurzerhof
Gemeinntitzige GmbH
Scheifling 7, 9300 St. Veit/Glan
T: 04212 25 36

E: leben@wurzerhof.com

W: www.wurzerhof.com

Lebenshilfe Karnten

Morogasse 20/1,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 33281-1011

E: landesleitung@lh-k.at

W: www.lebenshilfe-kaernten.at

Beschaftigungswerkstatte Bahnstralde
Bahnstralke 107,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 218 487-2110
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Beschaftigungswerkstatte Morogasse
Morogasse 20,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0463218 487-2110

Beschaftigungswerkstatte Ledenitzen
Denkmalweg 8, 9581 Ledenitzen
T. 0676 848 380 412

Beschéftigungswerkstéatte Spittal/Drau
Ponauer Stral3e 13, 9800 Spittal/Drau
T.04762 21 49-5111

Beschaftigungswerkstatte Wolfsberg
Jahnstral3e 4, 9400 Wolfsberg
T. 04352 23 26-6124

Lebenswelt St. Antonius
Lederergasse 11a-b,

9800 Spittal/Drau

T.04762 353 10

E: spittal@stiftung-liebenau.at
W: www.stiftung-liebenau.at

pro mente karnten GmbH
Villacher Stral3e 161,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 046355 112

E: office@promente-kaernten.at
W: www.promente-kaernten.at

Beschaftigungswerkstatte ,, Sunflower”
Morogasse 16,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T:0463 512 191

E: sunflower@promente-kaernten.at

pro mente: kinder jugend familie GmbH
Villacher StralRe 161,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 046355 112

E: office@promente-kijufa.at

W: www.promente-kijufa.at

Saluto Tagesstatte Klagenfurt
Volkermarkter Strafde 97,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T:0463 500 218

E: saluto-klagenfurt@promente-kijufa.at
Saluto Tagesstatte Wolfsberg

Volking 13, 9431 St. Stefan

T.0435281 199

E: saluto-wolfsberg@promente-kijufa.at
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Saluto Tagesstatte Villach
Nikolaigasse 24, 9500 Villach

T: 04242 21 284

E: saluto-villach@promente-kijufa.at

Sozialpadagogisches Zentrum des
Landes Karnten (bfz)
Gutenbergstrafde 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 554 02

E: post.bfz@ktn.gv.at

SeneCura Tagesstatte Bad St. Leonhard

ObdacherstraRe 105,

9462 Bad St. Leonhard

T. 04350 380 70 500

E: tagesstaette-badstleonhard@senecu-
ra.at

W: tagesstaette-bad-stleonhard.senecu-

ra.at

6 ANGEBOTE IM
BEREICH GESUNDHEIT
UND PFLEGE

6.1 Beratung und Information

6.1.1 Gesundheits-, Pflege-
und Sozialservice (GPS)

www.gps-ktn.at

Bezirkshauptmannschaft Feldkirchen
Milesistral3e 10, 9560 Feldkirchen

T: 050 536-67000

E: bhfe.sozialamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Hermagor
Hauptstral3e 44, 9620 Hermagor

T: 050 536-63000

E: bhhe.sozialamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft
Klagenfurt-Land

Volkermarkter Ring 19,

9010 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 536-64186

E: bhkl.gps@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Spittal/Drau
Amtsgebaude Il, Tiroler Straf3e 13,
9800 Spittal/Drau

T: 050 536-62289

E: bhsp.sozialamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft St. Veit/Glan
Amtsgebaude Il, Marktstrafde 15,

9300 St. Veit/Glan

T: 050 536-68348 oder -68349

E: bhsv.sozialamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Villach-Land
Meister-Friedrich-Strafke 4, 9500 Villach
T: 050 536-61331 oder -61332

E: bhvl.gps@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Volkermarkt
Spanheimergasse 2, 9100 Volkermarkt
T: 050 536-65578

E: bhvk.sozialamt@ktn.gv.at

Bezirkshauptmannschaft Wolfsberg
Am Weiher 5/6, 9400 Wolfsberg

T: 050 536-66456 oder -66457

E: bhwo.sozialamt@ktn.gv.at

Magistrat Klagenfurt - GPS
Sudbahngurtel 50,

9010 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 5637-3739 oder -3754

E: sg@klagenfurt.at

Magistrat Villach - GPS
Italiener Strafse 7, 9500 Villach
T: 04242 205-3309 oder -3312
E: soziales@villach.at

6.1.2 Pflegetelefon

Land Kérnten

von Montag bis Freitag 10:00-11:00 Uhr
und von Montag bis Donnerstag 14:00—
15:00 Uhr

T:0720 788 999

6.1.3 Pflegenahversorgung

Nahere Informationen zur Pflegenah-
versorgung erhalten Sie bei:

Ihrer Wohnsitzgemeinde
Umsetzungsstand zur Pflegenahversor-
gung unter der Homepage des Landes
Karnten: www.ktn.gv.at/Themen-AZ/
Details?thema=131&detail=986
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Bei Interesse an der Auslibung des
Ehrenamtes im Rahmen der Pflege-
nahversorgung oder bei Bedarf an
ehrenamtlicher Begleitung ersuchen
wir um Kontaktaufnahme bei:
¢ Mitarbeitenden der Pflegenahversor-
gung (bzw. Dorfservices oder Familija)
der jeweiligen Gemeinde
¢ |hrer Wohnsitzgemeinde
¢ Abteilung 5 — Gesundheit und Pflege,
Unterabteilung Pflegewesen
Mielstaler Stral3e 1,
9021 Klagenfurt am Worthersee

6.2 Klinische Sozialarbeit

Informieren Sie sich im behandelnden
Krankenhaus Uber bestehende
Angebote.

6.3 Angebote der
Sozialversicherung

Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)

Landesstelle Karnten
Kempfstrale 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T. 050 766-161000

E: office-k@oegk.at

W: www.oegk.at
Kundenservice KLAGENFURT
Kempfstrale 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 766-163100

E: leistungserbringung@oegk.at

Kundenservice VILLACH
Zeidler-von-Gorz-Strafie 3, 9500 Villach
T: 050 766-164400

E: villach@oegk.at
Kundenservice SPITTAL/DRAU
Feldstrafde 1, 9800 Spittal/Drau
T. 050 766-164200

E: spittal@oegk.at
Kundenservice HERMAGOR
Egger Stralke 7, 9620 Hermagor
T: 050 766-164300

E: hermagor@oegk.at
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Kundenservice WOLFSBERG
Rofdmarkt 13, 9400 Wolfsberg
T: 050 766-164800

E: wolfsberg@oegk.at

Kundenservice VOLKERMARKT
SeenstralRe 2, 9100 Volkermarkt
T:. 050 766-164700

E: voelkermarkt@oegk.at

Kundenservice FELDKIRCHEN
10.-Oktober-Stralse 24,

9560 Feldkirchen

T: 050 766-164500

E: feldkirchen@oegk.at

Kundenservice ST. VEIT/GLAN

Platz am Graben 4, 9300 St. Veit/Glan
T: 050 766-164600

E: st.veit@oegk.at

Ombudsstelle der O0GK

(Lob, Anregungen oder Beschwerden)
T: 050 766-162132

W: www.oegk.at/ombudsstelle

Mein Gesundheitszentrum Klagenfurt
KempfstralRe 8,
9020 Klagenfurt am Woérthersee

Innere Medizin

T: 050 766-165400

E: inneremedizin-klagenfurt@oegk.at
Vorsorgeuntersuchung

T: 050 766-165440

E: vu-klagenfurt@oegk.at

Radiologie

T: 050 766-165300

E: radiologie-klagenfurt@oegk.at

Zahngesundheitszentren

Klagenfurt

Mein Zahngesundheitszentrum
Kempfstralie 8,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 050 766-165050

E: zahnmedizin-klagenfurt@oegk.at

Spittal/Drau

Mein Zahngesundheitszentrum
Feldstrafse 1, 9800 Spittal/Drau
T. 050 766-165150

E: zahnmedizin-spittal@oegk.at
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Villach

Mein Zahngesundheitszentrum
Zeidler-von-Gorz-Stralke 3,

9500 Villach

T: 050 766-165100

E: zahnmedizin-villach@oegk.at

Volkermarkt

Mein Zahngesundheitszentrum
SeenstralRe 2, 9100 Volkermarkt

T: 050 766-165200

E: zahnmedizin-voelkermarkt@oegk.at

Wolfsberg

Mein Zahngesundheitszentrum
Am Rossmarkt 13, 9400 Wolfsberg
T: 050 766-165250

E: zahnmedizin-wolfsberg@oegk.at

6.4 Suchtberatungsstellen

Drogenberatung VIVA
Rudolfsbahngurtel 30,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 537-5651

E: drogenberatung.viva@klagenfurt.at
W: www.klagenfurt.at/stadtservice/
gesundheit/suchtberatung

OIKOS - Verein fiir Suchtkranke

Beratungsstelle/
Cannabisambulatorium
Pischeldorfer Strafde 7,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 592 527

E: beratung@oikos-klagenfurt.at
W: www.oikos-klagenfurt.at

AVS ROOTS Drogenberatungsstelle

Feldkirchen Tiebelzentrum

10. Oktober-Strafte 17, 9560 Feldkirchen
T:04276 380 78

E: roots@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at/roots-ambulatori-
um-fuer-drogenkranke

AVS Drogenambulatorium Klagenfurt
St.-Peter-StraRe 5/1/119,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463318874

E: da.klagenfurt@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at/roots-ambulatori-
um-fuer-drogenkranke

AVS Drogenambulanz fiir Jugendliche
und junge Erwachsene
St.-Peter-StrafRe 5/1/119,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 318874

E: da.klagenfurt@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at/roots-ambulatori-
um-fuer-drogenkranke

APAK, AVS Sozial- und Gesundheits-
zentrum Klagenfurt

Fischlstrale 40,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463512 035 2091

oder 0664 803 272 091

E: apak@avs-sozial.at

W: www.apak-kaernten.at

AVS ROOTS Drogenberatungsstelle
Spittal

Bahnhofstralde 6, 9800 Spittal/Drau
T: 04762 355 19

E: roots@avs-sozial.at

AVS ROOTS Drogenberatungsstelle
St. Veit/Glan

Villacher Strafl3e 8, 9300 St. Veit/Glan
T:04212 36198

E: da.klagenfurt@avs-sozial.at

APAK, AVS Sozial- Gesundheitszentrum
St.Veit/Glan

PersonalstraRe 2, 9300 St.Veit/Glan

T: 04212649 134 11

oder 0664 803 272 091

E: apak@avs-sozial.at

W: www.apak-kaernten.at

AVS Ambulatorium fiir Drogenkranke
und Drogenberatungsstelle ROOTS
Villach

Jakob-Ghon-Allee 4, 9500 Villach
T:04242 278 30

E: roots@avs-sozial.at
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AVS Drogenberatungsstelle
Volkermarkt
Herzog-Bernhard-Platz 6/10,
9100 Volkermarkt
T.0423251178

E: da.klagenfurt@avs-sozial.at

AVS Drogenberatungsstelle Wolfsberg
Hermann-Fischer-StraRe 1/2,

9400 Wolfsberg

T:04352 369 72

E: da.klagenfurt@avs-sozial.at

Caritas Suchtberatung

Klagenfurt

Hubertusstral’e 5 c,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 806 48 88 83

E: suchtberatung-klagenfurt@
caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-

bote/psycho-soziale-beratung/suchtbe-

ratung

Wolfsberg

Freidlgasse 12, 9400 Wolfsberg

T: 04352 544 23-45033

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/psycho-soziale-beratung/suchtbe-
ratung

Villach

Karlgasse 3, 9500 Villach

T.04242 21352

E: beratungsstelle-villach@
caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-

bote/psycho-soziale-beratung/suchtbe-

ratung

Verein Griiner Kreis

Ambulantes Beratungs- und
Betreuungszentrum Klagenfurt
Feldmarschall Conrad-Platz 3,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T. 0664 384 02 80

E: ambulanz.klagenfurt@gruenerkreis.at
W: www.gruenerkreis.at
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Abteilung fiir Psychiatrie und
Psychotherapie am Klinikum Klagenfurt
am Worthersee

Feschnigstrafde 11,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0463 538-35150

E: app.klagenfurt@kabeg.at

W: www.klinikum-klagenfurt.at/abteilun-
gen-ambulanzen/abteilungen/medizini-
sche-abteilungen/psychiatrie-und-psy-
chotherapeutische-medizin-1

Abteilung fiir Neurologie und
Psychiatrie des Kindes- und
Jugendalters am Klinikum Klagenfurt
am Worthersee

Feschnigstrafde 11,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0463 538-38110

E: kjinp.klagenfurt@kabeg.at

Abteilung fur Psychiatrie und psycho-
therapeutische Medizin am LKH Villach
Nikolaigasse 43, 9500 Villach

T. 04242 208-62260

E: psychiatrie-sekretariat@Ikh-vil.or.at
W: www.lkh-villach.at/abteilungen-am-
bulanzen/abteilungen/medizinische-ab-
teilungen/abteilung-fuer-psychiatrie-
und-psychotherapeutische-medizin/
uebersicht

Ambulanz de La Tour (im LKH Villach)

Nikolaigasse 43-Gebaude D5,

9500 Villach

T: 04242 256 50

E: ambulanz.delatour@
diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-angebote-

und-einrichtungen/ambulanz-de-la-tour

Alkoholambulanz de La Tour

Spittal/Drau

Egarterplatz 1, 9800 Spittal/Drau

T.04762 366 72

E: alkoholambulanz.spittal@
diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-angebote-

und-einrichtungen/alkoholambulanz-de-

la-tour-spittal-drau
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https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/suchtberatung
tel:+436643840280
mailto:ambulanz.klagenfurt@gruenerkreis.at
https://www.gruenerkreis.at
tel:+4346353835150
mailto:app.klagenfurt@kabeg.at
https://www.klinikum-klagenfurt.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/psychiatrie-und-psychotherapeutische-medizin-1
https://www.klinikum-klagenfurt.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/psychiatrie-und-psychotherapeutische-medizin-1
https://www.klinikum-klagenfurt.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/psychiatrie-und-psychotherapeutische-medizin-1
https://www.klinikum-klagenfurt.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/psychiatrie-und-psychotherapeutische-medizin-1
tel:+4346353838110
mailto:kjnp.klagenfurt@kabeg.at
tel:+43424220862260
mailto:psychiatrie-sekretariat@lkh-vil.or.at
https://www.lkh-villach.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/abteilung-fuer-psychiatrie-und-psychotherapeutische-medizin/uebersicht
https://www.lkh-villach.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/abteilung-fuer-psychiatrie-und-psychotherapeutische-medizin/uebersicht
https://www.lkh-villach.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/abteilung-fuer-psychiatrie-und-psychotherapeutische-medizin/uebersicht
https://www.lkh-villach.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/abteilung-fuer-psychiatrie-und-psychotherapeutische-medizin/uebersicht
https://www.lkh-villach.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/abteilung-fuer-psychiatrie-und-psychotherapeutische-medizin/uebersicht
tel:+43424225650
mailto:ambulanz.delatour@diakonie-delatour.at
mailto:ambulanz.delatour@diakonie-delatour.at
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/ambulanz-de-la-tour
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/ambulanz-de-la-tour
tel:+43476236672
mailto:alkoholambulanz.spittal@diakonie-delatour.at
mailto:alkoholambulanz.spittal@diakonie-delatour.at
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/alkoholambulanz-de-la-tour-spittal-drau
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/alkoholambulanz-de-la-tour-spittal-drau
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/alkoholambulanz-de-la-tour-spittal-drau

Krankenhaus de La Tour

De-La-Tour-Strafe 28, 9521 Treffen

T: 04248 2557

E: krankenhaus.delatour@-
diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-angebote-

und-einrichtungen/krankenhaus-de-la-

tour

Abhangigkeitsambulanz Klinikum
Klagenfurt am Worthersee
FeschnigstralRe 11,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 538-35150

E: klinikum.klagenfurt@kabeg.at

W: www.klinikum-klagenfurt.at/abteilun-
gen-ambulanzen/abteilungen/zentrale-
aufnahme-und-erstversorgungseinheit/
allgemein-und-viszeralchirurgie/adiposi-
tas-und-reflux-ambu-
lanz-2-1-1-3-6-1-2-2-1

Alkoholberatung Klagenfurt
Kumpfgasse 20,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 537-4673

oder 0463 537-4682

E: alkoholberatung@klagenfurt.at

W: www.klagenfurt.at/stadtservice/
gesundheit/suchtberatung#c2917

Beratungsstelle S.U.S
(substanzungebundene Siichte)

St. Veiter StrafRe 195,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.0664 24322 71

E: spielsuchtberatung@klagenfurt.at
W: www.klagenfurt.at/stadtservice/
gesundheit/suchtberatung

Erwachsenen-Streetwork mit
Schwerpunkt niederschwelliges
Drogen-Streetwork

Bahnstraf3e 35,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 537-5200

E: streetwork@klagenfurt.at

W: www.klagenfurt.at/stadtservice/
gesundheit/suchtberatung

Spielsuchtberatung

de La Tour Spittal/Drau

Egarterplatz 1, 9800 Spittal/Drau

T:04242 243 68

E: spielsuchtberatung.spittal@
diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-angebote-

und-einrichtungen/spielsuchtberatung-

de-la-tour-spittal-drau

Spielsuchtambulanz de La Tour

Nikolaigasse 43 — Gebaude D5,

9500 Villach

T:04242 243 68

E: spielsuchtambulanz.villach@
diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-angebote-

und-einrichtungen/spielsuchtambulanz-

de-la-tour-villach

6.4.1 Stationdre Therapie-
einrichtungen

OIKOS - Verein fiir Suchtkranke

Therapiestationen Haus 10

und Haus Irma

Pischeldorfer Stral3e 7,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 592 527

E: beratung@oikos-klagenfurt.at
W: www.oikos-klagenfurt.at

REVITA

www.revita.care
Therapiezentrum Eisenhut
Flattnitz 121, 9346 Glodnitz

T: 04269 200 030

E: eisenhut@revita.care
Therapiezentrum St. Oswald
St. Oswald 63, 9372 Eberstein
T: 04264 85 15

E: st.oswald@revita.care
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tel:+4342482557
https://diakonie-delatour.at
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tel:+434635374673
tel:+434635374682
mailto:alkoholberatung@klagenfurt.at
https://www.klagenfurt.at/stadtservice/gesundheit/suchtberatung#c2917
https://www.klagenfurt.at/stadtservice/gesundheit/suchtberatung#c2917
tel:+436642432271
mailto:spielsuchtberatung@klagenfurt.at
https://www.klagenfurt.at/stadtservice/gesundheit/suchtberatung
https://www.klagenfurt.at/stadtservice/gesundheit/suchtberatung
tel:+434635375200
mailto:streetwork@klagenfurt.at
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https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/spielsuchtberatung-de-la-tour-spittal-drau
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/spielsuchtberatung-de-la-tour-spittal-drau
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mailto:spielsuchtambulanz.villach@diakonie-delatour.at
mailto:spielsuchtambulanz.villach@diakonie-delatour.at
https://www.diakonie.at/unsere-angebote-und-einrichtungen/spielsuchtambulanz-de-la-tour-villach
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tel:+43463592527
mailto:beratung@oikos-klagenfurt.at
https://www.oikos-klagenfurt.at
https://www.revita.care
tel:+434269200030
mailto:eisenhut@revita.care
tel:+4342648515
mailto:st.oswald@revita.care

6.5 Angebote aus dem Bereich
psychischer Gesundheit

6.5.1 Psychosoziale Beratungs-,
Therapie- und Tageszentren

Psychosoziales Beratungszentrum,
psychosoziale Dienste

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karntens (AVS)

FischistralRe 40,

9024 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 512 035 2080

E. psd@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at/psychosoziales-
beratungszentrum-psychosoziale-diens-
te

AVS PSD Feldkirchen
Dr.-Arthur-Lemisch-Strafe 5,

9560 Feldkirchen

T: 04276 60 22 oder 0664 832 74 39

AVS PSD Hermagor
Hauptstraflde 51, 9620 Hermagor
T: 04282 231 55 4202 oder

0664 80 32 76 321

AVS PSD Spittal/Drau
Bahnhofstralie 18/2,
9800 Spittal/Drau
T.04762 61182

AVS PSD St. Veit/Glan
PersonalstralRe 2,
9300 St. Veit/Glan

T: 042126491 3400

AVS PSD Villach
Bahnhofstrafse 15, 9500 Villach
T: 04242 575 11

AVS PSD Volkermarkt
Herzog-Bernhard-Platz 6
9100 Volkermarkt

T: 0664 832 74 82 oder
0664 80 32 76 302

AVS PSD Wolfsberg
Stadionbadstraf3e 1, 9400 Wolfsberg
T:0664 803276 315
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Psychosoziales Therapiezentrum

Therapiezentrum Weidenhof
Therapeutische Wohngemeinschaft
fur Frauen

Unterwuchel 3, 9131 Grafenstein
T.04225 30 61

E: office@therapie-weidenhof.at
W: www.therapie-weidenhof.at

Sozialpsychiatrische Dienste
pro mente karnten GmbH

Psychotherapeutische Ambulanz

Adolf-Kolping-Gasse 12 und 14

9020 Klagenfurt am Worthersee

T. 0463 5 000 88

E: psychotherapeutische.ambulanz
@promente-kaernten.at

W: www.promente-kaernten.at/unsere-

angebote/ambulante-angebote-tagesbe-

treuung/psychotherapeutische-ambu-

lanz

Sozialpsychiatrischer Dienst
Spittal/Drau

GartenstrafRe 1, 9800 Spittal/Drau
T.04762 377 73

E: spd-spittal@promente-kaernten.at
W: www.promente-kaernten.at/unsere-
angebote/ambulante-angebote-tagesbe-
treuung/sozialpsychiatrische-dienste

Sozialpsychiatrischer Dienst Wolfsberg
Am Weiher 7/1, 9400 Wolfsberg

T. 04352 35535

E: spd-wolfsberg@promente-kaernten.at
W: www.promente-kaernten.at/unsere-
angebote/ambulante-angebote-tagesbe-
treuung/sozialpsychiatrische-dienste

Psychiatrisches Therapiezentrum
Karnten

Standort Klagenfurt

Ambulatorium fir Kinder

und Jugendliche

Heiligengeistplatz 4,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 329 850-40110

E: kinder.klagenfurt@ptz-kaernten.at
W: www.ptz-kaernten.at


tel:+434635120352080
mailto:psd@avs-sozial.at
https://www.avs-sozial.at/psychosoziales-beratungszentrum-psychosoziale-dienste
https://www.avs-sozial.at/psychosoziales-beratungszentrum-psychosoziale-dienste
https://www.avs-sozial.at/psychosoziales-beratungszentrum-psychosoziale-dienste
tel:+4342766022
tel:+436648327439
tel:+434282231554202
tel:+43664803276321
tel:+43476261182
tel:+43421264913400
tel:+43424257511
tel:+436648327482
tel:+43664803276302
tel:+43664803276315
tel:+43664803276315
tel:+4342253061
mailto:office@therapie-weidenhof.at
https://www.therapie-weidenhof.at
tel:+43463500088
mailto:psychotherapeutische.ambulanz@promente-kaernten.at
mailto:psychotherapeutische.ambulanz@promente-kaernten.at
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/ambulante-angebote-tagesbetreuung/psychotherapeutische-ambulanz
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/ambulante-angebote-tagesbetreuung/psychotherapeutische-ambulanz
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/ambulante-angebote-tagesbetreuung/psychotherapeutische-ambulanz
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/ambulante-angebote-tagesbetreuung/psychotherapeutische-ambulanz
tel:+43476237773
mailto:spd-spittal@promente-kaernten.at
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/ambulante-angebote-tagesbetreuung/sozialpsychiatrische-dienste
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/ambulante-angebote-tagesbetreuung/sozialpsychiatrische-dienste
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/ambulante-angebote-tagesbetreuung/sozialpsychiatrische-dienste
tel:+43435235535
mailto:spd-wolfsberg@promente-kaernten.at
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/ambulante-angebote-tagesbetreuung/sozialpsychiatrische-dienste
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/ambulante-angebote-tagesbetreuung/sozialpsychiatrische-dienste
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/ambulante-angebote-tagesbetreuung/sozialpsychiatrische-dienste
tel:+4346332985040110
mailto:kinder.klagenfurt@ptz-kaernten.at

Ambulatorium fur Erwachsene

Stauderplatz b,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 329 850-40130

E: erwachsene.klagenfurt@
ptz-kaernten.at

W: www.ptz-kaernten.at

Standort Villach

Ambulatorium fiir Kinder

und Jugendliche
Hans-Gasser-Platz 8, 9500 Villach
Eingang Ringmauergasse

T: 04242 28173-40210

E: kinder.villach@ptz-kaernten.at
W: www.ptz-kaernten.at
Ambulatorium flir Erwachsene
Hans-Gasser-Platz 8, 9500 Villach
T: 04242 28173-40230

E: erwachsene.villach@ptz-kaernten.at
W: www.ptz-kaernten.at

Hilfswerk Karnten

T: 0676 8990 1060

E: ingrid.lippitz@hilfswerk.co.at

W: www.hilfswerk.at/kaernten/psycho-
therapiepsychologieberatung/psycho-
therapie

Standort Klagenfurt

Kumpfgasse 23,

9020 Klagenfurt am Worthersee

Standort St. Veit/Glan
GrabenstralRe 10, 9300 St. Veit/Glan

Standort Villach/Villach Land
PeraustralRe 1, 9500 Villach

Standort Feldkirchen
Sankt Veiterstrafde 1, 9560 Feldkirchen

Standort Wolfsberg
St. Michaeler StralRe 2, 9400 Wolfsberg

Standort Spittal/Drau
Lutherstrafde 7, 9800 Spittal/Drau

Mobile psychosoziale Dienste fiir
Senioren

Aufsuchende psychotherapeutische und
psychosoziale Hilfe fir Personen mit
Mobilitatseinschrankung (16+)

T:0676 8990 1060

6.5.2 Freizeitangebote und
Tagesbetreuung

Tageszentren

Pro mente karnten GmbH
www.promente-kaernten.at/unsere-
angebote/ambulante-angebote-
tagesbetreuung/sozialpsychiatrische-
tageszentren

Sozialpsychiatrisches Tageszentrum
Klagenfurt

Adolf-Kolping-Gasse 12-14,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 04635160 11

E: tz-klagenfurt@promente-kaernten.at
W: www.promente-kaernten.at/unsere-
angebote/ambulante-angebote-tagesbe-
treuung/sozialpsychiatrische-tageszent-
ren

Sozialpsychiatrisches Tageszentrum
Spittal/Drau

GartenstraRe 1, 9800 Spittal/Drau

T: 04762 37 856

E: tz-spittal@promente-kaernten.at

Sozialpsychiatrisches Tageszentrum
Villach

10.-Oktober-Strafie 27, 9500 Villach
T: 04242 210 223

E: tz-villach@promente-kaernten.at

Sozialpsychiatrisches Tageszentrum
Wolfsberg

Wiener StralRe 8/1, 9400 Wolfsberg

T: 04352 54 320

E: tz-wolfsberg@promente-kaernten.at

Verein ,Hilfe die ankommt”

Soziale Tagesstatte Raphael
Vassacher StrafRe 28, 9500 Villach

T: 0680 134 2591

E: info@soziale-tagesstaette-raphael.at
W: www.soziale-tagestaette-raphael.at

autArK Soziale Dienstleistungs-GmbH

PerspektivenRAUM Feldkirchen

St. Veiter Strafse 1/2, 9560 Feldkirchen

T.0676 667 33 50

E: perspektivenraum.feldkirchen@
autark.co.at
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mailto:tz-spittal@promente-kaernten.at
tel:+434242210223
mailto:tz-villach@promente-kaernten.at
tel:+43435254320
mailto:tz-wolfsberg@promente-kaernten.at
tel:+436801342591
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tel:+436766673350
mailto:perspektivenraum.feldkirchen@autark.co.at
mailto:perspektivenraum.feldkirchen@autark.co.at

Mobile Betreuung

Pro mente karnten GmbH
www.promente-kaernten.at/unsere-
angebote/ambulante-angebote-
tagesbetreuung/sozialpsychiatrische-
nachbetreuung

Sozialpsychiatrische Nachbetreuung
Feldkirchen

Kirchgasse 26, 9560 Feldkirchen

T:0664 548 31 36

E: nb-feldkirchen@promente-kaernten.at

Sozialpsychiatrische Nachbetreuung
Hermagor

Kotschach 390,

9640 Kotschach-Mauthen

T:0664 52299 13

E: nb-hermagor@promente-kaernten.at

Sozialpsychiatrische Nachbetreuung
Klagenfurt

Adolf-Kolping-Gasse 12-14

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 500 720

E: nb-klagenfurt@promente-kaernten.at

Sozialpsychiatrische Nachbetreuung
Spittal/Drau

Gartenstrafe 1, 9800 Spittal/Drau
T.047623777 3

E: nb-spittal@promente-kaernten.at

Sozialpsychiatrische Nachbetreuung
St. Veit/Glan

Klagenfurter Strafl3e 21, 1. Stock, Top |l
9300 St. Veit/Glan

T: 04212 28 360 oder 0664 32 00 696
E: nb-stveit@promente-kaernten.at

Sozialpsychiatrische Nachbetreuung
Villach

Postgasse 4, 9500 Villach

T: 04242 27 513 oder 0664 522 99 21
E: nb-villach@promente-kaernten.at

Sozialpsychiatrische Nachbetreuung

Volkermarkt

Griffner-Strafse 16a, 9100 Volkermarkt

T:04232 37 251, 0664 320108

oder 0664 810 40 86

E: nb-voelkermarkt@
promente-kaernten.at
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6.5.3 Wohnen

Wohn- und Betreuungsheim
Gemmersdorf GmbH & Co KG
Gemmersdorf 3A, 9421 Eitweg
T: 04355 20 726

W: www.wbhg.at

Psychosoziale Wohnbetreuung Lakonig
Abtei 50, 9132 Gallizien

T.04221 230 96

E: office@lakonig.at

W: www.lakonig.at

Wadl KG

Rotapfel 3, 9560 Feldkirchen-Steuerberg
T: 04271 2054 oder 0660 60 18 260

E: pflegeheim.wadl@aon.at

Kampl Rene, Ing. - Gulitzenhof
Gulitzenweg b, 9360 Friesach

T. 04268 24 08

E: wps.kampl@aon.at

Soziotherapie Korbler

Gaisberg 8, 9360 Friesach

T: 0676 60 90 006 oder 04268 235 610
E: gruscher@live.at

W: gruscher.at

Brotesser Lydia

Baierberg 34, 9375 Huttenberg
T:04263 75 007

E: sozialtherapie-ratteinerhof@aon.at
W: www.pflegeheimlydiabrotesser.at

Stangl Karl Heinz
St. Martin 5, 9321 Kappel/Krappfeld
T. 04262 22 85

Otto Kogler Wohn- und
Betreuungshaus GesmbH
Gramilach 2, 9556 Liebenfels
T:04277 2319

E: anfrage@karlhof.at

W: www.karlhof.at

Schwarzl GmbH

St. Leonhard 3, 9556 Liebenfels
T.04215 2563

INTEGRA Pflege- und
Betreuungsheime GmbH
Mauer 10, 9556 Liebenfels

T: 0664 4627028

E: office@integra-wadl.at
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Wohn- und Betreuungsheim
Matschnig GmbH

Weitensfeld 7, 9556 Liebenfels

T:0664 51 00 293

E: info@betreuungsheim-matschnig.at
W: www.betreuungsheim-matschnig.at

Wohn- und Betreuungsheim
Gypser-Rauscher

Miedling 2, 9556 Liebenfels
T:04215 28 67

E: gundirauscher@gmx.net
W: www.zpsr-rauscher.at/

Wohn- und Betreuungsheim
Danhofer e.U.

Danhoferweg 20-25,

9851 Lieserbrlcke

T.04762 27 37

E: office@danhofer.at

Piroutz GmbH Wohn- und
Betreuungsheim

Jerischach 7, 9133 Miklauzhof
T: 04237 22 55

E: info@piroutz.com

Gabrielhof GmbH Wohn- und
Betreuungsheim

Gabrielhofweg 9, 9062 Moosburg
T: 04272 83571

W: gabrielhof.at

Fischerhof Huber GmbH
Spitzwiesen 4, 9571 Sirnitz
T:04279 243

E: fischerhof.huber@aon.at

B. Dulle GmbH Wohn- und
Betreuungsheim

Koérausweg 4, 9554 St. Urban
T.04277 82 30

Schmaolzer Gernot

Kraf3nitz 1, 9341 StraRburg
T:04266 27 326

E: gernot.schmoelzer@aon.at

Wilplinger Lorenz
Machuli 7, 9341 Stral3burg
T: 04266 25 30

E: wilplinger@aon.at

W: zpsr-wilplinger.at

Gratzer Franz
Liemberger Stral3e 6, 9554 St. Urban
T: 04277 83 20

SRS Sozialpsychologische
Rehabilitation Sonnenhof GmbH
Oberdorfer StralRe 17, 9554 St. Urban
T:04277 8019

Oitzinger Hanspeter — Sternbergheim
Sternberger Strafse 26 und 28,

9241 Wernberg

T:04252 2173

Wohn- und Betreuungsheim Egger KG
St. Andra 2, 9343 Zweinitz

T: 04265 370

W: www.egger-kg.at

pro mente karnten GmbH

Zentrum fiir Psychosoziale
Rehabilitation Reichenfels

Hauptstral3e 22a, 9463 Reichenfels

T: 04359 281 86

E: zpsr-reichenfels@promente-kaernten.at
W: www.promente-kaernten.at/unsere-
angebote/wohnen/zentrum-fuer-psycho-
soziale-rehabilitation-reichenfels

Ubergangswohnen Haus Flurgasse

Flurgasse 31,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 328 000

E: haus-flurgasse@
promente-kaernten.at

W: www.promente-kaernten.at/unsere-

angebote/wohnen/uebergangswohn-

haus-klagenfurt

Rehabilitationseinrichtung mit sozialtherapeutischem
Schwerpunkt. Aufenthalt ist befristet fiir 18 Monate.

Ubergangswohnen Haus Landskron
OssiacherstrafRe 18, 9523 Landskron
T:04242 446 72

E: haus-landskron@promente-kaernten.at
W: www.promente-kaernten.at/unsere-
angebote/wohnen/haus-landskron

Sozialtherapeutische Wohngemeinschaft fir
Erwachsene mit Angehdrigenarbeit. Aufenthalt
ist befristet fir 24 Monate.
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Kurzzeitwohnen Spittal/Drau

Kummererstrafse 25, 9800 Spittal/Drau

T: 04762 44 688

E: kurzzeitwohnen-spittal@
promente-kaernten.at

W: www.promente-kaernten.at/unsere-

angebote/wohnen/kurzzeitwohnen-spit-

tal-an-der-drau-wolfsberg

Kurzzeitwohnen Wolfsberg
Gerichtsgasse 3, 9400 Wolfsberg

T: 04352 35535415

E: kurzzeitwohnen-wolfsberg@promen-
te-kaernten.at

W: www.promente-kaernten.at/unsere-
angebote/wohnen/kurzzeitwohnen-spit-
tal-an-der-drau-wolfsberg

Unterstitzung und voriibergehende Unterbringung
flir Menschen in psychosozialen Krisen und mit
psychischen Erkrankungen. Aufenthalt ist befristet
fir 3 Monate.

6.5.4 Hilfein Krisen

KABEG Klinikum Klagenfurt

Abteilung fir Psychiatrie und
Psychotherapie — Aufnahmestation —
Krisenintervention/Station 1
Feschnigstralde 11,

9020 Klagenfurt am Woarthersee

T:0463 538 35 103

E: app.klagenfurt@kabeg.at

W: www.klinikum-klagenfurt.at/abteilun-
gen-ambulanzen/medizinische-abteilun-
gen/psychiatrie-und-psychotherapeuti-
sche-medizin/

LKH-Villach

Abteilung fiir Psychiatrie und
psychotherapeutische Medizin
Nikolaigasse 43, 9500 Villach

T: 04242 208-62260

E: psychiatrie-sekretariat@Ikh-vil.or.at
W: www.lkh-villach.at/abteilungen-am-
bulanzen/abteilungen/medizinische-ab-
teilungen/abteilung-fuer-psychiatrie-
und-psychotherapeutische-medizin/
uebersicht/

194 Sozialratgeber Karnten 2026

KABEG Ost

Psychiatrischer Not- und Krisendienst
fur die Bezirke: Klagenfurt, St. Veit/Glan,
Volkermarkt, Feldkirchen und Wolfsberg
T. 0664 300 70 07

taglich 0-24 Uhr

KABEG West

Psychiatrischer Not- und Krisendienst
fr die Bezirke: Villach, Feldkirchen,
Spittal/Drau und Hermagor

T: 0664 300 90 03

taglich 0-24 Uhr

6.6 Unterstiitzung, Pflege und
Betreuungsdienste zuhause

6.6.1 Essen auf Rddern

Hilfswerk Karnten

MenUservice

St.-Veiter-Stralde 1,

9560 Feldkirchen

T: 050 544-5532

E: menueservice@hilfswerk.co.at

W: www.hilfswerk.at/kaernten/pflegebe-
treuungberatung/service-und-sicherheit-
zu-hause/menueservice/

Essen auf Radern Magistrat Klagenfurt
Abteilung Soziales

Paulitschgasse 13/Parterre,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 537-5353

E: essen-auf-raedern@klagenfurt.at

Essen auf Radern Magistrat Villach
Abteilung Soziales

ltaliener Strafde 7, 9500 Villach

T: 04242 205 3300

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karnten (AVS)

FischlstralRe 40,

9024 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 512 035 20 50

E: s.gugl@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at/essen-auf-raedern
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Osterreichisches Rotes Kreuz Karnten
Landesverband Karnten
Grete-Bittner-Straf3e 9

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 9144-1262

E: essen@k.roteskreuz.at

W: www.roteskreuz.at/kaernten

Wie daham... Essen auf Radern
Steingasse 180,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 311 82-300

E: essenaufraedern@wiedaham.at

W: www.wiedaham.at/kaernten/essen-
auf-raedern

Toni's Essen auf Radern
KueRstralke 19,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T: 0463512 506

E: info@tonisessen.at

W: www.tonisessen.at

Feine Kiiche Kulterer GmbH
HirschstralRe 11,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 36 1 83

W: www.feinekuechekulterer.at/unter-
nehmen/kontakt

Mobiler Pflegedienst —
Tagesstatte Marianum GmbH
Rudolfsbahngurtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 500 282

E: office@mobilerpflegedienst.at
W: www.mobilerpflegedienst.at

6.6.2 Rufhilfe

Anfrage direkt bei den Anbietern

Osterreichisches Rotes Kreuz
Landesverband Karnten
Grete-Bittner-Strafde 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 9144-3021

E: rufhilfe@k.roteskreuz.at

W: www.roteskreuz.at/kaernten

Hilfswerk Karnten

Notruftelefon

Waidmannsdorfer StraRe 191

9073 Klagenfurt-Viktring

T:0676 899 071 15

E: office@hilfswerk.co.at

W: www.hilfswerk.at/kaernten/pflegebe-
treuungberatung/service-sicherheit-zu-
hause/notruftelefon

Samariterbund Karnten

Peraustrafde 39, 9500 Villach

T: 0664 885418 22

E: heimnotruf.ktn@samariterbund.net
W: ktn.samariterbund.net/pflege-betreu-
ung/notrufsysteme

Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice
(GPS) www.gps-ktn.at

6.6.3 Hauskrankenpflege,
Hauskrankenhilfe & Heimhilfe

Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe
Karnten (AVS) Sozial- und Gesund-
heitszentren

www.avs-sozial.at

Bezirk Feldkirchen
Dr.-Arthur-Lemisch-Stral3e 5,

9560 Feldkirchen

T: 04276 6022

E: avs.feldkirchen@avs-sozial.at

Bezirk Hermagor

Hauptstral3e 51, 9620 Hermagor
T: 04282 23155

E: avs.hermagor@avs-sozial.at

Bezirk Klagenfurt/Land
FischlstraRe 40,

9024 Klagenfurt am Worthersee
T:04635120352052

E: avs.klagenfurt@avs-sozial.at
Bezirk Spittal/Drau

Bahnhofstrafse 18/2, 9800 Spittal/Drau
T:0476261182

E: avs.spittal@avs-sozial.at

Bezirk St. Veit/Glan

PersonalstraRe 2, 9300 St. Veit/Glan
T:04212 6491

E: avs.st.veit@avs-sozial.at
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Bezirk Villach/Land
Bahnhofstrafse 15, 9500 Villach
T:04242 5751132

E: avs.villach@avs-sozial.at

Bezirk Volkermarkt

RitzingstralRe 31, 9100 Volkermarkt
T: 04232 4202

E: avs.voelkermarkt@avs-sozial.at

Bezirk Wolfsberg

Stadionbadstraf3e 1, 9400 Wolfsberg
T:04352 51512

E: avs.wolfsberg@avs-sozial.at

Hilfswerk Karnten
www.hilfswerk-ktn.at

Bezirk Feldkirchen

St. Veiter Strafse 1, 9560 Feldkirchen
T: 050 544-02

E: feldkirchen@hilfswerk.co.at

Bezirk Hermagor

Hauptstralde 3, 9620 Hermagor
T: 050 544-06

E: hermagor@hilfswerk.co.at

Bezirk Klagenfurt/Land
Waidmannsdorfer Strafse 191
9073 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 544-09

E: klagenfurt@hilfswerk.co.at

Bezirk Spittal/Drau

LutherstrafRe 7, 9800 Spittal/Drau
T: 050 544-08

E: spittal@hilfswerk.co.at

Bezirk St. Veit/Glan

GrabenstralRe 10, 9300 St. Veit/Glan
T: 050 544-03

E: st.veit@hilfswerk.co.at

Bezirk Villach/Land

Peraustrafde 1, 9500 Villach

T: 050 544-05

E: villach@hilfswerk.co.at

Bezirk Volkermarkt
Umfahrungsstrafie 18, 9100 Volkermarkt
T: 050 544-01

E: voelkermarkt@hilfswerk.co.at
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Bezirk Wolfsberg
Klagenfurter Stral3e 47,

9400 Wolfsberg

T: 050 544-04

E: wolfsberg@hilfswerk.co.at

Caritas Karnten

Anlaufstelle

Hubertusstralde bA,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 555 60-50000

E: mobilesozialedienste@caritas-kaern-
ten.at

W: www.caritas-pflege.at/kaernten/
pflege-zuhause

Osterreichisches Rotes Kreuz Kirnten

Landesverband Karnten
Grete-Bittner-Stral3e 9

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0509144-1061

E: pflege@k.roteskreuz.at

W: www.roteskreuz.at/kaernten/home

mobiCura - Mobile Pflege und
Betreuung

Hirschstral3e 40,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T: 0463 500 299

E: office@mobicura.at

W: www.mobicura.at

Verein Miteinander Achtsam

Pflegen - MAP

Grabenweg b, 9560 Feldkirchen
T.0676 6118857 oder 04276 488 59
E: office@map-karnten.at

W: www.map-karnten.at

HausKrankenHilfe Klagenfurt
Herrengasse 14,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T: 0463 575 25

E: office@hkh.at

W: www.hkh.at
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Mobiler Pflegedienst —
Tagesstatte Marianum Gmbh
Rudolfsbahngurtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 500 282

E: office@mobilerpflegedienst.at
W: www.mobilerpflegedienst.at

Volkshilfe Karnten

Platzgasse 18,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 32495

E: office@vhktn.at

W: www.vhktn.at

SMB - Sozialmedizinischer
Betreuungsring

Portschach/Krumpendorf/Moosburg/
Techelsberg/Worthersee Nord
Hauptstral3e 166,

9201 Krumpendorf am Worthersee

T: 04229 3838

E: office@smb-krumpendorf.at

W: www.smb-krumpendorf.at

Maria Saal/Magdalensberg
HauptstralRe 3, 9063 Maria Saal
T:04223 3253

E: office@smbmariasaal.at

W: www.smbmariasaal.at

Diakonie mobile Hauskrankenhilfe
Lagerstral3e 20, 9800 Spittal/Drau
T:04762 33594

oder 0676 83138803

E: maria.habacht@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/diakonie.mobil-
hauskrankenhilfe

Hauskrankenhilfe Velden
Doktor-Fridolin-Unterwelz-Weg 1a,
9220 Velden am Worthersee
T:04274 52560

E: office@hkh-velden.at

W: www.hkhvelden.at

MOKI Karnten (Kinderkrankenpflege)
Rudolfsbahngurtel 2/3/2

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0699 166 777 15

E: office@ktn.moki.at

W: www.ktn.moki.at

curaplus GmbH (Intensivpflege und
Kinderkrankenpflege)

Feldkirchner Stral3e 2/4,

9062 Moosburg

T:0800 700 724

E: anfrage@curaplus.at

W: www.curaplus.at/de

6.6.4 24-Stunden-Betreuung

Sozialministeriumservice

Landesstelle Karnten

Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Woarthersee

T: 0463 5864

E: post.kaernten@
sozialministeriumservice.gv.at

W: www.sozialministeriumservice.gv.at

24-Stunden-Pflegeborse Karnten
W: www.pflegeboerse.at

6.6.5 Beratung fiir 24-h-Betreuer
CuraFAIR ist eine Servicestelle fur
24-h-Betreuer. Die Beratungen sind
vertraulich und kostenlos.

Volkshilfe Karnten

Platzgasse 18,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.:0676 873472 38

E: curafair@curafair.at

W: www.curafair.at

6.7 Angebote fiir pflegende
Angehdorige und kurzzeitige
Betreuung

6.7.1 Stammtisch fiir pflegende
Angehérige

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege -
Unterabteilung Pflegewesen

T: 050 536-15067

E: elisabeth.aigner@ktn.gv.at

W: www.ktn.gv.at/Themen-AZ/De-
tails?thema=131&subthema=180&de-
tail=1139
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6.7.2 Kurzzeitpflege

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege
Unterabteilung Pflegewesen
MieRtaler Strafe 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 5636 156402

E: kurzzeitpflege@ktn.gv.at

6.7.3 Pflegekarenz/
Familienhospizkarenz

Sozialministeriumservice

Landesstelle Karnten

Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 5864-0

E: post.kaernten@sozialministeriumser-
vice.gv.at

W: www.sozialministeriumservice.at

6.7.4 Urlaub fiir pflegende
Angehdérige

Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege
Unterabteilung Pflegewesen
Mieltaler StralRe 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-15402

E: abtb.pflegeurlaub@ktn.gv.at

6.7.5 Pensionsversicherung fiir
pflegende Angehdrige

Pensionsversicherungsanstalt (PV)

Landesstelle Kérnten
Sudbahngurtel 10,

9020 Klagenfurt am Woarthersee
T:050303

E: pva-Isk@pv.at

W: www.pv.at
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6.7.6 Vortrdge und Schulungen

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege
Mieftaler Stral3e 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536 156002

E: abtb.post@ktn.gv.at

6.7.7 Pflegeambulanz

Pflegeambulanz A.6. Krankenhaus des
Deutschen Ordens Friesach

St. Veiter StraRe 12, 9360 Friesach
Sprechstunde nach Terminvereinbarung
T. 04268 2691 2157

E: pflegeambulanz@dokh.at

6.7.8 Tagesstitten

Bitte setzen Sie sich direkt mit der
jeweiligen Einrichtung in Verbindung.
Ubersicht Uber alle Einrichtungen
und verfugbaren Platze unter
pflegeplatzboerse.mocca.care

Klagenfurt

Mobiler Pflegedienst — Tagesstatte
Marianum Gmbh

Mobiler Pflegedienst Klagenfurt
Rudolfsbahngurtel 2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 500 282 oder 0463 500 282 15
E: office@mobilerpflegedienst.at

W: www.mobilerpflegedienst.at

Tageszentrum DI Platzner KG
Durchlassstral3e 42,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0680 20 77523

E: office@tageszentrum.at

W: www.tageszentrum.at

Spittal/Drau

Tageszentrum Mollbriicke
Tagesstatte & Kurzzeitpflege
MolltalstraRe 77, 9813 Mollbricke
T: 04769 20 582

E: office@tz-moe.at

W: www.tz-moe.at
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SHV Tageszentrum Marienheim
Gmundner Strafe 3,

9800 Spittal/Drau

T:04762 23 71

E: marienheim@shv-spittal.at
W: www.shv-spittal.at

St. Veit/Glan

SHV Seniorentagesstatte St. Veit/Glan
Dr.-Arthur-Lemisch-Strafde 57,

9300 St. Veit/Glan

T:04212 2293 980

oder 04212 2293 580

E: shv@vg-sv.gde.at

W: www.shv-stveit.at/tagesstaette

autArK - Tageszentrum fiir Menschen
im Alter (Tagesstatte)

St. Johanner Stral3e 2,

9371 Brickl

T:0676 31169 37

E: e.hoi@autark.co.at

W: www.autark.co.at

RETRO Club - Seniorentagesstatte
Tagespflege bei Hela

Bahnallee b/EG/Tur1,

9373 Klein St. Paul

T: 0664 854 74 00

E: office@retroclub.at

W: www.retroclub.at

Villach

autArK - Tageszentrum fiir
Senior*innen

Kassinsteig 4, 9500 Villach
T:0676 4748674

bzw. 0676 338 73 24

E: b.schmoelzer@autark.co.at
W: www.autark.co.at

Villach-Land

Hilfswerk Kéarnten

Tageszentrum fiir Seniorinnen

und Senioren Finkenstein

Birkenweg 11,

9854 Finkenstein am Faaker See

T.0676 8990 1310

E: tz-finkenstein@hilfswerk.co.at

W: www.hilfswerk.at/kaernten/pflegebe-
treuungberatung/weitere-angebote/
tageszentren-fuer-seniorinnen

Volkermarkt

AVS Sozial- und Gesundheitszentrum
Seniorentagesstatte Volkermarkt
RitzingstralRe 31, 9100 Volkermarkt
T:04232 42 02 oder 0664 83 27 459

E: avs.voelkermarkt.el@avs-sozial.at
W: www.avs-sozial.at

Wolfsberg

AVS Sozial- und Gesundheitszentrum
Seniorentagesstatte St. Andra
Wolzing-Fischering 97,

9433 St. Andra im Lavanttal

T: 04358 24183 oder 0664 803 27 45 01
E: sts-st.andrae@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at

SeneCura Seniorenzentrum
Frantschach-St. Gertraud
Tageszentrum

Frantschach 46, 9413 St. Gertraud

T: 04352 71095

E: frantschach@senecura.at

W: frantschach-st-gertraud.senecura.at

Feldkirchen

Hilfswerk Karnten Tageszentrum

fiir Seniorinnen und Senioren

Sankt Veiterstrafde 1, 9560 Feldkirchen
T: 0676 8990 1320

E: tz-feldkirchen@hilfswerk.co.at

W: www.hilfswerk.at/kaernten/pflegebe-
treuungberatung/weitere-angebote/
tageszentren-fuer-seniorinnen

6.8 Wohnen und Leben
mit Betreuung

6.8.1 Betreutes Wohnen

Bei Fragen zum betreuten Wohnen
wenden Sie sich bitte an lhre
Wohnsitzgemeinde.

6.8.2 Alternative Lebensrdume

Bitte setzen Sie sich direkt mit der
jeweiligen Einrichtung in Verbindung.
Ubersicht Uber alle Einrichtungen
und verfugbaren Platze unter
pflegeplatzboerse.mocca.care
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Klagenfurt-Land

Alternativer Lebensraum
Lechner Kerstin

Schwarz 38, 9065 Ebenthal
T: 0664 926 3379

E: kerstinlechner@aon.at
W: www.alr-lechner.at

St. Veit/Glan

Alternativer Lebensraum
am Rabingerhof

Gobertal 4, 9375 Huttenberg
T. 0650970 25 51

E: ratheiser@gmx.at

W: www.rabingerhof.at

Alternativer Lebensraum

.Krenn Armin - Hof Granitzer”
Rauscherweg 5, 9373 Klein St. Paul
T: 0699 119 407 46

E: krenn.doris@gmx.at

W: www.alternative-lebensraeume.at

Alternativer Lebensraum

~Schaar Robert — Metnitzerhof”
Marktplatz 14, 9363 Metnitz

T: 04267 600

E: metnitzerhof@aon.at

W: www.alternative-lebensraeume.at

Alternativer Lebensraum
~Schmidhofer Maria — Schletterhof”
Donatusweg 2, 9300 St. Veit/Glan

T: 0664 922 73 71

E: mschmidhofer@aon.at

W: www.alternative-lebensraeume.at

Alternativer Lebensraum
.Felsberger Griseldis — Gipflerhof”
Hollersberg 2, 9334 Guttaring
T:0676 428 60 79

E: griseldis.felsberger@gmx.at

W: www.gipflerhof.at

Villach-Land

Alternativer Lebensraum

.Ofner Sintija - Haus Sunnseitn”
Reicherboden 1, 9542 Afritz am See
T: 0650 6238572

E: office@haus-sunnseitn.at

W: www.haus-sunnseitn.at
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Alternativer Lebensraum

. Tonitz Marion — Haus Lindernerhof”
Rainerweg 11,

9220 Velden am Worthersee
T:069910212178

E: marion@tonitz.at

W: www.alternative-lebensraeume.at

Volkermarkt

Alternativer Lebensraum
Ellersdorfer Claudia

Rausch 3, 9112 Griffen

T:0664 87577 96

E: claudia.ellersdorfer@gmx.at

W: www.alternative-lebensraeume.at

Alternativer Lebensraum ,, Tomasch
Hildegard - Haus der Begegnung”
Kleindiex 33, 9113 Ruden

T:0664 734 14579

E: hildegard.tomasch@aon.at

W: www.alternative-lebensraeume.at

Alternativer Lebensraum

Tschekon Doris

Unternberg 12, 9113 Ruden

T:04234 771 oder 0664 792 61 32

E: doris.tschekon@yahoo.de

W: www.alternative-lebensraeume.at

Alternativer Lebensraum
.Cornils Rita — Haus Rita”

St. Radegund 33, 9113 Ruden
T. 0664 241 54 09

E: pflege@rita-cornils.at

W: www.pflege-haus-rita.at

Alternativer Lebensraum
Rapatz Zenzi

Pustritz 73, 9112 Griffen
T: 06802002570

E: z.rapatz@yahoo.de

Alternativer Lebensraum
~Marbek Helga - Haus Helga“
RauscherstraRe 2, 9112 Griffen

T: 0650 790 08 600

E: helga.marbek@aon.at

W: www.alternative-lebensraeume.at
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Wolfsberg

Alternativer Lebensraum
Skorianz Susanne & Markus
Dorfstrafe 1,

9431 St. Stefan im Lavanttal
T: 0664 262 61 95

E: markus.skorianz@aon.at

Alternativer Lebensraum
Marianne Lackner

St. Marein 96,

9431 St. Stefan/Lavanttal

T: 04352 824 97

E: alternativer.lebensraum@aon.at

Alternativer Lebensraum

.Niesl Manfred - Haus Niesl”
Eitweg 197, 9421 Eitweg

T: 0664 4647379

E: niesl.manfred@aol.at

W: www.alternative-lebensraeume.at

Alternativer Lebensraum
Wilhelmer Christa & Kurt
Prebl 74a, 9461 Prebl

T: 0664 34 34 333

E: kurt.wilhelmer@aon.at

6.8.3 Ubergangspflege

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege -
Unterabteilung Pflegewesen
Mieftaler Stralde 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536 15425 oder -15426

E: abtb.cmpflege@ktn.gv.at

6.8.4 Altenwohn- und
Pflegeheime

Bitte setzen Sie sich direkt mit der
jeweiligen Einrichtung in Verbindung.
Ubersicht Uber alle Einrichtungen
und verfugbaren Platze unter
pflegeplatzboerse.mocca.care

Feldkirchen

Mavida Residence Steindorf
Dorfstrafde 74,

9552 Steindorf/Ossiacher See
T: 042438752 100

E: steindorf@mavidagroup.at
W: www.mavidagroup.eu

Caritas Pflegewohnhaus

~Haus Theresia”

Amthofgasse 1, 9560 Feldkirchen

T: 04276 52 26

E: haus.theresia@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-pflege.at/kaernten/
pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/
haus-theresia

Seniorenwohnheim ,,Lindl”
Rottendorfer Strafse 20,

9560 Feldkirchen

T: 042763077 677

E: g.freithofnig@gdevb.at

W: www.lindl-seniorenwohnheim.at

Diakonie de La Tour

Haus ,,Abendruh”
Martin-Luther-Strafe 7,

9560 Feldkirchen

T: 04276 220 14 01

E: hausabendruh.pflege@
diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/haus-abendruh

Diakonie de La Tour
.Ernst-Schwarz-Haus"
Martin-Luther-Strafse 12,

9560 Feldkirchen

T:04276 2201116

E: ernstschwarzhaus.pflege@
diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/ernst-schwarz-haus

Hermagor

Mavida Residence Grafendorf
Grafendorf 155, 9634 Gundersheim
T:04718329 10

E: grafendorf@mavidagroup.at

W: www.mavidagroup.eu
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mailto:ernstschwarzhaus.pflege@diakonie-delatour.at
https://www.diakonie.at/ernst-schwarz-haus
tel:+43471832910
mailto:grafendorf@mavidagroup.at
https://www.mavidagroup.eu

AVS Pflegeheim Hermagor

Haus ,Wulfenia”

Hauptstrafde 51, 9620 Hermagor
T:04282 251 99

E: aph-hermagor.office@avs-sozial.at
W: www.avs-sozial.at

AVS Pflegeheim St. Stefan
Schmolzing 17,

9623 St. Stefan im Gailtal

T: 04283 305 28

E: aph-st.stefan.office@avs-sozial.at
W: www.avs-sozial.at

Klagenfurt

Caritas Pflegewohnhaus

~Haus Franziskus”

Feldkirchnerstral3e 51,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.0463 512 477

E: haus.franziskus@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-pflege.at/kaernten/
pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/
haus-franziskus

Caritas Pflegewohnhaus

~Haus Martha”

Viktringer Ring 34,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 500 338

E: haus.martha@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-pflege.at/kaernten/

pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/
haus-martha

Caritas Pflegewohnhaus

~Haus Magdalena”

Hulgerthpark 3,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 26 52 08

E: haus.magdalena@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-pflege.at/kaernten/
pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/
haus-magdalena

Diakonie de La Tour - Haus ,,St. Peter”
Harbacher Stralke 72,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.:0463 330136611

E: stpeter.pflege@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/haus-st.-peter
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Diakonie de La Tour — Haus ,,Harbach”
Harbacher StralRe 68,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T:0463 320 146 11

E: harbach.pflege@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/haus-harbach

SeneCura Pflegezentrum Kreuzbergl
Henselstralde 1A,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 501 505

E: kreuzbergl@senecura.at

W: kreuzbergl.senecura.at

SeneCura Waldhaus

Karl Truppe Strafde 7,
9073 Klagenfurt-Viktring
T: 0463 290 590

E: waldhaus@senecura.at
W: waldhaus.senecura.at

Providentia Sozialwerk GmbH
Seniorenwohn- und Pflegeheim
Leitenweg 61,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T. 0463 435 25

E: office@providentia-klagenfurt.at
W: www.providentia-klagenfurt.at

Wie daham... Generationenpark
Welzenegg

Steingasse 180,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T.0463 311 82

E: verwaltung.welzenegg@wiedaham.at
W: www.wiedaham.at

Wie daham... Seniorenzentrum

St. Martin-Kreuzbergl

Jantschgasse 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 046321090 00

E: verwaltung.stmartin@wiedaham.at
W: www.wiedaham.at

Wie daham... Generationenpark
Waidmannsdorf

Frodlgasse 6,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 046321090 00

E: verwaltung.waidmannsdorf@
wiedaham.at

W: www.wiedaham.at
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Klagenfurt-Land

Mavida Residence Magdalensberg
Antoniaweg 8, 9064 Pischeldorf

T: 0463 413 74 51

E: magdalensberg@mavidagroup.at
W: www.mavidagroup.eu

Mavida Residence Rosental
Matschacher Straf3e 90
9181 Feistritz im Rosental
T.04228 37 27 51

E: rosental@mavidagroup.at
W: www.mavidagroup.eu

Bezirksaltenwohnheim Tigring
SchlossstraRe 10, 9062 Moosburg
T:04272 835 11

E: office@altenheim-tigring.at

W: www.shv-klagenfurt.at

Mavida Residence Moosburg
Feldkirchner Strae 24, 9062 Moosburg
T.04272 44 822

E: moosburg@mavidagroup.at

W: www.mavidagroup.eu

Lebenshilfe Karnten, Gemeinniitzige
Seniorenwohnheim Ebenthal GmbH
Schwarz 15, 9065 Ebenthal

T: 0463 737 30

E: lebensalm@lh-k.at

W: www.lebenshilfe-kaernten.at

Seniorenheimstatte Sekirn GmbH
Seeweg 4-6, 9081 Reifnitz

T: 04273 3820

E: office@shs-sekirn.at

W: www.shs-sekirn.at

Bezirksaltenwohnheim
Ferlach/Rosental
Franz-Pehr-Gasse 14, 9170 Ferlach
T: 04227 40 67

E: office@altenheim-ferlach.at

W: www.shv-klagenfurt.at

Spittal/Drau

SeneCura Pflegezentrum Lurnfeld
Premersdorfer Stralke 5,

9813 Mollbriicke

T:04769 20814

E: lurnfeld@senecura.at

W: lurnfeld.senecura.at

Mavida Residence Seeboden
Kraut 1, 9871 Seeboden
T:04762 8159353

E: seeboden@mavidagroup.at
W: www.mavidagroup.eu

Mavida Residence Radenthein
HauptstralRe 60, 9545 Radenthein
T:04246 291 10 51

E: radenthein@mavidagroup.at
W: www.mavidagroup.eu

Caritas Pflegewohnhaus

~Haus Michael”

HauptstralRe 27, 9821 Obervellach
T:04782 298 74

E: haus.michael@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-pflege.at/kaernten/
pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/
haus-michael

SeneCura Sozialzentrum Muhldorf
Muhldorf 260,

9814 MUhldorf im Molltal

T:04769 200810

E: muehldorf@senecura.at

W: muehldorf.senecura.at

Diakonie de La Tour Haus ,,Bethesda”
Lagerstrale 20,

9800 Spittal/Drau

T.04762 27 24 601

E: bethesda.pflege@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/haus-bethesda

SHV Seniorenwohnheim , Albertini*
Dr.-Albertini-StralRe 6,

9800 Spittal/Drau

T:04762 61508

E: albertini@shv-spittal.at

W: www.shv-spittal.at

SHV Pflegeheim Haus ,,St. Laurentius”
Winklern 210, 9841 Winklern

T:04822 71210

E: laurentius@shv-spittal.at

W: www.shv-spittal.at

SHV Pflegeheim Haus ,,Gmiind”
Riesertratte 45, 9853 Gmund

T:04732 22 31

E: gmuend@shv-spittal.at

W: www.shv-spittal.at
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SHV Pflegeheim Haus ,,Marienheim”
Gmundner StraRe 3,

9800 Spittal/Drau

T:04762 2371

E: marienheim@shv-spittal.at

W: www.shv-spittal.at

SHV Pflegeheim Haus ,,Peinten”
PeintenstralRe 3, 9800 Spittal/Drau
T:04762 2477

E: peinten@shv-spittal.at

W: www.shv-spittal.at

SHV Pflegeheim Haus ,,Steinfeld”
10. Oktober Strafde 30, 9754 Steinfeld
T: 04717 205 68

E: steinfeld@shv-spittal.at

W: www.shv-spittal.at

St. Veit/Glan

Caritas Pflegewohnhaus ,,Haus Anna”
Max-Kohla-Weg 6, 9372 Eberstein

T: 04264 301 04

E: haus.anna@caritas-kaernten.at

W: www.caritas-pflege.at/kaernten/
pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/
haus-anna

Caritas Pflegewohnhaus

»St. Hemma Haus”

Conventgasse 2, 9360 Friesach

T: 04268 22 57

E: hemmahaus@caritas-kaernten.at

W: www.caritas-pflege.at/kaernten/

pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/
st-hemma-haus

Caritas Pflegewohnhaus

~Haus Suavitas”

Petteneggallee 2, 9360 Friesach

T: 04268 501 60

E: haus.suavitas@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-pflege.at/kaernten/
pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/
haus-suavitas

KM Pflegebetrieb StraBburg GmbH
Hauptstral3e 51, 9341 Stral3burg
T: 04266 273 25

E: office.strassburg@km-pflegebetriebe.

at
W: www.km-pflegebetriebe.at
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Pflegeheim DaHeim
Deutsch-Griffen 130,

9572 Deutsch-Griffen

T:04279 21100

E: daheim.wohnen@aon.at

W: www.daheim-deutschgriffen.at

SeneCura Pflegezentrum St. Veit/Glan
Untere Flurgasse 70, 9300 St. Veit/Glan
T.04212729010

E: stveit@senecura.at

W: st-veitglan.senecura.at

SHV St. Veit/Glan - Haus ,,St. Salvator”
St. Johann 11, 9361 St. Salvator

T: 04268 243 60

E: office.stsalvator@vg-sv.gde.at

W: www.shv-stveit.at

SHV St. Veit/Glan - Haus ,,Sonnhang”
Dr.-Arthur-Lemisch-Stral3e 57

9300 St. Veit/Glan

T:04212 22 930

E: shv@vg-sv.gde.at

W: www.shv-stveit.at

Villach

Diakonie de La Tour -

Haus ,,Maria Gail”
Arnold-Clementschitsch-Straf3e 55,

9500 Villach

T: 0424232225110

E: mariagail.pflege@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/haus-maria-gail

Mavida Residenz Draupark
Kassinsteig 2, 9500 Villach
T.04242 234 80 51

E: draupark@mavidagroup.at
W: www.mavidagroup.eu

Mavida Residence

St. Johanner Hohe

Arnulfweg 8, 9500 Villach
T.04242 527 26 51

E: stjohanner@mavidagroup.at
W: www.mavidagroup.eu

Mavida Residence Untere Fellach
Mahrhoflweg 17, 9500 Villach

T: 04242 552 52 40

E: fellach@mavidagroup.at

W: www.mavidagroup.eu
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AVS Pflegeheim

Villach Siid Haus ,,Sonne”
BarengrabenstralRe 35, 9500 Villach
T.04242 322 60

E: aph-villach.office@avs-sozial.at
W: www.avs-sozial.at

SeneCura Pflegezentrum Vassach
Lindenweg 93, 9500 Villach
T:04242 36716

E: vassach@senecura.at

W: vassach.senecura.at

SeneCura Pflegezentrum Villach
Ernst-Pliwa-Gasse 8, 9500 Villach
T:04242 46 110

E: villach@senecura.at

W: villach.senecura.at

Seniorenwohnheim Villach-St.Martin
Schlofigasse 4, 9500 Villach

T.0664 81 41 969

oder 04242 565510

E: m.stefan-guggenberger@vhktn.at
W: www.vhktn.at

Villach-Land

Mavida Residence Julienhohe
Julienhohenstralse 41, 9521 Treffen
T: 042482290910

E: julienhoehe@mavidagroup.at
W: www.mavidagroup.eu

Mavida Residence Lind
Dueler Strafse 8,

9220 Velden am Worthersee
T: 0427451 390 51

E: lind@mavidagroup.at

W: www.mavidagroup.eu

Caritas Pflegewohnhaus -

,Haus Klara/Hisa Klara”

Maria Elend 79,

9182 Maria Elend/Podgorje

T:04253 21 65

E: haus.klara@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-pflege.at/kaernten/
pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/
haus-klara

Diakonie de La Tour - Haus ,,Elim”
Tarmannweg 6, 9521 Treffen
T:042482908510

E: elim.pflege@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/haus-elim

Diakonie de La Tour - Haus ,,Elvine”
Tarmannweg 3, 9521 Treffen
T:042482392610

E: elvine.pflege@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/haus-elvine

Laetitia Pflegeheim am Ossiacher See
Eichrainweg 3, 9521 Treffen

T:04248 29 23

E: pdltreffen@laetitia-pflegeheime.at
W: www.laetitia-pflegeheime.at

SeneCura Sozialzentrum Afritz am See
SeestralRe b, 9542 Afritzam See

T: 04247 300 30

E: afritz@senecura.at

W: afritz-am-see.senecura.at

SeneCura Pflegezentrum Arnoldstein
Sonnenstrafée 1, 9601 Arnoldstein

T: 04255 422 00

E: arnoldstein@senecura.at

W: arnoldstein.senecura.at

SHV Senioren-Wohnanlage Wernberg
Oberpfalzerweg 2, 9241 Wernberg

T: 04252 24 575

E: office.wernberg@shv-villach.at

W: www.shv-villach.at

SHV Senioren - Wohnanlage Drautal
Dr. Kalteneggerweg 163,

9710 Feistritz/Drau

T:0424529 16

E: office.drautal@shv-villach.at

W: www.shv-villach.at

Mavida Dementia Park Velden
Dueler StralRe 6,

9220 Velden am Worthersee
T:04274 5192013

E: velden@mavidagroup.at

W: www.mavidagroup.eu

KM Pflegebetrieb Velden GmbH
Laetitiaweg 8,

9220 Velden am Worthersee

T: 04274513 11

E: office.velden@km-pflegebetriebe.at
W: www.km-pflegebetriebe.at
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Volkermarkt

Caritas Pflegewohnhaus
.Gregorhof/Hisa Gregor”

Bad Eisenkappel 211,

9135 Bad Eisenkappel/Zelezna Kapla
T:04238 84 50

E: gregorhof@caritas-kaernten.at

W: www.caritas-pflege.at/kaernten/
pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/gre-
gorhof

Caritas Pflegewohnhaus

~Haus Maria/Hisa Marija”
HeimstralRe 1, 9150 Bleiburg/Pliberk
T: 04235 2170 oder 0676 663 43 12
E: haus.maria@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-pflege.at/kaernten/
pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/
haus-maria

SHV Volkermarkt
Seniorenzentrum Neuhaus
Pudlach 33, 9155 Neuhaus
T:04232 4738 2011

E: pflegedienstleitung.nh@vk-gv.at
W: www.vk-gv.at/seniorenzentrum-
neuhaus

SHV Volkermarkt

Seniorenzentrum Volkermarkt
NibelungenstralRe 26, 9100 Volkermarkt
T:04232 4738 1111

E: pflegedienstleitung.vk@vk-gv.at

W: www.vk-gv.at/seniorenzentrum-
voelkermarkt

SHV Volkermarkt

Seniorenzentrum Kiihnsdorf
Kdhnsdorf Mitte 100, 9125 Kthnsdorf
T:04232 47383011

E: pflegedienstleitung.kd@vk-gv.at
W: www.vk-gv.at/seniorenzentrum-
kuehnsdorf

Wolfsberg

Caritas Pflegewohnhaus

,Haus Elisabeth”

St. Andra 1, 9433 St. André im Lavanttal
T: 04358 25 06

E: haus.elisabeth@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-pflege.at/kaernten/
pflegewohnhaeuser/unsere-haeuser/
haus-elisabeth
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SeneCura Sozialzentrum
Frantschach-St. Gertraud GmbH
Frantschach 46, 9413 St. Gertraud

T: 04352 710 95

E: frantschach@senecura.at

W: frantschach-st-gertraud.senecura.at

AVS Pflegeheim St. Paul im Lavanttal
Haus , Lavendel”

Trattenstrafse 31,

9470 St. Paul im Lavanttal

T: 04357 285 81

E: aph-st.paul.office@avs-sozial.at

W: www.avs-sozial.at

SeneCura Sozialzentrum

Bad St. Leonhard GmbH

Bachweg 580, 9462 Bad St. Leonhard
T: 04350 381 41

E: badstleonhard@senecura.at

W: bad-stleonhard.senecura.at

SeneCura Sozialzentrum Wolfsberg
St. Michaelerstrafde 63,

9400 Wolfsberg

T: 04352 450 830

E: wolfsberg@senecura.at

W: wolfsberg.senecura.at

SHYV - Bezirksseniorenwohnbund
Pflegeheim Wolfsberg
Koschatstrafie 19, 9400 Wolfsberg
T: 04352 2483

E: office@shv-wolfsberg.at

W: www.shv-wolfsberg.at

6.8.5 Vertretung von Bewohnernin
Altenwohn- und Pflegeheimen/
Pflegeanwaltschaft

Amt der Karntner Landesregierung

Pflegeanwaltschaft

Volkermarkter Ring 31,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-57129

E: pflegeanwaltschaft@ktn.gv.at

W: www.pflegeanwaltschaft.ktn.gv.at
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Bewohnervertretung

VertretungsNetz Karnten

Rudolfsbahngurtel 2/4. Stock

9020 Klagenfurt am Worthersee

Telefonisch erreichbar:

Montag bis Freitag 9:00-12:00 Uhr

T: 046351515851

oder 0676 833083570

E: klagenfurt.bwv@vertretungsnetz.at

W: vertretungsnetz.at/kontakt/standorte-
bewohnervertretung

6.9 Diagnostik, Behandlung
und Begleitung bei Demenz

Facharzte fiir Neurologie
www.aekktn.at/arztsuche

Diakonie de La Tour

Mobile Angebote fur Menschen mit
Demenz und ihre Angehaorigen
Harbacher StralRe 70,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 889 631 91

E: demenz.mobil@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/unsere-themen/
alter-und-pflege/demenzberatung-fuer-
ein-gutes-leben-mit-demenz

Feldkirchen

Abteilung fur Akutgeriatrie/

Remobilisation Krankenhaus Waiern

Diakonie de La Tour

Martin LutherstralRe 14,

9560 Feldkirchen

Terminvereinbarung erforderlich

T:04276 2201 300

E: krankenhaus.waiern@
diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-angebote-

und-einrichtungen/krankenhaus-waiern/

akutgeriatrie-und-remobilisation

Hermagor

Abteilung fiir Akutgeriatrie/
Remobilisation Landeskrankenhaus
Laas

Laas 39, 9640 Kotschach-Mauthen
Terminvereinbarung erforderlich
T:0471577010

E: office@lkh-laas.at

W: www.lkh-laas.at/abteilungen-ambu-
lanzen/abteilungen/akutgeriatrie-remo-
bilisation

Klagenfurt

Spezialambulanz fiir
Demenzerkrankungen

Klinikum Klagenfurt am Worthersee
Abteilung fur Neurologie
Feschnigstralde 11,

9020 Klagenfurt am Worthersee
Terminvereinbarung erforderlich

T: 046353831770

E: klinikum.klagenfurt@kabeg.at

W: www.klinikum-klagenfurt.at

Department fiir Akutgeriatrie/
Remobilisation A.6. Krankenhaus

der Elisabethinen

Volkermarkter Straf3e 19,

9020 Klagenfurt am Worthersee
Terminvereinbarung erforderlich

T: 0463 5830-8130

E: station3a@ekh.at

W: www.barmherzige-brueder.at/portal/
klagenfurt/home

Spittal/Drau

Abteilung Akutgeriatrie

A.0. Krankenhaus Spittal/Drau
Billrothstrae 1, 9800 Spittal/Drau

(im Zuge eines stationaren Aufenthaltes)
T: 04762 622 7856

St. Veit/Glan

Abteilung Akutgeriatrie Krankenhaus
des Deutschen Ordens Friesach

St. Veiter Stral3e 12, 9360 Friesach
Terminvereinbarung erforderlich

T: 04268 2691-2691

E: office@dokh.at

W: www.dokh.at
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Villach

Interdisziplindre Spezialambulanz
fiir Demenzerkrankungen -
Landeskrankenhaus Villach
Abteilung fur Neurologie
Nikolaigasse 43, 9500 Villach
Terminvereinbarung erforderlich
T: 04242 208 60449

E: Ikh.villach@kabeg.at

W: www.lkh-vil.or.at

Wolfsberg

Abteilung fir Akutgeriatrie/
Remobilisation Landeskrankenhaus
Wolfsberg

Paul-Hackhofer-Strafe 9,

9400 Wolfsberg

Terminvereinbarung erforderlich

T: 04352 533 76801

E: geri.wolfsberg@kabeg.at

W: www.lkh-wo.at

Gesundheits-, Pflege- und Sozialservice
(GPS) www.gps-ktn.at

Gedachtnissprechstunde

bei Demenz

Interdisziplindre Spezialambulanz fir
Demenzerkrankungen

Klinikum Klagenfurt am Worthersee
Abteilung fur Psychiatrie und
Psychotherapie

Feschnigstralde 11,

9020 Klagenfurt am Worthersee
Mittwoch 8:00-12:00 Uhr

T: 0463 538 35150

E: klinikum.klagenfurt@kabeg.at

W: www.klinikum-klagenfurt.at

Diakonie de La Tour

Mobiles Demenzcoaching

Harbacher StrafRe 70,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 889 631 91

E: demenz.mobil@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/mobiles-demenz-
team
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Leistungen

* Mobile Demenzdiagnostik
® Angehorigenberatung

* Mobile Ergotherapie

¢ Aktivierendes Training

Praxis Querkopf

Standort Klagenfurt
Georg-Bucher-Gasse 13,
9073 Klagenfurt-Viktring
T:0660 907 31 11

E: info@querkopf-zentrum.at
W: www.querkopf-zentrum.at

Standort Wernberg
Oberpfalzerweg 4, 9241 Wernberg
T:0660 907 31 11

E: info@querkopf-zentrum.at

W: www.querkopf-zentrum.at

Standort Wolfsberg

Am Weiher 11, 9400 Wolfsberg
T. 0660907 31 11

E: info@querkopf-zentrum.at
W: www.querkopf-zentrum.at

Standort Volkermarkt
Hans-Wiegele-Stralde 2/Top 3 (1. Stock),
9100 Volkermarkt

T. 0660907 31 11

E: info@querkopf-zentrum.at

W: www.querkopf-zentrum.at

6.9.1 Finanzielle Férderung der
Ersatzpflege bei Demenz

Sozialministeriumservice

Landesstelle Karnten

Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T. 0463 586 40

E: post.kaernten@sozialministeriumser-
vice.gv.at

W: www.sozialministeriumservice.gv.at

6.9.2 Selbsthilfegruppen Demenz

Selbsthilfegruppenverzeichnis:
www.selbsthilfe-kaernten.at/selbsthilfe-

gruppen
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Spittal/Drau

SHG Alzheimer und Demenz
Oberkarnten

Mag.a Brigitte Stocker
T: 0664 184 66 88
E: brigitte.stocker@tz-moe.at

Klagenfurt

SHG Demenz - Selbsthilfe Gruppe fiir
Angehorige von an Demenz erkrankten
Menschen sowie Selbstbetroffene
Gruppentreffen: jeden zweiten Mittwoch
(Werktag) im Monat — Haus Senecura
Klagenfurt, 18:00 Uhr
Zoom-Gesprachsrunde: jeden dritten
Mittwoch im Monat, 18:00 Uhr

Astrid Brencic, T: 0664 223 66 65

Mag.? Christine Leyroutz

T:0676 312 49 62

E: info@demenz-klagenfurt.at

W: www.selbsthilfe-bei-demenz-klagen-
furt.com

Villach

Selbsthilfegruppe - Demenz Villach -
fiir Angehorige von Demenzpatienten
Gruppentreffen: jeden dritten Montag
(Werktag), 16:00 Uhr, Steirerhof
(grolRer Saal),

Warmbader-Strafde 4, 9500 Villach

Edith Kronschlager, Martina Stefan-
Guggenberger — Fachl. Unterstiitzung:
Mag.a Dr.in Margit Cerny

T:0664 311 04 14 oder 0676 312 49 62
E: SH-AZVillach@gmx.at

W: www.selbsthilfe-bei-demenz-klagen-
furt.com

Wolfsberg

Selbsthilfegruppe Angehorige

von Demenzkranken Lavanttal
Gruppentreffen: jeden dritten Dienstag
16:00-18:30 Uhr, Landeskrankenhaus
Wolfsberg, Seminarraum 3,

9400 Wolfsberg

lldikd Frajuk
T: 065022 03368
E: frajuk99@gmail.com

6.9.3 Demenzcafé

Klagenfurt

Demenzcafé fiir Angehorige und
Demenz erkrankte Menschen

Jeden ersten Mittwoch im Monat,
9:00-12:00 Uhr

Altenwohn- und Pflegeheim, St. Peter,
Diakonie, Harbacher Strafde 72,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 223 66 65

E: info@demenz-klagenfurt.at

W: www.selbsthilfe-bei-demenz-klagen-
furt.com

St. Andra

Café Zeitreise

Treffen: 1 x im Monat,
genaue Termine auf Anfrage
Gemeindeamt St. Andra 100,
9433 St. Andra

T: 0664 60 68 96 455

Malta

Café Zeitreise Malta

Treffen: jeden zweiten Freitag im Monat,
14:00-16:00 Uhr — Ort andert sich immer
T: 065099 222 70

E: office@dorfservice.at

W: www.dorfservice.at/cafe-zeitreise

Moosburg

Demenzcafe

Treffen: jeden ersten und dritten
Mittwoch im Monat, 14:00-16:45 Uhr
Karolinger Saal, Feldkirchner Stral3e 2,
9062 Moosburg

T: 0664 635 57 06 oder 0664 453 83 30
W: www.aktiondemenzmoosburg.at

Villach

Demenz-Café

Treffen: jeden ersten Dienstag im Monat,
9:00-11:00 Uhr

Diakonie — Haus Maria Gail,
Arnold-Clementschitsch-Strafke 55,
9500 Villach
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6.10 Hospiz- und
Palliativversorgung

6.10.1 Palliativstationen und
stationdres Hospiz

Zentrum fir Interdisziplindre Schmerz-
therapie und Palliativmedizin ZISOP
Klinikum Klagenfurt

Gebaude der Dermatologie 3. OG
Feschnigstrafde 11,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 538 35720 (Palliativstation)
oder 0463 538 35750 (Schmerz-
ambulanz)

E: klinikum.klagenfurt@kabeg.at
oder zisop.klagenfurt@kabeg.at

Palliativstation Krankenhaus der
Barmherzigen Briider St. Veit/Glan
Spitalgasse 16, 9300 St. Veit/Glan
T: 04212 499 219

E: krankenhaus@bbst.veit.at

Palliativstation Landeskrankenhaus
Villach

Nikolaigasse 43, 9500 Villach

T: 04242 208 635 31

E: Ikh.villach@kabeg.at

Stationares Hospiz,

Diakonie de La Tour

Tarmannweg 3, 9521 Treffen

T: 04248 23 92 401

E: hospiz.treffen@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/diakonie-hospiz-
treffen

6.10.2 Mobile Palliativteams

Auf Anforderung bzw. Zusammenarbeit
und Rucksprache mit dem Hausarzt
kann das MPT Klagenfurt kontaktiert
werden:

Mobiles Palliativteam Klagenfurt
Feschnigstralde 11,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T:0664 8193112

E: mpt.klagenfurt@kabeg.at

W: www.klinikum-klagenfurt.at/abteilun-
gen-ambulanzen/zentren/zentrum-fuer-
interdisziplinaere-schmerz-und-palliativ-
medizin-zisop/mobiles-palliativteam
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Mobiles Palliativteam Villach
Nikolaigasse 43, 9500 Villach

T: 04242 208-63270

E: silvia.gerjol@kabeg.at

W: www.lkh-villach.at/abteilungen-am-
bulanzen/abteilungen/medizinische-ab-
teilungen/palliativbehandlung/mobiles-
palliativteam

Mobiles Palliativteam St. Veit/Glan
Spitalgasse 26, 9300 St. Veit/Glan
T.04212 499 219 oder 0664 462 46 11

E: mobiles.palliativteam@bbstveit.at
W: www.barmherzige-brueder.at/portal/
stveit/medizinpflege/palliativstation

6.10.3 Ehrenamtliche Mobile
Hospizbegleitung

Ehrenamtliche Hospizbegleitung wird
kostenlos karntenweit von mehr als
300 qualifizierten Hospizbegleitern fur
schwerstkranke, sterbende Menschen
sowie deren Angehorige und Trauernde
angeboten. Begleitet werden kann zu
Hause, im Pflegeheim, im Krankenhaus,
im Stationaren Hospiz oder in anderen
Einrichtungen.

Karntner Landesverband von
Palliativ- und Hospizeinrichtungen
Martin-Luther-Strafse 1/Tar 108,
9560 Feldkirchen

T:0676 74 3213

E: office@klv-hospiz.at

W: www.klv-hospiz.at

Caritas Karnten

Hubertusstrale ba,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0676 613 47 50

E: h.stockenbojer@caritas-kaernten.at

Hospizbewegung Diakonie de La Tour
Harbacher Straf3e 70,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T. 0463 323 03 208

E: office@hospizbewegung-diakonie.at
W: www.hospizbewegung-diakonie.at
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https://www.klinikum-klagenfurt.at/abteilungen-ambulanzen/zentren/zentrum-fuer-interdisziplinaere-schmerz-und-palliativmedizin-zisop/mobiles-palliativteam
https://www.klinikum-klagenfurt.at/abteilungen-ambulanzen/zentren/zentrum-fuer-interdisziplinaere-schmerz-und-palliativmedizin-zisop/mobiles-palliativteam
https://www.klinikum-klagenfurt.at/abteilungen-ambulanzen/zentren/zentrum-fuer-interdisziplinaere-schmerz-und-palliativmedizin-zisop/mobiles-palliativteam
tel:+43424220863270
mailto:silvia.gerjol@kabeg.at
https://www.lkh-villach.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/palliativbehandlung/mobiles-palliativteam
https://www.lkh-villach.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/palliativbehandlung/mobiles-palliativteam
https://www.lkh-villach.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/palliativbehandlung/mobiles-palliativteam
https://www.lkh-villach.at/abteilungen-ambulanzen/abteilungen/medizinische-abteilungen/palliativbehandlung/mobiles-palliativteam
tel:+434212499219
tel:+436644624611
mailto:mobiles.palliativteam@bbstveit.at
https://www.barmherzige-brueder.at/portal/stveit/medizinpflege/palliativstation
https://www.barmherzige-brueder.at/portal/stveit/medizinpflege/palliativstation
tel:+43676743213
mailto:office@klv-hospiz.at
https://www.klv-hospiz.at
tel:+436766134750
mailto:h.stockenbojer@caritas-kaernten.at
tel:+4346332303208
mailto:office@hospizbewegung-diakonie.at
https://www.hospizbewegung-diakonie.at

Bezirk Wolfsberg
T.0664 887 620 77

Bezirk Volkermarkt
T: 0664 882 727 19

Bezirk Klagenfurt
T: 0664 886 548 93

Bezirk Spittal/Drau
T.0664 882 727 28

Bezirk Villach, Hermagor
T:. 0664 780 466 86

Bezirk Feldkirchen
T:0664 882 727 17

Offene Trauergruppen der Hospiz-
bewegung Diakonie de La Tour

Spittal

Brickenstrafse 6, 9800 Spittal/Drau
jeden ersten Dienstag im Monat um
17:30 Uhr

T: 0664 88 65 48 48

W: www.diakonie.at/veranstaltungen/
veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-
alleine-sein-offene-trauergruppe-hospiz-
team-spittal

Klagenfurt

Harbacher StralRe 70,

9020 Klagenfurt am Worthersee

jeden ersten Freitag im Monat

um 18:00 Uhr

T.0664 88272718

W: www.diakonie.at/veranstaltungen/
veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-
alleine-sein-offene-trauergruppe-hospiz-
team-klagenfurt

Wolfsberg

St. Marein 28, 9431 Wolfsberg

jeden dritten Freitag im Monat

um 18:00 Uhr

T.0664 882 727 21

W: www.diakonie.at/veranstaltungen/
veranstaltungen-dIt/in-der-trauer-nicht-
alleine-sein-offene-trauergruppe-hospiz-
team-wolfsberg

Villach

Wilhelm-Hohenheim-Str. 3, 9500 Villach
jeden letzten Freitag im Monat

um 18:00 Uhr

T:0664 882727 10

W: www.diakonie.at/veranstaltungen/
veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-
alleine-sein-offene-trauergruppe-hospiz-
team-villach

Osterreichisches Rotes Kreuz
Landesverband Karnten
Grete-Bittner-Strafde 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 9144 1064

E: hospiz@k.roteskreuz.at

W: www.roteskreuz.at/kaernten/ich-brau-
che-hilfe/hospizteams-trauerbegleitung

6.10.4 Hospiz- und Palliativ-
versorgung fiir Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene

ELKI Mobiles Kinderpalliativteam
Feschnigstral’e 11,

9020 Klagenfurt am Woarthersee

T: 0463 538 25490 oder 0664 81 93 222
E: elki-palliativteam@kabeg.at

W: www.klinikum-klagenfurt.at/abteilun-
gen-ambulanzen/medizinische-abteilun-
gen/kinder-und-jugendheilkunde/

Hospizteam fir Kinder, Jugendliche
und junge Erwachsene, Hospiz-
bewegung - Diakonie

Harbacher Straf3e 70,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 408 27 94

E: office@hospizbewegung-diakonie.at
W: www.hospizbewegung-diakonie.at
LKH-Villach Mobiles
Kinder-Palliativteam

Nikolaigasse 43, 9500 Villach

T: 0664 96 135 30

E: mkpt.villach@kabeg.at

W: kinderabteilung.lkh-vil.or.at
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tel:+4366488762077
tel:+4366488272719
tel:+4366488654893
tel:+4366488272728
tel:+4366478046686
tel:+4366488272717
tel:+4366488654848
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-spittal
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-spittal
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-spittal
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-spittal
tel:+4366488272718
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-klagenfurt
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-klagenfurt
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-klagenfurt
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-klagenfurt
tel:+4366488272721
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-wolfsberg
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-wolfsberg
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-wolfsberg
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-wolfsberg
tel:+4366488272710
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-villach
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-villach
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-villach
https://www.diakonie.at/veranstaltungen/veranstaltungen-dlt/in-der-trauer-nicht-alleine-sein-offene-trauergruppe-hospizteam-villach
tel:+435091441064
https://roteskreuz.at
https://www.roteskreuz.at/kaernten/ich-brauche-hilfe/hospizteams-trauerbegleitung
https://www.roteskreuz.at/kaernten/ich-brauche-hilfe/hospizteams-trauerbegleitung
tel:+4346353825490
tel:+436648193222
mailto:elki-palliativteam@kabeg.at
https://www.klinikum-klagenfurt.at/abteilungen-ambulanzen/medizinische-abteilungen/kinder-und-jugendheilkunde/
https://www.klinikum-klagenfurt.at/abteilungen-ambulanzen/medizinische-abteilungen/kinder-und-jugendheilkunde/
https://www.klinikum-klagenfurt.at/abteilungen-ambulanzen/medizinische-abteilungen/kinder-und-jugendheilkunde/
tel:+436644082794
mailto:office@hospizbewegung-diakonie.at
https://www.hospizbewegung-diakonie.at
tel:+436649613530
mailto:mkpt.villach@kabeg.at
https://kinderabteilung.lkh-vil.or.at

7 ANGEBOTE FUR
PERSONEN IN HERAUS-
FORDERNDEN LEBENS-
SITUATIONEN

7.1 Beratung und Hilfe
bei Arbeitslosigkeit

7.1.1 Aligemeine Anlaufstellen

AMS Karnten Landesgeschaftsstelle
Rudolfsbahngurtel 42,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050904 240

E: ams.kaernten@ams.at

W: www.ams.at/#kaernten

AMS Klagenfurt
Rudolfsbahngurtel 40,

9021 Klagenfurt am Worthersee
T. 050 904 240

E: ams.klagenfurt@ams.at

W: www.ams.at/#kaernten

AMS Feldkirchen
10.-Oktober-Strafe 30,
9560 Feldkirchen

T: 050 904 240

E: ams.feldkirchen@ams.at
W: www.ams.at/#kaernten

AMS Hermagor

Egger StraRe 19, 9620 Hermagor
T: 050 904 240

E: ams.hermagor@ams.at

W: www.ams.at/#kaernten

AMS Spittal/Drau
Ortenburger StralRe 13,
9800 Spittal/Drau

T: 050904 240

E: ams.spittal@ams.at

W: www.ams.at/#kaernten
AMS St. Veit/Glan
Gerichtsstrafde 18, 9300 St. Veit/Glan
T: 050904 240

E: ams.sanktveit@ams.at
W: www.ams.at/#tkaernten
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AMS Villach

Trattengasse 30, 9500 Villach
T: 050 904 240

E: ams.villach@ams.at

W: www.ams.at/#kaernten

AMS Volkermarkt

Hauptplatz 14, 9100 Volkermarkt
T: 050904 240

E. ams.voelkermarkt@ams.at
W: www.ams.at/#kaernten

AMS Wolfsberg
Gerhart-Ellert-Platz 1,
9400 Wolfsberg

E: ams.wolfsberg@ams.at
T: 050904 240

W: www.ams.at/#kaernten

Jugend am Werk setzt sich fir die
berufliche und soziale Integration von
jungen Menschen (zwischen 15 und 25
Jahren) ohne Ausbildungs-platz ein.
Um bei Jugend am Werk einsteigen zu
konnen, muss man beim AMS als ar-
beitsuchend gemeldet sein.

Jugend am Werk Karnten GmbH
Morogasse 20,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.05902 10

E: kaernten@jaw-kaernten.at
W: www.jaw-kaernten.at

Freizeitangebote - Caritas Fachbereich
Beschaftigung und Betriebe

lend.raum

Dr.-Primus-Lesiak-Weg b,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.0676 33362 10

E: p.kaefer@caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/arbeit-beschaeftigung/lendraum

7.1.2 Soziale Integrations-
unternehmen
www.arbeitplus.at/lexikon/
soziale-integrationsunternehmen


tel:+4350904240
mailto:ams.kaernten@ams.at
https://www.ams.at/#kaernten
tel:+4350904240
mailto:ams.klagenfurt@ams.at
https://www.ams.at/#kaernten
tel:+4350904240
mailto:ams.feldkirchen@ams.at
https://www.ams.at/#kaernten
tel:+4350904240
mailto:ams.hermagor@ams.at
https://www.ams.at/#kaernten
tel:+4350904240
mailto:ams.spittal@ams.at
https://www.ams.at/#kaernten
tel:+4350904240
mailto:ams.sanktveit@ams.at
https://www.ams.at/#kaernten
tel:+4350904240
mailto:ams.villach@ams.at
https://www.ams.at/#kaernten
tel:+4350904240
mailto:ams.voelkermarkt@ams.at
https://www.ams.at/#kaernten
mailto:ams.wolfsberg@ams.at
tel:+4350904240
https://www.ams.at/#kaernten
tel:+43590210
mailto:kaernten@jaw-kaernten.at
https://www.jaw-kaernten.at
tel:+436763336210
mailto:p.kaefer@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/arbeit-beschaeftigung/lendraum
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/arbeit-beschaeftigung/lendraum
https://www.arbeitplus.at/lexikon/

4everyoung Computerwerkstatt
und Mediendesign
FeschnigstralRe 78,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.0463 48 12 87

E: office@4everyoung.at

W: www.4everyoung.at

4everyoung Gute Dinge
FeschnigstralRe 78,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.0463 48 12 87

E: office@4everyoung.at

W: www.gutedinge.at

Attivo — Netzwerk fir Menschen
und Arbeit

BahnhofstralRe 44,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T:0578782100

E: attivo@bfi-kaernten.at

W: www.attivo.at

Region Mittelkarnten (Klagenfurt —
Klagenfurt Land)

Fromilllerstral3e 40,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:057878-2100

Region Unterkarnten (St. Veit —
Feldkirchen — Volkermarkt)
Hauptplatz 27a,

9300 St. Veit/Glan
T:057878-2100

Region Oberkarnten (Villach)

Widmanngasse 11, 9500 Villach
T:057878-2100

SBK Soziale Betriebe Karnten GmbH

Ladinacher Strafde 13,

9020 Klagenfurt am Worthersee
(Sport & Textil & Verwaltung)

T. 0463 56 923

E: office@sbk.or.at

Renngasse 6,

9020 Klagenfurt am Worthersee
(Shop Second Soul)

T.0676 849 49 415

E: office@sbk.or.at

SBK Soziale Betriebe Karnten - Villach
[taliener StraRe 25, 9500 Villach

(Sport & Textil)

T: 04242 219 140

E: office@sbk.or.at

W: www.sbk.or.at

carla Shops

Adolf-Kolping-Gasse 6,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0676 487 96 43

E: p.pajer@caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/einkaufen-stoebern/carlas

perspektiven.werk — magdas Lokal
Stauderplatz 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0676 7819219

E: sabine.schnitzer@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/arbeit-beschaeftigung/perspekti-
venwerk

perspektiven.werk — SPAR Supermarkt
FeldkirchnerstraRe 120,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T:0676 7819219

E: sabine.schnitzer@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/arbeit-beschaeftigung/perspekti-
venwerk

Offline Karnten

Dr.-Hermann-Gasse 3,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0676 663 44 06

E: claudia.guani@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/arbeit-beschaeftigung/offline-ka-
ernten

wert.werk — Standort briicken.werk
Adolf-Kolping-Gasse 4,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0676 487 96 72

E: h.krivograd@caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/arbeit-beschaeftigung/bruecken-
werk
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https://www.4everyoung.at
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mailto:office@sbk.or.at
tel:+434242219140
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https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/arbeit-beschaeftigung/perspektivenwerk
tel:+436767819219
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https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/arbeit-beschaeftigung/perspektivenwerk
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/arbeit-beschaeftigung/perspektivenwerk
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/arbeit-beschaeftigung/perspektivenwerk
tel:+436766634406
mailto:claudia.guani@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/arbeit-beschaeftigung/offline-kaernten
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/arbeit-beschaeftigung/offline-kaernten
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https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/arbeit-beschaeftigung/brueckenwerk

wert.werk — Standort grown.care
Hubertusstrafde 5C,

9020 Klagenfurt am Woarthersee
T.0676 487 96 72

E: h.krivograd@caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/arbeit-beschaeftigung/growncare

7.2 Angebote der
Arbeiterkammer Kdrnten

Klagenfurt

Arbeiterkammer

Bahnhofplatz 3,

9021 Klagenfurt am Worthersee
T:050477

W: kaernten.arbeiterkammer.at

Feldkirchen

Bezirksstelle

Max-Blaha-StralRe 1, 9560 Feldkirchen
T:050477-5615

W: kaernten.arbeiterkammer.at

Hermagor

Servicestelle

Wulfeniaplatz 1, 9620 Hermagor
T:050477-5132

W: kaernten.arbeiterkammer.at

Spittal/Drau

Bezirksstelle

Lutherstrafe 4, 9800 Spittal/Drau
T:050477-5315

W: kaernten.arbeiterkammer.at

St. Veit/Glan

Bezirksstelle

Friesacher Strafse 3a, 9300 St. Veit/Glan
T:050477-5415

W: kaernten.arbeiterkammer.at

Villach

Bezirksstelle

Kaiser-Josef-Platz 1, 9500 Villach
T:050477-5115

W: kaernten.arbeiterkammer.at

Volkermarkt

Bezirksstelle
Hans-Wiegele-Stralde 2,

9100 Volkermarkt
T:050477-5515

W: kaernten.arbeiterkammer.at
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Wolfsberg

Bezirksstelle

St. Michaeler StraRe 2, 9400 Wolfsberg
T:050477-5215

W: kaernten.arbeiterkammer.at

7.3 Beratung bei
Finanzangelegenheiten

Bevorrechtete Schuldnerberatung
Karnten
www.schuldnerberatung-karnten.at
Offnungszeiten: Montag bis
Donnerstag 07:30-13:00 Uhr
Freitag 7:30-12:00 Uhr

Einmal im Monat Abendberatung
zwischen 16:00-20:00 Uhr

Biiro Klagenfurt

8.-Mai-StraRe 47/2,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T: 0463 515 639

E: office@sb-ktn.at

Biiro Villach

Bahnhofplatz 8/6, 9500 Villach
T:04242 22616

E: villach@sb-ktn.at

Caritas Karnten
www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/
soziale-finanzielle-notlagen

Sozialberatung Klagenfurt
Sandwirtgasse 2,

9010 Klagenfurt am Worthersee
Beratungszeiten nach vorheriger
Terminvergabe: Montag bis Freitag
8:00-11:30 Uhr, Montag, Dienstag,
Donnerstag 13:00-15:00 Uhr

T: 0463 555 60-21000

E: sozialberatung@caritas-kaernten.at

Sozialberatung Villach

Karlgasse 3, 9500 Villach
Beratungszeiten nach vorheriger Termin-
vergabe: Dienstag und Donnerstag

T: 0463 555 60-21036

E: sozialberatung@caritas-kaernten.at


tel:+436764879672
mailto:h.krivograd@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/arbeit-beschaeftigung/growncare
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/arbeit-beschaeftigung/growncare
tel:+4350477
tel:+43504775615
tel:+43504775132
tel:+43504775315
tel:+43504775415
tel:+43504775115
tel:+43504775515
tel:+43504775215
https://www.schuldnerberatung-kärnten.at
tel:+43463515639
mailto:office@sb-ktn.at
tel:+43424222616
mailto:villach@sb-ktn.at
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/soziale-finanzielle-notlagen
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/soziale-finanzielle-notlagen
tel:+434635556021000
mailto:sozialberatung@caritas-kaernten.at
tel:+434635556021036
mailto:sozialberatung@caritas-kaernten.at

7.4 Sozialberatungsstellen

Caritas Karnten

Sozialberatung Klagenfurt
Sandwirtgasse 2,

9010 Klagenfurt am Worthersee
Beratungszeiten nach vorheriger
Terminvergabe:

Montag bis Freitag, 8:00-11:30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag
13:00-15:00 Uhr

T: 0463 555 60-21000

E: sozialberatung@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/soziale-finanzielle-notlagen/sozial-
beratung-und-hilfe

Sozialberatung Villach

Karlgasse 3, 9500 Villach
Beratungszeiten nach vorheriger
Terminvergabe: Dienstag, Donnerstag
T: 0463 555 60-21036

E: sozialberatung@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/soziale-finanzielle-notlagen/sozial-
beratung-und-hilfe

Diakonie de La Tour

Sozialberatung

8.-Mai-Stralde 12, 1. OG,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T:0800 333430

E: sozialberatung@diakonie-delatour.at
W: www.diakonie.at/unsere-angebote-

und-einrichtungen/sozialberatung-hilfe-
information-vermittlung-in-allen-lebens-
lagen

0ZIV Karnten

Sozialberatung fiir Menschen mit
Behinderungen

Standort Villach

Gerbergasse 32/Khevenhtllergasse,
9500 Villach

T.0720 208 200

E: buero@oeziv-kaernten.at

W: www.oeziv-kaernten.at

Standort Klagenfurt
Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0720 208 200

E: buero@oeziv.kaernten.at

W: www.oeziv-kaernten.at

ARGE SOZIAL Villach
Arbeitsgemeinschaft fiir
Sozialbetreuung

Klagenfurter Strae 38, 9500 Villach
T:04242 222 16

E: arge@arge-sozial-villach.at

W: www.arge-sozial-villach.at

Praxis Querkopf

Standort Klagenfurt
Georg-Bucher-Gasse 13,
9073 Klagenfurt-Viktring

T: 0660 55 77 600

E: info@praxis-querkopf.at
W: www.praxis-querkopf.at

Standort Wernberg
Oberpfalzerweg 4, 9241 Wernberg
T: 0660 55 77 600

E: info@praxis-querkopf.at

W: www.praxis-querkopf.at

Standort Wolfsberg

Am Weiher 11, 9400 Wolfsberg
T: 0660858 14 15

E: info@praxis-querkopf.at

W: www.praxis-querkopf.at

Standort Volkermarkt
Hans-Wiegele-StralRe 2/Top 3
(im 1. Stock), 9100 Volkermarkt
T:0660 858 14 15

E: info@praxis-querkopf.at

W: www.praxis-querkopf.at

Hilfswerk Karnten

Sozialservicestelle

Adlergasse 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 544 20 39 oder 0676 8990 1028
W: www.hilfswerk.at/kaernten/spenden-
und-helfen/freiwilligenarbeit/sozialser-
vicestelle
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7.5 Angebote bei (drohender)
Wohnungslosigkeit

7.5.1 Wohnungslosenhilfe allgemein

Caritas Eggerheim

Kaufmanngasse 6,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 555 60 28

E: wohnungslosenhilfe@
caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-

bote/soziale-finanzielle-notlagen/woh-

nungslosenhilfe

Volkshilfe Karnten

Platzgasse 18,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 320 495

E: office@vhktn.at

W: www.vhktn.at

ARGE SOZIAL Villach
Arbeitsgemeinschaft fur Sozialbetreuung
Klagenfurter StraRe 38, 9500 Villach
T:04242 222 16

E: arge@arge-sozial-villach.at

W: www.arge-sozial-villach.at

Westbahnhoffnung Villach
Evangelische Bahnhofsmission
SteinwenderstralRe 2, 9500 Villach
T: 0699 1828 5627

E: office@westbahnhoffnung.at
W: www.westbahnhoffnung.at

7.5.2 Notschlafstellen

Caritas Karnten

Kaufmanngasse 6,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 555 60-24040

E: nost@caritas-kaernten.at

Montag bis Sonntag 18:30-7:00 Uhr
Einlass bis 20:00 Uhr

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/soziale-finanzielle-notlagen/woh-
nungslosenhilfe/notschlafstelle
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Volkshilfe Karnten

Frauennotschlafstelle

Platzgasse 18,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0463 32 495 14

W: www.vhktn.at/wohnen/frauennot-
schlafstelle

Verein JUST - Jugendnotschlafstelle
(JUNO)

Karawankenzeile 33A

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0650 980 93 43

E: team@junoklagenfurt.at

oder leitung@junoklagenfurt.at

W: www.junoklagenfurt.at

Diakonie de La Tour

Jugendnotschlafstelle (JUNO)
Marksgasse 3, 9500 Villach

T. 0664 886 548 81

E: juno.villach@diakonie-delatour.at

W: www.diakonie.at/unsere-angebote-
und-einrichtungen/jugendnotschlafstel-
le-juno-villach

Notschlaf-Hotline Villach

Hilfe fiir akut Wohnungslose

und in Not geratene Personen
Montag bis Sonntag 18:00-6:00 Uhr
T: 04242 29 000

W: villach.at/stadt-service/soziales/
villacher-notschlaf-hotline

7.5.3 Delogierungsprévention und
Wohnungssicherung

Beratungsstellen WOHNSCHIRM MIETE
& ENERGIE

Volkshilfe Karnten — Zustandigkeit fur
Klagenfurt, Klagenfurt Land, St. Veit,
Volkermarkt, Wolfsberg

Platzgasse 18,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.0463 32 495 11

E: wohnungssicherung@vhktn.at

W: www.vhktn.at/wohnen/wohnschirm
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Caritas Karnten — Zustandigkeit fur

Klagenfurt, Villach, Villach Land,

Feldkirchen, Hermagor, Spittal/Drau

Heizhausgasse 58,

9020 Klagenfurt am Worthersee,

Karlgasse 3, 9500 Villach und

Feldstral3e 5/2, 9800 Spittal/Drau

T: 0676 60 82 150

E: wohnungssicherung@
caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebo-

te/obdach-wohnen/wohnungssicherung

Beratungsstellen WOHNSCHIRM
Housing First

Volkshilfe Karnten

Platzgasse 18,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 889 462 24

oder 0664 814 198 6

W: www.vhktn.at/wohnen/housingfirst

Caritas Karnten

Heizhausgasse 58,

9020 Klagenfurt am Worthersee und
Karlgasse 3, 9500 Villach

T: 0676 608 21 50

E: housing-first@caritas-kaernten.at
W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/soziale-finanzielle-notlagen/woh-
nungslosenhilfe/housing-first

Wohnungssicherung Klagenfurt

Volkshilfe Karnten, WosiK -
Wohnungssicherung fiir Mieter von
Gemeindewohnungen der Stadt
Klagenfurt

Platzgasse 18,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0664 889 6205

W: www.vhktn.at/wohnen/wohnungs-
sicherung-klagenfurt

7.5.4 Beratung und Hilfe fiir
wohnungslose Frauen

Volkshilfe Karnten

Frauenwohngemeinschaft Frei(T)Raum
Platzgasse 18,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 324 95

E: office@vhktn.at

W: www.vhktn.at/wohnen/freitraum

7.6 Beratung und Hilfe
bei Gewalt

Gewaltschutzzentrum Karnten
Radetzkystrafse 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 590 290

E: office.kth@gewaltschutzzentrum.at
W: www.gewaltschutzzentrum.at

Opferhilfe Karnten/Weisser Ring
Villacher StrafRe 83,

9020 Klagenfurt am Woarthersee

T: 05050 16-13

E: ktn@weisser-ring.at

W: www.weisser-ring.at/opferhilfe

Caritas Karnten

Beratungsstelle fiir Gewaltpravention —
Klagenfurt

HubertusstralRe bc,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 265 260

E: bfg@caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/psycho-soziale-beratung/bera-
tungsstelle-fuer-gewaltpraevention

Beratungsstelle fiir Gewaltpravention —
Villach

Karlgasse 3, 9500 Villach

T: 0463 2565 260

E: bfg@caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/psycho-soziale-beratung/bera-
tungsstelle-fuer-gewaltpraevention

Sozialratgeber Karnten 2026 217

ADRESSTEIL


tel:+436766082150
mailto:wohnungssicherung@caritas-kaernten.at
mailto:wohnungssicherung@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/obdach-wohnen/wohnungssicherung
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/obdach-wohnen/wohnungssicherung
tel:+4366488946224
tel:+436648141986
https://www.vhktn.at/wohnen/housingfirst
tel:+436766082150
mailto:housing-first@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/soziale-finanzielle-notlagen/wohnungslosenhilfe/housing-first
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/soziale-finanzielle-notlagen/wohnungslosenhilfe/housing-first
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/soziale-finanzielle-notlagen/wohnungslosenhilfe/housing-first
tel:+436648896205
https://www.vhktn.at/wohnen/wohnungssicherung-klagenfurt
https://www.vhktn.at/wohnen/wohnungssicherung-klagenfurt
tel:+4346332495
mailto:office@vhktn.at
https://www.vhktn.at/wohnen/freitraum
tel:+43463590290
mailto:office.ktn@gewaltschutzzentrum.at
https://www.gewaltschutzzentrum.at
tel:+4350501613
mailto:ktn@weisser-ring.at
https://www.weisser-ring.at/opferhilfe
tel:+43463265260
mailto:bfg@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention
tel:+434632565260
mailto:bfg@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung/beratungsstelle-fuer-gewaltpraevention

Belladonna

Opferschutz bei sexueller Gewalt
August-Jaksch-Stralie 64,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T:0676 851581 700

E: office@frauenberatung-belladonna.at
W: www.frauenberatung-belladonna.at

Aul3enstelle St. Veit/Glan
Klagenfurterstraf3e 64, 9300 St. Veit/Glan
T:0676 851581 700

E: office@frauenberatung-belladonna.at
W: www.frauenberatung-belladonna.at

Frauenhauser

Frauenhaus Klagenfurt

T: 0463 44966 (rund um die Uhr)

E: beratung@frauenhaus-klagenfurt.at
W: www.frauenhaus-klagenfurt.at

Frauenhaus Lavanttal

T: 04352 36 929 (rund um die Uhr)
E: office@frauenhaus-lavanttal.at
W: frauenhaus-lavanttal.at

Frauenhaus Spittal/Drau

T: 04762 61386 (rund um die Uhr)

E: office@frauenhilfe-spittal.at

W: www.frauenhilfe-spittal.at/frauen-
haus

Frauenhaus Villach

T: 04242 31031 (rund um die Uhr)
E: hilfe@frauenhaus-villach.at
W: www.frauenhaus-villach.at

Frauenhelpline gegen Gewalt
0800 222 555

Mannernotruf
0800 246 247
Opfer-Notruf
0800112112

7.7 Extremismusprdvention

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 3 - Sicherheit, Gemeinden
und Wasserwirtschaft

Hasnerstralde 8,

9020 Klagenfurt am Woarthersee

T: 0664 80 536 33010

E: extremismuspraevention@ktn.gv.at
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Sektenberatung und Weltan-
schauungen/Extremismus
Rudolfsbahngurtel 30,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 537-5651 oder 0664 3465 609
E: sektenberatung@klagenfurt.at

7.8 Opferhilfe und
Straffidlligenhilfe

7.8.1 Opferhilfe

Opferhilfe Karnten/Weisser Ring
Villacher Stral3e 83,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T.:0505016-13

E: ktn@weisser-ring.at

W: www.weisser-ring.at

Opferschutzstelle des Landes Karnten

KiJA - Kinder- und Jugendanwaltschaft
Karnten

Volkermarkter Ring 31,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 050 536-57136

E: opferschutz@ktn.gv.at

W: kija.ktn.gv.at/Opferschutzstelle/Op-
ferschutzstelle

7.8.2 Straffdlligenhilfe

Neustart Karnten
www.neustart.at

Klagenfurt

FromillerstraRe 29,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T: 0463 546 80-3111

E: office.kaernten@neustart.at

Villach

Trattengasse 18-20,

9500 Villach

T: 0463 546 80-3111

E: office.kaernten@neustart.at

St. Andra

Burgstall 103,

9433 St. Andra

T: 0463 546 80-3111

E: office.kaernten@neustart.at
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Spittal/Drau

10. Oktoberstrafde 22,

9800 Spittal/Drau

T: 0463 546 80-3111

E: office.kaernten@neustart.at

pro mente kdrnten GmbH -
Forensische Rehabilitation

Forensische Psychotherapie

Adolf-Kolping-Gasse 12 und 14,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 5000 88 222

E: forensische-ambulanz@
promente-kaernten.at

W: www.promente-kaernten.at/unsere-

angebote/forensische-reha-ambulanz

Forensische Rehabilitation Liebenfels
Mauer 6, 9556 Liebenfels

T.0664 88414879

E: forensik@promente-kaernten.at

W: www.promente-kaernten.at/unsere-
angebote/forensische-reha-ambulanz

7.9 Beratung fiir Krebs-
patienten und Angehérige

Osterreichische Krebshilfe Karnten
VolkermarkterstralRe 25,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.:0463 507078

E: office@krebshilfe-ktn.at

W: www.krebshilfe-ktn.at

7.10 Beratung und Angebote
fir Menschen mit und ohne
HIV und STls

AIDS Hilfe Karnten

Zentrum fiir sexuelle Gesundheit
Bahnhofstrafse 22/1,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T. 0463 55 128

E: hallo@checkpoint-kaernten.at
W: www.hiv.at

7.11 Erwachsenenvertretung

www.vertretungsnetz.at

Klagenfurt

VertretungsNetz -
Erwachsenenvertretung
Rudolfsbahngurtel 2/4. Stock,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 505 61

(Montag bis Freitag 8:30-12:00 Uhr,
Montag und Mittwoch 13:00-15:00 Uhr)
E: klagenfurt.ev@vertretungsnetz.at

Villach

VertretungsNetz -
Erwachsenenvertretung
Marksgasse 7/1. Stock, 9500 Villach
T:04242 21 06 30

(Montag bis Dienstag, Donnerstag
bis Freitag 8:30-12:00 Uhr, Mittwoch
10:00-13:00 Uhr)

E: villach.ev@vertretungsnetz.at

Wolfsberg

VertretungsNetz -
Erwachsenenvertretung
Hermann-Fischer-Strafde 2/1,

9400 Wolfsberg

T: 04352 540 78

(Montag, Dienstag, Donnerstag,
Freitag 8:00-12:00 Uhr)

E: wolfsberg.ev@vertretungsnetz.at

7.12 Patientenanwaltschaft
Kdrnten

Patientenanwaltschaft Karnten
Volkermarkter Ring 31,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-57102

E: patientenanwalt@ktn.gv.at

W: www.patientenanwalt-kaernten.at
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tel:+43463546803111
mailto:office.kaernten@neustart.at
tel:+43463500088222
mailto:forensische-ambulanz@promente-kaernten.at
mailto:forensische-ambulanz@promente-kaernten.at
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/forensische-reha-ambulanz
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/forensische-reha-ambulanz
tel:+4366488414879
mailto:forensik@promente-kaernten.at
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/forensische-reha-ambulanz
https://www.promente-kaernten.at/unsere-angebote/forensische-reha-ambulanz
tel:+43463507078
mailto:office@krebshilfe-ktn.at
https://www.krebshilfe-ktn.at
tel:+4346355128
mailto:hallo@checkpoint-kaernten.at
https://www.hiv.at
tel:+4346350561
mailto:klagenfurt.ev@vertretungsnetz.at
tel:+434242210630
mailto:villach.ev@vertretungsnetz.at
tel:+43435254078
mailto:wolfsberg.ev@vertretungsnetz.at
tel:+435053657102
mailto:patientenanwalt@ktn.gv.at

7.13 Patientenanwaltschaftin
der Psychiatrie

VertretungsNetz — Patientenanwaltschaft
www.vertretungsnetz.at

Klagenfurt

Klinikum Klagenfurt

Abteilung fur Psychiatrie und
Psychotherapie, Abteilung fur
Neurologie und Psychiatrie des
Kindes- und Jugendalters
Feschnigstralde 11,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 50 23 64

E: klagenfurt.pan@vertretungsnetz.at

Villach

LKH VILLACH

Nikolaigasse 43, 9500 Villach

T: 0676 833 08 2451

E: klagenfurt.pan@vertretungsnetz.at

7.14 Telefonseelsorge -
Notruf 142

Verein Telefonseelsorge Osterreich
kostenlos, vertraulich

T: 142 (Tag und Nacht an 365 Tagen im
Jahr erreichbar) oder 0660 142 0 142
(Beratung via WhatsApp (Antwort
zwischen 17:30 und 19:30 Uhr)

W: chat.onlineberatung-telefonseelsor-
ge.at/hc/de

7.15 Selbsthilfe Karnten

Selbsthilfe Karnten

Dachverband fiir Selbsthilfe-
organisationen

im Sozial- und Gesundheitsbereich,
Behindertenverbande bzw. -organisa-
tionen

Gutenbergstralle 7,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 04635048 71

E: office@selbsthilfe-kaernten.at

W: www.selbsthilfe-kaernten.at
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Selbsthilfegruppen - Stellenverzeichnis
www.selbsthilfe-kaernten.at/selbsthilfe-

gruppen

7.16 Lebensberatungsstellen

Caritas Lebensberatungsstellen

Familien- und Lebensberatung,

Psychotherapie fiir Erwachsene

E: menscheninkrisen@
caritas-kaernten.at

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-

bote/psycho-soziale-beratung

Beratungsstelle Klagenfurt

Hubertusstralde bC,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T: 0463 500 667

E: beratungsstelle-klagenfurt@
caritas-kaernten.at

Beratungsstelle Villach

Karlgasse 3, 9500 Villach

T:04242 21352

E: beratungsstelle-villach@
caritas-kaernten.at

Beratungsstelle Spittal/Drau

Feldstrafde 5/2, 9800 Spittal/Drau

T. 04762 339 29

E: beratungsstelle-spittal@
caritas-kaernten.at

Beratungsstelle St. Veit/Glan

GrabenstralRe 10, 9300 St. Veit/Glan

T: 0676 487 96 b3

E: beratungsstelle-stveit@
caritas-kaernten.at

Beratungsstelle Wolfsberg

Freidlgasse 12, 9400 Wolfsberg

T: 04352 544 23

E: beratungsstelle-wolfsberg@
caritas-kaernten.at

FamiliJa

Obervellach 32, 9821 Obervellach
T.04782 25 11

E: familija@rkm.at

W: www.familija.at


tel:+43463502364
mailto:klagenfurt.pan@vertretungsnetz.at
tel:+43676833082451
mailto:klagenfurt.pan@vertretungsnetz.at
tel:+436601420142
https://chat.onlineberatung-telefonseelsorge.at/hc/de
https://chat.onlineberatung-telefonseelsorge.at/hc/de
tel:+43463504871
mailto:office@selbsthilfe-kaernten.at
https://www.selbsthilfe-kaernten.at
https://www.selbsthilfe-kaernten.at/selbsthilfegruppen
https://www.selbsthilfe-kaernten.at/selbsthilfegruppen
mailto:menscheninkrisen@caritas-kaernten.at
mailto:menscheninkrisen@caritas-kaernten.at
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/psycho-soziale-beratung
tel:+43463500667
mailto:beratungsstelle-klagenfurt@caritas-kaernten.at
mailto:beratungsstelle-klagenfurt@caritas-kaernten.at
tel:+43424221352
mailto:beratungsstelle-villach@caritas-kaernten.at
mailto:beratungsstelle-villach@caritas-kaernten.at
tel:+43476233929
mailto:beratungsstelle-spittal@caritas-kaernten.at
mailto:beratungsstelle-spittal@caritas-kaernten.at
tel:+436764879653
mailto:beratungsstelle-stveit@caritas-kaernten.at
mailto:beratungsstelle-stveit@caritas-kaernten.at
tel:+43435254423
mailto:beratungsstelle-wolfsberg@caritas-kaernten.at
mailto:beratungsstelle-wolfsberg@caritas-kaernten.at
tel:+4347822511
mailto:familija@rkm.at
https://www.familija.at

aktion leben karnten
Benediktinerplatz 10,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 543 44

E: aktion.leben@aon.at

W: www.aktionleben-kaernten.at

vitaminR, Zentrum fir Familie, Soziales
und Gesundheit

Neue Heimat 24, 9545 Radenthein

T: 04246 4920

E: office@vitamin-r.at

W: www.vitamin-r.at

7.17 Begleitende Angebote

Caritas Karnten

Begleitdienst: mitgehn

Sandwirtgasse 2,

9010 Klagenfurt am Worthersee

T: 0676 409 96 24

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/soziale-finanzielle-notlagen/begleit-
dienst-mitgehn

Freiwillige Sozialbegleitung

des Roten Kreuzes
Grete-Bittner-Strafse 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 9144-9067

E: sozialbegleitung@k.roteskreuz.at
W: www.roteskreuz.at/kaernten/
ich-brauche-hilfe/sozialbegleiter

8 AUS- UND
WEITERBILDUNG

Suizidpréavention

Fortbildungsreihe Suizidpravention
Weiterbildung fur Padagogen/Lehrer
Workshops fur Schuler

SUPRA Karnten

Fachtagung Suizidpravention
Gatekeeper-Schulungen

Karntner Biindnis gegen Depression
www.buendnis-depression.at

pro mente karnten GmbH
,Bundnis gegen Depression”
Villacher StraRe 161,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 046355112

E: office@promente-kaernten.at
W: www.promente-kaernten.at

Depression/Stress & Burnout/
Erste Hilfe fir die Seele
Vortrage/Weiterbildung fur Institutionen

Stammtisch fiir pflegende Angehorige
Fortbildungen flr Stammtischleiter
pflegender Angehoriger (Starkung der
Kompetenz pflegender Angehoriger,
Vermeidung von gefahrdenden
Pflegesituationen und Vorbeugung
psychosozialer Belastungen).

Amt der Karntner Landesregierung

Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege
Unterabteilung Gesundheitsforderung
Bahnhofplatz 5/2,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-15132

E: gesunde.gemeinde@ktn.gv.at

W: www.gesundeskaernten.at

Karntner Bildungswerk
MieRtaler Strafe 6,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 536-576 22

E: office@bildungswerk-ktn.at
W: www.bildungswerk-ktn.at

Verein fir Bildung & Lernen
Radnig 120, 9620 Hermagor
T:0676 31761 01

E: office@bildungundlernen.at
W: www.bildungundlernen.at

8.1 Die Karntner
Volkshochschulen

www.vhsktn.at

VHS Hermagor

Waulfeniaplatz 1, 4. Stock (Rathaus)
9620 Hermagor

T: 050267 7301

E: vhs-hermagor@vhsktn.at
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tel:+4346354344
mailto:aktion.leben@aon.at
https://www.aktionleben-kaernten.at
tel:+4342464920
mailto:office@vitamin-r.at
https://www.vitamin-r.at
tel:+436764099624
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/soziale-finanzielle-notlagen/begleitdienst-mitgehn
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/soziale-finanzielle-notlagen/begleitdienst-mitgehn
https://www.caritas-kaernten.at/hilfe-angebote/soziale-finanzielle-notlagen/begleitdienst-mitgehn
tel:+435091449067
https://roteskreuz.at
https://www.roteskreuz.at/kaernten/
https://www.buendnis-depression.at
tel:+4346355112
mailto:office@promente-kaernten.at
https://www.promente-kaernten.at
tel:+435053615132
mailto:gesunde.gemeinde@ktn.gv.at
tel:+4346353657622
mailto:office@bildungswerk-ktn.at
https://www.bildungswerk-ktn.at
tel:+436763176101
mailto:office@bildungundlernen.at
https://www.bildungundlernen.at
https://www.vhsktn.at
tel:+43502677301
mailto:vhs-hermagor@vhsktn.at

VHS Feldkirchen
Max-Blaha-Straf3e 1,

9560 Feldkirchen

T: 050267 7400

E: vhs-feldkirchen@vhsktn.at

VHS Klagenfurt

BahnhofstralRe 44,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T: 050 267 7000

E: vhs-klagenfurt@vhsktn.at

VHS Spittal/Drau

LutherstrafRe 4, 9800 Spittal/Drau
T: 050 267 7301

E: vhs-spittal@vhsktn.at

VHS St. Veit/Glan

Hauptplatz 27a, 9300 St. Veit/Glan
T: 050 267 7400

E: vhs-stveit@vhsktn.at

VHS Villach

Widmanngasse 11, 9500 Villach
T:050 267 7100

E: vhs-villach@vhsktn.at

VHS Volkermarkt
Hans-Wiegele-Stral3e 2,

9100 Volkermarkt

T: 050 267 7500

E: vhs-voelkermarkt@vhsktn.at

VHS Wolfsberg

St. Michaeler StralRe 2, 9400 Wolfsberg
T. 050 267 7200

E: vhs-wolfsberg@vhsktn.at

8.2 bfi-Kdrnten

www.bfi-kaernten.at

Karnten Zentrale
BahnhofstralRe 44,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:057878

E: info@bfi-kaernten.at

Feldkirchen , Tiebelcampus”
BahnhofstralRe 35, 9560 Feldkirchen
T: 0578 78-3600

E: info@bfi-kaernten.at

Hermagor

Grabengasse 4, 9620 Hermagor
T. 0578 78-3400

E: info@bfi-kaernten.at
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Klagenfurt

Bahnhofplatz 1,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T.057878-3015

E: info@bfi-kaernten.at

Spittal/Drau
10.-Oktober-Strafse 36,
9800 Spittal/Drau
T:057878-3411

E: info@bfi-kaernten.at

Wolfsberg/St. Stefan
Hauptstrafde 47,

9431 St. Stefan/Lavanttal
T: 0578 78-3500

E: info@bfi-kaernten.at

St. Veit/Glan

Friesacher Strafse 3a, 9300 St. Veit/Glan
T: 0578 78-3600

E: info@bfi-kaernten.at

Villach

Kaiser-Josef-Platz 1, 9500 Villach
T:057878-3100

E: info@bfi-kaernten.at

Villach-St. Magdalen
Europastrafe 9a,

9524 St. Magdalen/Villach
T.057878

E: info@bfi-kaernten.at

Volkermarkt

MettingerstralRe 8, 9100 Volkermarkt
T: 0578 78-3900

E: info@bfi-kaernten.at

8.3 WIFI Karnten

www.wifikaernten.at

WIFI Klagenfurt

Europaplatz 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T.059434

E: wifi@wifikaernten.at

Bezirksstelle Feldkirchen
Dr.-Arthur-Lemisch-Stral3e 4,
9560 Feldkirchen

T: 05 9434-531

E: feldkirchen@wkk.or.at


tel:+43502677400
mailto:vhs-feldkirchen@vhsktn.at
tel:+43502677000
mailto:vhs-klagenfurt@vhsktn.at
tel:+43502677301
mailto:vhs-spittal@vhsktn.at
tel:+43502677400
mailto:vhs-stveit@vhsktn.at
tel:+43502677100
mailto:vhs-villach@vhsktn.at
tel:+43502677500
mailto:vhs-voelkermarkt@vhsktn.at
tel:+43502677200
mailto:vhs-wolfsberg@vhsktn.at
https://www.bfi-kaernten.at
tel:+4357878
mailto:info@bfi-kaernten.at
tel:+43578783600
mailto:info@bfi-kaernten.at
tel:+43578783400
mailto:info@bfi-kaernten.at
tel:+43578783015
mailto:info@bfi-kaernten.at
tel:+43578783411
mailto:info@bfi-kaernten.at
tel:+43578783500
mailto:info@bfi-kaernten.at
tel:+43578783600
mailto:info@bfi-kaernten.at
tel:+43578783100
mailto:info@bfi-kaernten.at
tel:+4357878
mailto:info@bfi-kaernten.at
tel:+43578783900
mailto:info@bfi-kaernten.at
https://www.wifikaernten.at
tel:+4359434
mailto:wifi@wifikaernten.at
tel:+4359434531
mailto:feldkirchen@wkk.or.at

Bezirksstelle Hermagor
EggerstralRe 9, 9620 Hermagor
T: 05 9434-536

E: wifi@wifikaernten.at

Klagenfurt-Technikzentrum
Lastenstralie 15,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:059434-942

E: wifi@wifikaernten.at

Spittal/Drau
Bismarckstrafie 14-16,
9800 Spittal/Drau

T:. 05 9434-542

E: spittal@wifikaernten.at

Bezirksstelle St. Veit/Glan
Bahnhofstralde 27, 9300 St. Veit/Glan
T: 05 9434-561

E: st.veit@wkk.or.at

Villach-Technologiepark
Europastrafse 10, 9524 Villach
T:059434-574

E: villach@wifikaernten.at

Bezirksstelle Volkermarkt
Klagenfurter Stral3e 10,

9100 Volkermarkt

T: 05 9434-581

E: wifi@wifikaernten.at
Bezirksstelle Wolfsberg
SchieRstattgasse 2, 9400 Wolfsberg
T:059434-594

E: wifi@wifikaernten.at

8.4 Weitere Adressen

Erwachsenenbildung
erwachsenenbildung.at

Karnten Aus- und Fortbildung
verwaltungsakademie.ktn.gv.at

AMS Weiterbildungsdatenbank
www.weiterbildungsdatenbank.at
AKademie - Die Bildungsplattform der
AK Karnten (fir AK-Mitglieder)
www.ak-akademie.at
Wissenslandkarte Land Karnten
wissenslandkarte.ktn.gv.at/foerderun-
gen/bildungstraeger

Digitales Schulportal
www.schule.at/schulfuehrer

Digitaler Studienfiihrer
www.studieren.at/hochschulen-finden

Osterreichs Study Guide
www.fachhochschulen.ac.at

9 AMTER/BEHORDEN

Amt der Karntner Landesregierung
www.ktn.gv.at

Landesamtdirektion
Arnulfplatz 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 536-22802

E: LAD@ktn.gv.at

Abteilung 1 - Gemeinwohl,
Wohnen und Sport

Miel3taler StralRe,

9021 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 536-31002

E: abt01.post@ktn.gv.at

Abteilung 2 - Finanzen und
Landesimmobilien

Arnulfplatz 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 536-12303

E: abt2.post@ktn.gv.at

Abteilung 3 - Sicherheit, Gemeinden
und Wasserwirtschaft

Miel3taler Strake 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-13002

E: abt3.post@ktn.gv.at

Abteilung 4 - Kunst, Kultur und
Gesellschaft

Burggasse 8,

9021 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 536-34002

E: abt4.post@ktn.gv.at
Abteilung 5 - Gesundheit und Pflege
Miel3taler StraRe 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 536-15002

E: abtb.post@ktn.gv.at
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tel:+4359434536
mailto:wifi@wifikaernten.at
tel:+4359434942
mailto:wifi@wifikaernten.at
tel:+4359434542
mailto:spittal@wifikaernten.at
tel:+4359434561
mailto:st.veit@wkk.or.at
tel:+4359434574
mailto:villach@wifikaernten.at
tel:+4359434581
mailto:wifi@wifikaernten.at
tel:+4359434594
mailto:wifi@wifikaernten.at
https://erwachsenenbildung.at
https://verwaltungsakademie.ktn.gv.at
https://www.weiterbildungsdatenbank.at
https://wissenslandkarte.ktn.gv.at/foerderungen/bildungstraeger
https://wissenslandkarte.ktn.gv.at/foerderungen/bildungstraeger
https://www.schule.at/schulfuehrer
https://www.studieren.at/hochschulen-finden
https://www.fachhochschulen.ac.at
tel:+435053622802
mailto:LAD%40ktn.gv.at?subject=
tel:+435053631002
mailto:abt01.post%40ktn.gv.at?subject=
tel:+435053612303
mailto:abt2.post@ktn.gv.at
tel:+435053613002
mailto:abt3.post@ktn.gv.at
tel:+435053634002
mailto:abt4.post@ktn.gv.at
tel:+435053615002
mailto:abt5.post@ktn.gv.at

Abteilung 6 - Bildung und Kinderschutz
Mieltaler StralRe 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-16002

E: abt6.post@ktn.gv.at

Abteilung 7 — Wirtschaftsstandort
MieRtaler Strafde 1,

9021 Klagenfurt am Wérthersee

T: 050 536-17002

E: abt7.post@ktn.gv.a

Abteilung 8 - Umwelt, Naturschutz
und Klimaschutzkoordination
Flatschacher Stralke 70,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-18002

E: abt8.post@ktn.gv.at

Abteilung 9 - StraBen und Briicken
Flatschacher StralRe 70,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-19002

E: abt9.post@ktn.gv.at

Abteilung 10 - Land- und
Forstwirtschaft, Landlicher Raum
MieRtaler Strafe 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 536-11002

E: abt10.post@ktn.gv.at

Magistrat der Landeshauptstadt
Klagenfurt am Worthersee
Rathaus, Neuer Platz 1

9010 Klagenfurt am Worthersee
T:0463 5370

E: info@klagenfurt.at

Stadt Villach
Rathausplatz 1, 9500 Villach
T: 04242 205
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1 0 BURGERSERVICE

Burgerservice Althofen
Hauptplatz 8, 9330 Althofen
T. 04262 22 88-0

E: althofen@ktn.gde.at

Biirgerservicestelle der Stadtgemeinde
Ferlach

Kirchgasse b, 9170 Ferlach

T: 04227 26 00-43

E: ferlach@ktn.gde.at

Stadtgemeinde Friesach
Furstenhofplatz 1, 9360 Friesach
T.04268 22 13

E: friesach@ktn.gde.at

Biirgerservice Hermagor-
Pressegger See

Wulfeniaplatz 1, 9620 Hermagor
T: 04282 23 33

E: gemeinde@hermagor.at

Birgerservice — Land Karnten
MieRtaler Strale 1,

9021 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 536-22132

E: buergerservice@ktn.gv.at

Stadtgemeinde Spittal an der Drau
Burgplatz b, 9800 Spittal/Drau
T:04762 56500

E: stadt.spittal@spittal-drau.at

Biirgerservicebiiro der Landeshaupt-
stadt Klagenfurt am Worthersee
Neuer Platz 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0463 537-2750

E: service@klagenfurt.at

Stadtgemeinde St. Andra

St. Andra 100, 9433 St. Andra
T:0435827 10

E: gemeinde@st-andrae.at

Stadtgemeinde St. Veit an der Glan
Hauptplatz 1, 9300 St. Veit/Glan

T. 04212 5555

E: city@stveit.com
Biirgerservicestelle Villach
Rathausplatz 1, 9500 Villach

T. 04242 205 3900

E: buergerservice@villach.at


tel:+435053616002
mailto:abt6.post@ktn.gv.at
tel:+435053617002
tel:+435053618002
mailto:abt8.post@ktn.gv.at
tel:+435053619002
mailto:abt9.post@ktn.gv.at
tel:+4350536311002
mailto:abt10.post@ktn.gv.at
tel:+434635370
mailto:info@klagenfurt.at
tel:+434242205
tel:+43426222880
mailto:althofen@ktn.gde.at
tel:+434227260043
mailto:ferlach@ktn.gde.at
tel:+4342682213
mailto:friesach@ktn.gde.at
tel:+4342822333
mailto:gemeinde@hermagor.at
tel:+435053622132
mailto:buergerservice@ktn.gv.at
tel:+43476256500
mailto:stadt.spittal@spittal-drau.at
tel:+434635372750
mailto:service@klagenfurt.at
tel:+4343582710
mailto:gemeinde@st-andrae.at
tel:+4342125555
mailto:city@stveit.com
tel:+4342422053900
mailto:buergerservice@villach.at

Stadtgemeinde Volkermarkt
Hauptplatz 1, 9100 Volkermarkt
T: 04232 2571

E: voelkermarkt@ktn.gde.at

Stadtgemeinde Wolfsberg
Rathausplatz 1, 9400 Wolfsberg
T: 04352 537-0

E: stadt@wolfsberg.at

24 Stunden Biirgertelefon
Magistrat der Landeshauptstadt Karnten
T: 0463 537-3000

11 WICHTIGE
ADRESSEN

Osterreichische Gesundheitskasse (OGK)

Landesstelle Karnten
Kempfstrafe 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 766-161000

E: office-k@oegk.at

W: www.oegk.at
Kundenservice KLAGENFURT
Kempfstrale 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 050 766-163100

E: leistungserbringung@oegk.at

Kundenservice VILLACH
Zeidler-von-Gorz-StralRe 3, 9500 Villach
T: 050 766-164400

E: villach@oegk.at

Kundenservice SPITTAL/DRAU
FeldstralRe 1, 9800 Spittal/Drau
T: 050 766-164200

E: spittal@oegk.at
Kundenservice HERMAGOR
Egger Stralke 7, 9620 Hermagor
T: 050 766-164300

E: hermagor@oegk.at
Kundenservice WOLFSBERG
RoRRmarkt 13, 9400 Wolfsberg
T:. 050 766-164800

E: wolfsberg@oegk.at

Kundenservice VOLKERMARKT
SeenstralRe 2, 9100 Volkermarkt
T: 050 766-164700

E: voelkermarkt@oegk.at

Kundenservice FELDKIRCHEN
10.-Oktober-Strafe 24,

9560 Feldkirchen

T: 050 766-164500

E: feldkirchen@oegk.at
Kundenservice ST. VEIT/GLAN

Platz am Graben 4, 9300 St. Veit/Glan
T: 050 766-164600

E: st.veit@oegk.at

Ombudsstelle der O0GK

(Lob, Anregungen oder Beschwerden)
T: 050 766-162132

W: www.oegk.at/ombudsstelle

Mein Gesundheitszentrum Klagenfurt
Kempfstrale 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee
Innere Medizin

T: 050 766-165400

E: inneremedizin-klagenfurt@oegk.at
Vorsorgeuntersuchung

T: 050 766-165440

E: vu-klagenfurt@oegk.at

Radiologie

T: 050 766-165300

E: radiologie-klagenfurt@oegk.at

Zahngesundheitszentren

Klagenfurt

Mein Zahngesundheitszentrum
Kempfstrale 8,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 050 766-165050

E: zahnmedizin-klagenfurt@oegk.at

Spittal/Drau

Mein Zahngesundheitszentrum
Feldstraf3e 1, 9800 Spittal/Drau
T: 050 766-165150

E: zahnmedizin-spittal@oegk.at
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Villach

Mein Zahngesundheitszentrum
Zeidler-von-Gorz-Strafde 3, 9500 Villach
T: 050 766-165100

E: zahnmedizin-villach@oegk.at

Volkermarkt

Mein Zahngesundheitszentrum
SeenstralRe 2, 9100 Volkermarkt

T: 050 766-165200

E: zahnmedizin-voelkermarkt@oegk.at

Wolfsberg

Mein Zahngesundheitszentrum
Am Rossmarkt 13, 9400 Wolfsberg
T: 050 766-165250

E: zahnmedizin-wolfsberg@oegk.at

Allgemeine Unfallversicherungsanstalt
AUVA

Auldenstelle Klagenfurt am Worthersee
Waidmannsdorfer Strafse 42

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0593 93-33833

E: ak@auva.at

W: auva.at/servicestellen/landesstelle-
graz/aussenstelle-klagenfurt

Hauptstelle

Vienna Twin Towers
Wienerbergstralde 11,

1100 Wien

T: 0593 93-20000

W: www.auva.at/hauptstelle

Pensionsversicherungsanstalt (PV)

Landesstelle Karnten
Sudbahngurtel 10,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:050303
Terminvereinbarung: 050 3 03-35170
E: pva-Isk@pv.at

W: www.pv.at

Hauptstelle
Friedrich-Hillegeist-StralRe 1,
1020 Wien

T:050303

E: pva@pv.at
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Sozialministeriumservice

Landesstelle Karnten

Kumpfgasse 23-25,

9020 Klagenfurt am Woérthersee

T.:0463 58640

E: post.kaernten@
sozialministeriumservice.gv.at

W: www.sozialministeriumservice.gv.at

Sozialversicherung der Selbststandigen

Kundencenter Karnten
Feldkirchner Strafse 52,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T: 050 808 808

W: www.svs.at

Versicherungsanstalt 6ffentlich
Bediensteter, Eisenbahnen und Bergbau
Landesstelle fiir Karnten
SiebenhugelstralRe 1,

9020 Klagenfurt am Worthersee
Bahnhofplatz 1, 9500 Villach

T. 050 4052 6700

E: Ist.kaernten@bvaeb.at

W: www.bvaeb.at

Arbeiterkammer Karnten/
Bezirksstellen

Klagenfurt

Arbeiterkammer

Bahnhofplatz 3,

9021 Klagenfurt am Worthersee
T.050477

W: kaernten.arbeiterkammer.at

Feldkirchen

Bezirksstelle

Max-Blaha-Strafde 1, 9560 Feldkirchen
T:050477-5615

W: kaernten.arbeiterkammer.at

Hermagor

Servicestelle

Wulfeniaplatz 1, 9620 Hermagor
T:050477-5132

W: kaernten.arbeiterkammer.at
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Spittal/Drau

Bezirksstelle

Lutherstrafe 4, 9800 Spittal/Drau
T:050477-5315

W: kaernten.arbeiterkammer.at

St. Veit/Glan

Bezirksstelle

Friesacher Strafde 3a,

9300 St. Veit/Glan
T:050477-5415

W: kaernten.arbeiterkammer.at

Villach

Bezirksstelle

Kaiser-Josef-Platz 1, 9500 Villach
T:050477-5115

W: kaernten.arbeiterkammer.at

Volkermarkt

Bezirksstelle
Hans-Wiegele-StralRe 2,

9100 Volkermarkt
T:050477-5515

W: kaernten.arbeiterkammer.at

Wolfsberg

Bezirksstelle

St. Michaeler StralRe 2, 9400 Wolfsberg
T:050477-5215

W: kaernten.arbeiterkammer.at

Bundesministerien Osterreich

Bundeskanzleramt (BKA)
Ballhausplatz 2, 1010 Wien
T:01531150

W: www.bundeskanzleramt.gv.at

Bundesministerium fiir Arbeit,
Soziales, Gesundheit, Pflege und
Konsumentenschutz (BMASGPK)
Stubenring 1, 1010 Wien
T:01711000

W: www.sozialministerium.gv.at
Bundesministerium fiir Bildung (BMB)
Minoritenplatz 5, 1010 Wien
T:01531200

W: www.bmb.gv.at

Bundesministerium fiir europaische
und internationale Angelegenheiten
(BMEIA)

Minoritenplatz 8, 1010 Wien

T:050 11500

W: www.bmeia.gv.at

Bundesministerium fiir Frauen,
Wissenschaft und Forschung (BMFWF)
Minoritenplatz 3, 1010 Wien
T:01531200

W: www.bmfwf.gv.at

Bundesministerium fiir Finanzen (BMF)
Johannesgasse 5, 1010 Wien
T:01514330

W: www.bmf.gv.at

Bundesministerium fiir Inneres (BMI)
Herrengasse 7, 1010 Wien
T:01531260

W: www.bmi.gv.at

Bundesministerium fiir Innovation,
Mobilitat und Infrastruktur (BMIMI)
RadetzkystralRe 2, 1030 Wien
T:0171162650

W: www.bmimi.gv.at

Bundesministerium fiir Justiz (BMJ)
Museumstrafse 7, 1070 Wien
T:01521520

W: www.bmj.gv.at

Bundesministerium fiir
Landesverteidigung (BMLV)
RoRauer Lande 1, 1090 Wien
T: 0502010

W: www.bmlv.gv.at

Bundesministerium fir Land- und
Forstwirtschaft, Klima- und
Umweltschutz, Regionen und
Wasserwirtschaft (BMLUK)
Stubenring 1, 1010 Wien
T.01711000

W: www.bml.gv.at
Bundesministerium fiir Wirtschaft,
Energie und Tourismus (BMWET)
Stubenring 1, 1010 Wien
T.01711000

W: bmwet.gv.at
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Bundesministerium fiir Wohnen,
Kunst, Kultur, Medien und Sport
(BMWKMS)

Radetzkystrafde 2, 1030 Wien
T.01716060

W: www.bmwkms.gv.at

12 NUTZLICHE
LINKS DER SOZIAL-
LANDSCHAFT

Caritas Wegweiser

Hilfe suchen. Hilfe finden. Osterreich-
weit. Sie wissen nicht weiter? Der
Caritas Wegweiser fuhrt Sie bei Proble-
men oder in Notlage schnell, anonym
und unkompliziert zum passenden Hilfs-
angebot oder direkt zur Onlineberatung.
www.caritas.at/hilfe-angebote/caritas-
wegweiser/hilfe-finden

Wohin - der Karntner Soziallotse
Wer kann mir in meiner Situation am
besten helfen? An wen kann ich mich
wann, wie und wo wenden?
www.wohin.or.at

Klagenfurter Sozialatlas

Eine praktische Ubersicht zu allen Leis-
tungen, Beratungsstellen und Betreu-
ungseinrichtungen zu den Themen
Pflege, Gesundheit, Finanzen und Be-
eintrachtigung in Klagenfurt.
issuu.com/magistratklagenfurt/docs/
so_sozialatlas_netz

Karntner Pflegeatlas

Der verlassliche Wegweiser fur alle
Pflegefragen in Karnten
www.ktn.gv.at/Themen-AZ/Details?the-
ma=131&detail=616

Pflegeplatzborse

Unverbindliche Informationen tber
verfugbare Platze in Altenwohn- und
Pflegeheimen, Tagesstatten und Alterna-
tiven Lebensraumen.
pflegeplatzboerse.mocca.care
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GPS - Gesundheits-, Pflege und
Sozialservice
www.gps-ktn.at

Pflegekompass Hilfswerk
www.hilfswerk.at/oesterreich/publikatio-
nen/ratgeber-und-broschueren/der-hilfs-
werk-pflegekompass

Demenzberatung/Trainer etc.
Anlaufstelle in allen Fragen zu Demenz/
Alzheimer fur Betroffene und An-/Zuge-
horige
www.alzheimerhilfe.at/mas-demenztrai-
nerinnen-plattform/#dtp-liste

Kinderbetreuung Osterreich
Kinderbetreuungsangebote Osterreich-
weit suchen und finden.
www.kinderbetreuung.at

Elementarbildung in Karnten
Informationen im Bereich der Kinder-
bildungs- und -betreuungseinrichtungen
in Karnten.

kinderbetreuung.ktn.gv.at

Diakonie Ratgeber: Kinder und
Jugendliche starken

Hier dreht sich alles um die Gesundheit
von Kindern und Jugendlichen — beson-
ders, wenn der Alltag schwierig ist. Ob
chronisch krank, Leben in Armut, Autis-
mus & Neurodivergenz, psychische
Belastungen, Schule und Lernen: Hier
findest du fundierte Infos und ehrliche
Einblicke.
www.diakonie.at/kinder-eltern-ratgeber

Lehre statt Leere

Hilfe zur Selbsthilfe — Fur Lehrlinge in der
Ausbildung und im privaten Umfeld
sowie fur Lehrbetriebe in einer dynami-
schen Arbeitswelt.
www.lehre-statt-leere.at

Diakonie-Angebote finden
www.diakonie.at/unsere-angebote-und-
einrichtungen/liste

Homepage ,,wir helfen dir”
www.wir-helfen-dir.at

Rat auf Draht 147
www.rataufdraht.at
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Hilfe gegen Gewalt

Hilfe bei Gewalt sowie psychosoziale
und juristische Prozessbegleitung
(kostenlos)
www.hilfe-bei-gewalt.gv.at
MyADbility.jobs

Inklusive Jobs fir Menschen mit
Behinderungen oder chronischen
Erkrankungen in Osterreich
www.myability.jobs/at

13 NUTZLICHE
HOTLINES

Telefonseelsorge 142
Ohne Vorwahl zum Nulltarif 142
24 Stunden erreichbar

Rat auf Draht 147
Beratung fur Kinder und Jugendliche
jederzeit —anonym — kostenlos 147

Karntner Beratungshotline fiir Frauen
und Madchen

T: 0660 244 24 01

24 Stunden erreichbar

Frauenhelpline gegen Gewalt

Kostenlose telefonische Erst- und Krisen-
beratung fur Frauen, die von Gewalt
betroffen sind

T: 0800 222 555

24 Stunden erreichbar

Mannerinfo

Telefonische Krisenberatung
T:0800 400 777

24 Stunden erreichbar

Mannernotruf

Erste telefonische Anlaufstelle fur
Manner in Krisen- und Gewaltsituationen
T: 0800 246 247

24 Stunden erreichbar

Opfer-Notruf

Erste Anlaufstelle fir alle Opfer
krimineller Handlungen
T:0800 112112

Pflegetelefon Karnten

Montag bis Donnerstag 10:00-11:00 Uhr
und 14:00-15:00 Uhr,

Freitag 10:00-11:00 Uhr

T:0720 788 999

Hilfswerk Demenztelefon
T: 0676 899 010 80

Caritas Kaltetelefon

T: 0463 3960 60

November-Marz, Montag bis Sonntag
18:00-6:00 Uhr

Osterreichweite Hotlines

Euro-Notruf 112
Feuerwehrzentralen 122
Notrufnummer bei Gasgebrechen 128
Polizei 133
Bergrettung 140
Arztenotdienst 141
Rettungsdienst 144

014064343
0800133133

Vergiftungszentrale
Gehorlosennotruf

Wasserrettung 130
Kindernotruf 0800 567 567
Hitzetelefon

(nurim Sommer) 0800 880 800
Gesundheitshotline 1450
Apothekendienste 1455
Helpline der Aids Hilfe

Osterreich 01599 37

Essstorungshotline 0800201120
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1"' LEBENSMITTEL

Volkskiiche

Sudbahngtrtel 50,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T: 0463 537-5353

E: volkskueche@klagenfurt.at

SoMa SozialMarkt Karnten
Priesterhausgasse 7/1,

9020 Klagenfurt am Woérthersee
T: 0676 842 414-101

E: office@sozialmarkt-kaernten.at
W: www.somaladen.at

SoMa Laden Klagenfurt Innenstadt
Priesterhausgasse 7/1,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0676 842 414-102

Montag bis Freitag 8:00-12:00 Uhr

SoMa Laden Klagenfurt
Waidmannsdorf

Kanaltalerstrafe 19,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0676 84 24 14-108

Montag und Freitag 10:00-14:00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag 9:00-13:00 Uhr

SoMa Laden Spittal/Drau
OrtenburgerstralRe 2, 9800 Spittal/Drau
T: 0676 84 24 14-103

Montag bis Freitag 9:00-12:00 Uhr

SoMa Laden St. Veit/Glan
Hauptplatz 31, 9300 St. Veit/Glan
T.0676 84 24 14-105

Montag bis Freitag 9:00-12:00 Uhr

SoMa Laden Villach

Ringmauergasse 7, 9500 Villach
T.0676 84 24 14-107

Montag bis Donnerstag 8:00-12:30 Uhr
Freitag 8:00-13:00 Uhr

SoMa Laden Wolfsberg
BambergerstralRe 2, 9400 Wolfsberg
T.0676 84 24 14-104

Montag bis Freitag 9:30-12:30 Uhr
Die Offnungszeiten an den einzelnen
Standorten konnen sich andern. Die
aktuellen Offnungszeiten finden Sie
unter: www.somaladen.at
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Caritas Karnten

Lebensmittelausgabe (Lea)
Benediktinerplatz 2-3,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T.0676 663 43 02

W: www.caritas-kaernten.at/hilfe-ange-
bote/soziale-finanzielle-notlagen/lebens-
mittel

Zentralrat der Vinzenzgemeinschaften
in Karnten

VINZIBUS: Tagliche Essensausgabe
fiir Obdachlose ab 18:00 Uhr

St. Primusweg 49,

9020 Klagenfurt am Worthersee

T: 0650 52 36 070 oder 0676 73 b6 343

Osterreichisches Rotes Kreuz

Landesverband Karnten
Grete-Bittner-Strafe 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee
T:0509144-1064

Alle Infos zur Team-Osterreich-Tafel gibt
es auch bei O3 unter 0800 600 600
(kostenlos, taglich 7:00-19:00 Uhr).

Team-Osterreich-Tafeln

Klagenfurt

Bezirksstelle Klagenfurt
Grete-Bittner-Stralde 9,

9020 Klagenfurt am Worthersee
Parkplatz der Blutzentrale

Althofen
KoschatstraRe 1, 9330 Althofen

Feldkirchen
Bezirksstelle, Lastenstralde 10,
9560 Feldkirchen

Hermagor
Bezirksstelle, Obervellach 88,
9620 Hermagor

Spittal/Drau
Bezirksstelle, PetzelhofstralRe 6
9800 Spittal/Drau


tel:+434635375353
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St. Veit/Glan
Bezirksstelle, Henry Dunant Strafde 1,
9300 St. Veit/Glan

Villach
Karntner Straf3e 25, 9500 Villach

Volkermarkt

Holzhalle (ehem. Wildbachverbauung)
im Industriepark

Wolfgang Pauli Stral3e 4,

9100 Volkermarkt

Wolfsberg
Bezirksstelle, Krankenhausstrafte 3
9400 Wolfsberg

ARGE SOZIAL Villach
Arbeitsgemeinschaft fur
Sozialbetreuung

Klagenfurter StralRe 38, 9500 Villach
T.04242 222 16

E: arge@arge-sozial-villach.at

W: arge-sozial-villach.at
Lebensmittelausgabe

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
und Freitag. Termin fur Abholung
von 8:00-9:00 Uhr unter 04242 222 16
vereinbaren

Together

Verein zur Forderung okosozialen
Bewusstseins und zur Realisierung
gemeinnutziger Projekte

E: info@act2gether.at

W: www.act2gether.at

Biro

GewerbestralRe 3, 9184 St. Peter
Montag bis Freitag 8:30-12:30 Uhr
T.0664 21 05 140

Together City Klagenfurt
10.-Oktober-Strafde 17,
9020 Klagenfurt am Woérthersee

Together City Villach
Widmanngasse 28, 9500 Villach

Together Point Spittal/Drau
Hauptplatz 7, 9800 Spittal/Drau

Together Point St. Jakob im Rosental
Rosental Str. 49, 9184 St. Jakob

Together Point St. Veit/Glan
Platz am Graben 2, 9300 St. Veit/Glan

Together Point Volkermarkt
Bleistraflde 16A, 9100 Volkermarkt

Die Offnungszeiten in den Together
Points werden monatlich angepasst
und sind abrufbar unter:
www.act2gether.at/aktuelle_oeffnungs-
zeiten.html

Westbahnhoffnung Villach -
Evangelische Bahnhofsmission
SteinwenderstraRe 2, 9500 Villach

T: 0699 182 856 27

E: office@westbahnhoffnung.at
Dienstag bis Sonntag: ab 09:00 Uhr
Frahstdck, um 12:00 Uhr Mittagessen.
Donnerstag, Sonntag: um 13:30 Uhr
Lebensmittelausgabe. Montags und
feiertags geschlossen

Together Brotregal

Together Brotregal Villach
Widmanngasse 28, 9500 Villach

Together Brotregal Volkermarkt
Bleistralse 16A, 9100 Volkermarkt
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ANMERKUNGEN DER REDAKTION

LIEBE LESER*INNEN!

Im Jahr 2026 durfte der Verein LOTSE -
Verein zur Forderung der Sichtbarkeit von

Sozialer Arbeit — erneut den Sozialratgeber

gestalten und aktualisieren.
Das Projekt wurde durchgefuhrt von
Manuela Dobernig, MA MA BA BA.

Die Uberarbeitung des Sozialratgebers
zeichnete sich durch umfassende Recher-

chen und unzéhlige E-Mails und Telefonate
aus, in welchen der gegenwartige Stand der
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